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Ratgeberzett 



Ich mochte mit einigen Zeilen unseres Zuschauers Otto 
Schmitt beginnen, Er schreibt: »Als begeisterter Hobby- 
Girtner wha ich regelmäßig Ihr» Fernsehsandung >Dü 
und Dein Gartenr. Sie enthält stets eine Fülle von nützli¬ 
chen Informationen und praktischen Tips, so daß ich 
mich schon jedesmal auf die nächste Sendung freue. 

Sie bieten da mit den Menschen viel Freude und Kurz- 
weilt 

Ähnlich sehen die tausend Briefe und Karten aus, die 
sich täglich in den Redaktion sriumen der Ratgebersen 
düngen stapeln, In vielen Zuschriften wird dann aber 
auch von kleinen und größeren Sorgen berichtet, wer- 
denTips und Empfahl ungen gegeben, werden Wünsche ge¬ 
äußert. wird aber auch nicht mit Kritik gegeizt. 

Das macht uns stolz, liebe Leser, spüren wir doch, daß 
unsere Sendungen Ihnen nützlich sind, daß wir mit unse¬ 
ren Mitteln dazu beitragen, Ihren Alltag, zu dem auch 
die Freizeit gehört, angenehmer zu gestalten. So haben 
sich die Mitarbeiter von »Hobbys, Tips - so wird r & ge 
macht!« für 1983 vorgenommern noch mehr auf den Er 
fahrunga&ustausch von Familie zu Familie einzugehen. 
Da werden also Heimwerker- und Basteltip $ ausge¬ 
tauscht, arte und wieder modern gewordene Handor- 
baitstechniken aus Omas Nähkästchen ausgegraben 
odereingesandtfl Familienspiele zum Nachbauen emp- 
fohken. 

»Du und Dein Haustiere hat die vielen Wünsche von Bür 
gern in Kleinstädten und Dörfern auf gegriffen und wird 
in diesem Jahr erstmals einen Landtierarzt zu Wort kom¬ 
men lassen, der Tips und Hinweise zur Haltung und 
Pflege von Nutzbaren gibt. 

Unser »Verkehramagflzifi« betrachtet das Verkehrsge¬ 
schehen auf unseren Straßen in diesem Jahr mehr aus 
dem Blickwinkel der Fußgänger, Starthiile für die Kin¬ 
der, aber auch Verheltensem pfähl ungen für altera und 
behinderte Bürger wird es geben, ebenso optisch unter 
stützende Beiträge zur monatlichen VerkehrSEChulung 
sowie Pflege- und Reparaturtips. 

Ans Herz mochte ich ihnen besonders »Tippeltipa« le¬ 
gen. Das Magazin wird in diesem Jahr noch stärker 
zum louristisehen Freizeitretgebar ausgebaut. Da wir 
wissen, daß bei fast jeder Wanderung auch ein Fotoap¬ 
parat zur Hand ist, haben wir uns für eine Serie ent 
schlossen, die den Titel »Fotografieren - aber wie?» tra 
gan könnte. Keine Angst, wir wollen Sie nicht zum Foto 
grafen qualifizieren, sondern Ihnen praktikable und 
nachvollziehbare Anregungen geben, damit Sie Ihr Ür- 
iaubsfoto getrost jedem zeigen können. Und wer Tech¬ 
nik aus Großvaters Zeiten liebt, kommt such auf seine 
Kosten. Wir empfehlen Ihnen Wochenendausflüge mit 
unseren Schmalspur- und Sonderbahnen, 

Für diejenigen Leser unter Ihnen, die das im Fernse hen 
Gesehene gern noch einmal schwarz auf weiß na ch le¬ 
sen möchten, bieten wir auch weiterhin unseren An I ei- 
tungsservico oder die Ratschläge auf der Seite 8 in der 
FF dabei Ich hoffe, daß diese Fingerzeige Sie anregen, 
wieder einmal in unsere Sendungen hineinzusehauen. 
Sie wissen ja. montags bis donnerstags um 19 Uhr im 1. 



Heiß serviert 

M$hovAtrtod9* ,(&DR-Femx*tWft I) 

0 ormerwetter, kann idl nur IfStStel- 
len! Ein» wunderschöne Senkung, 
mit Esprit, nat redaktionellem 
Schmiß und einem Akteur von FDr 
m&t. Ich kan me Gunthar Emrfiwiich 
bisher mdhi Für mich wurde arm 
einem Moderator. «d dfio ich von 
nun «mit Spannung wart*. 

Dr. Jochen Richter, 

Ehtefwerda 

* 

freiender» gut kamen ftu mir der 

charmante und mittig* Pref, Ludwig 

Stnwher aus Österreich sowie das 
Pteaunanq uintetl und di« Küiftler 
in den Szenen aus iHännei und 
Grvuii an 

Margot ftf*ttchn#id«ff. 

Kari Marx-Stadf 

■m 

Rundum hervorragend geraten. Mir 
gefallt, daß hier Thpaianatd ihre 
Ensenubles au^vHracftiKliflffi Bazir 
kan dar Republik vorgfliteW wer 
den. Diese Kunstlar sieben sahen 
im ScbeinwfrrterhCht das Famse- 
hena. dabei Bind m ihn Leistungen 
doch wert, einem großen Zuschau* 
eriuvit bekannt zu werden. Au* 
g*I*«hne€flBhmgnn war das In der 
Sendung eu» Rostock. und w* 
freuen uns schon jetzt darauf, in der 
nächsten »ShOwfcülad** ande¬ 
res Hain ni «rieben - vieiaiohi wind 
es Potsdam sein oder Weimar 
oder.., 

Katja Wenden. 

Bad UapnaMw 


£f wird Schvmrin Mwl 



StargasT Dnborth Si»on [USAj 
kn Duett mit Günther Emmerlich 


Festlich, 

fröhlich 

*£in Kesse/ EurtiWr 
{PDH FamMfwn Jj 

Ein harmoniicher Abschluß des 
Walheachtifieetw- Helgi fiurwar 
eine charmante Gastgeberin S-ie 
kündigte jeden Gast llebeftjwert an 
und trug sofftst durch ihre persönli¬ 
che Aiisftrihlunfl ium Gelingen dos 
•Kassels* bei 
Maigot BLebbig. Berlin 
* 

Im nadhhinwn frag» Ich mich, wor¬ 
an« lag, daß dieser »KtueJ« 
nichl so richtig kochte An wohtfei- 
non Zutaten, Sprich Gallen. man ■ 
gelte es nicht Costa Ccvdalie, Ralf 
Buny. Bad Boys Blua und Bonn*# 
Bianca Auch Artistik. Op«. Volks 
musik und - wenn auch spärlicher - 
Humor wann dabei. Doch irgend 


wie war da$ offenbar nlcfhtdk rieh 
Liga Atmosphäre für Gastgeberin 
Helga Piur. Sie gab Kh Mö he, -den¬ 
noch wirku alias cfwps Naß, größ¬ 
tenteils wurden die Gäste nur ingo- 
kündigt. Schade eigentlich für 
Helga Hur, man hätte ihr An- 
sppiiCtevoJIen« gewünscht, um ihr* 
Fähigkeiten aeuuspieien. 

Tonten Knüppel. GüstrCw 
e 

Der *Weih nachtskesseU enthielt für 
jeden etwas. Alterdings folgte alte» 
schnell aufeinander, und io wurde 
es ein wenig 4n »Tempo-Kesselt 
der ubbfpunHIrch beendet werden 
konel# 

Chrtct* M & ie c Bad Doberan 

* 

Die zwei Stunden tkd w<e im Fluge 
vergangen. Ich wußte keinen iKn- 
salr. der mir mehr zugeugt hätte. 

Mir gefiel einfach »llesl Der iwerte 
Weihnachtstag fand demii einen 
richlig festlichen Abschluß. 

Ema Schwtebert. Waren 

Wie man’s 
macht.,* 

* Werft uedrrs ga n j AupuJW» 

(DDR-fe mseAenfJ 

Nun soll noch Binar sagen, « gab« 
kein# modernen Märchenl Wk ha - 
hen ausvohem Herren gatacht, be¬ 
sonders, ela der Lfiwanhaupt-loten 
g rin auf der Bühnft durchdrehte und 
Gunthar E m meriich v*fW«tfelt in 
der Partitur Witterte. Ncfdich, daß 
die Saniparopar Dresden den Spaß 
mitgemacht hat. So ein gutes Weih- 
uatlrtsmlrchen wünschen wir um 
aMjüvich. 

Anne Pwiwitz. Dfesdeo 

e 

Ute gnd unseren Freunden hat 
diese Inszenierung trotz der Beset¬ 
zung mit guten &cte espi&lem nicht 
den Spaß gemacht, den wir uns er- 
höffltfl Wawrnverauchen Rogis- 
laura nicht einfach, em Orifliuil zu 
blaib&n und ihm zu vertrauen? 
ingitte KpWet, üs^iig 

Ohne Schnörkel 

MFrtt*§jäQGT «f Mezifcof 
{ODR ftmwhjn J} 

Md cteiam Zweitaiiergaiang tt 
Drehbuchautor und Regituur Ham 
Knötzsch. den Stdtf mH dam von 
Kart May wrteigtan Aniiegen en- 
apniChGvOll umiuietzoo. Hans 
KbötiKh vtrpchlele offansichtltch 
bewußt auf Ironie und Schnörkel 
und lieft weitestgehend möglichen 
Realitäten und urwüchsigem Humor 
freien fleum Sicher mag damit 


manchem Wustemfan etwas IHu 
iiion, viel leicht such atwtl Wune 
vanorengegangen sein Bei dar Ur 
setzung das Oueflenmatarub von 
Kart May> vor allem de* mehr als 
H00 Seiten umfassenden flomans 
»Dal Waüdr^schani pil teils venv 
landen Iftrquickungnn und Wer- 
knüpf ungen dar Ereignisse, pifSÖi 
liehen und varwanritschaflüchtn E 
liehuogao. isi es gelungen, die 
wichligstan Hendtungsliräfl iu ve 
folgen Die Besetzung schien mir 
harvcfrageod.. zunündast spurte tt 
w» sich die SctampielBr in ihran 
Hollen lusgeleht habe*. Um nur e 
neu zu mnen. sei Andre« 
Schfiüdt Schalter erwähnt, dar als 
dar kleine Andri natürlich und ütM 
zeugend die Figur ein» vprwega- 
n«n, mrtelten Wsssam gewaschen* 
Fri riej agers gab. Etwas flach er¬ 
schienen mir die letzten Bzenan e 
schließlich dar wrMnöaan Wandlu 
der Prariehaklen Geierachnabal Ul 
Andrö-Iu b*ad»ren sHiusfr#uf>dür 
des Pimarq. 

WoHgang Hallmerin. 
Stadtchronist dar Getwitistedt 
Karl Möys Hoh«nilam-Ematthal 

Kein Fest! 

jütfMaftter«» Sehrwedargr 

{DEm-ntrmhm H 

Ali che Scfinaabargfibnverbfmgi 
ich iadat Jahr Weihnachten im G 
hirge uhdvffll*»füre^n paar Ta 
die Geschäftigkeit unsere* Haupt 
Stadt. Wirfreulen unaaAa tahf #i 
Ehe Sendung. Aber wat um d» an 
lEnsgebirgei geboten wurde, wi 
oberflächlich und Ginseng Man l 
dieser Stadt *n*n Allafwahsaten 
pel autgadruckt. Wir haben glück 
Chatwai» über bchneeberg ichv 
ßaaiaras gesehen. 

Chrifta Kiofiiich, z. Z. Sch nee bei 
* 

Da laut Ankündigung iLieder, Lai 
und Leute« vürgatllfli Wffdan H 
ten, war ich dar Annahme, daß ui 
ser schön« «raditimtl» Wefh 
nathtsfBt gawigs werden soll: d 
Balauchltn der 'Fenster, des Aufs 
len typischer Figuren unseres Erz 
birg«, w» Pyramiden , Nußknatl 
Berg meiner, Enge*. Nun kenn ich 
nur sagen; iTheme verfehlte. 
Gunter Lürenz, Schneeberg 
* 

Als lechlerc Schneeberger hatte 
ich mir den 2t. 12.198& schon l*r 
vorgemeftü. kh mag Barbara Kel 
beuer, wie sie einem Stadl und 
Leute niherbtingl Aber wat in d 
ser Sendung geboten WUfda. wa 
gär nichts. 
ftemOni Lank. 

Schnee baifl/G™shath 



GuiAoMrtie 

■ ■ - * -^ -S^.1——I 

wenrana ai™» 
Betuch« der 
SondqrauMtil 
hing »Prariejefl 
im C3«emb*r 1 
im Karl-May-Hi 
in rw*wnn»n- 
Em e Uha l, 
fotografiert 
von Woffgeng 
Hellmenn 
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Gelungene 

Überraschung 

* We rfrnach t i ketertder w 
{OO^FünseUen tf 

Jedfin T«fl Wirteten meine Kinder 
schon rechi ungeduldig auf den 
»Wnhmhl*kai*hd*rf. Ich muß sa 
gen CS war am« ganz toll«- Idee, den 
Kinder damit di* Im bis zum 
Weihnachtsabend zu verkürzen 
üh Pegel, Eifmer 
m 

Ort väterliche und warnUtoriige 
Au&Strahhmg wen Hena Otto fii«k 
Gefällt uns sehr. So einen Greftvaler 
unmsfiht sich wohl «in jedes Kind 
F*m, R Ulke. Leipzig 
« 

ich hebt mit mftntf jüngsten Enke ■ 
lin kein Öffnen der temu? dieses 
wund»richön«n Weihnachtücaleii ■ 
d«te varpafit. Mir gefiel besonder3. 
wi« liebevoll uhdvemcbtig Hans 
One Rißek »ine reifWldtn Figur- 
eben in die Hand nahm und mit ih¬ 
nen sprach. Wir freuen uns «hon 
au! die nächste Sendung aKinkar- 
litzctwii, bei tför es ein Wiederse¬ 
hen mit ihm geben wird. 

Annemarie Kori*d r Zittthuü 

Faszinierend 

ß Oihülot {Ö£)R■ Fernsehen Ijf 

Einen mmderbartn Haujehnbeginn 
ertebie ich mit dar Ausmahlung die¬ 
ses Opernfilms Des Spürefliufge- 
bot an Särgam begeisterte midi 
ungemem Etesondera die herrliche 
Summe Placido Damingoslasii- 
nrtfte mich. Bewundernswert fand 
ich Aber auch «in« schauspieleri¬ 
sch* Lerttung als Othello, wie 
gtaubhaH W als Liebender, als Vor- 
jwfifetter wirkte bis hm zur Darstel¬ 
lung physische# Erschöpfung. Ein 
LnrergaEI-iches Fem**hA#tebfli& 
Sigrid Sehr «der, Dresden 

Sex vor elf 

»Rügen* fDÜR-Fomsehet* 1} 

Meine FSmil«ist schon im-me r über 
die Prpgrammfltflelfung am Heilig, 
abend begeistert! Leider diesmpl 
nur b*a zur Sendung iSeraoeda im 
Kenewhein«. Für du, wu sich 
anschließend um 2156 Uhr jDDR- 
Fsmwheo 1| indem Spielfilm iRei 
gtfic abspiette, rnußle ich mich vor 
mdirian Kmdam (tQynd 12 Jahre] 
debr schiman. 

Btmd Sinder. Leipzig 

Die Welt 
verenktiim mich 

±Af änetofi ä&r Weht 
(ÖDtt ferntttmn t und 2) 

Jedes Jahr wart« ich Auf di« Mär¬ 
chenfilme Ich ttüe wie gefesselt 
*rf meinem Sof«. und für ändert 
halb Stunden versinkt d# Walt um 
mich hanm. Und ganz phantastisch 
Hude ich Produktionen nach Mär¬ 
chen'™ bekannten Verfeuern In 
drtsam Jahr war es pfi-apunzek Sd 
wird mir die Ferienzeit zu Weihnacht 
t*n nie langweilig, weil jeder Tag ei¬ 
lten Weinen Höhepunkt hü. 

Sabine Gerber. Gera 


Aus Sendungen zitiert 


Kritiker haben es 
auch nicht leicht... 

Prüf. Lothar Bisky. Direktor dar Filmhochschule 
Potsdam-Bahelsberg: Zur Filmkrifik gehört aus mainor 

Sicht ain^ große Portion Feinfühligkeit- wie man 
ein« Kritik äußert, ob man sie produktiv für di» Künstler 
macht. Diese Fernfühligkeit ist sehr wichtig. Sie setzt 
eben großen Sachverstand voraus. Kritiker werden ja 
häufig kritisiert. Sie haben es schwer. Sie haben es 
einfacher mit dein Lob, da stimmt jeder zu, vor allein 
diejenigen, deren Werk gelobt wird,.. 

Prüf- Riih Schober, Rornanistin. Humboldt-Universi¬ 
tät Berlin: Man muß einer Kritik anmerken. daß der Kri¬ 
tiker mit Achtung und Feinfühligkeit - das unterstrei¬ 
che ich hundertprozentig - an das Werk herangogen¬ 
gen ist. daß er es »ich nicht leichtgemachl hat Das 
Wort Verriß möchte ich nicht so gern hören. Das 
schließt eine scharfe Kritik nicht aus. aber es gibt eine 
Art von Verriß, die den Künstler als Menschen zerstö¬ 
ren kenn oder ihn in seiner Würde angreift ... Eine sol¬ 
che Art Kritik hat mit einer wirklichen Kritik, die dam 
Kunstwerk gerecht werden wifl r eigentlich nichts zu 
tun. Dann - und des würde ich än den Anfang stellen - 
man muß versuchen, den Künstler zu verstehen, sein 
Werk zu verstehen, Und wenn man sich wirklich Mühe 
gegeben hat, wenn men bis ins Feinste hinein, bis in 
die künstlerischen Mittel, bis ins Detail nachgaferseht 
hat, was der Künstler vielleicht an Heuern„ Unerwarte¬ 
tem gebracht und wenn man sich dazu in eine Bezie¬ 
hung gesetzt hat, dann, glaube ich, hat man auch das 
Recht, ehrlich, klar und offen und ohne Umschweife zu 
sagen, was einem daran nicht gefällt oder was men für 
nicht richtig hält. Und - es bleibt eine Meinung. Ich 
glaube nicht, daß dar Kritiker von vornherein für sich in 
Anspruch nahmen kenn, ein endgültige», für alle Zeiten 
feststehendes Urteil gefallt zu haben 

Auf dm 1 Sendung »Des ProfessQwnkQtfrgHfm togtt, 

R U »BmOrmr Rundfunk, 31 U. SS Q&B Femuheft 2 


Karten, Karten und kein Ende 



Sn «riebt« uh» r Zticftrm Wottging £chub*rt dte Ptratflut, die an* »rt 
fern Aufruf j Fflnvt^Zilnbün-gp 196S gesucht« Ins HüiS kommt hit 
«r «*m Phantasie «in W*fiig di« Zügel schießen l»u*a (Urin jede Kart« 
wird AOrpfiftig ausgewmlet Dte Ergebnis unserer Umhege «fahren Sie 
amK Febnwr 19» in de# po&*n Gila aus dem Hpus derKuftiw in Gere, 
(Ü«im1. Programm des DDR-F«rnl«hanE original üb*#1rtgert wirdL 


Unser Titel 


Cornelia Harz vorn Femsöhhailer — 
diaimAf im Scheinwarf&rlicM unsa- 
r«S Fotoatelws Ihr fartwnprächli- 
yer Ma ntel wird Am Sonnabend - 
ibe^d bei «inam ShowtAru mit kri- 
minaliitisclhfcm Eiotdilag «OtAr 
0 lidstang «in. Um Id» für di«*« 
Kutum. inklusive ariziahend-aulie ■ 
g«nd«m »DArunlBff. halte Anne 
StefAAovvoei DDR Famsehan. Und 
weil «ine Koiitteiblkfn«fibanAäfi- 
«tefi nur im Hintsrjruftd wwkt. bu¬ 
ben wir di« Schöpfet in gebeten, ein¬ 
mal Aus der Afionymiftet hetfluMu- 
[raten. Dag ging nicht g«m ohne 
ÜtserradiioBskunsl - Glück muß 
nun eben haben! 


Anregend 

ßLandparttet {Rddb&DRt} 

Fwi HÖbepurtki dmat Reih« w@r die 
Sendung AUS Thum im Erzgebirge. 
Gerhard M««!. Werr»«r Lindnar. 
der Ermt-Bameti-ChQf und de* 
Rundfunk BlBSDtcli«(er Leipzig ao- 
Wrt die krit^nieitet aus Thum 
und Umgebung haben hiarerzgebir- 
gi»h«e Brsuclltum auf vrtlf attiga 
Art und Weise vermdtalL So bkab 
ex nicht aus, daß auch bei uns zu 
Hause eine arrßebirgisch« Wtih- 
nachtsibmmjiig einzog. Ich finde, 
«Ich« Setzungen geben gn* in den 
kleineren S’adtefl und Geiirtiodefii 
Anregungen liir d» Gestaltung kul¬ 
tureller V«r «nstihungen 
Heinz Eben, WiKau-füßliu 

Verbindend 

ßFiirtw Weihnachi nah und femr 
(Ratio DDR fj 

"Unler diesam Laitgedanke« üb«f 
mitteile der ftundfunk am Weih - 
nachlsabend fast fünf Stunden lang 
Grafte und erfüllte MulAwwiBchH.. 
«r Aßerm natürlich nach WeA- 
rrtchtiliedern. Modwator Reirdürd 
Mirmiekof fibd stets die richtigen 
Wort«. Auch wer wie--ich am W«ih - 
nachtsabend «liein wir. fühlt« sich 
nich! einsam ipndere über Alber- 
wellen mit einer greS*fl Gemein- 
tdhtfl verbunden 
HMfttkm Waimann, 
GdHitz-Königshufesfi 

Popstar 
Cyödi Latiper 

ßStwriuff&liefHxb* 
{DÖFl-Ftonsuhfn t) 

AI* Fan von Cyndi Lamper war ich 
von ihrem Foto in de# FF dabei 
sehr iiyg#tin. Ag^h wf den Fern 
»habend mh itt in dar iShow auf 
italianisfhi habe ich mich sah# ge¬ 
freut. Ein« alkfdirtyfi mußitfi kriii- 
%mn: Cyndi Lfluptrs Heimat ist 
nicht - w» im Teart der Pfogrammil- 
fc—di rt nw »rnffentlicht - Großlwi- 
tannien. tondem die USA! 

Claudia iem, Kail-Min-StKft 

Stimmt. Cyndr Lmtpwvintfd^tm 
20 Juni ISSJm iVaw York (Städtwt 
Qumni) geboren. Sie wvthf jh 
klmdbüFgeriiehen VerHümtism out; 
mfr tT Johmn vwtieS tm ihr ittem- 


Progr&mmiHus trierte 


Kiü-UKtknechi -äfr 23 B«hr, HEffi 
TeM«l: 1 44 D lAuakunFl) 

TdogFlmiradelst: FF d#b«i ß«Hin 
Ttbn nilflSi 


0» RrfBiraanik&llEFäiüm. 

Alfml W^idwlrrfskuiur;- 
ft«b EiCrtrr, fioda Hndtke Pffvr Schön 
| SlotiwwIrrtBndr Chahwlaktmi^i 
HfllmuC HHWnAnn, R*cih*rd Ht^mtdl. 
Hpii Jwchim Punds. Rita Schmidt. 
BbHhand Ungar 


Sekretarml der diEfntÖHtlifin 

imteniUMvmvi 


Draminieht Kimisi 
Z AI 36 31 


ünbeihahung 
Tete für. J*4 33CJ 


Tüteten: 2 44 23 19 


Film 

Tatet™ 2 44 Jl J 1 


Tülrlw 2 44 31 0 


Eid 

TeMcfi.244 33ff? 


(mtmiMia 

Telflon: 244 33 54 


Ttetekm: I AI ZT SB 


IniKVHbiidivig 

TaMm: 1«34 lg 


RedMiguuehrefLiti ai 
Tala'wi 144 2f 27/35 57 


Ff da tm mcfeirHi kn Bsdmw VaA*g 
VcfUgpfrriiriDr; Gard Hüüal 
Kvl-bebuHcht-Scr. Ö. B*hn. 19» 
Liaiu-Nr. 220 des Pmretmtef beim 
VOTtilUfidpi dH MriirtWTüiH Ae# DDR 
Enzefwiair>fl|i#M [>.bC U 
AbwiimiMflL 3 . PS Ml mwutüch 
(iS Ausgaben wn Vitflüliahrj 
InkasspaptriMm nönat*sh 
Ajflindaims MfwZanuhdtinrAAApg 
des fi'HB BiEheiport 
AnzwoeereiviilftriO Bwtinflf Vertag 
flfircijfriarsnahrr*. BerÜHr Vertan. 
Abt Anreigten, Tetelar- 2 7933 77 

Gültifa PT«ffehC 1 * Hr. 4 
AltetendueMo^i: Irterwerbuo« 

Dtrefc: Berliner Dnjcawn 
Dreadfnw Sir. 43 , Ehren, 1020 

Fftior^mmaridüfljnflflr* M#bflhe(t#e 
Ad .Nr (EHlsn sn PLZ 31 21B 


fliuF, ri«hm Gff^nh*ietAF*mren 
Afl und 5ang nebenbei m äTuJM. Iß74 
üvrde sie Sängmrn ßitm flirtd. ^ö^- 
tw rühm sie GesBngwntomchi urttf 
tfai ßtf Sängerin in ftBcntklübt Aut, 
Noch fthn Jahren Tingln gefapg 
ihr mit Hüte etftoi neuen Monsgers 
der ersehnte Duithfruch: 1983pfb 
duzierte sie ihre Oeöii f■ LP »She'x 
So Unusuait mfr einer Perfte erfrag- 
reibö*r S ingh A usiopptufigtv 
f»GirSs Just Want To He*e Für*, 
»Tmt After Timet u. a.j. 

Spitze 

j r^-ßj'afco# (Stimm» der DOS) 

Zum JAhmimde halle titbdie 
Redaktion «twaa sehr SchÖe*i ein- 
fallen lassen Dm l#qnai*Aii* des 
Jehre* 1 SÖ& wurden nach einmal ge 
spielt, wffemert nun den meinpe- 
wurtflchlon intereatidOAlan Spüren- 
sodgs. Schm wgre es. wenn nun je- 
d« Jahr Bin« fioicii« Jahresluswar- 
lunp stattfrtden würde Vielleicht 
bliebe such noch £ait für Gäste. 

G«id Hecke. U hrsleben 


rrtMfetü- PF «uw w -H«u Gofrj; ftrtw: FF dskatmämm, Dfift-f/Nicfc* W Behübe 
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Im November 1985 hatte das 
große E enisehgesdNehafts- 
spiel »Glück muß man ha¬ 
ben« im Berliner Fried rich- 
stüdtpalast Premiere. Seil“ 
dem wurden 42 Paare in ei¬ 
ner neuartigen, reizvollen 
Form der Fernseh Unterhal¬ 
tung zusammengefiihrt- Für 
vier von ihnen arrangierte 
FF dabei ein Wiedersehen, 
auf das sieh die Prominenten 
und ihre Spielpartner glei¬ 
chermaßen freu len. Wir aber 
wollten wissen, ob den acht 
seit ihrem »Glücks«-Spiel 
vor der Kamera das Glück 
treu geblieben ist. 

Mariatm e Wünsch er 

len haue sehr viel Pech mit meiner 
Ges un d hei t Deshalb bet rächte ie h 
■es schon als ein Glünk. daß ich hoch 
lebe und auf der Buhne stehen kann. 
Sehr gefreut habe ich mich, eis im 
Mai das Buch HMarianne Wu ns eher 
- Ansichten und Absichten einer 
5 chau s pie len e* hera u s k a m Ob es 
ein Erfolg ist. ob es die Leser gluck 
lieh macht, müssen sis wühl selbst 
beurteilen An meinem The at&t. der 
Volksbühne, steht eine Premiere be 
vor, und ei gibt auch Angebole vom 
Fernsehen. Aber über diese Dinge 
mochte ich lieber nicht sprechen 
man soll ja das Gfuck nicht versu 
chen. 

Herbert Dorn 

Bei sGlurrk muß man haben« hatten 
M arianne Wunseher und ich ziemlich 
viel Gluck Wir belegten den l Pia Li 
und waren deshalb rirßi Jahre durch 
einen Tele-Lottoschein verbunden 
Das hat iedem von uns SOG Mark ein 
gebrachl. Ein Jahr nach der Sendung, 
ich war 35 Jahre lang Flugkapitan. 
bin ich »umgestiegen« und arbeite 
nun als wi % sg nsch□ ttlicher Mitarbci 
ter Ich bin glücklich darüber erneut 
eine interessante Arbeit erwischt zu 
h abe n M e i n g roßtes Glu ck aber $ in d 
meine Enkel 

Hans-Joachim Preil 

Leider hat n»ch das Jahr 'BÜ ziemlich 
gebeutelt, aber nun scheint es wie 
der bergauf zu gehen Inh hatte 
Glück, daß ich einen hervorragenden 
Arzi fand, der mich gesundheitlich 
wieder auf die Beine gebracht hat 
Geholten hat m» sicherlich dabei 
auch meine Lebenscinstellung ich 
hm keir Glumchen, das anr Weges 
rand verblühen will. Und überaus 
glücklich macht mich, daß ich eme 
wunderbare Frau gefunden hübe. Im 
Oktober war Hochzeit Im neuen 
Jahr gehe *ch nun mit großem Talen 
drang an eine weitere Folge meinen 
»Ferienheims Bergkristaü«. 

Dr. Erika Bergner 

tch bm gluck lieh darüber daß Hans 
Joachim Pt±*iI und ich nie die Verbin 
düng verloren haben Zu seinem 
65 Geburtstag habe ich hm Gruße 
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Zur Sendung »Glück muß man haben« 
Sonnabend 20.00 DDR-Femsehen 1 


9. November 1985 

Marianne Wünsdier, 
Schauspielerin 
Herben Dom, 
ehemah Flugkapitän, 
heute wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 




geschickt, die er nmt ernenn lieben 
Brief beantwortete, der mit »Dein 
Beniner Hansw unterzeichnet war 
Es erfüllt mich mil Genugtuung. daß 
ich in meinem Beruf mit einem lang 
frisligen ForsChungsthemg gut vor 
an gekommen bin. Und glücklich 
macht mich auch, daß meine Toch¬ 
ter Jenny die Aufnahmeprüf ung an 
der Handel Oberschule bestanden 
hat 

Sybille Künstler 

Wir spielen noch bis April '91 g«y 
m eins am und hoffen, daß uns For 
tu na lacht. Sollte eine größere 
Summe im Ge weintopf liegen. pla 
Haft die Kehns und wir Ein tolles Fest 
Für mich war es ein großes Glück, 
von Olympia in Send berichten zu 
können Glücklich machi mich aber 
auch die Post. d:e in lerner Zeit 
reichlich von den Zuschauern komm 
sogar mit yu-rs leckten LiebescrMo 
rungen. Für 1889 wünsche ich mir ein 
Angebot für eine Sendung, dit* nicht 
unmittelbar mit dem Sport iu$am 
men hangt 

Werner Kahn 

Vier Dreier und zwei Pramieng« 
winne waren bisher die Ausbeute un 
et res gemeinsamen Tele lottospiels, 
Aber das ist mehr der Grund dafür, 
daß Sybille Künstler und ich Kontakt 
zueinander halten. An meinem 
Sl Geburtstag war ich besonders 
glücklich über tinen Gruß von ihr per 
Bildschirm Sie moderierte die Tele 
Lotto Sendung und grüßte mich un 
au 1 fähig mit den Wur1«n daß alle 
Geburtstagskinder Glügk haben soll 
Ten. 

Udo Be i >er 

Aneit Becker und ich warten noch 
au! den Tele Lotio Glückstreffer Am 
Telefon malen wir uns manchmal 
aus, was wäre, wenn Auf jeden 
Fall aber planen wnr ein Treffen unse 
rer beiden Familien Glücklich bm 
-di daß ich nach meinem Aussche* 
den aus dem aktiven Leistungssport 
?ym erstenmal mit meiner Familie in 
den Urlaub fahren kann Uno dann 
erhoffe ich mir auch ein bißchen 
Gluck m meiner Tätigkeit als Ass»- 
steraztramer und für den Abschluß 
niemes Studiums 

Aneu Becker 

Uns hat kurz vur Weihnachten das 
Gluck in Gestalt eines neuen Autos 
gelacht. Das war ein Geschenk für 
die ganze Familie Kein Gluck aber 
kann großer sein als das mit meinen 
drei Kindern, den ernähr gen Zwillin 
gen Julia und Mödeleme und dem 
dreijährigen Thomas. Und wenn ich 
nach dem Babyjahr im September 
wieder vor einer Klasse an der 
21 0 bersc h ule in B er I. n Trepi ow ste 
hen werde. wird das ganz gewiß em 
glücklicher Moment $e-n 
* 

th/1 Glück hat viele Gesichter. f>ett acht 
td es atif fiürtz untersihwifiiihe An he 
gegftei Am Stmnahetfd Metien wieder 
drei Paare vm den Kamera s des Fern 
st*hge%elfschüßs\pieh. M iimchtn wir 
auef\ thnert Gluck. 
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Gespräch im Leserauftrag zu »Tiere machen Leute« 


Viele Briefe - wir veröffentlichten 
bereits etliche - erreichten uns 
in den letzten Wochen zur 
kürzlich abgeschlossenen Serie 
»Tiere machen Leute« 
von Benito Wogatzki (Autor) 
und Lothar Bellag {Regie). 
Leserbriefe mit Lob wie mit 
kritischen Anmerkungen, mit 
immer wiederkehrenden Fragen. 



FF dabei sprach darüber mit 

Dr. Manfred Seidowsky, 

Chefdramaturg der Abteilung 

Serienproduktion im Bereich 

Famsehdramaftik 

sowie Dramaturg der neuen 

Folgen um Dr. Butzke und seine 

»Patienten«. 

Unrealistisch? 

* i Köstlich anzusshsn ms Dr, 
Butzke sozusagen Mensch und 
Tier kn wahrsten Sinn# des Wortes 
behandelt!» schriet uns Familie 
Doehferaum Pfauen. Hingegen 
meint Eva Teak* aus fOeinmach 
na w, Dr. Butzke würde sich eher wie 
ein Psychiater um die Menschen 
kümmern. Sf'e hätte es lieber gese 
hört, der Ttarbehandlung wäre mehr 
Raum gegeben worden. Wäre das 
mogüch und richtig gewesen? 

Kunst, dramatische Kunst, eise auch 
di« Farnsehserie, kann natürlich nur 
Menschenbeziehungen, Haltungen 
von Menschen zueinander, Schielt 
saie von Menschen und ihre Kon 
flikte behandeln und nicht Konflikte 
zwischen Tieren oder zwischen Tie¬ 
ren und Menschen. Tiere können 
eben nicht (schau (spielen. 

Wir nannten unsere Sene ganz be 
wu&t uTiere machen Leute*. Und 
Wogatzki: het den Versuch unternom¬ 
men, über seine Butzke-Figur ein biß¬ 
chen ironisch* heiter euch mit man¬ 
chem Fragezeichen hinter die Bezie^ 
hungen zwischen Menschen und Tie¬ 
ren zu kommen. - Pa übernimmt ein 
Her mal eine Steil vertralarFunktion, 
mal geht's um übergroße Liebe, mal 
um ins Wanken geratenes Selbstbo- 
wufttsein, das durch Tierbeertz er¬ 
setzt werden soll Natürlich geht's 
auch um die Bereitschßft P sich um 
Tiere zu kümmern, sie als Helfer, als 
Partner anzuerkennen... Aber wir 
wollten keinen Dokumentarfilm über 
tierärztliche Methoden und Mittel 
machen 




Dr. Butzke - 
geliebt und 
geschmäht 


Wie Immer Andrang in Butzkeg Wartezimmer - Szene mrt Hildegard Ale* 


* Während A. Schulz aus Greifs 
hmI ddie Geschichten um Herrn L 
berty z B. »hinreißend komisch u\ 
doch lebensecht» findet, beklagt 
sich Hüde Müder aus Anneberg: 
dieser Serie ist vieles höchst ucwj 
scheinlich.» Auch Wolf gang Brm 
aus Wernigerode meldet Bedenk 
an; »Welch ein Tierarzt wäre bare 
sich in seiner Sprechstunde Eheki 
flikte anzuhören, wehrend drauße 
die Leuts geduldig mit ihren Tiere 
warten?» Mehr wenige Zuschaue i 
leiten aufgrund solcher und ähnli 
eher, von der Regie teilweise beg 
stigter Szenen den Schluß ab, di» 
Serie sei unrealistisch. Wie sehet 
Sie des? 

Uns kam es nicht darauf an, natui 
stisch abz ubilden, wie es in einer 
Tierklinik zugeht. Auch nicht, deu 
lieh zu machen, daß. viele reale Tii 
arztpraxen hervorragende organj? 
torische Abläufe geschaffen habe 
wo die Laute nicht warten müssei 
Wir haben die lange Schlange voi 
Leuten mit ihnen Tieren gezeigt, u 
die Beliebtheit dieses Ür Butzke 
kennbar zu machen. Uns war wid 
zu vermitteln, daß die Gememech 
die im volle n Wartezimmer sitzt, 1 
in Leid und Freud sozusagen vere 
fühlt. Das alle« hat mit künsilenst 
Wahrhart zu tun. Wir charakieris» 
ren so nämlich die Figur Butzke st 
seinen Partnererzt, überhaupt die 
mosphäre dieser Tierklinik, diese: 
Kiezes, wo uns sehr unterschiedli 
Menschen begegnen. Ob uns das 
jeder Szene überzeugend gebng 
Lat,, darüber kenn man natürlich ei 
tan, 

# Marianne Hoffmatm aus Groi 
he *in bewundert; wie es gefangen 
die Tiere so ebzurichten , da& sie 
untereinander im Wartesaal vem 
gen, und fragt: wWie lange wurdi 
der Serie überhaupt gedreht ?t 

Die Tiere sind überhaupt nicht afc 
richtet worden. Sie waren wirklic 
ganz brav, weil ihnen die Umgeb 
fremd war, weil sie zumeist ihr rk 
ges Herrchen oder Frauchen um 
hatten, und weil manche Einstelli 
gen so lange dauerten, daß Zwei 
und Vierbeiner dabei zur Ruhe k? 
men. Versichern können wir, daß 
nem der Tiere wahrend der Für™ 
beiten weh getan wurde. Auch di 
Hunde-Operation b- Szene wer nu 
Trick - die »Wunde* war ein roh 
Kotelett. Zum 2. Teil der Frage; V 
haben an diesen neun Folgen sie 
Monate gedreht. 

Nahe genug dran? 

* »Die Geschichten wären tebei 
ger geworden r wenn auch das p* 

| sönficha Umfeld des Dr. Butzke 
seiner Sprachs tun dsnhii fs mit in 
Hand fang einbmzogen worden w 
Steift u. a. Heini Egart aus Gottl 
fest Also hierein durchaus ver$\ 
fiches Bedürfnis , Hauptpersonen 
ner Serie möglichst nahe kennet 
fernen... 

Ich muß gestehen, das trifft micl 
bißchen, weil ich den Zu schauen 
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jammervollsten, tragisch - 
Ster'i Erscheinungen mit der 
Augen eines lachenden Km 
des zu sehen * 
im anderer großer Verehrt« 
Chaplins, der dcuis-the Phy 
sikßr Alben Einstein, 
sc henkle Ueiti Engländer 
eiemäl sein Bild mit der 
Widmung »Ghap'in, dem 
Naljonalokoogmen* Ja 
dieser Mann aus den Londo 
ner Slums wußte etwas von 
den soeben Verhältnissen 
Inder Gesellschaft Wor¬ 
über Wissenschaftler dicke 
kluge Sucher schreiben. da? 
erzählte Chaplin für ein 
Massenpublikum in einet 
schonen, kleinen -Ge 
schichte an der er so lange 
feiliH bi$ d-H Mehrheit 
d e r Zusche uer begriff M an 
lachi {nicht über Char 
iie, sondern mit ih-mf, freut 
s«ch an seinen Späßen und 
an seinen kleinen Siegen, 
und geht am Ende ein klein 
wenig kluge' und auch hoff 
nungsvoller nach Hause 
Gibt es nicht Kraft vermit 
telt es mehl Hoffnung, wenn 
am Schluß vieler Chaplin 
F InnL- Charlie h n oder rn t 
einer Freundin On der Hand 
in die Feme watschelt, 
neuen Abenteuern entge 
gen? Er hat es wieder ein 
mal geschafft, vielleicht 
schaff en wir ps morgen 
auch? 

Man hat hemusgefunden 
daß Chap ins Kunst m der 
HaupiSache auf [frei Säulen 
ruhf. auf dem Sozialen. dem 
Komischen und dem Senta 
menlalen Chaplin seihst 
nannte seine spaten Filme 
Dramodien. Ja, sie sind eme 
Mischung aus Komödien 
und Tragödien. aus Humor 
und Gefühl. Oa gibt es keine 
libermLiige Komik. kcir-en 
Spaß um üe& Spa-Ges willen. 
Immer wollte er die Mi 
schur.g Senr oft mußte Hie 
Musik id ie! der noienunkur 
d»ge Chaplin selbst 
»schrieb« | die Turbulenr im 
Bild kontra punktisch erg an 
len So haiteer auch gar 
kerne Scheu vur rmlödra 
manschen Elementen Was 
bei anderen zum seniimen 
talen Kitsch geraten wäre, 
wurde bei ihm zur Meister 
Schaft 

Oe' französische Regisseur 
Rpne C \a ir sc h r*e r b u bsr Cha p 
lin einmal. »Das war immer 
seine Fa rohr Der Liebe die 
nen. i«m Leben und sein« 
Filme hoben das immer e*n 
heilig verkundcl.n Die Liebe 
zu einem Menschen und die 
Liebe zur Menschheit 
Chaplins Filme gehören su 
den schönsten Liebese r kla 

rungen um die* Men Fichen. 

Ui« das Kino hervgrgebrachl 
hat. 

Michael Hemsch 


recht geben muß. Den Autor, der Re 
gisseur und ich waren davon über 
zeugt, daß es ausreicht, wenn wir un- 
toren Butzka nur mit ganz wenigen 
Strichen charakterisieren, das Haupt 
Augenmerk auf seine Beziehungen zu 
seinen Kollegen legen, Wir haben le^ 
diglich dieses kleine Kabuff chen 
gleich neben der Praxis eingerichtet, 
wo Butzlce auch mal Privatmann ist. 
Aber es hat sich eben hera usgestellt, 
daß viele Zuschauer gerade das per- 
sön Ibhe Umfeld vermißt haben. Dar¬ 
über mu ß man nschdenken für künf 
tige Serienprejekte. 

• * Welchen Grund gab es eigen dich., 
die angesehene Persönlichkeit des 
Dr Butiker ais Raucher danustel- 
ten?* fragt gleich vielen anderen Zu¬ 
schauern Birgit Hirche aus Dresden. 

Zunächst: Alle Zuschriften, auch die 
cum Thema Bauchen, werten wir 
sus- Und dann: Autor wie Regisseur 
liehen die Zigarre bei Butzk* für eilt 
wichtiges Detail, das die doch sehr 
n sich ruhende Persönlichkeit cha 
r akteri3ieren hilft Im übrigen ist es 
Für mich schwer vorstellbar, daß 
t in durch eine rauchende Person 
luf dem Bildschirm zum Rauchen, 
iriimiert wird Oder verallgemei- 
lernd gesagt, deß ohne nachzuden■ 
tan nachgeahmt wird. Man dürfte 
denn den Zuschauern ja nie einen 
<r\mi empfehlen, in dem ein Mord 
jflssiert .... Ich will die Sache nicht 
ramiedlichen. denn jeder Hinweis, 
licht zu rauchen, ist richtig, gut und 
nützlich. Nur sollte man nicht gar zu 
ntolerant sein, wenn es um rau¬ 
chende Leute iro Femsehen oder im 
: ilm geht, 

i Sigrid Schneider bus Dresden, 
iie sethsteinen so verständnisvollen 
Hararzt kennt wie Dr. Butzke.. hatte 
tbenso wie Hetmm QtecWeraut 
leifltig an der Besetzung der Rotte 
nit Alfred Mütter wie auch am Spiei 
ter anderen Darsteller großes Ver¬ 
gnügen, Der Leser meint sogar, daß 
nan von den Lebensweisheiten des 
>f. Butzke noch einiges dazuiarnen 
iönno. Ein großes Kompliment Kann 
nen eigentlich mehr von einer Serie 
^erlangen? Oder was kann man über 
-raupt von ihr verfangen? 

>iese Frage stellen wir uns ständig. 

>ie Serie ist ein fester Bestandteil 
ler Fernsehprogramme in aller Walt 
md unterscheidet sich stofflich 
iherhsupt nicht von anderer Kunst, 
mderer Femsehdramatik. Sie hat 
iber den Vorteil, Sympathiefiguren 
iber einen längeren Zeitraum den 
tuseftaufifn nahezubringen. Die Se- 
ie birgt in sich die Chance, gut zu 
mterhalten, ein Millionenpuhlikum 
:u erreichen. Vertrautes und Neues 
mg miteinander zu verknüpfen, je zu 
üner dialektischen Ein heit zu ver 
müpfen. Und sie kann Schauspieler 
lurch Langzeitbegegnungen populär 
rder noch populärer machen. Wie 
öde Kunst, die sich ernst nimmt und 
professionell gibt, hat sie die Aut- 
iebe, unsere Wirklichkeit, unser« 
Mehrheit, unsere Haltungen 
ünstfeHsch widerzu spiegeln 
■esfiridh: Anja Sobe 


Im April wäre er 100 
geworden, Charles 
Spencer Chaplin, der 
Zauberer der Lein 
wand. Sein Meister¬ 
werk »Goldrausch« 
gab vörzwei Wochen 
den Auftakt für eine 
Reihe bedeutender 
Stumm und Tonfilme 
dieses großen Künst¬ 
lers, die Gerry Wolff 
in der nächsten Zeit 
präsentiert. Den 
Gründen für die an 
haltende Wirkung 
von Chaplins Kunst 
spürt im Folgenden 
ein Kenner seiner 
Filme nach. 


Vieles hat sich ve^and-eri in 
der Well der belegten Bil 
der, die Moden, die Wellen 
kamen und gingen - doch 
die L,ebe zu enem kleinen. 
großETi Mann. dem Tramp 
Charlie Chaplin, sie bleibt 
Der Zauber Chaplins Wor 
m besteht er, was. macht 
die Wirkung seiner 80 Filme 
aus? Wieso -gelingt es ihm. 
Menschi*n zu »vereineni, 
verschiedenen Genera¬ 
tionen an ge hören, die die 
unterschiedlichsten Lebens 
Erfahrungen haben, die 
unsere Io it erleben ■ obil$ 
Analpha bei oder als Profes 
sor in einem hocbentwickel 
ten Indus' nel^nd? 

Man hat über das Geheim 
ms von Chaplins Kunst viel 
meditiert Auch ueni ober 
fl schlichen Betrachter 
springt schnell ms Auge 
Hier wird uns eine Figur ge 
jeigt.. mit der sich die über 
große Mehrheit sofort iden 
lifiHeren kann Hier ver 
sucht am kleiner Mann die 
Kampie des Lebens zu be 
siEhen - und das ist ga* 
nichi so leicht, wie wr 
sein st wissen und hier noch 
«inEliäl bes,E4ligl bekom¬ 
men Hier K&mpft ein DaviO 
gegen den übermächtigen 
Goliath - erschien« dieser 
Gol aLh nun in Gesteh eines 
Polizisten, eines Qberleh 
rers, Chefs oder vielleicht 
sogar m Gestalt einer 
herrschsiichtigGn Frau.. 
Charlie kämpft ums Überle¬ 
ben Und er kämpft mit Im 
telligenz gnd Wit? Weniger 
mit einer angelernten Intelli 
genz als einer das HeizB-n^ 
Er SOEzl $*Ch mit gdr nicht lu 
St gen 0 mgen aut unterhalt 
same Art und Weise ausein 
ander Sergej Eisensiem, 
der große sowjetische Flü 
gisseur. Bewunderer und 
Freund Chaplins, belu-m« 
»Hierin besteht seine 
Große Die sc h ree kl ic hsten. 


Chaplin 

Liebeserk lä r u ngen 
an die Menschen 


Koto.Aftitr 










Das Voffcehrsmagazm: 

Bremsen 
bei Glätte - 
ein Kunststück? 


im dichten GroftjUdtveftehr wird 
aui 10 Kilometer Wegstrecke bft 1U 
200mal gebremst und damit dte 
WöM lebenswichtigste Fahrafluglcil 
worm beanaprocfti. wahrend d« 
Bremssns vergehn Zeit, mitunter 
Sind irt hur ZetHttBiukunden, aber 
WH können v* fcwdeulib? 
Wichtig«* Empfehlung turdai Fah¬ 
ren anl winterlichen Sn*B*n Stell 

gemäßigte Gas-eftwindigke'iE bei wr- 

gtofiartam SichertiHils-absland 1 
Warum ist das so vofl Bedeutung? 
Dar Anhalle weg selJt uch aus dem 
Brerrvswng und dem Rtiktioniwtg 
zusammen. Bei ete»r angwommB- 
neu Bramsverzbgecuftg wn S.& m/ft? 
beträgt der 6i*mtw*g bei 50 km/h 


auf trockener Fahrbahn knapp 
20 Meter. auf nasser Fahrbahn bei 
einer Bremsvennferung wn 3,0 
m/s 1 schon über 32 Meter, auf *ti ■ 
glatter Fahrbahn |Bf*m-tv*rjögu- 
rung 1.S myfsf sogar mehr ela 
M Meier, Di* werintteriich* Bram*- 
Wiöpemngi bängt von einer Reihe 
Faktoren ab - wn F ährte hftrtfhält- 
ntssen und ■ belag, fleifenitiSteäd, 
WrttBrungEbedingufigen, unter 
sch iedlidbfln Fihraavgtypen u- *- 
Faustregel: Auf trockener Fahrbahn 
seilte der SithAditbubfUnd »in 
Ditttii der Tachoantroige .n Metern 
betTBflen, bei *0 km/h also 20 Me¬ 
ier; euf nasser Fahrbahn die Hälfte 
uftd auf weruntenii Untergrund gar 
das Anderthalbfache der Tattaert- 
zeige Bei «bentalta angertom menen 
60 km/h wären des 90 Meter Die 
meisten Agrffihrunfäila gerade an 
WuitertBflfn ereignen üdi. weil bei 
Glätte eben zu sehr »auf Tuchfüh¬ 
lung« gef ahran wird. Gerät auf ver¬ 
eister Slrafia der Wagen unerwartet 
aus der Spur, Nerven behalten. 


durch behutsames Gepenlenktb 
und mit Sicnerbrennen versuchen, 
den gefährlichen pEntami zu twen- 
denl Durch den mahrmekgen kuir- 
i(htigen Bremipadaldnidk werden 
bei jedem ekltelhen Impuls im Ga 
reich der Heftreibung jeweils maii 
make Bremskräfte wirksam, be - 
w o r die Hader blockieren Bitte 
auch daran denken. difi längere 
ßergabf ahrlan schon auf trockener, 
griffiger Fahrbahn die Bremawir 
kung mindern können, Bei Dver¬ 
druck aufs Bremjpedel entsteht das 
irems-iFftdmgi: Infolge der stärken 
Reibung in der Bnemsanlage werden 
innmen» Wärmemengen trarga- 
Milrr, die EtemsilÜESigkBit ver¬ 
dampft. und der Anhaltfrweg wird 
immer langer Tip: flergib von Z*ft 
zu Zeit die Bremsen entlasten die 
Geschwindigkeit rernngeiti. in den 
nschit moderen Gang schelten I 

Nächate SehduOf 
iDh Verkehrtmigulnc. 

|£ Z.) HJD0 DDR-Fern* *han 1 


Fernseh Frequenzen 


[ 1. Programm 


2. Prog 

ramim 

:_i 

Smtdtt 



Aotematten 


Xm a*f 

fii*gu#nz#ri 

flöte™»h 

Berlin 

h 

1?5Ä1»,75MHi 

h 

Bartfi 

"IT" 

619IS/5M.75 MHi 

h 

finvekan 

8 

S E jffi/lfi J,75 Ml Hz 

h 

Brocke 

34 

57535/5®,?5 MHz 

I« 

Cottbus 

83 

JI7.J5/7J3.75 MMi 

h 

Cottbus 

13 

4PJS/4B.7!. MHi 

h 

Oatjutde 

ir 

234,35/239.75 MH* 

V 

Dcqwda 

31 

561.15/556,75 MHj 

h 

Dresden 

IQ 

J1Ö35/315,75 MHi 

v 

Dresden 

» 

538,25/540.75 UHl 

h 


37 

b9B,Ä/WM,T5 MHz 

fe 

LJ i - 

n o *p l i r ctb • g 

S 

»JS.2WW.75 MH) 

h 

In-selSberg 

5 

175,25,780.75 MHi 

h 

Inteteberg 

31 


h 

K.-M.-Stadt 

i - 

19(^5/701,75 MH] 

h 

K M Stach 

3a 

SM^Stt.TS MWi 

h 

Laipt»g 

3 

207,25,300.75 MHi 

* 

iwi 

n 

479JS/4M1S MHz 

b 

Löbfiu 

tt 

STWS^ATSMHt 

h 

Löbeu 

» 

G1&.Z5/^3C,75- MHi 

h 

Martew 

8 

mxm; 7&mhi 

h 

Martew 

u 

«98,25/500.75 MHi 

V 

ScivMlnfl 

11 

jir 

h 

Schwenb 

13 

531 A/540.75 MHi 

h 

Sonnaberg 

"15" 

234jS/2B.ftMHz 

h 

Swuwberg 

33 

KJÄS72.B MHi 

fi 


Ratschläge • Tips 


W*l Pfarrer Kneipp vor über tnun 
dert Jahren a* »irten Kurp»beril*n 
erprobt*, was sitfi urtftBte Gnoftel 
um von ihm abgu-cktefi, das wandte 
auch die moderne Phytintherapte 
noch en: Abhärtung durch Luft und 
Wasser. Eine kleine Kneipp-Kur- 
EmpteMung für EU Hause: Mergjwd 
lich«. Stracken und Dehnen, Gtfin- 
nasiA nut heiem Oberkteperamd- 
lenen Fenster, WcMMtad Abhut- 
beran. Nach dem warmen Duschen 
|drei bia vier Minuten) ungefähr 
zehn bis zwanzig Bekunden lang 
kartebbreueen. Das dreimal wted*r- 
holeA. Zum AbschluS in jedem FaH 
kalt duschen, auch nach einem war¬ 


men Bad Dan kalten Wasserstrahl 
vom rechten Fufi über d*n rechten 
Arm zum linken Ful und linken Arm 
führen - iteffler nun Harzen hin. 
Brust und Bauch kreisförmig abkuh- 
len. Auch kalte Waschungen da* 
ganzen Körpers härten ab. Bei *f 
sien Anzeichen einer Erkülung wild 
9 in ansteigend es Bad ampfoMw 
An fang stempsrttur 38.& 1 T, Endtem 
peratur Dauer ungefähr 15 Mi¬ 
nuten. Ansehen Band sChvntltn 

Nächste Sendung 
a Me nach, bteib gfliundfg: 

|2fl. 1) Gegen ZI.00 DDR Farm* 
heul 


Kaninchen französisch 

Empfohlen von Peter Borgeft - prominenter Gast im HAPS-Studic 




Das vorbereitete Kjniechan 
WHdteTi gnd trocken tupfen. Di* Beuche 
aWrenrwn, OM ntercnnn onnru-s 
und das Kenineben in Portkmsatecka 
Alte Stücke innen und auBeciiti 
zen und pfeffert). Einen Bratentopf oder 

ban austegtn wwf dn Ftortch*tüekcb*n 
ffltMkSatimb hMngaben f*u«r dte Beuditewan). Dte 

f/df/fotwefrt rwgichen Spedachiibin- obenauf wrni- 

WiMSwtSthm tan- Den foprf nwt Deckel etwa 30 Mhiutefi 
SMmKmblmeh in dis voigeheiz» Röhl* stehen. Zehn Mi- 
ffÄ/ rwwten- ntean bei Eterklr Hitn anbratarv, dann die 
Temperatur nduwm. 

In dar ZwiBchenait des Gemüt* in 
Srüdta Kfinekleii und die Sofie vwbnk- 
ten. Für dte SoGe meiner fichüuel dte 
Uuta Sahne, den ftötwMifi. Ketchup, die 
lerqMatschten ttMUauchnhan,, die Kordi 
türe und nm bi* drei gehäufte Massär - 
iprizan Brnmarm gtottrüiiibn Hacftd« 
Mimitin d» Gemy» in dan B«ian 
rf gab« und übrelM Aa Softe qm 
Bratentopf wieder in dte ‘Rohr* 
eie* muft bei rmHiww Hitze eten 
a*te 5iund* garen SeAenlteid mit etwa« 


H4ch»te Sendung »HAffta: IT. 2.| H.WWHI Femeeh« 1 


Abhär¬ 

tung 

im 

Winter 


Alles, wes Recht ist: 

Wenn Unver¬ 
heiratete 
Zusammen¬ 
leben... 

in Gaganuu 1U vergangenen Zeiten 
ist ** nkhl verboten, difi Unnrhei- 
ralate Zusammenleben. Doch WSS 
gexhwhl, wette das Zusammenle ¬ 
ben einmal eufhört? Memoria fine* 

- bedenk« das Ende sagten die 
■Ran Römer. Dteaegeoarinu Le 
benägamiriBcheft ist keeta recht¬ 
lich anerkannte Irrsiitübon. Dieem 
zrge Lebensgemeinschati, die des 
Geseti kennt, ist d i« Ehe Ohne Hei 
ffft besternten Uth dte Rechtsbezia- 
hungen zwischen den PBrtnem nach 
den glewhe-n GruhdBäbeti. dte für 

Rechlsbettehungn zwischen Bur 

gim HtMCntPHI 9 €i»n, nMHICn 
noch dem ZGK Die Konmuenzen 
sind arheWich - m lassen sich nur 
onteuun.ZnrihechllkChe Banahun- 
gen nmchen Bürgte^ «etantewi «m 
Gegentaw zur f emiliwiredtilictien 
In der Regel nur durah Vertag Var¬ 
lrege können nicht Our tehfiteieli. 
sondern auch mündlich, sogar 
durch ein wortloses Handeln ge¬ 
schlossen werden, wenn «s dun 

ntr erkennen läfit. Dte FaHner kön¬ 
nen iteo vertfaglteh vereinbaren, 
wem der F*rnt*h*r, dte Schrank¬ 
wand, dl* Wasch m eich it». des Bü- 
g*i«i»n. di* Tassen und »R dte an- 
daran lausend kleinen Dingt gehö¬ 
ren Tun hb a* fedoch hteht, haben 
sie « nachher schwer. den Eigentü¬ 
mer jeder Th ui au ermitteln. Und 


MAii ite nicht rfkn den Weg aut 
dem Chaos linden, has es de* Rieh 
t*r nacht minder schwer, lestzustel 
len. wis die ehernste Liebenden in 
bezug auf de* Eigentum an den T« 
een wirklich gewonnen habe*, ab 
ite as kauften. 6mpfelntentw*rt ist 
ein schnrftlkher Vertrag m zwar 
ErempLaren, beide von beiden 
untemchneben Ja einleclter. desto 
besser. Etwa CO »Wir sind uns -ei¬ 
nig, daBalte Gegenstände, die nach 
dem 1.1 83 W einem von ufl*m 
geschafft worden ünd, um ru glei¬ 
chen reden gehören.i Natürlich 
können auch uhgl&Che Aetede in ei¬ 
nem solchen. Vertrag vereinbart 
werden, und ei kann euch bezüglich 
jede* einzelnen Gegenswidet ga 
sondert »hrifflich festgetegt wer¬ 
den. wem *r gehören soll D« 
dürfte über auf dte Dauer rocht mü- 
heuoR werden. Gabi man dann aus¬ 
einander, »st dl« Rechtilage für je¬ 
den klar Andemfais gleicht Ite 
dem Gordischen Knoten, den der 
berühmte Ateaand« bekenndich 
mit dem Sehwert durchschlagen 
mußte. Letztere* tat im ZGB jedoch 
nidit vorgesehen. Aber auch der 
Tod kam eine Genwifitchait been¬ 
dig. Di* Probleme sind gtevchanig, 
hW diu P*rswwn d*r Handlung 
wechseln. Dar Partner oder »me Er¬ 
ben traten all (Prorefi IGegnarauf 
Dte Probleone sind leicht lösbar, 
wenn man ei* rechtzeitig an packt: 
bei der Begründung ortet wenig- 
sTotib zur Zeit des harmonischen Be¬ 
standet det Gemeinschatt. Man 
mofisich schriftlich einigen, wem 
wuoi gehört, und in einem Test» 
ment bestimmen, wer erbt. 

Nachtte Sendung 
lABce. wie Recht iarta: 

(1. 1\ 13 EU DD R-Fernsehen 1 




Mensch, 

bleib 

gesund!: 
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Rudolf 

Mauersberger 

^ Sg* r-Lag var 1CND J ahren wurde 

Or verdiente Kre gecwren 

■ Fi s,iijl 1^H5 - ii Leipiig ^i f d v-a r vc-n 
i*19 h s 1935 D n geni -r.i-s G,i:;h '■>■ 
j ems in Aachen Danach wj r de er 
™ , jndcsk rchsnmutik^v3 J 1 > Fisei 
ach wo er auch den Bar.^ CSar Qty r i 
deie Ah 1 330 slanö R vdol* Mauert 
f öirge 1 dem Dr#id-tii KreuiehGr 
vtr Zahlreiche Schallpla^en und 
Rund! unkauf r ahmen ze jgen von 
^ meinem kuikstlerisd-ien Kennen E* 
mge Titel sind in «R*r Sie ausge 
^ wählst zu hore-n 

^ Sonntag 22 Ö5 Summe der DPR 


Winterszeit - 
schöne Zeit! 


Offene 

Zweierbeziehung 


Oie Kinder 1 reuen s.ic h ad* Rodeln 
und sds Schlittern Aber De ist 
em Loch, im Eu des Sees Dus be 
deuiel Gefahr Kap; n h? <,*■ u*d «-m 
Hund Troll erleben desnarhe rer 
a jFreGtTden W*merspaziergarg an 
dessen Ende s- e einen neuen 
Frtufld gewcH'iriijfiihaben deTke 

r,en Daniel und der hat nass# Fu&o 

und tpa*:er einen SUT-nijplfm wus 
Don das sei Kapt n B‘i&e vom K r 
derradm mit der Ge e c dichte vom 
^ E=slochi. erra^len 


hAlss dem Butzernan^haus« 
Pu nnf rstag 9 45 R adio DDR I 


AntO fl a wr d von if- rem M ä r r- q l* 
tpifit von Kl* .J S Manchen.. Foio« t>e 
drangt, doch enölich die Vorteile 
ständigen Fa'tnerwechse'5 Ju ne 
areMe^ Sie begreift nach einigen 
Selbstmordveranscber« vor allem 
ers Zum Pr "zip der offenen Zwei 
{^beiiGhung gehört daß sie nu* 
'lach emer Se«!C werden 

ca-t nanVich ra:' T der des Man 
-es- - Em Hcrspiel von Däne* Fo 
und Franca Rame 


Donnerstag 

2Ü 00 Berliner RundFurk 


Das müßte doch 
zu machen sein 


Imeömnte Sendung aj&Tc^gau 
F 1:1 RiEhaut- fre M^nnv. Iiuhen 
aus Betr eben oer Siad! »n d*i iloe 
solle - • v ei euiopaiv:, m HaLipiiijr.il i> 
enrater. dis in eir^tn Qrehestefm&d 
l e> versteckt sind Mn H He von Ton 
dzndemsp een und vgfigetragwwn 
Anc#.doten smd drei berühmte Tg 
fip : e ZU ^rkfi-fn und in em*r 
Sehne Ifunds ■■ r: c librspiira 

de* WeFdileratur. aus Qperufld *ub 
de r ü esc hichte zu efwal Er D e 
Chore singen Wmtei l-etter 


Sdnntaq J 1& PadiD DDR I 


Rundfunkprogramm 


23. bis 29.1.8 


Riesling & 
Zwerglinde 

N»ch| nur Kinder auch Erwachsene 
naben ihre Fre jce an dem EMcer 
ouchmarel-en *Rie*| ng k Zwe r g 
intl f ^ i-ijr Joachim ’iVillher Orr 
'Scnnhsrellei wurde vor l e-w mn 
cem w andenhalb iahrzehnien er 
sfipriener Baic tlch bm nun ra 
kein Vogit und dem nur schar in 
V -t te- AuFlage ed t e^en histon 
sc^enPaman »Beweibung bei 
Hoiei besannt Im iLiteraCurjour 

naltwirdBnu d Probe - aus ufi es 

Img S Zwerg »md er gegeben r. dem 
de 1 Auibr i„r Toleranz pladicH 

MiMvinch 15i OS SlimfiriH def DDR 


Die Hochzeit 
des Figaro 

W:- bCoai Faniuttai: Lhd «Don G o- 
v&nAis kam an der Staatsüpe^ Ores 
L^r unlängst Fdozarlt «Hochzed des 
kiga r üH iSzenentotoj h§fpui ms 
SumJOO Todesj&hra&j Wifner 
Klassiken jolten noch die kZ.iutu" 
Floate« und iido^ene^R folge- D:? 
ZusamfnenarbEii der Ragisieur r 
Chr i: re M «!«12 mit Pete r Schm er 
dis D ng«■■ t h^?! e ng 
werif Ausführung gebracht betfe 
K.untll#r iußern tiCh 

TtMuiik ch eatera rb^ii h 

Mirtwoc«! 21 IS Raßio DDR N 


ln Hitlisten 
geblättert 


Am Sonnabend ist zu erfahren wci 
| ausgewah ie T is m een em schlag 
i ger H r l ?:en notiert sind was n da' 
; ^jd und fioccszene aktuell-sS Au 
Be r Jern w^riJc'i lynF Titel IL" V Kon 
s^ r vs r en\.’ aa$ privat« Mu^U- 
chiv angebolen SalurUc"’ wer der 
auch is-eder Ha?E r- wunschff eH j ir - 
d csr-iol u d mit de” Pc" Si-üp E-o^s 
^OtC Cer Sarigfcr kipr „E-nnSr;, 
Wi«dterhp ^ng ^rii teige nCen M,tt 

woeh ab ZÜ 03 U hr 

uHilGlobusu: 

S^nnnbend 11 03 
Jugen<Sradio DT &^3 


Kamtschatka 


■ CieHalh.nse Kem-iUchatkj F: 1 
*1 SEubauv cHe der $r.td: Perrc-pjw 
jd lu'-vsk Kamiachatkil ist em Geriet 
"Sfc ' der langem VVi n t#r und k^rien &ön- 

n ®r der Vulkar.e und Geystre In 
d e&er Gega 'C led-en nahezu JSP C<KI 
K3^t &C; hadalen, w.e rr.an dre Leute 
)Py der Halbingc : nonnl ganj c e c h . ob 

»■L' Tl ~ e s i if l" um die U?e n woh *<e die 

KT . r -' P- 1 : •* Uh r £ 

‘.j 

1 i*fi Mehr uher diese'* feil der So 
^ ^'-non vfPTine!! Jo' jnriii H«- 
" 9 mann im iSchaup atj * Erkyndufi 

|| gei zurZeitgesdhichie* 

— f i ■ * Sonntag 13 ap Berliner Rwndf unk 
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23 . 1 . 


Radio DDR I 


MW 

Grerfwrtfd. taprig 
Nflübrondenburg. 

Dnrfnnt 


fiöffljs- Wuti^ha u**n 

Pmhui 

Sedow 

Iura. W«hffibfliHin 
Berlin (4 00-1 9iMJl 
Dreidtf 
UKW: 

an kw -Stadt 
©InaaWMrg 
©■ Mldo* 

<3>Leipiifi 
©Suftl 
iil» Brocken 
©Schwerin 

üDDequede 

©Cottbus 
©SmnePtfij 
©Dresden 
©fceHifl 


SaikHz 

550 kHz 

hftm 
SflOkHö 
120 kHi 
IPOkHj 
l&WkHl 
13S9 IW* 
1431 MHt 


H7,7 HNe 2 
67,8 MHz 
ea.iMHz 

68.4 MHi 
»JSMHi 
* 9.0 WHx 

».2 m 

BS.flHKz 

63.4 HH[ 
m MHz 

85.4 MHz 
96,6 M Hi 
36 OM Hi 
»MHz 

FrarWurl (O.J «£ UHl 

IteQUPlfflnl 


©Lflttu 


- StefM 1 


n} 


u w Melodie der Nacht 

{Von9Öd 4® ihr* 
Frequettienl 

Verkehreswvic« 

rund um die Uhr 
UElttäHNtthrirfti« 
«Bern Ah* UM» 

rWltt 

2.(8 © Mutik i»gt m de* UuH 
3® f3> Heiter Wifi* 

MHR*diroDDRpid*rtT*g. 

i.hkd Magazin 
am Morgen 


mo cp Notizen- 
Noten - Neuigkeiten 

A ni tajÄrA'fehFV fHr-~i i Hfl [jjijiju, 4 a| 

AJTS W"4UlWi■ Wi||ILL£ 

IWiiiidl»liichridiim 
i 46 Aut 4m fuutiwintwH 

III W MOwcnrapi 

MJM1-9B 

IMwlunurt HiVamütny 
10.<JJ©U«*Mrti* 
HvfiynktfvdetrvlMtitä 
au« Neienha^n, 1 b. tarjjfl 

wm NKhrichiBti 
litt Aue den Irtpfcfetwi 
litt© Rhythm»^ Dtettrt 
IJWPtectmCttW 
13C7^H«^A«wpoWfc 
13.12 © Konzert MH Mrfttg 
14.« Mtthhchtefl 
1* « © Wir ^mHhi Iw weh 
Blasmusik 

15 .*© Magazin 
am Nachmittag 

l&miM«. IT.QO N*chf. 
litt N«diridhtwi 

Stand« d*r Melodie 
10J® O Dir SimttTwm nrt 4*1 
13 Oö tiichnchtijn 

Mit SpwtifltanniW^^ 

U.flthaWWt 


Miiiik und nutt Uuw 
Am Mieten 
Wurar Zimmer 
B*T.D6WfftikMll. Nschff 

?tt ©RADIO QDR pKtuM 

7„a Wis4*fltere1»mMdungw 

für die Mfttaiwitffe 

Naübrmti&bur>B5ft*to 


19.13 © YotJtamlkM Wttolfi 
aA»NKhidiwi 

a>.06 is Dia 
Schlagerrevue 

Sit harvn, rttan uhd gewarnn 
H4jm Mikradofi Heiru Oiwmimn 
J1.»NKhricht«i 

n.iBtiD Schöne Stimmen 

rtn pitim uüdlMe 

I. Margarete KJbw.AJ!; 

Alfons FugiH.TiOT 
I. Mitefil Ff?«. Soprtrt; 

Lucuno farVOfli, IVW 
22.D0 Nachrichten 
216JD»W*ftb*vtMNfld 

Ula — ^SaMiililirnkwiw 

■■ rt 


ö 30 S& Rhythm i«ht 


Zl(BNichr*Mftn 
SCficml 
239 Dn Niömrfryitn* 


Radio DDR II 


HD Irantfjrl (0.) 

ST.6 MHz 

g 

Ru (tan 

48.8 MHz 

p 

©Hslplertjefg 

W MHz 

12 

cmhAtavtevi 

MjOMHii 

13 

©SpiYttberg 

61 .J MHz 1 

19 

©ÜfwJan 

924 MHz 

17 

©Inselsberg 

S2.5 MHf 1 

10 

©Schwerin 

32,9 MHei 

19 

©KM Siadt 

92.4 MHz 

19 

©VWäftir 

m MHji 

31 

©SuW 

93.1 MHz 

22 

© Leipzig 

93,1 MHz 

21 

©Otecken 

846 MHz 

25 

© Dequcde 

9*1 MHe 

S 

© Löbe u 

98,3 MHz 

3T 

©Cutitai 

»6 MHz 

& 

© 8eiim 

99,1 MHZ 

4g 

©Hoyenweid* 

«OMWfc 

45' 

© H*llt 

1 DG B MHe 


©Marlow 

103,8 M Hi 

K- 


[HD - StefW-Freqtwwij 


Qü8M.Wcm 

Klatsik zur Nacht 

Li-dW: 2.00-3 00 

Kiith V Wn MikföfiXI 

Redaktion: Beter UHwt 


Ein Kiitunnaglnil 
Am MArtten Luc* Schütze 
(Wdnle^.ZI.1. W| 


[100-13 DO FrequwizM 
siflta flifüifllipfQflnHiiivtJ 

IXBÜKtaidltan 

uojaiContinuurri 

tV(| 

Clpdi EMwsiy: 

»lmasHf-Bad*r.H*ni 
Rpbert SdmtitwNi: 
PrcMeflieöe up 48 
Ludwifl^R&rttawwi: 
Konzert fw KlMT und 
CNheitef Nf 4 q Dump. 56 
Jc4wiw ftfhmi: 

Sonate für Klivief u ftd 
Vidirt A-Ihr pp. 1 DO 
15 00 Mschnditwl 

tu cm 
Continuum 

(Tel Hl 

Frsni SchutwH: 

FtnlBM in f-Hül op. 103 
fyr KlMr fu mt HlMlfn; 
Sinnt* für ArpAQgkne irri 
Klmr a-IMI; Aus »Vier 
imjirwnetai 5p. ikBr.4 
Al'Dt» 

nm& 

Die Bambus-Orgel 
in Manile 


Eine Sendung 'rt>n 
Hlw H*«r^ Raab und 
TlionH Slbersfiflin 

i7ii Schulfunk 

KsntAdwWeft*fi 

ZiirCfMhidilfl dm 


MmmkfVl: Pr. Lfdo Kr iU Si 

17 jo Die Leseprobe 

Ein« VterleHindv WtüliE*raiuf 


»ÜbirdinUwyftfl 


Auswahl Dr LuHsr Hjjv 
Utang Piöltr Wim 
1J.€ tmOff*lmj**k 
Mered Dupre: 

Vari«idP*fi ybti rm Thsmpa 

VPfi A^und« GlatLMMMff Iw 
KIbmibt und Orgel Pp. 36 
14,00 NiCtinehtsfi 

üb Studio 80 aktuell 

liatÖiKlwwnrot* 

Fr*fitSctiytnefl: 

Sontti B Oyr- 
fVlif flciwl 

19.»anStivntarinKUk 

Sintern* h #di, lUfmiw- 
detH{Sdiub*rt(- 

WHnWT n!IiNpnii(plIr , 

bartung: WilKfllm Furtwänglflr; 
ItanrtftlüklÖMf and 
Pfphwlpf d-Mc*. KV 466 


P 

Ri 


Ufidon Sjrmpitenv Orcfves-Irä, 
Ummg: Claudio Abbftd* 
2i).l»N«dukiHPi 

Das Musik-Museum 

H «arisch* 5cK»ll{il«t®n 
aufMtuw. aingswallft «Pd 
4ommmH»*i1 wp 

Fr*i Dnsi&ig. ™*gB4taitt 

wOfi VpfiHiiui Spindlir 
Artfiur GiUThWI. 
Vteint(1S2l-lSBJ 
VioänMriuart &-Duf (Haydn) - 
Ne# Pliilhimiania OfxhesLri 
Dingent Raynnrnl Ueppard. 
V^iintoflwtHr. I d-MoÄ- 
New RiühlrffWi* Ofttifilra. 
Dirigent San firwu, 

Sorate tar VKUir* und 

Khwt ltellDii. IDA (Fwb)- 

Fud Cn5iSÜy r KlWi*f: 
VkdWEflnun D-Our. KV 211 
(Mczartf- 

LoftdM Syt^phQfOf IjTCfteStri, 
Diriwnl: Coiin Dar« 

21.« htahrftt- GwgiKlw 3 SP 

215 Montag, 

Viertel nach zehn 


ludflH S«4in. Klavier 


Hftlgs Kömpdotl 
SJDOÜtchriehtan 
U.DSULiMurtTOnBwftd 
FttnM.RildelfWignw 
RAffwif i*d Hwiw E«tiw 


Stimme der DDR 


LW: 

OnnifintHjrg 

MW: 

ijrg 

Wachen bnnn 


Ämo» 

kwnoM 30| 
UKW: 
auCotrtws 
cm Suniwbwi] 
tmSdtwin 
f® Leipzig 
«QlMirlPw 
^Dtqupda 
^Kari-Man-Siadl 
cm Htip^er barg 
QPlfiieMiwH 
cm Dresden 


intHi 

mm 

mm 

»lk-Ht 

15BMÜ 

0116 kHz 


SG.8MH/ 
94JMHz 
»JMHzi 
9.6 MHz 
9.1 MKz 
96.9 MH? 
97.D MHz 
E ?.l MHz 
UHi 
UjllHz 


32 


Cm Bfort^p 9T.4 MHz 

CDi Berlin fU MHz fE 

|tm - StBiw- F[«(|irtPI*ri| 

000 Machncliten. Wtttw 
8.06-3 00:® 

POP^ mobil 


Barbara W0*1 
tMtehr. Werter 
3l»N*dwi*teivW«W 
JftMiifA rwnftöp 
1N-800® 

Frühprogramm 

MusikratfllHöh 

Bia 1.00 tWbitandl. 
kictaictrtim. Wetter 

t.l5iinWk±e 


JM fm m —A m 
8)0 NadvicHtn. WrrttM 
6.0b uj> Mit Munk gibt 


65Ö Siftgl mit ais- 

tfltehmrt üfll 

L*d*f1ür-jnsere Kinder 


906-11.00 ÖD 

Die bunte Welle 

Magiern im Virfmitlag 


10. DO Nacbni^rtPi. W+rtw 
tl.» NldtficlAHi, Wetlw 


IIAKwzbtrieMvt 

tl.9 

Musikalische 

Matinee 

Hrtnumnn Intlipro^efi 

EnchKtap*ründ 

DlvS^iM, Viola 
DinWÄlrtki 
juillurd Oittdert-u. *. 

1200 «Mhinchter, Wetter 
12» cmTfftnnwk, 
fo Ffieuda mwchri 
UMStkiiwdorDafl 

aktuell 

U<lNKMcnwi.WMW 

und inlifflAliünaie^ 

UIN niNH' ,u fl n r a,Bftl 

py«wi*hÄj 

13.J0 CCD KNilp*«dK 


Mit dem Rundfunk 

7*fiwrqhpKlw 

Lfftung - 

WlWtr Ejdien/bwg 

HjSliidwkten, Wett« 
14 GE ms hnnw |»Ml 


16 m N«dwbiMi. Wetter 

m* co Nur nrt Grau, 
Bei Brecht in 
Augsburg 

Elf# SendLngdtf 
Fsl'ure Abteilur«g 
■vflfli Rpffl SufbkCh 

1690 ÜKhrichttn. Wtttw 
9.9 Kwi bmchtit 
16.10 rm Auf d«i Pkig#n 


17.00 Cm Stimme dwDOR 

aktuell 

1J.IBN«dH 

ITJOUulä 

1 SW Nadir,. w«tc« 


lUIMa* 

1t, W NtChndiiM, WM« 

SpDfliolwniibuiWn 

tS.TÖtlD g«#Fn«t 

Des Tanzlokal 
der guten Laune 

AuhPiMtntwi 
ICMheira Wagen m|r.n 
und S»tgtn*d M* 


21» ÜtdrdcMtfi. WHUr 

21.« Zeit prob lerne 

21 .-30 cm Iwndwn Chüwm 
undJui 

Eff» Sendung vor. 

Kjrfh*ini D rechte I 

22-» Stamm DDR 

aktuell 

NachflrtCfln 

SpoflinlcimAlKjnert 


23joooü>Opemkonzert 

Aus itwifihau&wi [Wignr | 

4f0wertwreh|Chirder 

älteren Widder jüngeren 
Rlgtr t\ Romffjiiiljnfl. 
Svrr^jhifWBhee YwsfHöi zum 
1. Akt vcn> iT-tflf Lgn<lt 
jd'Alwftl.AuiaDÄKjnd 
und der Zaube^spukc [RüvtJ): 
lh im nicbtkctiiifi G#rt« 
biSchluEuüia 


Berliner Rundfunk 


Re ichff beerb 


Hoyecswada. 
SchwrsT. Wsimar 
Df*0ffi 
Kerl-MifiL-Siadt 
PtaüM. Bembufg. 
Kmde 

Wstbenbrunn 


®K,M,Stedl 
fl&D<r«ddn 
m> ln 
©04dm 
iü>B nxMwi 


CmMerftnv 

rmCcnbus 
(mSvwipberg 
Cffi Leipzig 
©jSdiwr* 
cmDequede 
cmHMouMt 
[dD - Stwa Freqww@i) 

s«ia.3&cm 

Bis früh 

hfllbfürfe^ 


B5T WIE 
E93kH£ 
73$ Ulz 

939 U4i 
1091Hz 

me kHz 

mtUHz 
11B0 kHz 
1 4M kHz 

88.8 MHZ |S 
6^1 MHz - 
90.2 MHz 
91.4 MHz 
SljSMHi 

91.4 MHz 
93,6 MHz 
S.IMHz 

96.9 MHz 

96.5 MHz 

30.5 MHz (34 

90.9 MHz 
99.1MHz 


e.M Im Tnrptrk b«4lutttl4 
0.30 Nicfirichtwi. Well*r 
0.35HHgBsTnp(p|-Mi»iM 

H H ■.! ■-■. ■ -i. i. - - lll-i.. - 

.-LdU VPWPa 

246 Zehn Minuten IjesttittFitk 

tmmvMtm 
J 38 Gut iufgetagt 
4.DO ItachridWeili. W*tt*f 
40JT™h«|ä 
twiichwi Nftdil und T«g 
ijii nacMMgmm, fmnf 

is-atecs 
Berlin sagt 
guten Morgen! 

Heule mit 

KJautWitiingff 

Muj4gir$ch* 

Hins Schnwdflf 

■fc _-i.._ ir m e mi 

UlMChfA ?■ QO. S*JCi 
r wiji,;.w .7jc 
ÜBduieMkiir Witter 
6®Fwni*FMg 

i.wctp.Stimmt 
mit uns ein 

igndrMtfMnZuh»«« 
und M-'iinger 
Fw Hotte. «I dt Werter 

[Hi N|tichiii|ki);Sdinw- 

bfcdlSlDhri W*An 1 -jriiäsn 


i«bt letw Sctkttvi 

UfipOWl Sündig: 

fr Mafien 
Programm Ai# übt? 
UfWPtlQvmHfl 

ElOid^Wrtnbiktten 

nrtMul« 

Owwisdwn 

|JDH#chnCiM*ft. Wettw 

930 ©Die 
KlassikTruhe 

10468teebrie*»«mrtiMi- 

d .. .. . 1 _ ■■ a ■ ■ ■ b. ■■ ■ ■ |,i 

nifHown TivmiMiMn 


ltf.W-lMXKQ) 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 


dH BEBLINEH RliNDFUNri 
Heida mrt &lta Kntkthi 


is»:niMuiikrt*tiiriKh 


ifl* V| Wh - —L J -4 -j.- - IBF- u.. - 

liJB ittpwMCiinjifi, iMernw 

1446 hluddeg d«r 2wt 

Md Nächsten gnd 


14,00 ©Kihöi t\ *di zwei 

I. Kumdteche und agspsietch 


Dknnldten 

U40NidirirfftMi T Weiter 

15.1» oi W IR - 
von drei bis vier 

HortfltiH taf euch 

■Sdibdite Zwtan für 


VwithwOphPabkrin 

Dnmaturgp«: 

H a 1 n* r Scli wiJ^do-.v 
R*g«e: Karlheinz Liefen 
AracMnEend 
© iNitJ Hölle, ei tu 
Wmtef. 1 
Lnksfur JlhfBiek 

it« a» Musik im Ohr 

Duwäeherr 

16.90 NudirielttHl, Wfttv 
l7.»N4dirkhten. Wrtir 
17» BERUNEft nUND'FUNK - 


17-4 flb Bne VwctdlfbPKf* 
Hobby Und 
1100» 00 © 

Berliner Luft 

EtaAtaftflnugazin 
rihrfc Woifgang. J anowdi 
Dirmden: 1440.1040 
NKtaKblM, Witter 

»« ot Henjinspazierl 

EMwumdwifAtteOperrtt 
MuBtcil und UnSerbadung 
MilM«ipcien vonKa^sdlfir. 
p&rter. RkyfTlbnd, Rtancr. 
Sctam^Hder, OffenbitK. U 
Czibutki. Ci>krmflft wn) Zdllv 
Manurskripd uM S HCalwr^ 

Komid Stepp 

2l.9PulsKhlig4«r2tit 


zun cm Fünf Marn 
Menschen 

Hönortl von Ems! Jandl uW 
FnederJke MtyteCkr 
(dKimich| 

Ern« ÜfeKnahm« wmi Äikiw 
f uw. Buden-6idWi 
fieg.e Peief Mrchal Ladtfl« 
221V © ftvrwnwWiusiik 
nnWM». 

5<Numnin und W, A. MbH 

WA I -8L-- , 

u M iMiiui^illVh, rrpiMT 

n.» ai-Bis früh 
halb fünfe,., 

ft*cm Bit |«hsM.l.) 


10 






































Jugend¬ 
radio 
DT 64 


Burs PÄ-U JD|. 
Mertrindenfkrfg 

um 

Cffi Schwedin 
(ffiLfiHMip 


ffi/ÜKi 


Bfl.5 MHj (5) 


Fiabus 
(CD Osq uede 
cmfe^ 
UL1K.-M -Sladt 

qDDeqeede 
tlD Löt» j 
■OD Schwerin 
«DHrftdoin 
<EBFfnr*M[0.| 
<S> IrHBlfbtrQl 
(SHJreiden 

CIE> Sgmnetjfsrfl 
<E> Leipzig 

CID Qschatz 
dp H*pc*rt*rg 


01,6 HMi 1' 
' 31,7 MHlz i 1 
1 93.1 m £ 
IfflSjO MH i 
IQDjfl MHz 
Ifllfi MHi 
10 0 MHz 
101J MHz 
101.4 MHz 
H\5 U Hz 
KtfJMHz 

immv 

ÜB.&MH E- 

HH.TMHz 
lEBJlÜel 
10-3.3 MH; 

ina.3 MHzi 

I03.fi MHz i 


" 13 00-2400 

= Sterea-FiequenRnj 


im ltt, Morgen rock 

U-j-j-jjKi.i mfxrt-L- 

focnncmpi, flfnwt 
Hvmlz Ywrtrt und Drein*ft#l 
Mod*r«1ion Hmno HinnstJl 
lOO^jHliddüfAlfco^r, 

10.£d^ip1t|W<Hg| 

11W NicJirichtin, W*n*r 
11 A3 apftopCldt jWdldg.l 
120 dDHei, non Mubk 1 
Ufjfc CHdmdw 
Herundlte Jihrt 

■3.00- uw qd direkt 

T*Won BwlnSJ77 

Cfi .ri rfiX rJk II a a L r.jj,kjfi Uf ir ia - - 

aiLmDi in rrBCnHicriren. wntr 

1057 SpwtäriiwnTBliwMfn 
13.DO •:□:> Duett 
1 : . FliMy* (DOT) 

LP iStumiogri IISWJ. 

l lom S&xtite |ÜSAJ 
GuflKlHhi (105-1)01, 
TOI 

QJB fiichochtMi, Wetter 
30,10 «,q:i Mweti r Mwiwh .. 

. .V«t«nrtijni| Ulf tdfel 
tritt«? Cm SüthJer-Uirir- 
Vwtriftmi im AijdkWick 
1.00 O Senge 
Wenn ich ewtchMfl hfl - 
Dia [Um iWege ü*r 
Michelle SH^ed fLPSA'i 
Z.WNichrichten, Wette* 

103 CED montigi «xH» 

»Eine Frisl Für das 
OttCfttttef* - FttH F&rpeton, 
Buch und ihm CHmihwh 
^ON tctecfttw. Wetter 
ftOSendtaMifi . 



23 . 1 . MO 


»Eft itt gut daSJ wir unft gÄmemsam erinnern. m 
♦S Cu-geFangen hat P welchen Weg wir peftommen 
ttebflh Yietes ^at Zu SChncfl m Vergessenheit«. 
Mi«t schrieb Frau Ppfjchtl «uS Bergan. 

Oie nächste Etappe der Radi« DDR-AfcEirai wird 
dunch «in Ef*igft»ft geprägt, daa vWiehn Jahren 
in Darin stehlend. Namhaft« MliMpi 
der Weltfriedensbewegung: aus naheiu 1DQ Lan¬ 
dern Irafw lieh «m 2. bis &. Fetow 1079 £u ai 
ntr suftwraderrtlichen Tagung des Weltfriedens 
raln. £m Appen wurde angenommen: »5chli£ 
mil dem WtttXÜStenFi Oie Hauptsiedl unseres 
Landes erhielt dath ftinftfi Ehrennamen, und der 
ftoi erraten werden Außerdem sind auch Ga 
Sch ich I m aus jenen Tugen gefr&gi Die P«t ilt lu 
senden mi: RecioQDfl, IteöriwDrt: Geschichte - 
Geschichten, Berlin. Ilfi) 


iMipAiin Bin Morgen« 

400 RadwODHI 


Blich vom Turm da* Hofe* flethairees auf das 
Berliner NdcrrfarvieilHl 


Hereinspaziert! 

Als di« Dp#ritte aPfingslet in fla- 
renzi 183t iur Uraufführung g* 
Iftflgte, war ihr musikalischer Autor, 
dir Wiener AlfpflS Cribulita, garedl 
42 Jahna all. CTihuthl, ein Vargän > 
ger von Fram Ltrfilr, kmn wie dieser 
öblrdii Milhirmulikif- Laufbahn 
mm KöfflponifriHa was fw d» di- 
mehgfi PStmTMchiKh-ynganichH 
DonaumofleHJiifl chiratliritErach 
war. CpfeuIfcwtchmingvDfler AN- 
GELD Waliör und die im Sekmild 
vfirfdUe annuithge StaFanie GavoEta 
sowie länger* Ballett-, Muräl- und 
OpefEtfentj*ncn a n derer tCpmpoflp- 
stsn und zu hönn. 

20.00 B#riin«t Rundfunk 


Einblicke 



Das Musik* 
Museum 

Am** Gnifflisux 0921-19«f gt- 
hortfi der soginannten Iretco bftlgi 
Kl»n MidliiKchulflflii, m det man 
euch Eugifie V*3fB und Hann 
Vieviiemps zahlt. Onjmiiuk war 
kein Meister dlft großen Tom, »n 
dernain Aithat dir verfflinert«n In- 
tonjlKin. der Bi*f Haltung mahr 
Wart leglH e\% euf ««pressive Ge 
w*h. &aina grc&e Stärk« w4ra«i 
Haydh und Mozart, MendelHsohn 
Bariholdy und ßaaEhaven - Vkrlin- 
Auf nahmen mit Arthur Grumiaux 
werden gespielt 

2D.K Redb DDR II 


Von den lUnflehörigeti Traumcm 
b«X mm »Raapektlesen Umgangi 
hal Helga ICänigadarf in einem Jahr- 
zahnt ihres Schnftstellariebefis Ein 
blhtka gegeben m Probleme privater 
Psnmrtchah des Umgangs mitein¬ 
ander und der SelpsiertienntüTiift tp- 
wie in di« wti««nicMftfeaha Artwit 
d«f s e als Prdfassori^ Für MathnirM- 
ök immer verbunden bliab. Meist isl 
Bin kräftiger Schuß. Ironie! in ihr« Gl- 
Echichtee eing*flössan. aber euch 
mit Phantasiischem fordert sie di« 
Haftung ihr«* Lesör heraus, sp 
auch wieder in dem Er^ahlungsbtnd 
ilrthtvarhaftnisse«, der unlängst 
erschienen ist. iRespektRoifl An 
fiaherurig an di« Scilltftfttelltnn 
HHga Komgsdwfi - em Bartrag 
uö« di« Autorin. 

»Mpniag, Vi*ml naeh zahn« 

22.15 Radio DDR ll 


POP-mobil 

Hlutfli ist Repprtef p«tar Schick zum 
nächtlichen Pleesch mrt sinitn dar 
fünf igirtsn Gai jt«ra d€f Mfttaicha- 
Ber im Bedirtör Heateunnl iMüft- 
kaui verabredet. Monika Knochn 
gibt Au^unft, was sie ihren Gasten 
sflrviMt, beantvrtftai Fragen iom 
Umgang mit M*p schan bei stark, ge 

dimpftetn Uchl.W*Tn iftt Oistani 

ahgebrapht und in wafthpn Situalio 
h*n Gespf ächsbflwitschaft. verbun 
den mit «in*m ftattchlag ? Nwhge 
pfüh wird auch, «b für den Beruf 
dM GflfipiäqhspeiDfi«hfl z. B der 
Satz g ilt den einst am Spötter 
pragl«: Die Kunst einer Urtldrhal- 
tiihg besEaht nicht dann, sübsr et¬ 
wa* Kluges zu segofl, *ondem Un¬ 
sinn anhören zu können. 


D.® Stimme dir DDR 


Schlechte Zeiten 
für Delphin 

Maä J neun. Ja hn alt, hat genug wen 
seiner lünfjähr^sn Schwester wen 
den ungerechten Eltern. Er wird ab 
hauen und iu swner Iwimliehwi Vpr- 
kibEan gehen. Vertier umineft *r 
auf uiner Kassette Beweis« für die 
UngBfechtigkeilen Alles, klappt, bis 
seine Verksbie ihn verrät Hilfiai wie 
ein kraokHr Dalphifi braucht Men 
jemandan, d«E ihn wnleht. - Eh 
Hörspiel von Ehsabalh Paiknin. 

»Horapiel für Huch« 

1E.0C Hedinar Rundfunk 



Klingendes 

Rendezvous 


Neuaufnahmen mit dam flendfuiik- 
Tanzerchestfif Leipzig unter der i# - 
hjng W>n Waltlr Eichanberg sind zu 
hören, wobei Zwei Qrdiestecmilglie- 
der»£ltiSCh a-jftralen: Sologitar- 
rist Fet«r Peufcar r der beroU seil 
1975 dam Orchester angehört. so¬ 
wie der Sokvieh«! und Kivbardar 
Stefan Kling, dervom£rich -W*i- 
htft feiBernWa der NVA kam. 

13.» Stimm« der DDR 


Mensch, 

Mensch... 

Am vier Wochen werden, unter- 
schiedlich« Partner - Enk*l und 
Grofl*fttm, Gesunde- und Kmperbe- 
hind*n«, Anhäagdf ver* chiodftfler 
Puöbal!manns*haneri r allen Solda¬ 
ten und runga Vorgesetite - über 
zwigchMintenschhtdiPe Beziehungen 
reden, lieh in dir Kultur des Slreto 
üben. Zum häutigen Auftftki treffen 
ein Lehrer und einig« seiner ehema¬ 
ligen Schüler zuf«mmen 

20.03 Jugendrad» DT £4 


Regionalprogramme 


oiohA- Sörtn+Äa l 

■WfWFliW 1 ■#"« 1 IM Win ILVp I 

4H Uten Bezirten in jedem 
tofgea g a BettfktAachndttm, 
«irirtftOfVBa, WaneigBpiiclie 
nd l* 3 *Hkturtle Bfrcrig* 

EMG: 

06-110 <E> UltrAurzwft^es 
»^.JVIJ.OOngKial 
fflEtengespricf! 1.06 GruSMfwjvrig 
I BO RacgatwrmpFehkjriger 


IT.OMSfiK) leidig beult. 

Musik - Interrnftbonefi- Strwea 

HALLE: 


*C6-1t).00 CID M aflatir im Hör gen 
LBUuftMSHnr«.OHor«r 
grüHe lOOTrtff noch neun. Ab 
14.0 Übernehme wm lei [um 

MAGOEBUM«: 


4.06-100 Noübs zw sehen Hirt 
urrt Havel 6.16 Sport. Ah 
1.» Übernahme von LfipZig 


DRESDEN: 

<ED Dresden ugt 
giften Merger M0 Spcn am 
WocIbFiendeSOSMüsilLaliEdie 
GrüS* WB fmm, Tips und 
bunte Nuten 1L0D Mittagsmaginn 
KARLIUflXSTADT: 

MB-10.00 ID Mlgltel Im Morgen 
720 Rumd um den Rc-lenTi^m 
7JO Gnj& und Wunftchsendung 
IOC Ser vio hfW« Ab 10.00 
Übernahme von Dresden 

WElMWGilWSUHL 
406-13 00 Magazin am Magen 
106 Rediriälett 9.06 


H Uten Iru Iw IC.WVbltftiinilliche? 
Inlirmixzp 10.30 StelkSöian 
für Gratulanten tl JlHadio 
ilictite 

SCHWERIN. 

5-06—13.00 CID Schwann am 
Mwgwi.OGmße irt 
Glückwünidw 1110 Dies und 
d«, für jeden wull.O 
Wumchmutik lJ.ÜB Heute 
rwschen Elbe und H|H 

NEUBRANDENBURG; 

5.06-10.0 © Guten Uergefi 
mil Musik SOGrüSe. 
GlüCjfawjhsche und M0sA 9.0S 


ünemaltsemes am Vnrmrtiag. Ab 
HO Übernahme W Schwuin 
RÖSTOCK- 

105-13.0 <m Morgen magazin 

llZSevnttirtwicte 

1QG Service am Morgen 

9*0 Musik emV^mitiag 

mrt &ü6en und Glückwün«1ien 

lLOI£llag3fl!4gate! 

COTTBUS. 

4.06-110 ODIluAkMid^ 
Uhnmergletcft 7.« Wir gratu 

irnmimSiKMm 

aktuell f J0 Sorbische Sendung 
1111 Minikiüiches innfmezro 


10.32 Der Catlbuser Pep-MscHp 

11.0 MuM^ die getilUlLB 
Musiitecher ProgrgmmaoiWlflo 
FRANKFURT |Q.l: 

6.06-100 CID Üdftrwtlle am 
M Wgen 7.# Glückwünsche 
iOPqprilvtliüsA und Sport 
90 AkliriRes nach nerm Ab 
1UD0 Übtm#hm* rw Fotedafn 
POTSDAM: 

4 06-13.W g& HMlllnd Im 
teorgen IO GlüfAwünscht IO 
Und wieder Sprtft dri Blasmusik 
IIO Zwischen RNflhiC*! M 
FUflWig 11.0 Bunt genischi 
HOHa^bnd mittag 


II 


ritt- PF driei/KriUH, 0 Marg^tlem. FL WinM«f 






































DI 


24 . 1 . 


Radio DDK I 


mv Melodie der Nacht 

Non Q.OtM.DÖ über iN* 
FtvqifHUttfl] 

Verkehrsservice 

nnd mdie Uhr 
|#i» 1 lt(]NeehrW*t*n 
«®SpHntfl 
1A ® tafiHfM* Btiftfim«! 

Jjffiem! 


Ul du Hnbr i*ht* mtm 
Mit Radio DDH in dwi Tag; 

mo <m Magazin 
am Margen 


Musik und gifte- llund_ 
AmM*rofW;JÜID 
ül 1.00 tafcetündl. Nachr 

7#® RADIt^R^rtto^ 

$,W-11MSefxtopitusB 
iwf j,Vj 

- rjLOPMriflviivWMr 

- jä® 

am 

ioo n- Notizen - 
Noten - Neuigkeiten 

AmMinofar: 

Heiki KaMwti 
IJC «rtd i00 Nachntirttfl 
ft# tm den latwMw*Mw 

Geschieh tan am Dienstag 

tDofTafadftMpt 

Eni Norwegisch« Mirchan 

rr. pj | y! 

»17-11* 


1(07 (Dil 
Lumncm 
NtüpwMtwi i 
dicker Tanznuisih-StiNftn 
11 dB <ED IfttWMfamta 


UOOHk4wMw 
HDGA indwnJ 
IL1i<D>l 

l^f^MhwtwJi^woStit 


> Rhythd^«S*iDwH 


13.1?® 

EfnüritduGfl«# 

fiutafufttarchaator 

Kompositionen *on Diniet 
FrtftCW Eiprit Auber, 

OmPfeoiai.C*iwäPBw- 

CMs™peVer(fc.Pibtoda 
SwiHt». fteM Muupii, 
f i redlich Wft Hoaow 
HBHIkdnhiMi 
U.ffi UU Wf iglelm für auch 
Blasmusik 

is DO cm Magern 

am Nachmittag 

1SJH.1fJ».17«NHhr r 


1t 05 GDSbrnda d 
iss apfof iM*— ii*#* 
li.QO ftahnthtsn 
Kommentar des Tig*4 
<5anfCid T rwTnac tonen 

^piXf Mü 1 If 1 1 

tt.UOEStiiVrrlMpiii: 

'*■ '■ - J ■ h ■ l ■ m.i.:- 

ViZpfzwunwcnfl frfiaen 

a).B ntthnehtsd 

s o <m Spiel das Lied 

iuuiL ninmn 

men wimai 


m M*rptwi: Ihfia# Ham 
nrnnmMdMm 
ii K®Nach ist nicht 
aller Tage Abend 

HrndvonEnsStMti 

Griffes (UhpMchtVIl] 


njMqpWi Up M ü ii ü mtlBdi* 
jj-frj gfir Hrtfffniliproa 


Radio DDR II 


ft» Nedmtfrtifl 
ftflMJSa» 

Klassik zur Nacht 

Dir* 200-100 

lE-Wo«*i*l wN*cH 


Von Angela Sllctawl 
OfWlltUf^e 
Christoph SingafcritMvi 
Ton: SnnhridA ThomaB 
und fiat« Kautz 
rlriüGöhl** 


1MN 


(4.00-13 00 Ffeqyenwn 
«hf Regional prog ra mtw j 


UHR 

iiej rjD Conti nuum 

mn 

U.BJ 

JgJm iMi ^Ustiiytlpn h 

Fue* h-tfüll über «in Thttn« 

T C^ BWVS75 

SmafctNr 3A-Diif für 
prth Vlfthrtlft uhd BlOd 
eant™ 

n«— RM- p w-- — — 

rmni i •wfnBnti b* 

CwHlürwujätlijr 
Ti üffl rt * 1* fwti Ohften 


Kmumt für frmbüe wd 
OrtNmt* g-IHoU 

sSSehquI™ F-Dw op M 
Nr. 1 


Ejoultiti, jiMatfl, Motette 
ftVSopr*ii. Ofdwttriri 
W W1B 

Sölitlfh tiftd u #.: 

Ludwig Günter, TrwnpaSn 
EdMhMvtfw.Bgnn 
HansÖEtö, Orßel 

u.»(3>Coivtinuum 


BW;. 

rTur 'V* , V 


tarnt Für Dkftiri« 
OchMtir C-&ur, KV 314; 
SinfipninEiDur.tCVW 

HHff&FortÜOf«' 

Farben 

- Otftwetr ril OrdtHliT- 


Uinuilfipt: Knster Mitffl. 


QbdHt^jng iwbdDfimthllfli«: 
MinaSchuMr 
Taft: Mm* HertMuml 
Peter tainx 

ftigrt: Hribturtf 

El *ifi«r mit: Rath &«ö. 
rmMutt#UmjliWe™. 
GMw tahimem, Mviv 
Gfubfif. ßünch* UnvivM. 
Sir jn Edmlkinw, Bnr« 
Sdhiiateru i 

UV7IMtWfftlMAab«nd 

2£J)®EihvM; 

Hmf&Owi« 

fftoAiwt 


Sbrw^er und Beev cantinm 
D-Did 


M|nu$knp> O^rt ftamlmni, 

T 1 Biiii l|||*|Lft 

iiDtP.nswn 

D c» Sch ii tf unk 

.Wu lind fttfeiiKiw 
Mi»tw*rirtnrrtn?i 
Jugend URANIA 


Sttffw MtMKEVk 

tut Die Leseprobe 

Ene Wwfcktuftdt 


AudHM: Güm*rC«Vir 
1TJS®E 
Fmnfc Martin 
Qüairep«pef b 
Jürgen ftost 

Lluvlwi n-hjih ■!-«■■ 

mlfllfta 5CrnjPfln;. 
UwHitHtt™- 
MvükaRoH 

U.m NadwidTMii 

h ob Studio 80 aktuell 

UJH&IMn* 

biS«MnH<nt 
Ein JhHiinal nm 
öewSmjüdi 

sjuasKonzertsaal 
im Funk 

0ri»«Mw«™9ung 


Rflihifl, lut Am (jraBsn 
Sill du Neuen Gewi nd K^j uw 
luletpzrgi 
Jer Vidw Stwüc: 


KlarineltefAafttm A Dur, 

KV iS 

MirtHl: 

SerifmNr.S 

AusFÜKfwide: 

Pll&f Schurr edt. Klanoa^te 
RymMunkSrFanworcNMlef 


Drjtm: Jeiflfnir Nohejl 

öjc Studio 90 

VongtMhenaTtamtfl 

- Dü Geofl« Ffwnvfcht 


der üterelur: G#0*S Feritw 

Autor: Prof. Or. 

HUra-Dwtndi Dahnke 
-unddot-lltv^dH 
kiilftiipNkjM>pib«Ji*i ttertken 
Autor: FW Dr. Ertwed JolM 
n»N«cbmlTtvfi 
ZiOtröfleriOiwilieidt: 
S-lträMr 2- 

Löipjtg. 

Leitung ChnStW Kluttig 
SfO^fW Mitthw; 

Sinfonie Nt . 2 - 
Orttaer der Kiintiach« 
Oper Söflift, 

Urtuftg. Sinotned Matlhui 


Stimme der DDR 


(LOG HodiiiilTler r Wiltaf 
OJft-iJ«®. 

POPmobii 

Dtt wr^fflurtB 


MmJftracCK Jürgaem Kotirt 

iilMftw'“ 


Uft^DlvMmbv 

iJOD-UQ® 

Frühprogramm 

MiaikiBdtUM: 

Eri^rtt MwZhMnm 
In 7.D0 habstündl. 
NafihndttBn.Wct»r 
ftlSEMfidta 


IC5 ® Mrt Munk 


|J| Singt aniton«^ 
Wfemitm 
Lüdet Njr unter« Kinder 
9.00 Nachrichten, Weilar 
9.11-11# ® 

Die bunte Welle 

Mawn em Vamiltio 
De»:UHI#d»,WWnar 
IIHNadkiditmWoRw 
IIJBKWZtMNfttlt 

n . 11 ® Musikalische 
Matinee 

Aut Öpw und Brfett 

Oiffmörtltl iftflini «nd 
Ludmilf |GlrA*| T Kiö- 
m^tuen««ue iBdfio 
GöduMwi 

?«4Ch«ryklmiHft n a 
i Chirme nstsctinae j MutSOrgtlij): 
ftwtotüodder lan 
aus tDef steinerne Gaste 
(Dorfterimhiiiii); Pn de devt 
äui iSctiwirwnMH {Tediil- 
kwnfe), Duett 
RffaNHßiUPOlowi 
jSanno]; Gesang des 
Harttün mo *U wioriiu 
(Vrves); Rwrdnrt dtt faolo 
M iFhcoi {Goiiki|. Schluß 
miE aus »Der Drnispilii 
(dcF#» 

IZJdNvchnclitMi. WA m 


lUlODTiAflnuilk. 


II« Stimm der DW 

aktuell 

Ui: KKfcrchtOT. Wstltf 
und rTtornllimaltf ProtUtdiau 
UlSIIEDlUMftindOi rWUtnrnwil 
WO Iwtlem und THNll 

■ L 1SP_J I_ 

WHneannPi 

lUSüDbiin 


Das Wissen 
schaftsjoumat 
Gemeimapn hat t uf ^ fl gobon 
von STIMME DER DDfl 
und URANIA 
U.i.frtft: 


zarttrufft des KriftMAhoutas 
unrntneoicrisnun 
- MattWiTflra krank? 


Anrhf Katm Laißnor 
1t# NadmcFrtm. Wütor 
16,06 Kurt btrwtm*t 

i*,»qj)AufdenFlü^ln 
bunter Noten 


wohei der 
W*duns«fft,{JOfd4n|.Dw 
UebewHW^Mmi |B<kifig| 
Ein* R4dll in Hau jUim 
Nodk|i;ftaMbistdüdi 
(Guston«}. NkJrt wi! &V 

samsotn getidron jtalri- 

SrtOfi I«, *ebw NicMo 
I ithube Genach|„ Ue«ctt«i 
ift*r Lmda [Kurail, Idt 
Kab' ihn gewlrnit ^Krügen, 
WDduP«r«d>H>st|butel. 
BUvOdHtaiM^; 
Himmel und H«r m dwm 
AüfltniNuiidi3;Ow*lft 

dwck(0«Hin| Hüetuglarj 
mädcKan j$dfrWMnt Abende 
IKoruej; hstn^tf Rwut 

1I.H tflJ Stimm* dir DQ41 

aktuell 

17SMMW 


IMBMKhr.WMH 
Kamm« nur 4*1 T*j« 
KHMufik 

II iM ||-..L.:. hfra.ii hlTx-tf xi 

19.(10 ruennenttn. fwonar 

SpwbnFormatiorwn 

tiH ^Tanzparty 
international 

Itamnluipl Oftd musANiiciit 
Haftung G.seti Hetn 

Ah m i|| L ■ La, ‘yyUfc«_- 

xi. .wp iHCTncm*n ä WHiif 

njsZeitproblenw; 

Büchw h dutHit Z«A 


D*r ScIwriwn Vfefi^ i(Ti 
ittdutMcoon DeutttNiKkl — 
Sipied Waaarar i m Gotonch 
mrtGMhom &chqd«i 

zuiffliMusikjoumal 

Hcdakton Waltraud Ruddoh 
2,»Swir«*fcrDDR 

aktuell 


J3.M rp> Meiudioft aüi 
T#undfwrvi 

n bi nia. — — - - 

i^.ap i/w rwuviwiippii 


Berliner Rundfunk 


Bis früh 
halbfünfa.., 

PofikrBD 

Mtal i ki 

UMM«kbM.WattP 
UtaiuHitiwtd« 
llb Für Ihr l*ndaf?hi¥: 

Modm TiMürtg 
2#N*diikMMk.Wrttar 
ZSScMiffirmoguntim 
330ML4^lfeKfM 
Süwchthinlhurtail 
UfNtcfncbtwiWMr 
UGTinzTrHB* 
iwiacbw Noch! und T«g 
4.3JN*d¥idhtwi. Wrttw 
4.3M.00 ein 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

Heil» mit PfffcrSaWiOw 
Musikalische Gwiailuftg 
Aygtüki Heckr 
DizwMheti 5.ÜC, Uft 

1MI7I7I 

N*dnidM r W«4#r 

UKFmMoVM» 

i.OC CID StimfTrt mit um ein 

KinderliadfrmfnZuftÖtWi 
uns «rtgiüflen 

Ein MännlMfi ö#ic m Waide 
(Boaib. Sandi»|. Fuchs du 
htrt die Gara swtoMwi (An- 
schütz], Maschem io dr Grub«. 
Kommt m VogN yfHu^en 
jW. MüHerji; Es gehl tine 
SpWmüü^Ei, m r m, bf 
Hühner-shen; Maure HAj, rftÄtfi* 
Mu;1lffl 0 il 5 Hiirdm|rir j 

furMWhvpi'gtötto 

tKl i.TLi Wir iituimwi 
mrt Miwk 

0*W. 130 NKhr. r WefW 
IHdb'MMHUAnwn 

Nma folfti plaudert üb* 
Urirkfnd T Im mm dv 


mnANmdarSpvMfit 


100 Jahn KnhMi 

Ssirachtunpm und 


MMMiUMiheddhO 

1MPMcMMnntwt*u* 

w o. J-J_ IAi H-taplh ■■;. h.a 

fUfllPPVPm liBliLBUmMII 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Dia Mrftlgi'niftU* 

4« BERLINER R JND-FU NKS 
Hwta rmHe^iSofcherd 
llOOWU ttflN ofln ff in 
Kommntvim Mrttig 
II.»® MwiMdiUKh 
U % mei den OrthosfT 
dm WachrOjuTiontj ftertw 
fFöAiD^TöTvnsKoi, 


Oomdöitnml Günfcf Kiwi* 
DuwtiChM: 

12JIN»chndrten,W*tt)er 

lUPubertNsdorJort 

1A1 Neqhoctiben and 


1400 <3> KAntA nach iw« 

I Musik von ViräMi, Ha&er. 
M.'Fftftdl u*dTeJamgnfi 


RejdMiufid POganifti 


«1 U *■ . I- r.li. „ W.aj.. - 

iUQ WKiwmwi. fipruf 

iSMimWIlt- 
von drei bis vier 


Bai Aknandfr Kfttbriö 

ia.r- 

- ¥pr qiiJnftMfm. 

Aib*4 «fl tmt 

- Arien Sqha&tiuh* 
DorGabunctagsbaum 
TMonMiSIM 


Gwtii[M«wfrid« 

im® 

Musik im Ohr 


HJ>lbdiriclAaHlM> 
I7.H NtcrineMtn. Wtthr 
17* lERLINEH RUNDHIHH - 
Sport 

17.46® Em 


tfH-JftH® 

Berliner Luft 

Dti Atoftdffiagafift 
nwi WoifQpn# Jpwidti 
Daanocton. H.SJ, 19,30 
Nicfificfttwi Wvttv 

Hans Jttobut Udt «rfttuf 
dtof Dmkfiur&w* 

jh beruueh rumofunk! 

sm an 

Das Professoren- 
Kollegium tagt 

kitanuMWi &m*chfvr 
modern* Erkatwitniss* aus- 
Natur und Tochnlt, für 
Prognosen und Pirsprtrtnmn ? 
Schreiben Sil um 1 W» 
«itefoawiuftifvltire- 
Gedarkwi 1 Di* rtLöOtun- 
lttM Frafti und d»e bestv 
Anlwortan zur i HaLsaufgabe 
werden prämiiert 
khf*b*o Sie \m odw orfw 
Sie taute afalMI Uta tt: 
Berlin 51# 77 
ItJD Pdltttitag dH m 
Mit Nadhrich/lHi 
22.#® 

Das musikalische 
Dreierlei 

2ä.»B«warm 

ScNtgtr^HI) 

fj^e Schling ypn 
Bemhani Bohta 
Z2 JÜ Sifsgon macM Soll 
Mit Hant-Gflorg EonosÄy 
□.DD Om RundfoH 
I wmUmm Berlin spielt, 
Leitung Erich MsinsctasUn 
23J6 Nachrichten. Wtttaf 
a* Qi Bis früh 
haibfunfe... 




12 


®st«n 

































Jugend¬ 
radio 
DT 64 


MO tn> Morgen rock 

MiChnchtfln. Wattflf 

jertfüi Viertel und Drei- 
wirtet, & vor S und S vor 7 
Sfl0f1irrf*nn#ü*f1lrt; W&cknil- 
j*piK 4 Print-Spfrfit 
MedtretiD« Andreas Füril 

iw-fsasntymm 

für MW N&übmxitflikim 

9W WMScnacfxw 

fürMWBw# 

mm 

Mensch. Mensch... 

...Vptamcurtg auf idas 
L*bfrw } &n Schüler Lehrer- 
V-trtultna im HütkNiric 

iQOQ^Misch-Masch 

T«Mki: Berlin ST 77 

U * Musik Purzle; 

Mus-k special PitNMHffyjf 
Mhich-Masth-Ütdie: 
l r m Nal In Lflvcy 
Fenttth^fim- mhI 
Veranscalljiigsnpsi 

Os™ n miiKhr Wetrtr 

uw® Hei, nun Musik! 

Heute COWfrf - 
made in Caneda 

114 »-».» ® d i r e k t 

TiSffw hri*i 51 V 

Stündlich Wentr 

Heute u L! Spontertreff 

ifciMai 

1 | 57 SpordrfanFiBtiaran 

Tft.wci&Dmtt 
1. Chicago |USA] 

UP pChwHWi ;!M 8 i B Seite 
TitelfplBiljfflAÄWB-Y/Whj- 
tindÖffenWhUI^ 
RuMrdwMV Wre hot Atem/ 
Wart» 

2 TeilnelvMf II- 
Fcifrvilt du .poMeehidi 
Lwdea Villen sich m 

Antew Tarrapa Ros 
| Argentinien) 

LP iSvdftSc|l3SS|, 
ßueracfmrti 

n^n Machndtten. Wetter 

!». 0 B®Szflne 

Eh KulturrBport 
pOw Wie» auf dem Dachl - 
Jur Art*if der InteteAHi- 
gemflinschifi Sladtöfculoqie 
Berlin K&wnitk 

itoc&TonArt 

EMI Musik-Journal 
Du» Sffl Nadir,, Wetter 

iro^Jaiz-Pfatz 

Dü besondere 1 F 

>rstirute|r«^i(i9B7|- 

P««flthaffrGrwp(U£A! 

> jd nBcnncrTtsn. ntfnsr 


Als an der Spree die Bilder laufen lernten... 


Vor t5Ü Jdhrtfl wurde die 
Fotograf!« erfunden. Nahezu 
50 Jahre später löhnten die 
fotografischen 6 teer stau- 
Berlin wpr, dank Oer 
PiomerleratungutMi Max 
Skladanowsky, eine der 
Wiegen ttet frühen deut¬ 
schen Kinos Wrä raagsiarte 
dw Öffentlichkeit auf den 
Stummf ilm? Welche* Kunst- 
wart dachte men dem ih 
Jihnnartlsattr*kt*on QUClr 
leien neuen Medium tu? 

Aus zeitgercoasischsn Quel¬ 
len dn fresse und der Lite¬ 
ratur etiiu fleaklipren auf 
des Kind damals in Berlin - 
zusemraengHstellE im Bei¬ 
trag iAIs an der Spree dte 
Bilder taten lernten -100 
Jäh re Kino in Berltr«*. 

14 00 Berliner ftundfioik 



Berlin 1 WO: Obi Groß f ibwtNsater «Bahyitin« am Bülowplali (heute 
Rüia -Luxemburg-Platek gegenwärtig Haus der Slud»hlme, der Wieder¬ 
aufführungen und tos Camera Programms 


Arbeit verhaun, 
was nun? 

ilch habe eine I in der Malheartoeil 
- und du so kurz vor den Zaugnq 
ha de rastet mein Veto* auslc Was 
*1» tun 7 Die Heftseife vernichten? 
Die Ltatersthfiltdar Eftem nachma- 
chfi*7 ■ Sthwiingkertßn in 4er 
5ehu le, die Furcht den Erwartun¬ 
gen der Eltern nicht zu genügen, 
kennen Kavdftr m frcblemsituflti&- 
nan bringen, di* ihnen ausweglos 
ersehe ngn, Im Gespräch mit fitem 
und Schülern wird u. a. darüber ge 
Sprachen. wie sich VaFsagensÄ ng 
sta abbauH lassen 

■Wifi - ™ drei bis vier* 

1UQ ftertine# Rundfunk 


Spiel das Lied 
noch einmal 

Unter diesem Motto sollen Schlager 
aus den vergangenen 4Q Jahren m 
Erinnerung gerufen werden, vertun 
den mit dgr Wiedlflfbegegnung meh 
rarer Ganarebonen vO* Gosangsin 
lirpraian Manch* Melodie tei viel 
leicM in Vargissenheit geratet», an 
andere werden sich die Hortr erwi¬ 
dern Ach i«, <4e W ja zu de# Zeit, 
afs.. Atu Mikitrfon ist Michael Han¬ 
sel». 

20.0S Radio DDR I 


Noch ist nicht 
aller Tage Abend 

Eine Hand wäscht dse endete, jvd 
pedar drückt ein Auge dabei Zu - in 
peraön lichan iozrehun^en, im Klet- 
nen r mag das manchmal für die Be- 
teihglen fiiitefVDll und notzbnngend 
sein Aber sind mit dieser Örondhal- 
tong die Protfarrw aioes Dcrfos iu 
lösen? 

ErzsHseth Gllj 6 czi r d» ungarische 
Autürin. gehl dieser Frage nach Im 
Mittelpunkt ihres Horepiefs stehl die 
alternde Heuptbudihallarin Bgriska 
Ihr Cherektef wird zum Phüfslatn Kr 
Haltungen ihre* Kollegen, boson- 
dara das IPG-Voteilfendan, öe- 
fährlfl ihrer Jugend und einzige 
gro&e Liebe, dfü 1 dte gemeinsame 
Siche verrät. 


Ali der US‘ amerikanische Gitar- 
nsl Pat Metheny Mitte der 70*r 
Jihra sein« eteten Flatteneuf. 
nahmen mir der Band des Vit* B 
pfwnisten Gary BurlOn machte, 
ahnte noch kurier, daß dies efer 
Begmo einer großen Musftar- 
karrüara sein sollte Üb*r«n 
Dulzend LR hat Metheoy seither 
veröHennichi. Lang spielplatt en r 
dte immer wed*r mit neuen Sai¬ 
te* des Rat ffethany bekannt 
machen. Mether) V hutit die un- 


Musikjoumal 

Om interüSftirmalB Qrgviisa 
t«on vJeuresses muskatesi, 
d'O eng milder UNESCO zu 
samimnarbaitet, stellt all 
llhrlach das WHltjugendor- 
chestef zutiteteeo. Beson¬ 
ders tilentHrte Nachwuchs- 
InstimmontfillSten aus ver¬ 
schiedener Uedem haben 
Möglichkeit, mit namhat- 
len Ding®nten zu arbeiten. 
Das iMusikjournal« twrich- 
lei überein Kmert mit die¬ 
sem Klangkörper im BdNift&r 
Schauspiel haut Anfang das 
Jehres. Außerdem gibt &s 
eine Vorscheu d jf d * dies- 
jähnge XII. Musik-Biennale 
Berlin, die im Februar vwse- 
stalceiwird. 

21.30 Stimme der DDR 


versterkte Akusbkgiiarre ebenso 
Wie den GrtairentyfithH&rrer. Mit 
treumwendlerischef Sicherheit 
bewegt er sich zwischen Jazz 
[radükmen a le Wbe Momgo- 
m&ry und Freu JaK-AüSflu 0 efl 
eines Oman« Cdeman. Aul 
dem ■ Jazz-Hetzi stellt Ulf 
Drechsel heute «Die bBsondere 
LFi ■fSliN ÜfefTelking* der 
Pat Metheny Group rtir. 

23.00 Juge-ndredks DT 64 


21.06 Radio DDR I 

Die besondere LP 



Konzertsaal 
im Funk 

DeriBcheehisdte Komponist Jan Vaclav 
Stamig (1717-I757| isl als Mentor dar 
iMimnheimer Schule* und elsWagbereiler 
def Wrtoef Klassik enzuwhen. 0m Gruppe 
heivowagender Musiker fand sich Mrttc das 
ra. Jahrhunderte m Mem^aim losamman 
und spielte ein« PtenienOllu bei derAu 9 bil 
düng dar Qrtfrestertechfiik und der Spne 
tanfofte. Bereit? 1751 spielte das Mannhei 
m«r Orchester unter Leitung von Stemic bei 
den Co filtert s gparituols in Paris und orlangte 
inlBreationile Anerkennung. Trott hühk 
kurzen Lffbins hiotorlieÄ Stem»C*n großes 
ÖEuvre; John Drchettefirios. 1 2 VtoknluM- 
zerte, SO Sinfonie« und viele Sonate* für 
verschiedene Insifumema. Unter Leitung 
dos tschsch^chen Dirigenten Jeromir No- 
hajl (’Probenfotüj spielt des ASO Leipzig im 
heutigen Konzert u a dte nFriihlingssirfg 
nie« von Jan Vaclav Stamic. 

».DO Radio GOR 1 1 



Bücher 

in dunkler Zeif 

Eriwrem Iwiftt leben , h&iB* euch, Spureo Jü- 
dis^en Lettens, jüdischer Kgllur m sichern 
unddan NechgebOrnnan in ihr Lebe-mge- 
pack zu gebe* Ein Teil dieser jüdischen 
Kultur war der in Berlin von Salms®* 

Schocken gegründete Verlag, der vo* 1S31 
bis 1130 bestand Zu seinem Angebot ge¬ 
hörten neheo refigioisn Werker» euch Bü¬ 
chet zeitgonössischer Dichtung in hebfä- 
iSChftr Sprache, Insgesamt erschienen im J 
Schocken-VHiiBg über 1Q0 Titel. Auskünfte 
Über das Ed rtior shaus und seinen Gründer 
giht der in Tal Aviv lebend« Sohn Gershom 
Schocken, der kürzlich d.e DDR besuchta. 

hZc itproblem«* 

21Ä SÖnime dir DDH 


Regionalprogramme 


ui lieft Bwirker» hi jedem 
kwgen u. e. B«rlc$ri*eJlnChlBn. 
eiietiritefwe, Wattergespräcne 
ldtageaaktuefle Beitri« 

EIP2IG: 

QS- 11 «D QDUIbMurM4«9i 
3ft'5-3&1230 Dngmal 
'ettefgreprkii 1.56 GruBsendung 
■M R^tfleberafrpFeHunger 
'.00-13.50 LfHpt g hcjto 
iHA - Inforniatiofven ^ SWKt 


HALLE; 

IdE-IO.n ID Magazin tm Mwurt 
US MiiSikbasar B-3& Höret 
giüfie 154 TreH nach neun Ab 
10-55 Übenähme von Iwig 

MAGDEBURG 

ö.CE-lB Neues zwischen Hin 
und Harel I.X KörßrgTJ&e Mt 
9,40 Ohemahme vpn Leipzig 

DRESDEN 

5lOS- 13.50 ftD Dresden sagt 


guten Uorccnfl.OSMueia • 
litthcDnjKl5.il Ppp nonstop 
10.30 Klagende Visitenkarte 
12 00 Mrtlagsmjflarin 

KARL MARK-STADT; 

E.O5-I0.OC HD klagen «m 
Morgen 72D Rund um den Hefen 
Tum» 7.20 Glückwünschs (.55 
Stfviccwtle. An lfl.55 
Üfcemihm« von Dreiden 

WEIH AfüGERA/ SUHL 
406-1500 tE 1 Magazin am Morgen 
MÄRadiöbüferti« 

Nüter.lruhc T0.15 Vbislümlidiei 
Intenneszo 15.35 SteWichein 


für Gritu tonten 11.J5 Radio 

i ü tafle 

SCHWERIN: 

5.D&-1XQQ m Sefnmnn «n 
Motgar 900 Gn-’S* jnd 
öSücbH«^ IllOSdiwenrer 
MuSikslunde 11.® Wtin«hmusik 
12JE Heute zwiscfteti 
Elbe und Hifi 

HEUBRAHDENBURG 

E- 06 - lO.DO m Guten Morgen 
mit Musik f,35 Gru&e, 
Glückwünsche und M^nk 5.9b 
l/nterheflSSrn« am Varmitteg Ab 
10.« Uhemihmeyen Schwtrin 


»D5TTCK; 

S.D&-12W m M wgenmegazin 
111 Sttwraneiberichf 
6.06 Sefviw s*i Morgen 
1(6 Musik -Im Vormittag 
mrt Gräften u *4 Clürtwiirscfwn 
H56 Mrltigamaga 2 rn 

CDTIBLltS: 

AOS -13 00 tfl] Musikalischem 
7.« Wir w*\u- 
lierm IflVUjffi Cöttbus 
aktjfllS.ffl Speiche Sendung 
10.10 Musikalisches intermtEiö 
10 E Musik m*P«rtner- 
StebOfWn !lJD Fijw Sie Evtr- 


greeniund Musicalmeiw-Gn 12.£ 
Musitalßeher Fka^wifntiitWing 
FRANKFURT {OLp: 

5.55-1D.CB rQi Oderwelle am 
Margen 7.4D Dlüttwünsche 
MO JflU, Öixmland und Swirq 
9H AEtuellB$ nach neun. Ah 
te.DpDtemahmevon Rundam 
POTSDAM: 


l.(S~13.55^Harelliiid am 
M^f gen 3.06 Clüdmünsche 555 
PotHtan# frei^irnegez]® 
fWdhlg.J ID-55 Zwswiher 
Rhinluch und H|nü®g 11 j 5 l 
Tanzmusik mtotnaliünal 12.00 
Havelland am Mittag 


ich«. ADW a/Aidiiv. B Straff 
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Radio DDR I 


fl.nc Melodie der Necht 

(Vwiado-34bu4eraiit 

Ffflquaupi'i 

Verkehrsservice 

nnd um die Uhr 
MMOD, UDUteMdAfi 
0 .«ffi>MiraÄaK«i>* 

Urfffr*cht 

1.00 Merzuffi 

Hmhw«! 

Jungen Wtt»r 
LCfi EU Kihtü zur Nsdit 
»Der H vid vm Buk«rMnE 
Vta Gittere Neube*« 

2.® Hl'” Konzertante Rhythmen 

3jfi GEHri* phfiuräei 


toktotoOmmtmTw 
*.03 tm Magazin 
am Morgen 

Intonriatiinwri. 

MubkvMl gulEü-jne 

Am MikraiDn: Andm Tonn 

B.»TOOitlhilündl N«* 

7.« ID RADIO OCR gratuliert 

K«- I ü Sendepause 
OtAiVtmimitt 
Weshenbrum W4 kHz 

S.W Nachnchte*i 

lösTelefonforum 

ZdmTtwia: 

Mwfef und Vjrmiettf 
Wrvwtonthf« Frfgv 
und Hinweise ab 1,40 Uhr 
TiWört Beifert SITfl 
0 «w.. MO Nachrichten 
1 * Am dem Ekrtz Bmanfih* y* 
HeuttgraliArtrefl *ir. 

Marian™ erzählt in ihrer 
GHChtchtf von ck?n Amfliwn 
und derTaJw 
10,00 HlChriChwn 

i io.or-it.ffi 

I 11 ■ ■ 1 M II BI " ** a «Vn I I ■•iLitte.L 

ymWmJftlirTp *rn YDPltJlttg 
IMP Die Schlagarrmi* 

Am Mikrofon. Hmii QutnftMP 

lIKWalrfilif^NummEi? 


*Der Fmta 0 slehrgangi 

Autor: (fcgrtlteM* 
tl.KO» Rundfunk- 


TpiEf&wdtcrtftuw BaHIa 
«« liadräbfen 


IZffiÄui dem Zartgeadieben 
1215 tn> 

U l. mit: Ev» Fabian, 

Thomas Ludt, P<M3r>d Kai«r. 
Th&mM Nirtshifislu, Biccari 
1J.ffl Noch richten 
13 071^1 Minuten Aflnipolitifc 
13.12 CQ5 Komm Mi Aümg 
14« Nachrichten 
Hffi JE Wir fie len Ktj anCü 
DttSHtfinuiüdiorptEltf 
ündscreilkrälta 
1430 OT Grote Wich wfcuo 

vw dem Mahnmal der 
Ofrfir dH FaachWiHi* 
und Mffitaritmua, 

BMiri Uirrtar rfeo üntel 

AntclMflid 

HMarechmi»* 

15.« Magazin 
am Nachmittag 

1500,16.1», 17 MNachf. 
iLfflNedmhfen 
1B- Q& 0 $ Stunde der Metodia 
ll.SS tB) Dw Sir*#iviiWi rft da! 
19 UKfedmhtwi 
GHWimihAHl 
K&mmemar des Tages 
SpürtfrfölülbOfwn 
11.11 STP YoBatürAcfci Wriceri 
»«ftachrichfer 

a,® <ci Stelldichein 
der heiteren Muse 

OswHwnwWwi 

YonCrtZritofuftd 
Ratet 5i«U 
21 « Hach ric fiten 

ji.» (Di Grand mH vieren 

MMUAMll TannOutiti 

te'MitniiHontMn, 
auigeiiwitwHi 
Manet Oowanach 
Warn«. Jaraslav Kwicefc, 
Trompete und FBüptthMn: 

Dk Grippe Rwtwood Mac; 

Die Dresdner TmuWoate. 
Leitung Günter Hong 
n DO Nachrichten 
22.(0 D» Weh havttated 
22.30 H Im Dinctiand 
21«Nadreht« 

Z3.»bi«ftitimAHivn«4t 


Radio DDR II 


DLBHadwidttM 
! 0 05- 3 46 i.U J 

Klassik zur Nacht 

GWutM» 

Aui Bn föfiirthwflfi 

d*$ Rundfunk* 

iDichtung ist Kenia 
PhvttlKftet 
En IrtwMhrt-rmj^hiA- 
sdtei Programm mrtTedtfi. 
Latente Gedrehten 

VOT tnen W(ircn 
JOOfHduichlWi 
j4DQ-UO0FiequerLren 
3 *dw lleg»nilprtgrimm* f 

13.00 Nachricht Ml 

13.JFSDJ Continuum 
fr«air 

Jm Vbdav Stunk: 

KnniErt Nr. 1 tur Orgel und 
£u«#!C«hRtffr D Dur 
PWwTHHuftowrti: 
Sw«n*Jft für5tr*ich- 
wthWBr C-Dur 4 p.ti 
AntwwDvwih; 

Ti Dftin für 5«*m B*ritwv. 
gemrsditen Ohw und 
Örch-e 5% Qp- 103 
EdouwdUH; 

Sympnunts Etpfgrät op. 21 

14 


Auiürtirend» sind u. 1 .: 

AJini Vh««i - an d& 
QrgpiderTpnlüniwiri 
Png; ICimniWwttlWiT 
iMosIteuef Ylrtuosen«. 
Udung: Wladinif Sprwakm; 
AnnaSopliiAi Muhr.. Völme 
Orchosirt Nalicnel dt 
FfPK», 

Leitung; S«iji Dtüwl 

15L0DN*diiicHiHi 

is«Ln)Continuum 


ItStrpglwflp.flfür 

Vidnt und KKmt: 

Konzert Nr. 5 für Violr* 
uiddrchpsler i-Moll 
Solixlenwul 

W l lf l* ai »■Wi 

Wl«irMr Sormäsm, VH*rid 

Yiknrii Puscmköw*. tfrör 

Mmlscho Mmtschtw. Woline 

ne» at> Min -Musik 
in x Varianten 

Mit G4briB<E llmr 

17» Schulfunk 

REIM - dH Compyttmiegoiin 
RediUtM' 

Pr. Joadhim BaifTUfKi 


i7.m Die Leseprobe 

Eme V*erWsi und« 
Wflftjdtfltur 

AUmHiw^: 

i Schont niyt 
KuSwi r il Quittier Dr-urnner 
Lesung. Kinn GrOgörtk 
17.*& m.i Virtim» 
■ufriwGwgfl 
Nic£oU PAgi^iHi 

hllnMftVV Vmtiwwn 
über bph Ant iui d*r 
Oper lOe 3d>Öno Müitenni 
von Farswia 

Sofaft SHpti S-lfdiw 

ins Studio 80 aktuell 

ItB QU UiviHTiiuuk 
Jdhwin S*b*thiri Betör 
TccötiGDur.BWVitfc 
ChMnnmf aui der PertlS 
d M&ü M Yi&line »io 
in der Klaviarbearbetu^g 
von Ferratcid Buuni, 
FraniösischeSuiteNr.l 
Eispnim: 

Gtoni^Hfi Mflülia, 

Wilold Malciirvrwk! und 
BuH RutULilt 
li.OO 31 Stund* dw KLiuifc 
MrlMuidurfiDnriftwwi 
Idqt Etrawinsky: 
jiPttansild. Surj(M - 
i i-cretmscr* rniinarrno^iffl, 
LHing Ctin Dirvn 
Sergoi Hadimamfiöw: 
KooHn Nr. 2 für Kltvrtr 


und ^twslsr c-MdH Pp 11 1 
AlasGi ficftedtflssow, Om 
G'o&ts SinFun wch^ler 
dn Sä*miKliefi Hundtulüü 
und FefTtHbcrit, 

Lesung 

GowwiTsdri«iHdS»i i 

20 .« Nachrichten 

a ® (tu Giuseppe Verdi- 
Richard Wagner 

MuKa thutrtid 

i WH irwu 

4 F< ^ 

Richard Wagiw: 

SintermC CMr 

Eir* Sendung wn 
M O* Gert Rienwkflr 
21.15 au MuHkshHtgnabM 
iD« Ho^Fküdhrt dei Ftgaroi 
^nttwartHdflr 
Slaalsopär IVetden 
Frfü Scrtdung imn 
Hans Schr-utflr 

Zi ts Studio 80 

Mit der ‘GarntinschdfllssAndung 
w>iRADIO DOS und der URANIA 

Geradeheraus 

4 M Erfurt 

[UmTh«n4: 

i Wh ut dH W«cn 

GespächstediPig: 

Prttif Köbtflvok 
23.D0 Ftachnchtm 
SW[ffiZ*rtfliaw*iadi« 

Mw* 


Stimme der DDR 


DJBIHdndnaWittW 

D05-3.D0i.IT' 

POP mobil 

Du nuriirtHiti 
Hicfitpnigwiwn 

Müderatsy Harald Sette 

I . « Nicfrrichtan, Wutlst 
M-3Ad&MinaLMMtDp 
1ÜM.00H 

Frühprogramm 

Mu4ikrtdiVliwi 
Ursula Künstler 
Sit TMlirttlündl 

■ | n nli r »i Ir n Ulj'^+Rnr 

NwnEWi P wniBf 

B.15EmbftHJ 
6 5G f ru h komm will r 
?J& fHu^iiWhrtvsCtlM 
0.«N*chndrl«i r WBttfrr 
£ Df Svwfopius# 

- V.QQMWSSZMiz 

UiUuAluju 

waüWiwnpsn 

- 15.ÜQMW99tiHzBefkü 

LffiMHUinfcflM 

iil H imzw 
S. 50 Singt mit uns ^ 
ipaeN mit Lins 
Lrtdif für inwi Kindw 
5.00 Nachrichten, Wetter 

305 1100 

Die bunte Welle 

Msgasin im Vöffnmsig 
Mil .Wtfibarffl* 
io.« HKitr. F win*r 

II . 00 NfchridiHn, Wiftter 

11.05 Kin. HnCtittt 

11,10 M'Jiikilischa Mitinw 
Mit b^hririsn Komptsilionefi 
Ti.lW Njvhnfht«i r Wtfflec 
IlffiHTinimufüi, 
dt« Fnhjdl nicht 
1100 Stimme der DDR 

aktuell 

Mit Nachn&hten. Wetter 
und iniBm^tkriiJH 
PtaHscfciru 

13J0 m Hmgerdct Hendurtul 

Mitdeffl Ruftdtunfa 
Tjriistftichürches'Er Berlin, 
Utlung Jürgen Hermann 
und Hont Geipei 
14J0Q Nichnchten. Wetter 


14.05 CQ) Immar beläetrt 
Ertulg sirktodtefi 
15.« N ich richten. Wetter 

is.® au Das 

Uteraturjoumai 

Aus dem inhlK 
Jwchim Weither 
iRiHliRg&iJw^iiftdH- 
Plrohtn *ui einer GeidikfltH 
von Rkufi und ZirtfgH; 
Wafter LHWOm: 

Dh Scböm und NützÜcrte 
rurSyndwaclührtfi - 
Dtf Schrittitdlw und Bk>- 
phyobr Reinhart I l ii er c h 
Redaktion: Htnk Grimmer 

10 « NecfirichtHi. Wertet 
iS. OS Kura bifkBtt 
tt.lDUPMtbenRügrin 

bunter Ikrfwi 
17.00 OS Sdenma der DDR 

aktuell 

1700 N-ithr.. RhwwOUW 
1730 Muiik 
ISOOfHdtr.WHW 
Ktsrnmentw des leg« 

1330 Musik 

1 Q M fch- -L _S - Lj - _ HIJ-jj- - 

■ 7 W iWtfUHJn-IWij Iffvwf 

Teie-LDfln 

Sp^rtinformitiowi 

ft*® Sfirfotl; 

Spaß am SpaB 

Lsc^ritbt Sochwi aus 
Fundgfutmi, Sduütecbefti 
und Kuin 

Moderalrnn: H sn^-Gwrg Thi« 
Regie HfirMeri Smllep 
Musikreßaltion 
Dwlmü Uop 
MaruskrtiE: Gurrt.tr OlfTifn 
21« Nachricht tn. Wefl« 

11 »Jugend Zeit 

Ehe - Ende der Spiiiiiit? 
FiWitt- ynd Klvhingflbota 
für junge Familien 
Eint Sendung w 
Fr#* Schräder 

»» au Vom Band 
fürs Band 

Zum MiEwihrwiden Für 
die hauMigetia OiSkKhc« 


Im LPTpli diesmal 
UL««! Red »Hk Chicago 
Blu« Friemta (19B3f: 
iBrrf frw 6 l«k Ba-fCMt - 
ATribukereMiadityWMart, 
Seit l r mit dH reialn: 

I fylyre Bluts 
3. BnyTtwd SlicKDtirlHf 
1 Tüt G Kd Book 
GtUtiltung der Senthing: 
Ehrhard Gitll 
22X Stimmt dar DDR 

aktuell 

N»chr. r Sponinfor iriiHW 

Berichtt. Komment« 


33« HP 

Musikpodium 

Veignü^dMr Sbvifnig 

uurzn QHS POBUflICTIQ mgoBmo 

Mrt Kurrprjtmornri wn 

drnj-AH i?»|kuJuM 

m men Miuniwfrg 

SargejMlDfieft 
fa^Hindimidi 
Igor Slrawnstp' 

Dmitn SctiötiHcmnttch 

JflhannStr*j|/ 

Dmitn SdiDtlihEiwrtsdl 
UflhWd Stmsntrfi 

2J58th*Nitiofl*h|itnH 


Berliner Rundfunk 


MTJJlai' 

Bis früh 

halb fünf« ... 

ej.j4. t i i 1 — —.v ä 1 _ 

nacmnunn gfuneti... 
iStfMwt Dngmiki 

Modentkin ArmeriHt'STOCkt 

D3CL2« 

ÜKhriehlen, WtfRir 
330PtgMg«iH 
3 jC En Yiertetifandi 
Rdbty Und 

4« hach rieht an, Wetter 
4«T«l&iUt4 
rwndiw Nicht und leg 
iJOWHhnthttn. Wrttn 
UNHK m 

Berlin sagt 
guten Morgen I 

Htuumrt 

J'jfjeri Babenschnnder 
Mijsiksliit'hd GKtattung; 

flcjir L.ielmmd 
famefcHMLUft 
50D.5J0.7«. 7 JO 

Nichridilen, Wettet 
556FwH*Frndift 
I« Stimmt miHw mn 

KindeiiedH zum Zuhwtfi 


und MitUttflta 

Fastlag j&earb Schmeig4r|; 
Hins, wu idimecM im betten 
#r [Beerb.: ^indifli; Wir 
kochen Griefittti 
Kuchertbacken i&earh . 

Guidt|; Madw« (Posanbergl, 
Dii LeiD vom vollen Mund 
[K HcHrnanai 
I. lü-IZJß SaodeftiüSS 
teMWWidmtinimimkfc 
1.10 Wir gntderen mit Mh* 
Dijw SJO Nichr., Wetter 
3.30 Die KlenATruiie 
RenwrtttiielL für Harle und 
OrChHWf GCKxoff 15* 
(SiWMlsj; Uachemins 
d'amnur, Walzer [Ftulimc| 

Zwei Yioknanttüd» fPegamn.|. 
1 . Sit? *rtd«n Quartett 
NMliirRote, Kllnnertie. 

Hofft und Eagort (Rosvne], 


der Oper »NdtneDimei 
rSdimiAl; Vfew (Brahrnat; 
Spanische Rhapsodie (Lisa) 
10.30 FH tüncht Sri mit Hfl 


10,40-lZ« 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Du Mirtwimipen 
dH BERLINER flUNDfUNKS 
Heule ml Degmv Fomo 
12 »WettwHri 9 gnnvm 
KofumpniJi am MitUg 
H.D5cffiMuHciiidilbdh 
VoAHddtr und tarne aus 
dir CSSIt, aus Ungarn und 
Polen 

DuwtKhen: 

»A M he r L ’■ Li lilUn — - 

IZjD rMÖHlölW«. iiirraf 
lJ30Pule5chlagd*r2*rt 
Mit N*Chrichten und 
PfföWfdüu 

14.« <H] Miflik: tueti zwei 
I Musik aus Meisterfuuiii 


Nicccidi PtdlMu 
0 gndp iah dem Koniirt lüa 
VöJine und Qrctmter Nr. 2 

hMtUorf 

Georg Friadnch Hindfl 
Chiwrtfl* Für Heil e-mId 
ftubert SdiuniHh: 
iMifehendrzifilLflgen«, vier 
Stücke Für Klavier. VM* 
und Klarinette efe 132 
II. Das Kamner oi ehester 
Berlin muskiert 
Kflmpnsit«öp*fl von Tpoimasc 
Aminen und Josepti Htydrt 
Dazmschert: 

14«NKüneMM r W<ntr 

»»■mWlfl- 
von drei bis vier 

Hut hiTona... 

- Meine F+wnüll DDR Sdtwch 

- Musikalischei Instiumenlm- 

iMei 

- Unser Fütieht« 

IriöiPiUi« 

Modf alicsn S4ü*n« Stm 

ii»® Musik im Ohr 

Oetwiieher.: 

113) NHÜndVttrtj Wetter 
1?« Nidirkhlen,. Wetter 
17.J&BERLINER RUNDFUNK- 
Speit 

17.fi OP Eine ’ifleTtelilund* 
Ninte-Ecfc Drdwtm 
! ie.Ofr- 20 «® 

Berliner Luft 

Das Abendn-jgtiirt 
mit Wölfging JetHwwtz 
Oazwicher: 11 «, Ü« 

*1 L ■ -h-m - lU .jg - , 

niKifU klTl» r rmlflf 

25» <q> Kalles 
Hitparade 

Ein Abend für d» 
reifem Jugend 
tlJOPülHchfeflitarZMt 
Mit Nadincüttn 

: a ® is Aus dem 
Berliner 
Musikleben 

KönttflHftWhnungen 
aus dem SdiausfmlhAue 

I. KammertnuSikHBl 
Vogler‘Quirtett 
RotieftSchununn 
SttWüpuerfettaMöll 
qp.41 

m flauet 
Stretfhquiieft Nr. E 
lAufzeidimiung neml. I. ltt&) 

II. Gmfief KofuwtHBl 
Capella Creawemn. 
beding StmisF*w G*lwakj 
Ffsnz Schubert: 

SfiFome Nr. SSDur 
IMairtwr g vom 17.5. T986 

23.30 Nedhrichttfi, Witter 

Bis früh 
halb fünf»... 

Petfium nr Nwhrt 
M nfftnocfi wp uwmthjk 

Manuel Coürw: 
»D«MtdcFwwmHuAt 
jwMtaf Stahe ?5.1. | 


HDStw 


























Jugend¬ 
radio 
DT 64 


«wroMorgenrock 

mniiRv iienp 
iiirtits Viertel und Drei 
«Wifi. Ei vor 5 u^id S vür 7 
S^irtorinjtoneri; Weckruf 
S**ö. Pürm-Spmt 
Uodwlion 
Andre« uinch 
ASM*-» 

Übardbiimfmimm 
wMq rcGmptof 

i do Szene 

Em Kufoiifiupoft 

PWNW 

io 05 Ton Art 

{HlHwikjMfflltl 

I*n»l 

PilWKflfih 

It.WNachiiditen. Wetter 

1100 OD 

Hei, nun Musik! 

üwii PUp-Mb 

two-rno® direkt 

Triefon Beding 7? 

KftUHlL I. lAPTWOl EU^IHtC 

ad Fragen iur jfciuclten 
ragnsraiiukgibfl 
Chfifti SdMwin 

UlttO) 

Stuhdlidh Nachnchten. Wetter 

19 (DerDuett 

1. DzzyftiInu™i|GB| 

LP itaßftltFöf The Wicudi 

(I^ASrte 

ImT 

Mincfe MaiV 

CMiPuffrv/ 

Craey Babies,’ 

BtetkmgAJI The Hute* 

1 Ijh Pin Mrtsouke 

LP iMarc 1 Rc-berti |!968 >, 

Ä-Seice 

Trtttfelge: 

H* KiV 

Smog/ 

MarekfrottW 
Lb Petit Item; 

pf. ri^r. i iE--.-.- 

r^TTBCI C|«i 

ffl.ffl NHJirichtm. Wirk 

a.ß<Q) Hit-Globus 

kfltefftHrtmile 
Hit-Umschau 
fWAIg | 

22.1)0 Nichten W«ttei 

a.ß«& Gast-Stube 
ja » an Black Music 

Soul & Funk, 
pril M ÜT l 
MvnNtl Hoterichter 
Z3.5G Nadvictatei. Werfer 
WLttSMdeidWuS 


Hast du 

mit 

Tone... 


öa* Sehwotinor Steift- 
wappon und Schteß 


25.1. M] 



Mit den Genügen iMepfc 
Hetmat DDR t möchten die 
Hcdaktcur« den jungen 
Hörern bis lum 40. Jahres¬ 
tag der DDR monatlich 
einmal mit WoH wid Mn 
iik lewe ilaemen bestimm 
teil Tait unwres Landes 
na^erbnngan Sehenswür 
digkenen und ifttertitante 
Umd schäften vwden vor- 
gestellt. hluMtmten mi 
telklonstischer M Lsik sind 
auch dabei. Heute wird 
durch Schwerin ge bum 
«nth. vom Pätermanncbnn 
mihi! tovw« Musik der 
dortigen Skiffte-Gruppe 
und von weilereO Musi¬ 
kanten ftttpull 

*W1R - von drei bw vwr* 
IE 00 Eerlmer Rundfunk 


Tabakköst 
und Fischerfest 

Eiltet wer darTihek. de* »Uek*rmär- 
IfUCha Havanna«, M«rk®m§ichen 
der Stadl an der Oder; heute ist es 
das PetrOlthermsche Kom hinjii 
Warum es auch viele ältere Men 
fQhen m di« z&todt der Jugend« zog 
und was sj® mit dem Kinderheim 
iW. I. lenkii verbildet, darüber 
wird erzählt A ußerdem ixt etwa* 
über die Pflege der alten Tridftio 
nen Täbatköal und Fischerf«i so- 
we über die Originale Piepenhagen 
und tcriter Martgref ru srfahim 

»Di* hurrt© Wette« 
t.0$ Stimme der DDR 


Gast-Stube 

Harns Lebrechl liblin i&r&el Als 
Kommunist und Jsumabst achr&bl 
er für mahrwe Inkggenchlffte Z«i 
tungvn und ftundtimfcstetiwien in 
Europa über Eretgmttfrin lirtel, 
dessen Entwicklung er bestens 
kennt. 193ß mußteer all vflrftigtär 
Jude und gexuehtar Kommunist 
Deutschland verlassen. Wie so viele 
andere ging er näch Palästina. Hans 
Lehracht kflun m der »Gast-StufcwiL 
vom Lehen in der ebemäligec deul 
sehen Kolonie erzählen. hl der Eich 
auch solch© berühmten Zeitgenos¬ 
sen wie Arnold Zweig oder Else Las- 
ker-Schüler aufhialieo. von dem 
Verhältnis der Eirwa r.derer Ju den 
Arabern damals und von der Grün 
düng des Staates Israel IM 

ttm Jugendrad!© PT 04 


Schöne neue Welt 


Es gibt Bücher, dnn Helden man 
nachnram möchte, einige überlas¬ 
sen es dem Leier, die moralisch 
richtigen Schlußfolgerungen zie¬ 
hen. Nichts davon gilt Für Aldous 
H unl©ys Buch »Schon* neue Weite 
(1932 geschrieben |. Es stellt eine 
der bedeutendsten bürgerlichen 
Anti-Utopien dar wn einer überper 
Fektiüniorten Zukuntiswolt die so 
kei ner wümctlt, |i r d*e allen ein Alp. 
träum wäre Fest Sieht, daß Hujcleys 
Phantasien von genetischen Mani¬ 


pulationen heute bedfohheh nähm- 
gafueäteracheinea. Und bei einigen 
Schrortfinsporapektwon - wie tum 
6f sp'* 1 der Atquiweffe - über 
«breiten die f ofschungseigebnpise 
bereits Blle VnrsieUungskräfte eines 
Dichters. 

Hmdev beenlwenet sjs seinerzeit 
heraus die Ff »ge nach der Zukunft 
der Menschhed. Vor ihm m eich 
eine menschenfeindliche Welt auf, 
dsE Spiegelbild einer kaltan, grausa 
men und persoektivtosen Gesell¬ 
schaft. - Die »leteprobe* bringt ei 
n*gi Auszüge au» Huxleyi Werk. 

17-30 ftadksDDHIl 


Grand 
mit vieren 

Die ihiemetionale Taruflius*- 
Snmde bastrerten Adomn, die 
Gruppe Fleetwood Mk. d«e 
Dresdnw Tanasinfoniker mit Günter 
Hörig und Jerosläv Kgncek. 
Jam&lavKorMtek(flfli3.194B}alu- 

dien» von 1064 bis I9ßft in Prag 
Trompete und FhjgelhDm. Danach 
war er in vafschmdenen Blasorcha- 
stem der tschechoslowckiscbnn 
Heuplstadt tätig ISttOwechseftaer 
2 ur Prager Big Band über. Seit 1964 
ret er beim Rundfunk TiruQ«b«ter 
Leipzig erster Trompeter. Emigc 
Aufnahmen mit ihm werden ge- 
tpieh. 

21 DS Ratio DDR I 


Was ist 
das Wesen 
des Menschen? 

Di® 250. Folge der Sendereihe iGe- 
rariehemu J« wi I den neugierigen, 
grübelnden, denkenden, den geistig 
tätigen, de» arbeitenden Menschen 
- iedvililb das Wesentliche dw 
Gatiurig betreehten Keine Selbst- 
betrachiung - eine Diskussion, im 
Mittelpunkt wie immer HürerTfAgen, 
die ergründen helfen sehen »Was 
tll d»S Wesen des Menschen 3 * 

«Studio 86c 

22,1 & Radio DDR II 




Spaß 
am Spaß 


Dk kommt da be 
wannSludio-11- 
Soaßmoderatcr 
Ham Georg Tfa**iem 
onbedarftoi Mädchen 
nur ftinsigin Be 
ichreibunp eines un 
bekteidalen Gemäl¬ 
des* anugt, dazu in 
fteneo das iGetwtai 
n»r Junglraua ztitbn« 
ran ÜH, w*l natürlich 
prwnt weit«#« Unge- 
reimlherten nach tkh 
zieht: iDie verbissene 
Suche nach einer 
Schmunzelstal e Für 
den Chef« sowie die 
»schwerwiegende 
BrteFgehe«nnisv©rlet- 
lung de* Abgaordne- 
ten RI »ri. Sodann 
izwei «n Eiltrtucht »n 


den Himmatliegende 
fehamannen, einen 
WC-W^ueom puter, 
der »metHieha Macken 
aufweist usw,, was 
den ™«t« geachte¬ 
ten HanE Georg Th«s 
beim Finalaschließlicii 
veidweifeft «uirurfen 


läßt, er habe heute du 
nun mehr lächerlichste 
Spflämanuskri pt auf 
die von ihm so vir- 
ährte Hörermengeltra- 
ftlassen 1 

1510 

stimm« der DDR 


Kegionaiprogramme 


Am mm IftEPfken sn jadem 

Morgen u. a ßemkfnachHdlten. 


HALÜ: 


VerkehrStefnte, Wettefgeipriche 
und tagtutaueie Beitrag« 

LEIPZIG: 

A0tt-13jDDanUlrrakvrzwtliges 
ä.ML%12JDOnginei- 
Wätteigespfidi SCfi Gruisendung 
11.# Ralgaberamp^fhlürigei 
17#-1»00u.pzigll«ult. 

Musik - kiFormatkifiBn - Serwc« 


4.Ä-10 m dH Magttin am Margen 
ft# M-jskbasar 1.35 Here 
grüfie 1.00 Trtd nach neun Ab 
10# Obwiihme von La^i-iu 
MAGDEBURG: 

I.0&-J 0(i Neues enschen Hin 
und HbwI 0.3& Höregfi&a. Ab 
9-00 Ut*Tiihrna von Lapzia 
DRESDEN 

SHHi»-2bDf«iden lagt 
guten Morgm MS Musikalische 


Grüfte i.U Fngtn. Tipi, und 
buNft Ntftn 11.00 UnteffukHmeä 
am Vemutteg UJU Mittags 
mägifin 

KARL MARX STADT: 

I CS-10. DD Magutfvtm Mergan 
7JB «und ift\ den ftclen Turm 
7JQ GlürAwünscha 1.00 
Serwxwelle At Mud 
Ü b^nahn» von Drescen 

WailAiytiERAiSUIlL 
AM-tmmmmMi Mwgen 
505 Radiobüfcn 9.06 Noten- 
(ruhe 11.10 WtinüpMw 
Intermeup IQ3P SteHdicheir 


für GraluantBr 11# Rwfo 
ä La carte 


&CMWEPIN: 

5.05-13# Schwerin »m 
Mengen 9 H Glückwünscni 
1C.W PiappemvMhl 12.0S 
Heute fw4dKHi Bbe und Haff 

MELI BRANDENBURG: 

5.05-10.00 dH Guten Margen mit 
Mubk 1.30 G tj&ö. Quckwümeke 
und Mcsik g.D5Un^rhili*smes 
«vVomitiii. Afi 10,00 
Übernah™ wai Schwere 
ROSTOCK: 

Mfi-13.00 fED Mkirgcnmagain 


i H f 1 -- - ■ .. -u.- ..... , . l 

«1* MmrtJKfiiercris 

|J5 Servus am Morgen 
5C6 MviAam V^rinitisg 
mit Grüften i^GMwünsehen 
13 Oft MntäfSJTisgaiin 

COTTBUS: 

4.fl6-U00®M^kal scher 
UirunwergLäich T4C Wir gritij.- 
litten 9 CÜ'12.C5 Cottbus 
aktuell SJ0 SortHidte Sendung 
11-10 Musikalisches mtErmEEC- 
1051 Mir PaiAfn M TtiHWlpiten 
1100 eich ofiucki amt Feite - 
KBatur«t£ttMufr*afechBr 
Ptegrammausldang 


FRAN KFLJRT(0 ]- 
5.0S-1Ü19B iffl 0 tierwelle m 
Morgen 7-41 Öüdnrönfidie 
9.00 Blas-und Voltemvtik 
ertMgi ßlO Aktuelles 
nach neun. Ab IQ# Übftltehma 
■pOfl PMSd*T 


POTSDAM; 

*96-114)0 m Hwciind m 
Morgen m Glückwünschä 9.00 
Biawrgnjppen mujitiftreri | J0 
So klingli beuna 10.00 
ZwBchen fltwriugh und Flin-Hng 
11 -00 OcwmstjndE 12CÖ 
H^wILand am Mittel 


Fflt«: ADN-ZQ^Sthuiz, E L. Bach, Archiv 


1 





























DO 26.1 


* 


Radio DDR I 


D e» Melodie der Nacht 

(Van 0.00-fl, DD über 
iH* Frequenzen 
duGe-'MWfl jrg 1C4I kHz] 

Verkehrssetvtce 

rwrimhdteUfl* 

D.DO, IM. 1.00 Nsdirichtan 

- L ■ ■- -!■_ JJ t- 

lülmnä IMHrl 

Faaflurt van Ulnch Pracbnow 
Hüderaiiufl Pater Utbwi 
i,D6 (ID Di» SdAtgwrtvi» 

3-B ®) Hsk*r güls wwter 

MitRidin DDR in danTig: 

i.« <m Magazin 
am Morgen 

IlMWfflttWIäfi, 

Musik und gute Laune 
Am Mikrofon: Van FMUn 
Brt 700haibslw4 Nadir. 

7.4 ttD RADIO DDR gratuliert 
7 'B f w wi 

i« w Notizen - 
Noten - 
Neuigkeiten 

ü «■ mit: 

Trifipunht Wung getflieben* 
Am Mikrofon: h je Lehn 
t;DD und 0 CB Nachrichten 
94 Aus dm Bytf ertiainh*y * 
iDwEijloctH 
Kipt fi Bns*! flriJhlt 
laffiNethfttHen 

KUMM 

Un[acn|Myng irrt f Qrrnriii^ 

MNtäUmkM- 

Zeü für Musik 

W|Al«rKk4Knckim fopjeh 
trU Basso He rda 
11.02 qpAnjefciWHt 
und unterstrichen 
Irtwr-n^lionftn und klingende 
Empfiiiliiriflefi aus dem Gebiet 
d* 1 Untrhilhjfigii.yriSt 
von Herbert Küttngp 
11 .SG WaMi^Ytandimüdungeu 

1100 Röhrichten 
IlSJbddemZBrtiHMien 
11.15 rniRhfflfrniidtet Dwet 

U i mü: Krthm And ree 
Margoi Eskan*. Bnti Kütten, 
BütHinifeJ'JHyHa 


13 OD Nachrichten 
13.07 

13,12 OB Krniül «i Mittag 
OnWftLira zu iDer FrfcKhÜtli 
NMaftHil dem hwnat- 
liebes Land, ausiUTr* 
watac [Verth Ir 
0-Dur ^.2 für Violine 
und Oftfwster | W iüMWÜä|c 
AhvirtkciTimUmd Ji. *• 

Liqbe trat bunia flwgft r aus 
iCirffl*«« Zwredhtel- 
10«I und Tau m* Feit): 

Wtt iw. *o bin cb, wa*" hat 
des getan, aus »Dm Khijet 
[OrH); Baltatmusk aus 
iSpartsi. jei (tttf tetfutu^) 
H.DÖNsdhnchtM 
MJB ® Wir speien K* mxto 
UkMnu/SJk 

i&oo ^Magazin 
am Nachmittag 

i7.« an Das 

Wirtschaftsmagazin 

1t00N*thMHmr 
1UB t3> Stund* dw M*todre 
H56 ® Per SMntnn \ft di! 
11.(6 Ftechriddeo 
KemmenlardejTBges 
SpofbnFormatonen 
19.1ldI>VefcrtimJWnW»*n 
30.00 Nachrichten 

m.k au Musikalische 
Luftfracht 

NEUprüduklinnan eusläfl 
fadm Tanpnusk Studk», 
a jsgewihlt von Kart toranz, 
TOtgastellt wJfi 
Peter N^dzieUg 
Zl.ÜQNachnditen 

aas®Nimm das Lied 
als Souvenir 

Regina Itiusa prassnt^rt 
ihrüMttoen 

22. Kl Nachrichten 

22.07 D* Weit beute ibenti 
23.30 OD Swing irt Trumpf 

23. M Nachrichten 

23.H Dia Nationalhymne 


Radio DDR II 


0.00 Ndchnchten 
fl. US—1.DO m 

Klassik zur Nacht 


Du* i«MJ» 

ÜhRiriwhffStmSfl 

Unser» Wtf im Kindtrbwth 
Wilhthn Bartsch liest eus 


seirtBfTi noch uteätöffeftl- 
ftcNtf Ntnuikpipt iGflhsi 


und dei Dämon Taunern ii 

Mttbön. 

Marianne K«ti*g 
g.v.H.1.®) 


[Willig. 

imn# 


(fl.flMlOBfisqufcfirtfl 
Stehe Regieftelprogramme] 


13.00 Nachnthtflil 

i3.d7©ContinuLin 

{Hilf 

fonzert für titetef ynd 
Qichester Nr. 3 B-Dur op. 10 
‘‘Bwthnrtri); Capnccir: 
£-Otf r BfWV HIBJch): 

KLrthtoünala op 1 [Bergf: 
SfiMtt Njr Kitviflf juwff 
Har,den C-Dur, KV Kl; 
IMeoft); Afcdreund Fuge 
:ng,ICV3U/«l jHwvl); 
KlavierlnoCClurjHM^I 
19.00 HaühncKtan 


lustiuContinuum 

p«iii] 

Sonnt* F.Dwr Iur Hüte. 

Viola leid Harfe (hdbuuv) 
Stman für VxJ.j und Kiev^r 
gp. 147 |S«h«likiiwiticKi 
ItOQ tü 1 QpafnmLtak 
Aut: iEug«n Ünegine 
[Twh^kowski); iCicmef« 

u« Schulfunk 

Dia SdulsctiMMfän 

LjlrkJ-J . t 1*1*11**. 

n^rr ?o hjkii lf¥3iser 

PÜKhrisRuch 

hm Wahrsud Jlhnichan 

1 ?jq Dis Leseprobe 

Eine V entstünde 

WtHliberatur 

G^uliHr«: 

iftartirtfti 

Auswahl: Dt. Jürgen Englar 
174 CTT' VolksmiBüc von hauti 


Aha und neue ^sche Lieder 
11.00 N ich ne fiten 

iias Studio 6(3 aktuell 

Mit: 

WwtBUfdflf Wmafffl 

?EUgni5Hi SU! 

Med tan - kommafirtiafl 
wßH Hwl6«IKh* 


14 J0 UU lUaviemrueic 

Dmi 

Waldueren op B2[SchumaruJ 

Ei*P*tefi 

Nor man Shrtler und 
AndfrO« Schrnrit 
if.mcspsniHitE*Hia™ii 
Slraichqyefletl F-Duf dp 
llNr^jH^üannii 
tür Waviet lfhS Circhaster 
Hr SEsDljfhjp 73 
<Bwrthtwan|i 
20.HN«düiCitw 

20 s an Der Interpret 

LJ HUB Vau. 

«riw der fyfufVtfrn 
Chüfdirig#nt«n der Dngan 
idtanVdHisrtbutilik, genie€l 
tr*1 iteffi b«ifta 1903 
g^gründfiden 

Vbus Enelikaf Eisflfttdwfiar- 
Chor, don >r aail 1l£7 
laint ün mt\ 9Lige«k:hfteten 
Htff. Auch als Kgmpgträl - zu 
börun ainddat sSinrig«dkM»< 
bicAG F Leumj-hciar 
sich VandiamiB imKHbdn. 

Dtw Auakte saintr Tätiqkeic 
iu&e^l ar sich im Gespradi 
mitRamanni W*üif 

n.» q’ Musik - 
20. Jahrhundert 

Van taffliwdtf Z«fc»n 
Kiriheim 3:qdihausafis 
Diwurttmustkiliich*r 
Utofän 


Ov Kflmpjmsl, dar im «n 
gen J«hr EBtHzij wurde, ha,: 
dufchPeftratibwuia ih dir 
Akadavfti* dar Küflft*. der 
DlftUKhier Kjonaarlrtihe, d«n 
Drasdnar Studa) Him Musik 
und im WirtMuet Starnberg 
Btadd auch mdcvODR fj 
nflhmwd Beachtung Befunden». 
Beit den fünfzig*' Jahren 
tagterdttTftndtfkfefl 
Ivsm jfPdiflBEftHti Kxmpwiifr 
ren-s mit. Er selber Iprieht 
vonttwifvnl musikali- 
SLhen Revoluticnen s Seine 
AMichiefi tiefen ftbe niehi 
nur auf Neu«>ntdgelungen m 
KkRsnMÜk swdPflBuch 
itffeeie&wtenjngites 
Bewd&lwint 

Eine Serdung wen 
Dr. Fritz Henr^nbflrg 

2Z50 

Studio B0 

DitaOoliilMi 

Die Nazivadbrechtn Lnd die 

JidliimdCfBnD 

Gaspricn mn Dr Bvtan Juil 
Dlhimwi urtd Halmul Jitsl 
(MannbaimJ 
23.ÄF*KhHchrtan 

23.09 Haftungen 

IAjepI wjn Steg * n#d töbier. 
P||J DeswtJ, fludoh Wagner 
Ra^afiv. HinntEisier. Ruh 
Ztcbin und Jcachkn Wen!au 


Stimme der DDR 


(WO NidtrichtKi. Wons. 
BIB-iffllffi 

POP-mobil 

OumintHfaunta 
wacntpfDgrüTiT 
kAuderst^r Thomas Früera 
2.K1 Hachr., Weflw 
3.00 hitbriditw. Wftfter 
3 06 Knmi iur Nachl 
pOw Imäß not im G*witt*fi 
Vw HmiG.Eeeler 
Amdilieflehd 
dP Mutik nenalog 

UMifOi 

Frühprogramm 

MutikredaWon 
Gblndc Hedschmdt 
BtS 7.00 MitUbdl. 
Hachrfichten. WetlEf 
91&iinbfcCke 

6 SO Fmhkammgntar 

7 56 'Pfc^frftwwofscliau 

B.00 N*chfidTtni r Wetter 

gaH aha beaatf 

-AnfnibmintM 
Hfrtwrt ftolh und teirar 
Instrumenlalgrupoa 

_HrrtPfA BllfiäfHiüBik 

rroiuwu iwiwmi 

m Singt mit um - 
■pieftriHl uni 
Lieder für unWri Kindfif 
S.OONKhHchtpi.WJtlM 
fl.D6-ll.OOa> 

Die bunte Welle 

Mageim um Vmmrftag 
öazw.' tOiM Nttiw, Witter 
11.QD NKhridTtifi r Waflw 
11,06 Kurt MÜH 
11.10 Gj> Musikalische Mutne 
Md Opammefoditn 
IZJWNKbiictitor.WattBr 
1105 <S> Tanzmusik- 
d^frflude m«dit 
1100 Stimm» der DDR 

aktuell 

Mit Nach Pichl an. Wetl er 
und iplemalKHialer 
^atmckiLr 

13.30 CO) Küngeudea HetidVrtus 

MitdWi ft-jndfur* 
Tanzorcbstaf Berlin. 

Urtufig: Mfirtn HoHmann 
und: (sLaiter tiul Ute b 


Um fiachncfiten. Witt* 

14. DB (F> Immer b+fcebt 
EH (Hj^rmlöd re n 

15. DO Nachricmiil. Wtttlf 

15.0B an Musikjournal 

Redaktion: Waltraud Rudcfch 
lfl.DO Nadirichtah. Wfltfer 
1135 Kurt 6*riebt*t 
14.13 Ad den Flügeln 
Bimttr ncien 
B. |. nsitGabi'WüduPl, 

G«rd ChiisMn. VwU 
Hauh und KliusDietEr 
Hankfer, Inh» 

17 M ® S-Ntw» der DDR 

aktuell 

17-00 Fiatfr, Rentwitter 
17» Musik 
18.00 Nachr. r Walter 
KsrtMWfrtw 1 dw Fajaa 
18 30 Musik 

1IJOO HKMcbhn. Wetter 
SportinfiirTTietidMri 

wo® Für den 
Musikfreund 

Kmnrt müdem 
Checagn SjnhpihOf't OffbCStf a 
Dinget: Sir ÖBorg Schi 
SdiitHi 

BBprMhw.ChflhRPtkler 
und Laura Hamifton. Vkftr** 
Edward Bruzin** «*rfe 
fCktiird G*sef. Fkrte 
ßnwer Schütz.. EAgktchNvn 
Wdlim ScrUfl. T rampete 
Burl La na, Saaophön 
Ait»ni«Vivakdi 
Konzert fik dr* Viefinpn 
und Qrthfiater, RVSÄI.F-Dur 
HcwanS Hanun- 
SararJdf 1k Ftebe. Hartl 
undStmidbir 
Aaron Cdplind. 

»G’uitt Citya für TrampH*. 
Eogli&chb^r jrd 
StfltherdiKlar 
Jhqum Ibert; 
iCc-httflinod? Gimerai für 
AliiaxDCibQn und OrchfeSWr 
Ludwig ¥W Bwtfwi ran: 
Snrfpne Nr. 5 C-MoH Pp 67 
[Aufzaichnunjausder 
Orchestra Hall Chtagp) 

21 M NwcAiktnen. Wetler 


it« Aspekte 
Analysen 
Antworten 

*lla ■■ h ■ Ha i,,■ ■ j-.fi dh 

y ss m i s c i4i n swn sstiisjjrjn 
populär 

Rpdaktmn: KannScbonc.h 

njiKroSterS- 

Sounds - Hits 

Mil dem Trompeter und 
Korrpouisten Chuck Mangione 
unöderSinB*™ 

Dkxine Wanmck 


22 JQ Stimm# dfe DD« 

aktuell 

ItartwIntiMi 

&portnfonulKHtefl 

Eenchla, KommwUanr 

u w an Zuspä ter Stund 

»mippmanurr* 

Gäste das 19. festiwl? des 
ppjihschan liedas »n 
Fefciw in Berlin, wngt 
ttnll vm Maria Suciüciwstf 

23.96 Die Nrtenaihp™ 


Berliner Rundfunk 


SwtSJSdD 

Bis früh 
halbfiinfe... 

Podium zur Nacht 
QKAMierirtdButa# 

D.30 Nachiictiten. Wetter 
’ 3 . 36 LtfUhrifftith 
Hpref erzähteu perZuichiitl 
aus ihrem Leben 
Eine Sendung upn 
Manfred Engelhardt 
t.30Speklnjm 
Das KuHurfouroai 
2JGO Autb*»u kiKmnen zu Wort 
Haigar JackiMh: 
iBie Nerremtundet 
ÜL3) Nachrichten. Wetter 
UBAdMrtum 
Kon zertrenn 
40ÜNach»fch1en. Witter 
HBTimmusik 
zwischac Nadrt und Tag 
4» Nidwcitt*fw Watt« 

OMflkm 

Berlin sagt 
guten Morgen) 

Heute «vi Kalte Nejnann 
MusilcalibdieGeslaltung- 
Hemz Sorcheti 
Dazwischen: BlW. 433, 

140,434 7JU. 7 J3 

id . .L- VL*, - III. i-i. ■ . 

rlBCrtrKfTSfln, ffVTtV 

(.55 Famfte Findig 
B U 0» Stimml rtwt uni oft 
Krnceri$d*r mm Zuhowi 
und MihPlgm 
LutSftWPtlpJi Wir lingen 
|0e*baCh3; Zum KindurgartEn 
|H. Kaufmifinj.Tatü-uii» 

|W. Rkshlar); Ich gebe ein- 
kau'ar |NiBCh): Das ü#4 
von den Tlppefijp&en (WinldaT); 
Lied ■urt dar Vergehkhk« 
IRftl; Buntino 
[H. Klufriaub|;W»iBl4u l wo 
dteHefer Sitten (Winkler) 
a.lflOUWIrgrituliBiin 

n4tNMk 

Dezwbchen: 

B»'NKDritfKln Wetter 

9. »tWDteKktt4-TyiW( 

Köhehei tarnen wm Vtvakli^ 
Plrgoiesii. KftiSßr. Hlydri. 

Qüzotz W A Mozsn und Grieg 

10. » Nichnchtan mit lui- 

i- k J :.L LIjI-m ■ rl? « ri 

rMnmcrwm iiffEVfHnpTi 

I0*0-12.»tsi 

Treffpunkt 

Alexanderplate 

Dti MdlflgüTtegdf iü 
üei BERLINER RUNDFUNKS 
Heute nftft Uirgü Voss 
fUBWUM^amm 
KemmantM'Bn Mittig 
UaDiMHchlM 
U. a mil Operertenmelodiflni 
von Juhirvi Stflul 
Dazwiidien: 

12133 Nedtekhteu, Waller 

13.»PLi^H5tU&gdEfZ»it 
aei nuanTcmpri uno 
PrassesthaL 

14,00':fl ! Kl*M*ft*chP«i 
I Für Opern Freunde 


M jsh van MusEwgskj. 
TiJihaili.nwsk. und Glinka 
M. BeführnteOrohaetiemiuflt 
Ludwig van BaetlHMn 
OL^tnüregUadzu 
iDm Nufftan top Alhan* 
Johann Setishin B«h 
Bfandafiborgiscb« KbbzM 
Nr.lFÜr.tWVW 
DaMwchen: 

14 33 NuArichlw, Wetter 

tsmasWIR - 
von drei bis vier 

n. n-1 _ _h_ 

OpDPwB™ 1 

- Igel SiHJieJmna nistfii au 

- Der Giburtsieflsiiauir. 

- iAm Schneesesi 
KuntiH^teseue der 
WprlKhalzSÄie 
Ftedakhbrt Hely^ Deglmann 

tt i» an Musik im Ohr 

Dezwischen: 

1433 Ntchudtwi. Witter 
t7.33 Nachrichten. Wetter 
17.» BERLINER RUNDFUNK - 
Sgort 

17.45 ULiEäw Viertelet mtfe 
ChntDevfc 
1403-24«^ 

Berliner Luft 

Das Abefldmegezin 
mü Woffgang Jarrtwiü 
Oizwtthee tl^lXIUI 
n nennen Tor. irPuir 

mj«(ü> Offene 

Zweierbe Ziehung 

Hwiptel nach dem gfpeh- 
namigen Thealaratuck wo 
Francs ftimt und DbNpFo 

wm 

- EmtHrtdung - 

F Leiteinrichtung: 

Gabhite^goti 

Ubwwtzuog: 

Rennte Cfwhflwitf H jfhgf 
Regie KJdhainz Liatera 
Tun: Eva Lau 
Es Wtricen mü: 

Angelüa Wüter. KlatA 
Maiclten und Mmin Seifrit 
234® Klfwaniiuwk 
von Jotaph Haydn 

2 iwBudiensw»$it 

KNik urd Poimik 
2115 0P Hrvthmtadm 
IntarmtszO 

21JD PulflichLeg d«r 2eü 
MitNschPKhltft 
22.9Q Ul'Varianten 

Zur 

Musikgeschichte 
der DDR 

DuJ.hr 1» 

Elfte Sindung^n 
Woffr «w Handke 
E.flQ (H> Das ^urttffunk Swfow 
Ctfthes-ter Bwtri musiziert 
23.30 Nachwhlen. Wsttnr 

2 US® Bis früh 

halb fünf*... 

W. gKt*ll*chtmM* 

|$iehü 3J. 1J 
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Fernsehprogramm 


23. bis 29.1.8? 


Die 

Kinder 

können 

nicht 

warten.« 

Sonntag 21.30(1) 


Die Vereinten Nationen 
beschlossen 1946 auf ihrer 
1. Vollversammlung die 
Schaffung eines Interna¬ 
tionalen Notstandsfonds 
für Kinder (United Nation; 
International ChiIdren's 
Emergency Fund - 
UNICEF). 1953 wurde aus 


der provisorischen eme 
ständige Einrichtung unter 
dem Namen United Na- 
tions Children s Fund. Der 



Ftftor AD*J-2B/Klafli*fd2, -/Lotfiminn, /Thrimve. U ! 




















MO 23.1. 



Seme ViflSisei'liglien. 

auch als R*gi«t*uir. flu- 

[£:■■; Aussehen und 
schau spnt jeriicha Gc 
wandsh«i 1 veFhslfiin ihm, 
sein* Pup j ilarit ai iii.jrh 
nach dem fcipg zu be - 
wjhr(w. Dar bellte 
Schauspiel verstarb 

19B7 im All» vom ES Jdft 


lal. bringen toi? ihn auf vielen Siurnmblmen mH 
«M-ii qnfn alllag liehen und nvancifcHC >m Tgn- 
Geduzten - Jn dinier film ium gefragten und 
r .ImtoiT-odie spielt Qu ■ beliebten Scf-a uspi^ar 

stav Fröhlich dia Haupt¬ 
rolle Anfang der zwanzi¬ 
ger Jihre beginn see^e 
Filmkarriere Fr wirkte in 


Der Sehriftgieilar Bernd 
Fakk&nhage quitt sich 
mit seinem Aöusn flo 
man. Der Viftflf S^rftk 
i» wünscht sme ganz 
alltäglich« Geschichte, 
und dafür fehlt b Fabkee 
hagan bisher |eg<iehe 
1i*m. Als-er semen 
fremden dtMtüi b*rkh ■ 



lOgO 18.00 

Jeder tflfti sich sicher gern einmal wrKihrtn. 
AuchP«#r Ab* natürlich gelingt das n» 
Myritrn Auf »iwi Laserstrahl wollen sie da 
venfl legen! Klingt irrfrfth? 1*1 «a auch., dem mit 
rechten D ingen kann es ohnehin nicht euge ■ 
han in d«r Sendung: Mähdrescher und Löt- 
kraftwugen lihran oh ne Antrieb -den Berg 
hoch, iin Makler verlangt nicht nur für den 
Esel, sondern auch für dessen Sf helfen 
ÜBld... Doch ilogoi hlt für alles wissen - 
idltftlichs f rttlrang*K pir«t - Io 0 n! Vvtt u- 
mtn tollte min euch dies* Ausgib« nicht 


Visite 1900 

Krebs - was ist du für eina Krwifchtil die » 
viel Angst Juttisl? Wie entsteht sie? Ift der 
Mensch ittf susgeliefert oder kann etwas da¬ 
gegen geiin werden f De* Sind nur einige dir 
Frigin , die in den Etailrfigon, die in ZuMffi 
men«it»it m it dem 2 *ntrahnititui fw Krebs 
forschung entstanden sind,. im Milfetpunkt 
stehen. Auch du ttgSOU*»K f bwgiWf dor 
DDR wird erläutert. $dat 19E2 wenden 
alle Knbieftrefifcungftfl in der DDR festgehal- 

tan. Computer können Auskunft darebör gß 
ben, wie häufig die Krankheit «iftritt, welch« 
Organe bewandert betreffen sind - *b*f 
auch, welch* Borötkeningsgnjpgen. Sehen 
5 äa Ami bitte «u?h ab 20 Uhr im 2. Programm 
iVreit» direkte- 


Kurt Gerron 21.40 

Sein« Gage war der Tod 



Dar pidiKh« Sette Steter Kabarettist und 
Regisseur Kurf Gflrrort war »fMwi 1930 
und 1331 em vielbeschäftigter Damtallar So 
spielte* denZaubeitünitlar Kapert im 
»Blauen Engel* und den Poiiieichef Inder 
«ifDlgreichen Uraufführung von Brach» 
iPraigrOSChenopefi 193 S im TTieatari«! 
ScNflbiuHduivnin Betiin. tÖUv*ffi*S 
Setrofl daifKchiftisd» DetrtsehLind. 
Jahre später wurde er im Ewl verhaftet und 
i W4 nach Thefosienctadt dtportwl, wo et 
m Auftrag d« Hräfttfühnen SS «na He 
porfigt mit dam ungeheuerlichen Titel 
•Der Führer schenkt den Juden Eine Sladlt 
iu iraiiflie*#ft halte Nach Abschluß d* 
DrshirbeHen wurde Kurt Gnfröft teil aride 
ran am film Beteiligten nach Ausehwto 
tran*portian und ermordet. Regisseur Ul¬ 
rich Kasten und Autor Fred Gehler heben in 
ihrem Fibiwiaey Gmmm Iregiaclws Sehrt*- 
safl dokumentiert, de* steUvwlretend für 
viele vom Faschismus Verfolgte Sieht. 


Dargmta Schauapifc 
ter Igot llhnski gibt 
»ne überzeugende 
Kestpnobe seiner ver 
blüFfeuden Verwand 
lung&fahigkeit. Insge- 
sann ZSveracWedenB 
Charaktere in vanclM- 
denen Misktn sp*e«t 
er, sämtlich« Reben in 
d«r Verfilmung skud 
vm Tschechow Erzäh¬ 
lungen darauf beruht 
der Reiz dieses Fern- 
sehfiime mnzuerte- 
ben. wie dieser Scheu 
Spider sich ständig 
verwandelt und sidt in 
Doppalrollon salbst 
begagnvt. Die Ge- 
sdhichlnn sind anekdo¬ 
tisch aufgflbaut. getra¬ 
gen von dar großen Er 
öhh und Chs/Bklri 
sierungskunst Tsche - 
chows 


Diese verschiedenen, 
verschiedenen Gesichter noo 



1. Programm 


7.56 sw Gnd^clrta {Klasse 14} 

8.25 Russist IKIisse9}8. S. 

8.» Phy*ik (Klasse 9| 

9.10 Pn>grammvor»cfiau 
S-1S Medizin nach Nofnn 

9.25 Aktuelle Kempra 

ia00 Vera - Dör schwer« Weg 
der Erkenntnis |1| 

Drdfteilignr Film d« 

FetflSflhens der DDR von 
Karl Georg Egel 
Regie: Hörst Seemann 
11JD Mensch, bleib gesund! 

12.10 Wir «teilen vor 

Frit? Rudolf Fries lie*i aus 
»Die Väter im Kind« 

12.50 Verkehrskompaß 
12.55 Nachrichten 

Smdtptus*: t3Mbi& UJ&Uhr 

14.25 sw English Fof You (Kl 7 j IS S 

16.10 PrOflrpnnrtWOrtChau 

16.15 sw Für die Schule 
Dar Rat d*r Götter 
DlFA-Spielfilm (1950) 

Regie“ Kurl Maetiig 

17.00 Nachrichten 
17-10 Gewußt wie 

17.15 Brummkreisel 

17.45 Verkehrskompaß 

17.50 Medizin nach Notar 
1B.O0 lege 

16.45 PregrammvörtclißU 
16.60 Unser Sandmännchen 


abends 


19.00 Visite 

Ganz zum Thema Krebs 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 S w Alltägliche 
Geschichte 

Filmkömödia mit Gustav 
Fröhlich, Kart Schbnböck. 
Marianne Simsen, Hans 
Brauseweitar u. a. 

Regie- Günther Rittau 

21.20 Der schwarze Kanal 

Eine Sendung von u nd mit 
Kart Eduard von Schnitzler 

21.40 f/sw Kurt Gerron 

Sein* Gage wir der Tod 

Filmeseay über den 
jüdischen Schauspieler, 
Kabarettisten und Regisseur 
Regie: Ullrich Kasten 

22.45 Aktuelle Kamera 

23.00 Diese 

verschiedenen, 

verschiedenen 

Gesichter 

Sowjetischer Spie Ifilm 
nach Erzählungen von 
A. FV Tichechow 
Mit Igor Mjinski 
in ^verschiedenen Rollen 
Regie; I. Hjinski, J Saekow 
(Erstaandung am 21.2. 1S76) 

0.10 Nachrichten 

gegen 0,20 Uhr 


iw S^vni«aufidurg F/px mitFAbfaWtiif* 



























2. Programm 


23.1. MC 


7.55 Geograph!« (Klasse 7) 

6-25 ESPfKia*w6] 
fl.M Literatur (Klasse IQ) 

9 36 Literatur (Klasse S| 

Wai war es, was Georg 
Weerth dazu brachte, am 
Dichter des Proletariats 
zu werden? »Der erste und 

bedeutendste i sogar, 

ihn ssiii späterer Freund 
Friedrich Engels einmal 
nennen seilte. In seinem 
ersten Liedern besang 
Georg Weerth den rheini¬ 
schen Karneval und den 
Wein. Mitte des 19. Jahr¬ 
hunderts reisleer nach 
England .. 

10.05 Geographie (Klasse TO) 

1105 Biologie [Klasse 9) 

12.10 Staatsbürgerkunde (Klasse 7) 

12.50 Geschieht» {Klasse 6) 

13.30 ESP (Klasse 8) 

17.30 Siehtte, bei uns im 2- 
17.36 Medizin nach Noten 
17.46 Nachrichten 

17.50 Unser Sandmännchen 
Abend g rüß 

des Kinderfemsehens 
IBM Utenrtur( Klasse 10) 

1B.25 SW Geschichte {Klasse 10) 
lUÖ Siehtte, bei uns im 2 

ll IX II. -L r - L. ■ . 

id. 30 raaennentnn 


abends 


19.00 Ein Haus mit 

tausend Gesichtem 

4. »Untermiete* 

1 heilige lachechesbwa 
kitche Fomiehserie{1964) 

Mit Miroslav Vladyka, JiN 
SartoSka, Jans Sulctjvä, 
Vladimir Brab§c r Jihna 
Bohdabvi u, a. 

Regie: UwMc Rara 
{Eilsendung am 30 0, tB85) 

20.00 Visite direkt 

Ga nz zum Thema Krebs 
Wir erwarten Ihre Fragen 
zwischen 10 30 Uhr und 
20.30 Uhr unter Telefon 
Rostock 2 39 98 und 3 43 30 

21.00 Mein Herz ist 
fast gesprungen 

Gessng&studenten 
im ersten Ezamen 
Beitrag der Hochschule für 
Film und Fernsehen der DDR 
iKönnd Wolfe 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 Heute abend Nr. 1: 
Dagmar Frederic 

Oie Shaw mit Gästen 
(Ersfundnng am 17, 9.1586-1 

23.30 Hobbys, Tips- 

so wird's gemacht! 

(Erstsenduny am 3. 1 1939) 
taldlKMui gsgm 24 Üü Uhr 


Ganz zum Thema Krafaai 

Eniftiahimg dar KrarttwA, ü» 
gnoaevarfibren, Behandiungs- 
möglkdikaiteii, Heihmgschte 
oen, Leben mit der KmtMwK .. 
Zuschauer können zwischen 
19.30 und 20.30 
ihm Fragen steifen 
Tefefan: Rotteck 2 369t 
imdJ433i 

Geipriichtpflmw im Studio 
Praf. Dr. rer. nat. Dr md. habil. 
Stephan Tinnobergar, Direktor 
det Zantralrietitufi für Kreäsf-or ■ 
jchung Berlin Buch fr. \ 

Prof. Dr. rer. ml habil THo 
Schramm, Zentral Institut Tür 
Krebsforschung Berilfl Butil 




Mein Herz 
ist fast 

gesprungen 21.00 

Anfj« und Oörta studieren an 
der Hoch sch ul« für Musik 

ützk. Weimar IFoto], im 
Grundlage rijfthr üperng*»ng. 
Erat am Ende des Jahres ent- 


scheidet lieh endgültig. ob die¬ 
ser Frühmguail wertere !uuf 
Studienjahr* folg« können Der 
Leistüngidruok üc groß. Che 
Mädchen h aber. Träum* - dir 

aus werde« im Studien B lltag 
zeitweise Zweitel und Ängste 
Der Beitrag der Hochschule für 
Fi kn und F*m Sehender DDF 
*K«nred Wblfi berichtet auch 
über (üe Sonntage von Anlffli 
und Dort*. 


Ein Haus 
mit tausend 
Gesichtern 13.00 

D V Unfall van Pepik ist AnlafJ 
für frine verbesserte Verke-hrwr■ 
Ziehung in dar Schule. Pionier- 


Wlidn Jana Mtwä) 

versteh! et nicht nur, 4» Kmder 
affend mit den Verkehrsrei¬ 
chen wtfaut zu machen - alt 
findet in Shrtf p bestrick endtfu 
Art Verbündet* für die voran!> 
wörtuogivoU* Aufgabe. Üb 
Wachtmeister AJ*i (Alnej 
Pyiköl allerdings nur die Verenl- 
woriung dabei «ürt? 




Heut« abend Nr, 1: 

Dagmar Frederic 
22.00 

Wat zählt die Inder, die sie schon sang, w*r 
nennt all jene, mil denen sie gemeinsam auf- 
fril. ü» Show kann nur einen kleinen Aus¬ 
schnitt aus ihrem umfangreichen Repertoire 
bieten: ältere und neuere, eigene und »ntama- 
tkmafe Trtul. Zu ihre« heutigen Gästen gehö¬ 
ren u. a. Anke Lautenhech, Joe Bdum* und 
dar Jurgen-Erbe-Chör 


Dagmar Frederö mit Tatjana Seyfftpfi 


Fdöw: dahh^wiä. Sluftftehu G KfeHng. prh«. r WUfe, f. iwb« 


t 
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1. Programm 




Film 
Ihrer 
Wahl 


Verliebt, verlobt, verheiratet 





Ervmn Sie pch? 

Uiiflw dwi#nfunt filmen 
lumnten Sm tihin 
tutwOMen. Haut« übend fallt 
Ae Erttschexhjng 
dar FamwI der Leier und 
Zuschlvvwphl Wird flWAdet 


Fugend* Liehe 


Der Futihe geht kidteFAe 


Gleich pp AischlgQ *<\ der r- werde* .m Studio iuC « 1 diRmai wseCer Allen E niefldungE'' dre< Gewinner erminelf 

DibPtbiw 1 &0C Merh 1 - J(C Mart | ■ 20C Mart 





Talentebade 

17*15 

»Prominentn undTHent« - Kl- 
unviwn mit «rum Kind stellt 
Kenwri (Foto| einen Titel vor. 
Aber Audi Inder« klm T|- 


invte meo haute bKtwnen: 
Zauberei. Artistik mit fliesen ■ 
tcftlangen, mrm KaiitschuLdir- 
biiHwnfl, bei der Getwikigkeii 
ebenso gefreut, isl w* be^rn Vor- 
lütiran dal Gemlicfiatetaniet 
Limbo. BegiüBt werden mM*r- 
dem die Nachwuchvtvl«f**väft 
Infci und Hendrik- 


Vom Scheitel 

bis zur Sohle 
tun 

Ckrwfl, Teuletebefl und Soldat 
■ndfurdie narrischen Tage mr 
bereitet Wie dw drp lustigen 
‘Feidurtgskfletüme entstanden 
Sind. WAS dafür benötigt wird, 
«it tffl Modemagano Hi erfih- 
ren B ebenso, wie Hmudnhe 
nach Schrnttvorlege aut Fellre 
tun oder Webpeii gmlht wer 
den können. Attraktive Jacken 
und Meniei führt die PGH tieip- 
tigar Pefcnwö« vor. 


»Ich hab’ die 
schönste Kunst 
erwählt« 

Gegen 21.55 


Trautes Heim - Gluck allein? 


Gegen 21.25 


Der Meinch vortünngt dtomoi- 
ete Zeit wme Lebens in den ei¬ 
genen vier Winden Nachdröck- 

Ndl mUk dwtim gefragt wofden: 
unter welchen Bedingungen f Ol 
lihlen nicht EtierU die T*ibe dar 
wandt, euch nicht dw Körnten 

oder dra eröAe der Wohnung 

und kW* Wghnlig*. In di«#* 
Hinein mkh 

t pw lvwe we allerlei m bieten. 
Aber auch in Obdachlosen - ln 
Bürgern, d# nach einer Senie- 
rung die liebgewwd™ Behau¬ 
sung lufgeben rnuMeo. di« hin- 
denngend noch einer berihltu ■ 
ran Unterkunft tuchen, dm vor 
den Gerichten gegen die Haus¬ 
besitzer ihre atemewteren 
Redhte eirAlagcn müssen und 
»ich wegen d« sündigen Miel 
wuchert in ihmm Heim gar nicht 
heknoch fühhen. bnigei davon 


inA« Mflnekebec g et raA « in lortnew 


macht die neputzge über 
Wohnrecht in Hamburg deut¬ 
lich Dtb* «klärt w**iefi, 
was dis Wohnrecht nwt dem 


Menschenrecht ™ tun h*t und 
wie be4d«rt unter den Hammer 
kwnnfl. wenn die Wohnung eine 
wen ist 


«Kürt muiiraSichm Eftwnhaua 
oder SpwialKhutfttür Musik. 
Krunew oder Thomaner stell 
tan für den Bentoe Kammeraän 
gor Jürgen Frtrtt dti Wekdwn 
für den Wog ruf Qpembühne. 
TatenlpvAter Heini Ouarmann 
«nldacIctB den damaii lljahfi 
gen SthriftMtor aus dem En- 
gAbiige - flb flirtete* bei einer 
Sendung iHertklepfen kewt m 

Io«. Vom Schweren du 
SchwiengSTS hatte «wh der 
junge Mann dafür ausgewähll: 
Johannes ft. Bechen iGeburt 
de* Menschen« und Wladimir 
Mijakowiüa lOktobefpeetn«. 
wie dann dqtih ein gelltertar 
Pipagono, Ftgero. Giwfini, Al¬ 
ton», Wrtfram, Onepn und 
Wozzeck «ut Frei« wurde, wird 
die Pcrt^teendung offenbaren, 
in di« der Sing« «feit »uf der 
Seil# 4S oinfühft. 


7.55 »w Englieft Für You (W 7flS.S 
IJ5 Russisch (KI. 10|B. S- 
8.» G»grtpt>te|«aiM^ 

9.10 Vftvgrammwrvchau 

n IE H.ai.ii null Untan 

9.1b MMuny n#cn nlo™n 
9JS Aktuelle Kamera 
10,00 Alltäglich® Gvschiehto 

Filmkomödifl 

11-20 D*t schwane Kartei 
11* F/awKurtGmn 

Sekt* He^e ww der Tod 

11« Nachrichten 

$ 0 fidßp 3 use: t255bi$ 14.20 Uhr 
UM swEngkahFcrYdu (Ki 8)« S 
Sendepause 14.50 bi* 16.20 Uhr 

16 JE PtvgmniiTvmchau 

iS* Wb«M. 

... ruh B*$1aihitt*fi? 

17.00 Nechrichtefi 
17,10 Gwiifitw» 

17,15 T ete n teb u d e 
17* In Sechen Ordnung 
und Skheaheit 

17.50 Medizin ruch Noten 

18.00 AuF »oino nmde helbe Studdo* 

■4A| iE D^ewkjiwk&ewevuiPuneaMI^B ai 

19-w rf UQr«i I if liVDfKnPM 

18.50 Unser SendmirtAchan 
AbendgruBd- KmriBrieniMhfliia 


abends 


19.00 Vom Scheitel 
bis zur Sohle 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 film Ihrer Wahl 

Verhebt verlobt, v e r hee e tdl 
A KohUiiewJiT«M*r 
ft Getrennte Feriem 
C Funkende üeho 
D fUMntberg 

i Der Fuchs geht in di« Fade 

Gegen 

21.25 Traute«Heim- 
Glück allem? 

Wohnrecht in Hamburg 
Reportage von Ani>e 
Gayor and Angelika Sattler 

Gegen 

21.55 »Ich heb'die 
schönste Kunst 
erwählt« 

Jürgen Freier. Bariton 

Gegen 

22.50 Aktuelle Kamera 

Gegen 

23.05 Zwischen* 

Friedenstein und 
Schallenbninnen 

(Eritaeridung am 81.12.198fl| 

Gegen 

23.35 Das 

Verkehrsmagazin 

(ErttMfldung am 10,1.1909) 

Gegen 

0.00 Nachrichten 

SäftöeschhiB gegen 0.10 Uhr 


£0 


pfliprtmfl F/tw mit Farbbeiirlgen 


iw £d* 






































24.1. D] 






2. Programm 


6.25 

AH 


10.06 
11.06 
11 .« 
13.30 
17j» 
17 JO 

17J6 

17« 

17.10 


ESP {Klasse B) 

Heimatkunde (Klasse 3) 
Welche Aufgaben haben 
die Kampfgruppen der Ar 
beitnrklasse tu erfüllen 
und welche Anforderungen 
werden an sie gestellt? 
Biologie (Klasse 9) 

Physik, (Klasse 9} 

Astronomie [Klaue IQ) 

ESP [Klasse®) 

SfaittbürgerloirKte (Klasse Bl 

Swhite 

Muni im 2. 

Medizin noch Noten 


IAH 

1A25 

mz 

IAH 


Urtier Sandmännchen 

AhendgniO 

des Kinderfemsehens 

Du und Mn Gerten 

Schnitt der Birnen 

Spindel 

Dir ichwirzs Keruj 
Eine Sendung von und mit 
Karl Eduard von Schnitzer 


bet uns im 2_ 


abends 


19.00 Frauen im 
Orientexpreß 

6. »Wende« 

Femsehssrie (1981)in 
einer Koprod ufction Frank 
ru*ch/itflliBn/Schweiz/BRD 
{Entsendung am 25 9. 1884) 

2000 Goklsner Bildschirm <907 

Einzug ins 
Paradies (3) 

Sechsteiliger Film des 
Fernsehens der DDR nach 
dem glflKhnamigen Romen 
von Nani Weber 
■Der dritte Tag« 

Szenarium; Achim Hübner 
Dramaturgie; Uwe Römhild 
Musik; Peter Gotthard 
Kostüm: Isolde Müller Cleud 
Srenenbild; Ulrich Vetter, 
Eckherd Wolf 
Kamera: KurtBobek, 

Warner Bdbip 
Regie: Achim Hübner, 

Wolf gang Hübner 
| Erstsendung am 4. 9. 1t&7| 

21 .IS Kostbaiketten 
aus Dresdner 
Sammlungen 

Fritz von Uhde;: 

»Baynicfi* Trommten 

Film von Joachim Uhirtzsch 
und Manfred Schreiet 

21.X Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 Einzug ms 
Paradies (4) 

■Der vierte log« 

jErsiseodung am 11, 8,1987] 
Sendeschluß gegen 23,05 Uhr 


20.00 and 22.00 

Einzug 
ins Paradies 


Am dritten Tag; 

Dinge än laben der fünf I 
Obi Auto des frottehreri Welk 
fihrt h w Sdwftwdt. ¥rm 
Taute übevreccht ihre F«miie da- 
mit dü ya **ch mn iw«(« Kind 
ifwwwit. rmgiM enwPOT flmen 

HenenM,. und Gerd Wtethted trifft 
nerit Jahren zum entert Mai wieder 
mit lemem kleinen Bmdwiuiam- 
men. Hur Jem (Kurt Dm*] scheint 
von ünersehüteerlicher Ruhe tu 
wm. Er baeucftt jfim Te 
tkm, indtreran I 
möchte, «te vemtihi sich Uendood 
mit der dort tHgen junge* Kasten 
(FtetfosiMiTmegner]. 


*r L i ia e wiao r feert4riu^ r 

iAmdt i^HUi A*w 




Die Sonne 


11.4 


Für dw Wissenschaft ist dteweifere Ertor- 
sthurvfl der Sonn« eine wichtig« Auf gebt 
Wteaanjchefftar im Ei nette nimm in Potsdam 
(Fäfof und m Tearrodorf sind dann ebenso 
beteiligt wie ihr* Ketegm in anderen Sen- 
nenobsorvataw der Erde. Wie riesige En*r. 
gierten gen in der Sann« dkrfrtl KermfuBioo 
frw O H rtrl rtteden. dient ihnen «ls Vorbild, te- 
rm Tages auf der Ente diesen Kemwer- 
sthmtezungsprazeS für friedliche Zwecke zu 
behmcten. Diräter howus ermöglicht die 
Erforschung der Sonn« auch Erkenntnisse für 
grundsätzliche Gatetzinäfügkeifefi im Kos 
™t- - Eine Sendung 4m FemwtlHM für Ae 
Schüfe 


Frauen im 
OrientexpreO 


19.00 


Der jüdische Professor Wlmer tttim Spät 
•omju« 1939 Aus seinem Laboratorium n ftu- 
minieei geflohen, wc er Forsdiungeo* 4uf dem 
Gebiet der Giftgase betnebon hat Er uill 
unter Man Umständen vertlUtafem. daß i 


Hände fiten. WiHner schmuggeh sieh htem 
kflh inden Oriantexprofi, in der Hoffnung, 
nach Paris zu gelangen. Im Zug lernt #r di« 
efegaete. «ten* Ward* (Rudi ftenrav) 
kennen, die jung, aber todkrank ist. Ein« fei. 
denschahÄche Begehung beginnt... 


Kostbarkeiten aus Dresdner Sammlungen 


V- fl 


■ 










21.15 

Friö wen Uhde, der ie*listiitb* 
Künstler und Ginderitüneisrer 
«. B., malte 1883 iBavrixte 
Trwiunleri (AuuchlWl) r ein 
Dikl, des als ein ■eeinlidwE b- 
perifrxmti gab. Hidtt tdtrtekfige 
Piradesekteion hatte er darge- 
stelll. sondern junge Sonnen in 
euigebüctMUMi blauen Unifor¬ 
men, d» - umgeben von neu 
gierigen MfkÄdem - m lindli ■ 
Cher Umgebung ohne viel Lust 
und Spi& de« Trommeln üben. 
Anhand dor Skizze« läßt s*ch 
wrfolgen, vte dH Hid wt 
mnd Heult hängt dieteq höhe 
Meisterwerk der deutschen Ffte- 
kchtmitate in Broten im Ah 
bofdnufFi 


fDmm. StaeOkhH Ftepdiiv ft K. WMÜ*. ADN ZH/UoLU,. .ftmh, F. thfe», Rn^DdiAtion 
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1. Programm 


MI 25.1. 



Vera Lenz: (Jolanta Nowak] zu William Shakers 
jRötf Hoppe) n Drink oder Liebe^ Waa zyersl?1« 


VflrE und Shalvifl WCltfr' hp' , ale r Vorher *bi- 
wird s e- räch k3l tom »ef 1 ! Ü eqer zu einer Kon 
"ereH rr.iS Pc-r^r.liChkeil^ 3L5 Politik, W-M 
schall und Wissenschaft William Stifters ge 
hört M ihnen Nach Eiiropa EurufikyekflUrt be 
r^-uH Ve-a ihrem nötige" Mann vqo den Er 
ki>nncn»-&se" die s,<s gewonneri hei S-hek-nver 
r i armlast ihre Belürcruunffn Vere sie~t emem 
Mann g-B-genub**“, dsn t-ie l ebEe. wei ; er zir se 
n^f Uberjvu-gungtn s*and ..rd der sich jetri: i-n 
S*lb«b«M>g hüchrec Zu ihrem Vaier 


r*jt Abschied Shei 


Wetter« Personen und ihre DarsiHifir 


F.-r.lt* -• Sh^Hvin Jar Ngrvd^b 

Lwd CiMmditft Jan 

Ü'J ütrWrBl Bi.-d LM* fc|>fr*reiyl 

Pfarrer Lpt^i Duralas flinit>ni! 

SCiA’if EsTtS. 1 Hpil* ^rp>1 Ü.rt -I •• Cjpopön lt - , Pir1 »-i.T-r" 

SiuiÜ+h^ü Hans Peier Eicf hö 1 '- Gen GUichaw 
HönCS Jurn Wellt' j ä 



Viele Lieder 
kennt 
der Wind 

17.15 


Zu Gui bei Sylvia Kode« und 
Michael Hanse« find heute u a. 
die Steel 04^ (Niederlande) 
und Robert jSchwodwi]. 
Singfrin Kffftifi Wweha aua 
unserer Republik wird ihre neue¬ 
sten Tktfli »mswftu n Vartudit 
wird aber auch, auf Fr*g*n «in* 
Antwort EU gehen; llt »Rondp h 
La Turcai der flnreiehifi öruppe 
Püipaukteine Imitation von Mo¬ 
zart! berühmtem Türkischen 
Mersch, Oder wurde alt» Jfr.it- 
scharen Musil: neu «Tünnen? 
Darf Baelhovan auf eioEischeu 
Musikinstrumenten MiNtfcfimeri- 
kuinlMpmbfft wefdenT 


Abenteuer Tauchen 


19.00 


Ein besserer Herr 


21.00 


Ta iiebginge in den 
Tiefen des Atlantiks- 
beobachtet vmd Her¬ 
bert Wiinef. Ametour- 
tauthgr und Möfcbyfil - 
mer. Für die rrtfrstan 




sich mit dem Namen 
des Ozeans di* Ver- 
Stallung von Kälte. 
Doch selbst ei wSe 
pia. ein Tintenfisch, 
wir dort zu entdecke«. 
Im Studio zeigt Astrid 
Wüloer, was zu eine*“ 
wntithin Taucheravs 
ruthmfl gefrört, 



Die zweite Variante 


22.35 


M agda, eine jung» Rumänin, ar¬ 
beite! schon sad längerem im 
KommandD der deutschen 
Wehrmacht für den rufnlni- 
schen Widerstand Als sie *m 
August IW von Pertisanen. die 
sie für em* Verräterin harten, 
gmvungen wiid r sich an einer 


kompli»den militärischen 0« 
ration zu beteiligen, steht 
Mägde vor einer schweren Ent- 
sch**dung Sie ist überzeugt 
von der Wichtigkeit der Aktion, 
gieichieitig weift *i(, dal Pt» 
ihre Termin b *iifs Spiel *eöt... 


Wer ist der größere ftkiflV der 
Industriell* KofFipäG [Hein; Die¬ 
let Knaupf, der im Grefte« be- 

iTÜgl, öder Möbius jGurter 
Schoß}, dfr gsriisene, aber 
mehl herzlose Heimieschwiftd- 
1er? Jedenlcls hätten üeh beide 
wohl kaom aneinander messen 


können, wäre da nicht Kompaß' 
Tochter LifliJffhenn« Schall), 
ehe der Yaier aus reinem Ge- 
schirftsirclHrasAB zu verheiraten 
beabsichtigt. - Eine amueintl 
□juneritomodt*. bei derWotffeng 
Oehlw erstmals für das Fernse¬ 
hen derODR Regie föhne. 



Szenenfoto mit Wen Paintnw. Hihi 0*t* Kneup. Dottel GiaA, 
Johanna SohaM und Gurrte* Schoß 


7.56 sw English For Yoti [KJ B) 42. S 
6,25 flusaiich (Klasse 9) 6 S- 

5.50 $t*«t*t)ürierkund«|Kla&BH 7) 

9.10 Programmvorvchau 

9 IS Modian nacfi Noten 
9.ZS Aktuelle Kflmsra 

1Ö.0D Meine Todttftf - 
deine Toctitef 
Lustspiel von Ham Siebe 
Dramaturgie: Klaus Tedyka 
Regie: Eberhard Schäfer 
1UO V1*it* 

Garn zum Thema Krebs 
1145 Vierte direkt 

Antworten auf Freger zum Krebs 
[Aufzeichnung vom Montag} 
12.46 Nedwtehten 

SendepAuss: 12.55 bk 15. W Uhi 

15.16 ProgrammvcirachBU 

15,20 DieSdimuiidc^UTigehwjw 
Tschecbosl. Spielfilm (1973) 

16.50 Medizin n*ch Noten 
17.00 Nichriditen 

17.10 Gewußt wie 

17.16 Viele Lieder kennt der Wind 

10 00 Halbzeit 

Intermezzo zwischen zwei 
Sport-Sonntagen 
15.45 Pn»rammvOr«h*u 

15.50 Unser Sanörtiannchän 
AbendgruS d. KindarfemsehBdi 


abends 


19.00 Abenteuer Tauchen 

ein den Tiefen d« Atlantik!« 

Film von H. Willner, 

J. Michaels und Hans-J. Buß 

Anschließend 

Gewinnzahlen 

dar Tele Lotto-Ziehung 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Vera- 

Der schwere Weg 
der Erkenntnis (2) 

Dreiteiliger Film das 
Fernsehens dar DDR von 
Karl-Georg Egel 
Dramaturgie: Hans Kohly$ r 
Margit Schau maker 
Musik: Horst Seemann 
Kamera. Erich GuskD 
SzGnefibild: Dr. Lothar Kuhn 
Regie: Horst Seemann 

21.05 Ein besserer Herr 

Komödie won 
Walter Hasendever 
R egie: Worfgang Dehler 
(Erstsendung am 23. 6. IMS) 

22.20 Aktuelle Kamera 

22.35 Diezweite 
Variante 

Rumämicher Fernsehfilm (1SB3 

0.00 Nachrichten 
0.05 Gewinnzahlen 

dar T*l*- Lotto Zinhung 

SamfoschiuB gag&n 0. tÜtfhr 
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2. Programm 


19.00 Romy Schneider in 



7.55 Astronomie [Klasse IO'i 
1.25 E SP (Klas-H B] 

1.50 Heimatkunde [Klasse 3) 

10 06 Geographie (Klasse 9) 

10 3$ Geographie [Klasse 10) 

11.06 Literatur [Klasse 6) 

11.45 sw Gaeehifihte (Klaus 9f 
12.10 Literatur [Klasse 10) 

12.45 sw English For Yau (KJ. 7) 15. 5 
13,30-ESP(KlasseS) 

17.00 Siohste, bei uns im 2. 

17.06 Medizin noch Noten 
17.16 KJnderfern$ehen {ab 6 Jahren) 
EHmtto 

Films. Spaß und sonst no&h was 

17^5 Nachrichten 

17£0 Unser Sandmännchen 

10.00 Die Varkahrsmagaim 

Wl# fahrt man jahrnhmn 
lang unfallfrei? 

16.21 Von Patagonien 
nach Galäpagos 
»Auf Otrwins Spuren* 

S panischer Naturfilm 
16.50 T#le-Lotto 

Mittwoch Ziehung 

Sitte nöliwwi Si* 4m Gewm»lilwn 


16.56 Nachrichten 


abends 


19.00 Romy Schneider in 

Die Unschuldigen 
mit den 

schmutzigen Händen 

Franzäs- Kriminalfilm (1374) 

In werteren Rotion. Red 
Steiger, Paolo Giusti, 
Hans-Christian Siech, 

Jean Rechefort u. a. 

Ftegie: Claude Chabrnf 
{Letzte Aueftrahlg. 13 4,1963} 

21.06 Das fremde Ei 
im Möwennest 

Beobachlungen in einer 
Lachmöwen Kolonie 
Film von Christine und 
Siegfried Bergmann 

21. X Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22. X Verfluchtes Erbe 

2, »Dar Fluche 
Sechsteiliger tschechoslo¬ 
wakischer Fernsehfilm (1367) 
nach Motiven eines Romans 
von Ha na ZelinovA 
Mit ftodoslav Brzobphaty, 

Jana Zvankovö Alnerova u. a. 
Regie; Andrej Letirich 

Ein Fluch scheint auf 
den Fabids zu liegen. 

Auch Mathias, der sich 
unter den rebellierenden 
Bauern und unter den 
Landsdelleuten Feinde 
geschaffen hat, muß nicht 
nur um seinen Besitz bangen. 

Ssrrdeschfufl gegen 23Q5 Uhr 



Die Unschuldigen 


flod Steiger, m den USA ebenso 
arfolg reich wie in Europa, war in 
ditfsam 1974 von ClSuda Chabfül 
g*di»hlm Kriminalfilm »ft»r dar 
Filmpiftnar Rpmy 
Schneid». Mit ihr, der *gnat 
fflomY*. könne gar nichts Kht*f- 
gehia, äußerte Steiger vor den 
Dieharbeiien zuversichtlich. Da« 
Echo der Filmkritiker, d e beide 
iium VerHebflnc fanden, gab 
ihm recht, In feinfühligen Qil 
dem eolhh Chabrol von einem 
Ehepaar. Eine nwriwürtifge 
Liebe verbindet lou4 und Juki. 
Ul« VerantworUmetgaffühF, 
Gewohnheit, UiHntschlesun- 
hart, was die attraktive junge 
Frau an Uta bindert Ertrinkt, 
mehr, als für ihn gut ist. Und 
seit nin» Hercenaduefiat ar Ju 
lie nicht mehr angeführt. Ale 
Sich eine Uaison fwlsdlM ihr 
und (nnam Nachbarn «feahm. 
wrd Julie vom Strudel der Er- 
tegniua mrigerkaen... 


GfUSti [L}, Romy Schneider und Red Steiger in einer Szene dea urvg#wöhnJichen Kriminal- 
ter den fUpmw Chebrai »fest in nur 30 Tagen de« Drehbuch schrieb. 



Von Patagonien nach 
Galäpagos is.25 

Als ein spanischer Drebstab auf den Ca- 
läpagosinsem weilte, wären die Füm- 
leute von den Meenchsan genauBo be¬ 


eindruckt wie 150 Jährt ftwör der be¬ 
rühmte NaturtoTBchef Charta Darwin. 
1635 ging er auf der Ga l&pagösinsel Ren 
Criftobfll an Land und «er fiezintat von 
der einzigartigen Flore und Fauna. Viele 
der Tiere gib! es nur dort. Ihn Verfah¬ 
ren kämen vom weit anttemten ameri¬ 
kanischen KontiftceE. 


Wasser. Wasser? 
Wasser! 10.35 


Die DDR gehört zu den Induitnetueteo mii dem 
höchsten Nutzungsgrad des Wassers. Nur fünf Tag« 
genügen, um den größten TrinkWMäeräpeiGhor u nie 
r*t Land«, die Rappbodetahtperre, zu leeren, 
würde der Oeeemvvwiserbedarf dort entnommen 
werden. Die Sendung des Fernsehens für d te Schute 
beschäftigt sich u. 3- mis den Fragen: Wie kenn «ine 
auärtidiende Versorgung mit Brauch- und Trinfcww- 
»r langfristig gesichert werden? Walch« Lösungen 
gfel es für die rebonede Nutzung!-das Wasser»? 


Verfluchtes Erbe 

22,00 

Fitf 29 Jahra sind vergangen, un Mathias Fabici mit 
seinem Sohn allein auf dem Hof lebt. Doch endlich 
fMbs «iw Hochzeit ins Haut. Noch am selben Tag, 
in dem Themis der schönen Julia »in Jawort gibl, 
schreibt Mathta ein iotganichwerti Taaamorit. 
Schoo bald wird das Glück der jungen Eh«laute ||h 
QBiiübt. Ein Fluch Khawit auf dem Geschlecht der Fe- 
biciE zu lasten 



Eilende 

17.15 

El bnrie het viel Zeit - Zen 
für die Kinder. So erzählt 
litarn Hdrphen vom Öäu- 
melmehen, plaudert übet 
vetechnaite Berge, erzählt 
von Fipt, dam EisdIdwt 
W egen «mei Untals auf 
dar Schlinerbahn vor dam 
Haui Btiie zum Sfrilttzaft 
wiwteit Kleine Eisbahn- 
bauet lind bei ihr T höi«i 
zu und machen eich Ge¬ 
danken, wie Eiende mit ih¬ 
rem Gipierm geholfen 
werden kann 


Das fremde Ei im Möwennest 

21.06 



Wie reogiart eina Möwe, wenn 
ihr fremde, größere Eier ins 
Na&t gelegt werden? W« behau 
den sie Hemde Küken im eige¬ 
nen Nest? - Lachmöwe (Foto) 
und endet« Vögel wurden einen 
Sommer lang auf der Barth« 


Die beobachtet. Gin Inseln im 
Barth« Bodden, auch die Die. 
gelten heute eil «nrigerbgn 
ßrutgabiet für etwa lü Vogel« 
ten an der Qitmliiiti. Mil fett 
1200 Brutpaaren sind Lachmöwen 
am häufigsten vertreten 


Mw ÜDfi-F |J|, -rthcUl, Fl drtaVtalki, H. Gi*owiVj. F. Itton, Atehw; H«produktiiM aus »Tauch« affl KgrfJlwiHc, VEB F. Ä. Br^iAhiw Vertag 
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DO 26 . 1 . 



auf dt* HMt w. virtftd*"' d» M**< M* ih»n 

wftM dm Tmt Mdvn Hort« •*: ft»«lrab 

ö#p(FnH»),di»dOfT*neJuriB*flHir Woft brin#*n 
Ststa'5 S**t«wn und HW**n»*idlw. Eh* fir 

Shirrteto, »*h«n dt* «iw«* J*h™*ä h*ftm 
dtnn unlardwi Scholl*« mnamnolt sich in H* 
wnV3iTwfarn*n dv «whi-PuUlt*, *n b*flBhrt*f 
Spats*f«ch - Tintmolstthtiingen « dtt Nordhü- 
Sta Jap*nS 


Winter am 


der Welt 


Umschau 


fanden m Sechen Umwetachuti 
Hrt« IrHsdhw*?*- 


1900 

AJk», HH dw rlMnwW«fw 
Hand kann, wxrfde vpn jungSO 
Wissenschaftlern darTettlrti 
«h«v UrwWVtit □rwdMlBAB- 
iyiiwt. um dfli Montiert* 
klentBr &HJteile zu ntfJüTUl W« 
ran. - T«hn*»f und Ingenieur« 
aut Pftinadört (Bezirk Hall«] *r- 


lun^Hnlag« für dfn Haimba- 
darf. Auf ichlÜM* dirüiw hmlt 
im Magazin. Außerdem Verttüf- 
f*ndw aus Japan* Erlister- 

HBHESI3H, WIlHnWIiv MPP|- u 

S^mes und Sonderbar« aus -al¬ 
ler Wall; d#r m** Gwuimwr dir 
diasjahngwi Ftitwlraih* whd *r- 
mrtult und ein nemo« mn«l zur 
Lösung ungebeten. 



Hauptstadt S*n Salvador - Pta äMvia B*fh» 


Objektiv 20.45 

In 0 Sahmdw glaubt f*h dm 
rachtei AfltN A-Partei auf dem 
Wag iwfiagiaPwngMTwchl Mit 
dtn friiidamwdMftmiah^ 
Mirztohan d» Würtal wdgöl 
lig lallen. OTfonHdröchhaf di* 
Partei der Chrwtdaiiwkf at*n des 
Presidenten Ouerte abgewirt 
uhtftHt Id d«»r Situation 


scheint di* ARENA zuf Flucht 
nach vom anlKHciutn. Falls 
wir hieft m. wifd mit der 
BfffrttTmflsfrDm vtrhaodelt- D* 
ran Sander iltaoVflfiCVr# 
rröM sprach daraufhin w « 
n*fn demagogrsehen Spialfflit 
dv Fnadenssehnsurfrt dat nt 
vadoninuKhen tfflfc«, MM 
jedoch lugjflffih, hatn Weg zum 
Frieden dürfe ausgeschlossen 
bleiben. - Ei™ Beneid. ’ 


A 


■UNll 


tskarte 


Zwei baunme NhifOwruntaw 
Landet trugen d*n Hirnen M*i* 
arabergor. In Leipzig dirig#ne 
Erhard den Thomaner-, In Or«- 
rfan Budoff den KrMKhor 
Beide wurden m Mauenberg, ■- 
rem kleinen Dorf im Erzgebirge, 
geboren Hibfln ii* weh etwa 
nach 4trtm Gebeftiwt benannt, 
oder ühWt der Ort den Namen 
nach ihnen? JedanteHs b***ft 
ftudetl Maliers beiger neben der 
liebe lor HAwifc ein« weitem Ui- 
denscheft. deren Zeuflwe 
sorgsam in Mittersberg bewahrt 
werden, In der rAnifeohtakertai 
über des Mauersberflar-Mu- 
seum so Mauersbena wird auch 
da* Geheimnis der Nurnew- 
gbHcnnen geiuTuct 



18,30 


Qetchnrtztaf Thomaner «u* 
der fiervevAmg det Wauetvber- 


Ich und Katharina 21.20 


Enrico trifft auf einer DietHt 
mm wmn Freund wieder, der 
ay Hw» keine Sorgen mehr 
hat Denn Katharina, »ein* Fto 
botef-Frau, wascht kocht und 
sorgt für ihn. Und sie macht 
kam Szenen! Solch «ne Katha¬ 
rina könnt* Enrko such gebrau 
eben, denn warmer an *ün* 
ftao und in seeia GetMrta 


denkt r dann wird ihm gar nicht 
Wähler. Also bezahlter »garei¬ 
nen zu hohen Praü für besagt* 
Katharina- Doch e* gibt Mo¬ 
mente m Leben eh»« Marm« r 
in denen eine nobotffftau zwar 
schon iMuHben ist, aber... Al¬ 
berto Sörtti. der italiomsche €n- 
kemodiant, hat sich «elbtt ehe 
Rolle dieses Mann« zugsdacht. 
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l* Programm 


7,m Russisch (Klasse 10}b. £. 

8.25 ESP (Klara# 8) 
fl 50 ßeotofl** 9) 

1.10 Piogrommvofschau 
9.15 Medizin nach Noten 
9.Z5 Aktuelle Kerner« 

10.D0 V«-D*fichviiW*W*fl 
der Erkenntnis \2) 

1106 Tmutei Heim - Glück allein? 
11.36 slchhab'dw 

sc+ronStd Kunst irwihlt* 


12.30 
12.56 

15,25 

15.30 


Jürgen Frei«. Bariton 
Vom Scheitel bi* zur Sohle 


Sendepause. 1396 bis tSJGUhr 

Progrimriiwrachtui 

D*nXM.r M ' 


entgogbri 
15id0 dnmcnlt 
15.25 Senrfe imBiW 
16,50 Mod fein iwch Noten 
VM Nachrichten 
17.10 GewuSt wie 
1715 mobil 

11.00 Av« pLeieit [12. Folge} 

Au riwir, ls Siösh - 
Auf WiodtfHtwn, Schweiz 
Anschließend 

Quoten der Tele- Lotto-Ziehung 
18 30 Anmtchtskorte 

»Meuersborger Museom* 
10-46 Programm Vorschau 
1$J0 Urner Sandmännchen 


abends 


19.00 Umschau 

Aus Wissenschaft 
und Technik 

19.2S Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Winteram 
Ende der Walt 

Tierbeobachtungsn an der 
Nordküste Japans 


20.45 Objektiv 

Das außenpolitische 

Magazin 

21.15 VerkehrskompaS 
21,20 Ich und Katharina 


Italieflnch'fanzöstsch* 
Filmkombdie (13W| 

Mit Alberto Sordi, Edw:ge 


Fsnech, Cetherint Spaak, 
Valeria Vateri u. a 


Regier Alberto Sortii 
(Ersttaodung am 12. 10.1005) 


23.00 Aktuelle Kamera 


23.15 Studio Halle 

Im »Krug zum 
grünen Kranze« 

Da haben wor den Satetl 
Regiß' Michael Droit 
(Lobte Ausströhlung 
an>8.10.13B8) 

0.15 Quoten 

darTeleLotto- 

MFttwoob-Ziebimg 


Sefufeftrtfcrf gegen ÜJQ Uhr 

M Sd hw Lm p Oe i’i rt « 



























26.1. DO 


2. Programm 


8 M Astronomie (Klasse 10) 

9h 3S PHyiik (Klasse 9) 

10 ® Staatsbürgerin nde IKIssst 71 
11.06 Geograph* (Klaue IDj 
1146 Meimfltfciufwhs (Klasse 31 

12.10 Gao^«phi«lKlasse 7) 

12.« ^ Ei^Huh For Y<m (Kl. 8]42. S 
11® ESP (Klasse B) 

16.10 LehrennfonTutian 
Musik (Klasse 2) 

16.® sw Lehrerinformatiön 
Haiflifttkunile j Klasse 4) 

17.00 Für Freunde der russischen 
Sprache (l7.OObisl7.SO Uhr/ 
18.00 bis '18.56 Uhr) 

Gelteeck 

Sowjetisch ürafuääischsr 

Spielfilm (I987f nach dem 
gleichnamigen Roman vor 
M onere de Balzac 
Mit WladimirlalQssow, 

Sergej Bechterew. Boris 
Plotnikow, AJIa Budnizkaja. 

Igor Kostoiewski y. &. 

Regie: Alexander Ortow 
[Mit Untertiteln) 

17.60 Unter Sandmännchen 
1*00 Gebseck 
(Fortsetzung) 

16.« Angewandte Kunst 
d«t Nordkeuktsut 

Impfetskmen 

18S6 NfrChnchrtun 


abends 


19.00 Kapuzen und Visiere 

£ IlIh •fff gVh fj| M, . LJ _ , ,e — 

D. iin irtirair nlMii 
N eunteiliga polnische 
Fern sehserie (1965) 

Mit Koch 5 iemianow&fci, 

Marek Frackowriak, Maciej 
Koz+owski u. a. 

Regie; Merck Pjestrak 

Senke verfolgt hartnäckig 
seinen Plan, an öem Ritter 
Sennenberg Rache zu nehmen. 
Denn dieser Schurke hat 
Schlimmes getan. Er ist 
dafür verantwortlich. 
de& Denk« Frau Zyta 
verschleppt wund«. Wird 
Senke sein Ziel erreichen? 

20.00 Der Mann 
am Telefon 

Tschechoslowakischer 
Kriminalfilm flS8&| 

Mit Jih Banoika. Helga 
Matulovä, Josef Velda u. a. 
Regie: Julius M atula 

21.30 Aktuelle Kamera 
22.00 Wochenend weiter 
22.06 Kulturmagazin 

22.50 Sw Charles Chaplin in 

The Kid 

Vertonter Stummfilm (1921) 
aus den USA 
In weiteren Rollen: Jackie 
Cocga n. Edna Purviance u. a. 
Regie: Charles Chaplin 
(Letzte Ausstrahlung 
am 28.6.1982) 

SandeschkrS gup an 2350 Ohr 



20.00 


Der Mann am Telefon 

irlen, Meister in eLnem 


Bel rieb, hat neben Frau 
und Kind noch ei ne 
Freundin. Des brklgl 
frcbfenMi mit f ich. Doch 
tls ihm beim Warten auf 
die Freundin durch Zufall 
die Beute eines Bank¬ 
raubs in die Hand# fein 
und er ne behält, gehen 
die Schwierigkeiten erst 
richtig Iw.. - Oer Kri- 
min Jlfihn h*i in der 
fiSSR ein« gute Tradi 
ik». Namhafte Ftega* 
teur«w!fl Antofiin Kach 
lik. DuÄän Kl«» und FW 
Schulhoff wandten pch 
fi aufig diesem publi- 
kumfwirteenien Genre 
w. Inzwischen meine 
neue Generation Rlme 
medw ingetritan. die 
lieh auch dem Krimi ver¬ 
schrieben hat Dazu 
zihti Julius Mahlte, der 
den »Mann am Telefon i 
1Ö*& inszenierte. 



Charles Chaplin in 
The Kid 22,50 

Gegan die Einweisung in ein 
Waisenhaus «hütet der 
Tramp Charte ein Findelkind 
mit letzter Kraft, macht aus 
der Armut das Beste und 
gibt dem Jungen ein impro¬ 
visiertes, aber wunderbares 
Zuhause - Dar Zufall war 
es, der Chaplin 1921 den Ein- 
fiM ru einem seiner ergnw 


lendsten. Film* schenkte, ln 
einem Variete sah er den 
fünfjährigen Jucke Coogan, 
der das Publikum bezau¬ 
berte. Er gewann den Jun¬ 
ten mit den eindrucksvollen 
großen Augen für den Rm, 
Jeckia wurde mit »inem 
durchtochartefi Sweater, 
den viel zu groben Hosen 
und dar alten Mut» zu dem 
Kund, das Chaplin einmal 
war - und er selbst zu dam 
Vater, den er sich immer 
würtsehte. 


Kapuzen und 
Visiere iaoo 

Noch immer ist der Sdlwarzn 
auf der Suche nach der entfuhr 
töli Uns. Doch dar Krauiritieror 
den hat inzwischen anders ent' 
schieden. Uns ist dom Kauf¬ 
mann 1 Vögehvedar. Einem Hand r 
langer des Orden*, übergeben 
worden, und dar soh otn hohes 
Losegeld für die Nichte des Kö¬ 
niglichen Sekretärs harausschla ■ 
gen..» 


Kultumnagazin 22.05 

Mrt einem oTheatermarathoni gastiert 
die Ehglish Shakespeare Company 
[(tabbritennieil) in dir Berlin« Volks¬ 
bühne - »De Rjofenkriege^ Sheksspe#- 
r es Kontgedremei^ werden m einem 
Atem, aber en mehreren Abenden ge¬ 


zeigt Jeder dgr 25 Schauspieler 
schlüpft in30 bis 40 Reken und alezu¬ 
sammen in ungefähr WO Kostüme, vom 
Teucheraftzug bi* zur Lederjacke Londo¬ 
ner Pb nies Bei dm britischen Kritikern 
ist de* Unternehmeni iRoienkrHgei 
«triften, doch Michael Bggdanevs 
Aufführungisariefafid inriemalionile 
Beachtung 



&»ne aut »Hoinriqh VI-, Hei« York« 


Für Freunde der russischen Sprache 

Gobseck 17.00 



Noch immer Höbt i«m zerfurchtes und ebetoBendes 
Gmicht Furcht ein. Doch der eite Pansar Wucherer 
Göbäoak \ Wladimir TatHSOW r I., Simo mit Serg*i 
Bechterew/, der sein gerüttelt Maß dazu beitrug, daß 
d* ftinzbePttlM AdelBgeseHschaft ihrem Untergang 
HJIleuefte, hat nichts mehr von dem Eubftißenden 
Kapitehrtrieiti« an iich. der die Gesetze des Kapitel • 
markte* ebenso beherrschte wie die der menechlf■ 
chen Natur,, r - Saiucs Roman 1 Gobaocki (1 B3ßl r 
Teil taiMs gigantischen Werks »La Domedio hu- 
meinet (Die menschliche Komödie), fand in dem 
neuen sownhschen Film durtfi Aletg ader Ortow 
(u- i sOie merkwürdige Geschichte de* Dr. JekyU 
und Mr. Hydat) ü ne interessante Ausdeutung. Qrtow 
führt di» Handlung bis in die Gegenwart tmd 
Gobitcks Anwalt Oervilla Vergleiche tvmqhfln 1KQ 
und heu Io ziehen. 


HH: DM F \2l -/Hm, f lOflre ss (21 F. &ghrn*H. W. 5tnn*d*r. Künader-Agefilur der DOR 
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27.1. 


Märkische Chronik ». 



Tage im Juni 


1953 . Eines Abends *whl 
plöüliqh Sif^indeZihn |Ur- 
lylü foruBWit l.) p die ahi 
malige GuttMu, w der 
S^hlwx^en Wohnung und 
begehrt EiiUfeß' Du Gelang 

nttief rtwvd offen. erklärt iw 

ihrem ehemaligen Kn*du 
jWlher Plelht, Szene mit 
Reoate GeiEter all seiner 
Freu). Auch sonst geschieh! 
Drametischas im mlrfcü 


sehen Land im Scmmer 
1953 D er Sehuiter-Sohft 
kommt zuiikh, wird im Dorf 
heimisch und finde! eine 
Partnerin. 0 *k*F Gärtner 
wird geschlagen und ™ 
den SchüftmverKnut. Die 
Ü ben vom Briefträger und 
Land rat □ reibro! vollendet 
eich Und am Ende kommt 
Snglinde Zahn erneut a us 
dam Gef a ngnis... 


Dreikäsehochgeschichten 17.45 


Rozalka muh weh artt emmtl in 
der noch fremden SchüfMai« 
eicUaban. Dm «heim romlich 

schwer zu werden, denn immer 
wieder tai ihr Name Anlaß für 


Gettehter Anfang* hu sie je 
noch mrtgelech!, aber nun 
mochte sie doch endlich rfch^ 
bge Freundfchetien «hliefien 
Ob Aldzia ihre Freundin wird? 


Wettlauf mit 
der Zeit 21.10 

Was kanaditche Enhockev ■ 
pucky norwegische« Sandpa- 
pier oder haiuwiohe Gesetz 
blatter milder »FF da bau ge- 
mdiuam heben; Sr* alle werden 
mit der gleichen Maschine, ei¬ 


ner Perfecta-■‘Scbnaidenn eich* ne 
aus Bauten, Eugvtchnitten. ln 
Über 7b Lindem tch neiden Ptity- 
g raph ■ Maschinen schon Wein. 
hu zu schneiden Ist Papier,, 
Furnier« oder Leiterplatten. 

Doch die BiU&ener woden 
auch morgen und übermorgen 
vom sein. Del halb produzieren 
fie ihr 5 pitzeftBfZBugnit nach 
modernster Technologie. 




Verliebt, verlobt, 
verheiratet 21.30 

Heute wird der zwertpla zierte Film 
Ihrer Wahl gesendet. Vielleicht ist 
or Ihr Favorit. 



Abenteuer 

Natur 

15.00 

Wenn einer eine Ftau 
tut, dann kann er was 
erzählen - so auch der 
Engländer Gerald Dur 
reil. Er besuchte viele 
Gegenden der Sowjet¬ 
union - DU FuB, zu 
Pferd, atil dam Kemei- 
rücken oder im Hub¬ 
schrauber. Den Natur 
«hützerund Zwdifhfc- 
tOf von Jersey interes- 
«ertefwgrrangiB 0 i« 
Tiere, ihre Heg« und 
ihre Pflege. Die Heise 
beginnt in der Heupl- 
stedl Moskau - im 


B*etoditung)irtM«fc«M>Zoo Hort»wr iw 


Dixie¬ 

land 

nonstop 


Gegen 23.10 



Die Kasselurm Jazzband Wei¬ 
mar (Felo, Avgwhniti] t*t mit 
01 bei. wenn nochmals alle 
Gn*pp«*i vprgesteti werfen, di« 
im KuHurpellst Dresden anläß¬ 


lich datlfl, tortarnnkHialBn Di- 
maland-Festival auftraten - in 
der großen Dmetarid-Fifriva 
1388 mit ihrer Vielfalt *tiliatL> 
foh*r Gegensätze. 
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1. Programm 


7JH RussischKlasse 9) 9. S. 

8JS ESP [Klasse S) 

B SD Geograph» fasset 10) 

9.10 Programmvorschau 
915 Madiün nach Notare 

9.25 Aktueta Kemoim 
10 00 Stars in Budapest 
1050 Objektiv 

11.20 sw ftomoo und Julia 

WTi November 

Tschechcsl. Fernsehfilm [1071} 

12.45 Umschau 

1 J.10 Nachrichten 

Sendepause-13-30 bis 15.20 Uh 

15.25 PrograminVorschau 
15.30 Big Band - liv* 

Das Rondfunk-TanzorchöStCf 
Leipzig unter der Leitung 
von Walter E ichenberg 
1G.2S Du und Dain Haustier 
16.50 Medizin nach Noten 

17- 00 Nachrichten 

17.10 Gewußt wie 
17.15 schau Spie%4at* 

1745 □reikasehbchgascluditen 
2. »Die Nauat 
SiebentailiflÄ polnisch» 
Femsehserie (1984| 

10.10 VarkehrakompflG 

18- 15 Altai Trick 

18-40 Blickpunkt: Arbeitsschutz 

18.45 Programmvorschau 
1B.50 Unser Sandmännchen 


abends 


19.00 Abenteuer Natur 

Ein Engländer in der 

Sowjetunion 

1. »Im Moskauer Zoo* 

Elfteil sowj.-Mnad. Natur jene 

19.25 Das Wetter 
19.X Aktuelle Kamera 
20.00 Märkische Chronik 

»Tage im J um« - 1953 

Femsahroman von 
Bernhard Seegfer 
Drama!urgie: Or. Heide Hess, 
Dr Werner Krecefc 
Kamera: Günter Hetmmv 
Regie: Hubert HoeWte 

21.10 Wettlauf mit der Zeh 

Heute: Schnittpunkt Perfecta 
Reportage von Hont Mampnl 

21.25 Tips zum Femseh- 
Wochenende 

21.30 Film Ihrer Wahl 

Verliebt verlebt, vertratet 
(Der Zwwtpiapeno) 

Gegen 

22 55 Aktuelle Kamera 

Gegen 

23.10 Dixieland nonstop 

Ausschnitte aus vier Kon 
jenen de« 16. Internat» 
eilen Dimietand-Feslivals 1988 
(Erstsendung am 17.9.1988} 

Gegen 

0.50 Nachrichten 

Sendeschtuß gegen 1.00 Uhr 
*w Schwan wrfi irwJ^iq F/e* mrt F«tbwh» 
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2, Programm 


0-25 Gftfldraptii« [Klasse 7) 

0-50 swG*4^irchtfl(Klasse3J 
9 35 Biologie |Klasse 3) 

10.35 Physik (Klasse 9) 

1105 GlftpapMs (Kia$«g} 

Worin liegen di« Ursachen 
für Naturkatastrophen? 

Wale ho KrsHe wirken rm 
Erdinnern? Wie ist der 
Mensch in dar Lage, Natur* 
Breignissß vwhertu&&gen? 

11 45 Staatsbürgerkunde [Klasse ?) 
12.10 Geftcttichu (Klasse 5] 

12.50 sw Geschichte {Klasse 10] 

0 30 ESP (Klasse Sf 

15.30 Haimathunde (Klas se 4} 

17.05 Russisch [Krasse 9) 10. S. 

17.30 Siahate. bei uns im 2. 

17.35 Medizin nach Noten 
17 r te Nachrichten 

17.50 Unser Sandmännchen 
Abändgruft 

des Kinderfern sehens 
18.00 F/s* Niemend und nichts ist 
vergessen 
Erinnerungen von 
LBringradem an 
900 Tage Bfockada 
Sowjptisc h-tsehechosic wa ■ 
kische Fi ImdokumentäTio n 
10-25 Geschieht» (Klg$se 6} 

19 52 Siehste, bei uns im 2. 

16.55 Nachrichten 


abends 


19.00 Das blaue Fenster 

Femsehgäsch ichte und 
-geschithten, erzählt von 
Herbert Käfer 

50.00 Der Teufel 

mischt die Karten 

Spanischer Spielfilm 

Mit Fernando Rey, S-ue Lyon, 
Gloria Graham», Christian 
Hey u. a. 

Regia: Jösb Mana Forque 
j LeLzte Äu$$trahlg ,5.5.1937) 

Hauptdarsteller Fernando Ray, 
Jahrgang 1917, debütierte 
bereite Ende der 30er Jahre 
auf der Lainwand Ente Er- 
tdfle hatte er nach dem zwei- 
len Weltkrieg. International 
bekannt wurde ar 1901 mit 
Luis Bunuels Spielfilm. 
■Vindianan. Seit jener Zeit 
ist Ray einer der meist- 
beechähigten Schauspieler 
Westeuropas. 

1.30 Aktuelle Kamera 

Anschlieiend 

Das Wetter 

2.00 sw Lenirtgrader 
Sinfonie 

Sowjetischer Spielfilm 

vm 

Mit N_ Krjutschknw r 
M. Schtmuch, 5 Kurilen*, 

O. Melke, E. Strojewa u. a. 
Regia: Sacher Agranenko 
{Letzte Ausstrahlg 4.5 19Ö7| 

g&g&fi 23.40 Uhr 


Der Teufel 

mischt die Karten 

20 . 0 « 



Die ^panische Riviera bieiei 
die Kuli»« für dm Schau 
pJiii, in dem iftdütwn 
Krimi der Teufel in Gestalt 
mos blonden Yempt [Sue 
Lyon) die Kirren miicbl. Ein 
blinder Millionär lebe allein, 

■ umsorg« von zwei Kh>t- 
hilierinnen und einem jun¬ 
gen Mann, der ihm ib und 


zu Frauen »besorgte Ob¬ 
wohl der PJUIfconer eichte 
lieht Kihrt et doch ema 
ganze Mange- Oie junge 
Bkmdi, dü er gerade ken 
nenleinte, gefällt ihm beson¬ 
ders. Dochsia vHiüebl sich 
in seinen Diener (Chriman 
May]. Wenn die beiden zu ■ 
semmanleben wollen, pbl 


«l nur ein«: das Mädchen 
fflufäden Alten heiraten. 

Aber die FüHefwOdton sol¬ 
len nwüit lange dauern... - 
Den Millionär ipiell Ar spa¬ 
nische Rlmitir Fernando 
Riy, bekannt u. i. aut Uiti Bu¬ 
nuel* vDiesea obskure Objekt 
der Etegivde«. 


Das blaue 
Fenster 

19.00 

•Tendenz: überwiegend herterli, 
h^Bi es diesmal Und darin «in- 
geschlossen ikl em Wi&darse- 
hin mit Bons-Joachim Pvwl 
Ausiehnrtta aus Schwanken. hu- 
mnrvDlIeri Fernsehfilmen und 
SketsdnnvvrtprKhenMbe ver¬ 
gnügliche Stunde, in dir es 
michmil auch etwas ikerierti 
lugehan wird- Dil luSgewahhen 
ThÄfnefH^ichen von Mieter- und 
Uoteirniotemflitigkertän über 
eint verunglückte Hoc tuen t 
nicht und bitten Erfahrungen 
beim Winterurlaub bi* hm zum 
Krach auf dw Gäm*inderat«d- 
zung m Krummbach. Auch einen 
Abslecher in den »Tals Kurioei 
lälBnladom hat Herbert Kater 
wieder vorgesehen, 




Heuptslidt Ulen-Betör: Eingang rum Gandeng Kloster 


Land unter der Morgensonne 8.25 


Hetsäbdder lila der Mongolr- 
ichen Vnlkiiegubfik sind in die¬ 
ser Sendung de« Fernsehens für 
die Schule zu sehen. Dieses 
Und »St voller Exot*, WUnder 
und Gegensätze- Durch Steppe 
und Wüste tuhien die Kamera- 
minner. Ei gibt Begegnungen 


mit Viehzüchtern und Biologen, 
Steetigüter und Induf Eriftzen- 
tren werden besucht Bekannt 
gemacht wird mit «mem Volk, 
dis in hittDriach kurzer Zeit den 
Wog luS befttsm Feudalismus 
EU einem Agrlr-Industriestaat 
bwchhtt 


Leningrader 

Sinfonie 

22.00 

Ate es den Faschisten im Som¬ 
mer 13*1 nicht gering, Lenin¬ 
grad emzunehmen. ging men 
dazu über, die Sud? der Revolu¬ 
tion durch pausenlose Bomben¬ 
angriffe und ArtillttriabeschuB 
ru zerstören und ihre Einwohner 
auflzohunpem. Doc h unbeug 


sanw Widerstand üeti Bilfwi 
Plin «chartern- und mm Ar bela- 
gerlen Stadt erklang am 9 . Au 
fluSl 1942 die Errica ihrer Vertei¬ 
diger. Dmitri SchoBlakowitschs 
legerdine 7. Sinfonie. Sedwf 
Agrinenkm Film {Szenenfoto) 
tftafttt die Geschichte daf Auf¬ 
führung dieser Sin*onia. die von 
Kwl Eliasbirg im hell erleuchte¬ 
ten Saal der Philharmonie diri¬ 
giert und von allen wwjali sehen 
Ftgn#unkslabOwn Übertragern 
wurde 



*» MB - F W- ■fl'fpmernumi. jTASS, V. BMefa, Rkrurefm, E^nt-Ir^«« 
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Wtiw (Köfninenw Gant und yntemah- 
nmnfliluftiflH MiwpWv im Fflfitwbwi 
wPasroi w*fd«, Wl*m fit udi in aller Of- 
fiffliichfcert sntroili begegnen und kmm 
lernen, wann * 4 tvf gemütictien Sdf» 

Putz Mhnroiund mrt ftuitUH, Schipgfaf 
(tgkflrt Uiwl Humor frr* Auffiaiwi löten,, 
UHftn «ine wentellifl* GMfckwuhi gezogen 
wird, die tür ille Ldtt&tchftin-Beittier dieser 
Woche eine zusät^ieh« GewinnchBnc« be¬ 
deutet wtetfl «in tyrnpithtichw Spwimw* 

fler frech-fröhliche ÖbmTischijngeo pfi ■ 
Hftliad und fie Fiden Iocfcte irt der Hind 
Nt r denn handelt« eich «tAtWiHndlkdt 
um »Glück muß man habvn - mrt Wolf 
gang Lippert 

Viw Paar* lul früh*r«fi Senduiipgeri sind auf 
den Salten i /5 za sehen 




1. Programm 


7.56 fluuiich [Klasse 10 ) 6 S. 

8.25 üt«*to(ICtasM tOJ 
1,10 ^TOgramirrvonchau 
S IS Medizin nach Noten 

9.25 Aktuelle Kamera 
10 00 Hoppli! 

10-30 Merkliche Chronik 

»Tage im Juni« -1963 
11J0 Wotttpuf mit der Zwf 

11.56 Nachrichten 
12.00 Kudtufermagazin 

1t« Ukrainische Souvenirs 
Mit dem Suetbchan 
Akademischen Ta nzensemble 
»Pawel Wingkiji 
13« Achmed und eeirw 
schöne Tochter 
14.00 Nechnöbten 
UM Rknmertttind* 

»Kai für Kiste gesuchte 

• fti— Cdahim« 

inen Htnirni 
DEFA Spielfilm (1904} 
iS.« pm 

1i.U0 Musik und Snacks 
aus dem iTaaponi in 
Warnemünde 

17.00 Zeoöummd imwrrtftJofuI 
Mit Pioi Or. Df- Daihe 
in Naturpark« Simbabwes 
17J0 Nachrichten 
17 J0 Sport aktuell 
IMS P^iemmwrichau 
1A.G0 Unser Sandmännchen 


abends 


Flimmerstunde 

14.10 

Der Junge, dif den KaMen des 
Buches von Wolf Durian sKsi 
aui der Kifftn« dirstaltt, Iwüt 
Chniloph Zeller. Wie haben «hn 
Ragitieuf Günter ueverjf] und 
KanverBmann Günther B«**f 
gefunden f warum Mf atga 
nde Christoph. den tl* für den 
Film aui p fl w iflh heben? Dar 
über berichtet der Dokumentar¬ 
film »Kai für Kteta gusuchti. In 
der HvnmerHuftda am 4 . Fa 
bmir, 15.15(1], ist dann iKfli aus 
der Kinai lu sehen. 




Ken mngalafm wanden kenfk 

heute der Künstler, der dem 
kteepottr in Wememünda 
{fotöl seine EingangitHWd« 
gab. Es ist der Metütgesteltir 
Achim Kühn, iw den der Wind 
küfifttwiiCh eine «loht unbedeu ¬ 


tende Hella spWt, denn m ge¬ 
gurtete für dl* nördliche AH- 
Stedt von Rostock ein großes 
Windspiel. Marita Geruch und 
Kapitän Gerd flitera begrüben 
diesmal u * auch Hartmut 
Schul'?*-Gerlpch. 


Zoo-Abenteuer 

19.00 

Wer von einer längeren Heise 
zurück kommt, hat meist für 
seine Lieben eine klerne Überra¬ 


schung im Gepicfc. So erwartet 
Buch Mn. Spm«f ihren Mann 
mi( Ungeduld ?v gern möchte 
tm wissen, welche Geschenk 
er ihr machen wird. Doch in 
Spencers Kaffer befindet lieh 
nicht die kleinste Kleinigkeit für 
seine Frau. Tief gekrankt sinnt 
wie auf flache... 



Die Schönheit 
der Sünde 

22.15 

Mit diesem Streiten (Szenen 
fotof verfilmte ihrtö Nfeofci «in« 
tragüch* Geschichte erigin«*, 
aber euch etwas spektakulär. - 

Math ■ toten Brauch hatte in den 
B iigwnVi mmangpoM obf 
betrogene Ehemann des Recht, 
Hin« Friuiulöten. So em-e Gkt- 


führ wiistehl für Jegliki. die mit 
ihrtfn Mann an die Adnakütte 
gekommen ist, um GMiuvw- 
di«nen. Sie mufi sichdemil ab- 
findien, in einte FKK- Siedlung 
für Ausländer «ll Dwtfteüd- 
chen zu arbeiten Dabei garat 
sie in einen Gfrwss«nikonflikt 
zwischen ihrer Untemürfogherl 
dem Ehamarm gegenüber und 
dom ungazwungen-BfötitChae 
tebteiiflitühl der Urlauber. Ja 
glika, eusgenuHt von wwm 
englischen Put, befiehl «ine 

Sä*«*. 


13.00 Zoo-Abenteuer 

20- »Eine Affenschande« 

25teiliga australische 
Femsehserie (f 985) 

Mit Peter Gurtin, Manon 
Heathfield, Gsrmie Navinsoti 
u. a. 

Regie: Cbün Bvdds 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Glück muß 
man haben 

Gastgeber Wolfgang Lippert 
Szenenbild' Rdf Lifiig. 
Kamera; Bernd Klodkiewic? 
Redaktion: Thomas Hemnani 
Regie: Bruno KMbsrg 
Prcduktion des Fembehens 
der DDR mit dem VEB Verei¬ 
nigte Wattspiel betriebe 
Übertragung aus dem Haus t 
heiteren M u-se Leipzig 

22.00 Aktuelle Kamera 

22.15 Die Schönheit 
der Sünde 

Jugeslowischer SfKeffiliR (19 
Mrf Min Fortan. Milutin 
Karadzic u a 
Regia Äwko Nikoiii 

Traditionelle Brauche und 
mqdeme Labenshaltung. Ein 
Well im Umbruch zeigt die« 
Film. Regisseur NikOlie 
schrieb auch das Orehboch, 

0.06 Nachrichten 

Sdfldtascrti'uä gegen 0. f$ IM 
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2. Programm 


28 . 1 . SA 


7,55 sw Geschichte {Klasse 9) 

1-25 sw Geschichte (Klausel Ql 
150 Geschtehte (Klasse ft 
136 OwpapM» {Klasse 9j 
10.00 Ava« ptaijir f 17. Folge) 

Smutepaus* fOJS&t H.ttUtir 
13.25 Siehste, bei uns im 2. 

13.30 Du» Professoren Kül legium 

tagt 

Fsrnsehaufreidinung 
einer Sertdung ctes 
Berliner Hundfunks 
15.00 Kirchliche Sendung 
zu Epiphanias 
Anschließend 
Prügfunmhinuwais 
6.20 Weidmann* Hart l 
* Wildschäden« 

ME Gddraub in Landen 

Italien Kriminalfilm (1966) 

7.10 Wir iwlian weiter nwC Musik 

Bunte WfilodiiSfifölg« 

7.36 Medizin nach Werten 
7.« Nachrichten 
7.60 Unur Stndmlundwy 
100 a E. □ 

1 »Ergreifung «ütes 

Fünfteilige Knminilsaria 
M98S) aus GrsBtMiiannien 
Hagia; Don Sharp 
152 Staheto, bei uns im 2. 

165 Nachrichten 


abends 


.00 Quer durch Kanada 

Tschechoslowakischer 
Dokumentarfilm (1007) 

30 OiedreiTage 
des Condor 

Spielfilm (1975) aus den USA 
Mit Robert Rsdfof d r Feye 
Dunaway, Max wi Sydow, 

C-liff Robertson u- s 
Rag#; Sydney Pollack 
(Letzte Ausatra hlun g 
am 4 4.1304) 

Mit Robert RedfanJ gemeinsam 
hot Regisseur Pqilack die 
Aversion gegen die FNrm 
metnopoia HoUywüüd. 

Femab von allem Rummel lebt 
der heute 51 jährige Schau¬ 
spieler, Regisseur und Produ¬ 
zent im Gergland von Provo, 
w ah seinem Institut be ■ 
gebier Nachwuchs ausgebildei 
wird. 

20 Inzwischen... 

Die Blaskapelle Morevanka 
Sendung des Tschechoslowa¬ 
kischen Fernsehens 

30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 
Q0 Hit'SB 

Zwischenspiele, Talks und 
Tone von der Vannsteltungs- 
reihe i Jugend im Palsstc 
Redaktion; Undine Dieti 
Regie; Ulrich Meißner 


S#nd$$chfa£ g&gen 23.35 Uhr 



CONDOR 


»le^ jrbe’Se i-jr die CI Ae. Nfttcn- [ 

*1 V-: ’■ ”• - ■’flr’ D^*' JSVpr' 

doe. itcfi b'” -±üer i,ei ' 1 5pomn.^r 
SO tttwK r-ch lese nur Bucker 
0 v HarH’iDs.gkfrt Gesc*j‘v 
Tryyi Nur ru-al -q entgeh: Condpr 
e#n Ki tfm dfl se n e Koi-e^eo 
l: (ii!i J .]«■: ]j\ L-r 3b H " H r s r .r. 
ibrrnrn Na- iüur* doch bo^rEnd ö e b: 
ÖoE Fr.iü|t! .h (Jen Jv'ti' .P" 

H a_.(ptüar-s.5 e 1 (►■r ■ ^eüforü war 

I , 'i rp ' JiJ'j.? ?* I ll i! r J F< llh* wü*t 

5v l"Ci| p u J- t z&r -.L" *^i Dj-, 

-..h 1%^ mii ■■ V.- FHercen p-’b 1 ! 

man den Gn^deriicbuSj '’Jlte De*' 
Erfolg machls Ptsflecu Tioglrtfi 
•, .■■■ . r. de -i Ha v -v:jü>■; Pm 4 uren 
irn Mba. nabeln kritische ued ln? 

* r^di ratsnaf’e 5rü 4 fe wm 

die«-’* !jii« r die MachBnichafle r 
öer CIA 3 iflugrc^en 


Goldraub in 
London 15.45 


Durchgespiöft am Modell, lin 
aiifl mit dar Stoppuhr - ein per¬ 
fekt geplattet Varbrechen pt 
lingt. Der R&ububedaii auf den 
GoUtnrnport einer Londoner 


Bank bringt reiche Beule: Gold¬ 
barren im Wert von mm Million 
Pfund Sterling . Von dm Tätern 
fehlt jede Spur, Scotfend Yard 
ul rttbs. Bis «in Kind w einem 


Menschen mit pirw 
Hfißen ZUwhjgoJ wählt, 
sich an iMIimtf, di* mil gdda 
non Steinen gespielt hibent r er¬ 
innert. 


Quer durch Kanada 

19.00 

Seit Allhr ela 100 Jahren irarlakl täglich d*f CHIS- 
dien-ExpmS den Htuptbihnhof von Mmtrssl, um 
»Oh auf »in« ftao« querdurch Kanada zu beg»' 
ben. Sine tacbpchoilowikisch* Kimeragruppe 
Ifrhjia dem last 5000 Kilomalet Inngan Schienen 
Strang Ms in die Rocky Mountans Stationen ih¬ 
rer Reise dunch dia rweilgröBte Land der £rdt; 

' a ®■fjpPK*|f j. w imi Qvf u lyiTipiscnfri wim 

1988. Tüf-üfiiiri. di* Niegare Fälka, ein impountes 

Waasefkiefbwerk m der PrwriniÜiiibK... 



Wir ziehen weiter 
mit Musik 

17.10 

Mit heileren und vdkvliimlichen Melodien sind 
Hini-Jürgen Beyer., d ie Gruppe Lo4ippp und die 
SchmkenstHner MusiientHi unlefwegi »Vier 
hübsche Uldchen im Hiferitroht, 1 Eine Kwn 
oeiflahrt durchs Schwareetiti und iMpin Thürin 
gMU erklingen u. 1 - und das alles im wildf o- 
memitchen Schwanzetai. Die Gruppe Lnllipop m 
ludem md Speft und vielen lustigen Entfallen am 
und im Stausee Kein zu erleben, 



Hil’88 2un 

VereniiaHungeomfi «oct, Ppp, Theater 
und »CUssicsH - einer ^minikalischen 
Obertralungi der H«|le*ch«n Pfiilharmg 


Wt - geMrttn zum viebeitigen Anga¬ 
be* bei »Jugend im Pelnli 19C8. Dabei 
an diesen Tagen waren vtete bekenrne 
und mw Seüiten, Gruppen, Bends - 
unter ihnen R«fchauS jFbtPf 



prtrtA iSL ff WeAfWH. G Gwffrw.. AßH ZB/Ttum*, SuetKche« F*mhir. W Gi^schow, M. Lihtanh«. AnJOv 
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J«nn ?. GM (FgigJ, Exekutiv*- 
raktof «fl UNICEF: iWfthhlM 
nicht höflich schweig** und dar¬ 
über Fünwagsehön, daß die Kin- 
dviAwtirthkHt wieder arWtgt 
daß. immer m«hf Kinder schön 
urdanjMWehtifl zur Wett kommen 
und daß« für ei« iun«hnwtide 
£ahl «fi Kind«* kana Schulen 
gibt« Sei Dezember 1941 e*i- 
stiert UNICEF, des KindarhiHi- 
wert der Vertmitn N*tic«*n. Ge¬ 
schäften zu dem Zweck, die Lei¬ 
den der vom zweiten Weltkrieg 
beiroffanin MiRonen Kinder io 
den einstigen Kriegsgabwwri zu 
miUern, stellt» sich die Ongani»- 
oon tmnJ anderen, rwwn Aefgj- 
t»ii. &ertl«3wklm«t lieh UNI¬ 
CEF den Kindern der %ügenanntan 
Dritten Walt, di* »n den Auawir- 
Kunge* «n Kolonialismus und 
NeoMoniaÜimirti von Unterdnik 
kjung und flückltlndigliHl am 
schwwiieiUM hegen haben Du 
Ausmeß dir Aktiviteten d« Qrg* 
niiMiOfl Wtchit von Jahr tu j*hr, 
tbm noch schneller wucheen laut 
UNICEF-Erhebung die Probleme 
der Kinder In den Eolwcfclunga- 
lindem - Ein Bericht übet das 
Kindertnlfswark der Vereinten Na¬ 
tionen. 


Kinder 
können 

nicht warten...« 

21.30 


Vera 


20.00 


Der schwere Weg der Erkenntnis (3) 


e#rnd Huber ; Klaus Pol er Thiele | zu Vera Lc^z |Jo 
lanta Nowak • »Ich war in Sic verhebt, Vcra'o 


Der Kr::illn.[ jw. sehen Ve p a und Shelvin hjt s*ch 
verschafft Vera begegne! flemd Hube- Erv^a 1 
Ass^rn Für KanslgeiChichte m F&'i'-. an der 
Sorbonne als 5 £*ne Vorlesungen als 'L^S' 
hnrcfin besuchte Da* *-ar vor siebencnhslb 
Jahren ÖamOlS schon ^eh U ubC in äie n^b 
sehe Vars vc-rüetat. ohne cs Zu gesleh&n. In ihm 
knnn:e 'Jf a den Wenn linden cer sn* versieht 
der ihre So 1 gen teil!, de gerne*nsam m-t ihr 
“:ü Kdein Wird Yrrä hat ^ ■ kann! -d sie 1u n 
muß ■rtQjy [hf yVnwn und Gewisser ye *jw 
ben Od & i^r ktm bequeme tteg 


De Sc^ndiCi-ig 
Lü*d Cavei'Cli&n 
P'jrrt' LfifU 
U£ ‘Se^cral HrfW* 
Fri&ctrit Sf’*- i 

liS Ge^er^l BüdH 
Gb- e- =■ 

K* T C üba^ehiMiaber 


M^r^s, Jqhi Wcbf« 
Jin Partinwsk» 
ßäfldCBft Ban oni* 
Pfi«! 1 Sodann 
Ja* Ms^ c^i 
Leo n Nitrttdri -. 
Honr Schönemjnn 
Ernv Hetffl 


MWi* □ artirf-'d B^rakfi Viola Sttweiicr LdhSr F erste* 
KjrihpmJ SrhffH Waryki P00*Tian. LwzTpqnfner t n 


Leiters Personen und ihr? Darsteller 


Im Bilde 

8.40 

Da* Wbrt d» KüftuiWBrrtwortlichwt 
beim Rat dar Stadt B#d Snrka, Luu An 
gatstam. hat Gewicht in dar Stadt. In sei - 
nar Arb*il sucht er auch hi mm nach We¬ 
ge*, di« hörigewhädiflfon Bürger fitf ein- 
fdbtzietien. ilm BHdac nimmt ein« Fa 
jfchingsf eier zum Anlaß, den Stadtwrord • 
mtm Lud Angalstein, selbst hörgettM 
di^t, naiMrvömiStdlen. 


Berlin-Journal 

16.00 

Hturte miminem Bewch bei Eifbadem 
am Qrantotü« Zudem haben sich Repor¬ 
ter für des Rote fletfiiii? urtMrir Hiüpt- 
Hfldt, feine BaugaschiohEa und di« fl«- 
aenwlrtifl stanfindandan Rtkonvtnjk 
iionsärbortifi initfttf^rt, waren Galt ei¬ 
ner EAbncftBrfceu&ung auf dan Bcdiner 
Gewässern Original in der Sendung da- 
b*i: dm KarikHturiEtin BaTbara Htnni^tr 



Hallo, 

wie 

geht’s? loco 



Nachklang 

22.25 


Jarda Hlnkj »sl in de* - 
Ebhwfwynechvfvchi- 
manntthafz bei Spart« 
Pf*0 dB NKhwudisl«- 
lent Nummer 1. So 
schnell wie *r ist ke«n*r. 
Dabei sind drei mal Fühl 
zehn Maulen r*ine 
Sptelzail wirklich keine 
KleinigkeH Kondition ist 
dafür schon nötig - 
auch wml «io Eähocker 
Spieler in feiner £p**l 
kleidung. die auslwöH 
Eifudteilsn besteht 
sechs Kilo zusätzlich mit 
auf dB Eit nimmt. Jaid* 
berichtet, wie ei ihmd» 
lingt. Schul« und Sport 
unter twi Hut tu bnivgen 


Hanta wäre er 100 Jahre ah 
g*m«iden - Kreuikaotor Ro- 
dorf Mauaribe^er (Foto) 

41 Jahrelang leitete er den 
Dresdner Kreuichor. farmte 
ihn zu einem weltbcfuhmlan 
Knsbenchor. innt«rti«& bei Ge 
n«f«(iofiei von Kindern und 
Jugendlichen Spuren, denen- 
nachzugehen inleraasant wd 


autahiuBreieh isl Sb erinnert 
diese Sendung rtichi uurmrt 
Nstöfisehen Film- und Tondo- 
kumenten Ml RlhSöH MfluCfS 
berger, sondern vor i ! lem mit 
Aussagen jener diB ihn Über 
viela Jahre erlebten. denen er 
Vorbild, Wegweiser. V«ter 
war. Kurt M&sur und ahema- 
lipa Schüler de« Knuzphw« 
wie Olaf Bär, Piater Sehre*« 
und Udo Emmermaon «ntwer 
fe« ein lehondigss Bild das 
MemKhen und iCünstltn- 


30 


1. Programm 


B. 4 D im Bild* 

Für Höfgeschädigto 
S.1Q Prögrammvoradhau 
f .15 Medizin nach Noten 
B 2S Aktuelle Kamm 
10 ® Halkj F wiag*hre 7 
iJarda in Pvaflt 

10.30 Jao* - ekia Mmwfca 
11.00 logn 

Tachrak, Musik, Abenteuer 
11.45 Pudetmis 

Aussch nitte aus eine r 
Baliettgaia 

Ferfiseh regle: Peter Hemricl 

12 . ® Nacfirictrten der AK 

13. ® Wtoiiipheiij denne^ion 

lErsmodung am 7.1.19® j 
14.40 Tiare vor der Kamen 

»We Biiwn Uchte fangen 
15.06 Zumcfwotaudurig 
C. C. Catch (BftDf 

15.30 Spielhaus 
Alles singt 

IG® Berlin Jcumal 
He ute aus dem 
Cafe am Fatnsehlurrn 
17® Npdwiehteo 
17.10 Sport aktuell 
18 30 Gewinnzahlen 
18.® D abei - Programmlips 
19® Unser Sa ndmännchen 


abends 


19.00 Tale-Lotto 

Bin» netiw $* <** Gftmnnun« 


19.25 Das Wetter 

19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Vera - 

Der schwere Wec 
der Erkenntnis (3) 

Letzter Teil des Films d*s 
Fernsehens dar DDR von 
Karl Georg Egal 
Dramaturgie: Hans Kohlus 
Margit S-chaumäker 
Musik: Hof^t Seamatin 
Kamera: Erich Gusko 
Szenenhild: Dr. Lothar KuF 
Regie: Horst Seemann 

21.30 »Die Kinderkönni 
nicht werten...« 

Bericht über UNICEF 
Von Bernd Sdiarioth und 
Gisela Schulz 

22.10 Aktuelle Kamera 

22.25 Nachklang 

Zum 100 Gftburtsteg 
v»n Kreuzkintor 
Rudolf Mauartberger 
FernsflhgestaNung. 
Dagmar Stuchlik, A»ei Für 

23.10 Sport am Sonnte 
0.10 Nachrichten 
0.15 Gewinnzahlen 

SftfldfscMufi gegen 0261 
FfrmHMfm « 




















29 . 1 . SO 


2. Programm 


1 bM Siehst», tnei uns im 21 

i&,36 Visite 

Ganz zum Thema Krebs 

16 00 Oie Gaste dar Mathilde 
La utifi schlägar 
Femsehspiel von 
Annelies Schulz 
Regie: W^lf-Dielar Panse 
Mil Agnes Kraut, Ingeborg 
Maas, Heiga Gering, Doris 
AbeGer, Madeleine U&rck, 
Heinz Behrens u. a. 

17.35 F/swWieimKmo 
Bulgarischer Kurzfilm (11061 

17.40 Nachrichten 

17.50 Unser Sandmännchen 

16 00 Bel N#uhftu$* zu Haue 

7. '»Durchkreuzte Pläne« 

1 heilige Serie des 
Fernsehens der DDR von 
Gaudi# Seifen 
Regia: Christi ne Krüger 
Mit Manfred Richter. 
Chanial Feierabend, Markus 
Görher, Marcus Merkel. 
Slanley Klier, Keratin 
Chilkott, Ullrich Paenike, 
Marina Erdmann u. a 

10.36 All» Trick 

10.50 Siehst», bei uni kn 2. 

10.56 Nachrichten 


abends 


9.00 Sport am Sonntag 

Mil ei ner 

Wochanandübersicht 

0.00 Verrat auf der 
»Asuncion« 

Italienischer 
Abenteuerfilm (1953] 

Mit Frank Letinvone, Anna 
Maria Sand ri r Maxwell Reed 
u, e. 

Regie: PrimoZegNo 

1.30 Aktuelle Kamara 

' Anschließend 

Das Wetter 
2.00 Dabei 

Ptogrammtrps 

2.10 Verfluchtes Erbe 

1 »Dt» Fete Mörgene« 

Sechsteiliger tschechoslowa¬ 
kischer Fernsehfilm (ISS?) 
nach Motiven eines Romans 
von Ba na Zehnuva 
Mit Emil* Väl^rY&vä, 

Richard Steak« u, a. 

Regie; Andrei L*ttrich 

Emitia Väsa ryovä gehört 
wie ihre Schwester Magd» 

2u den Spitzensch auspiß lern 
des slowakischen Films. 

Sie war Studentin an dar 
Akademiedermuaisehen Künste 
in Bratislava und erhielt 
noch wahrend des Studiums, 
1963, die erste Filmrolle 
in dem Streifen »Wann der 
Kater kommtc. 

3.10 Gewinnzahlen 


Sendeschtuß gegen 23 f 5 Uhr 


Verrat auf der >Asuncion< 20.00 



Spanien im Jahr* 1100. Auf der lAsun 
ckm «it der ehrenhaft* Admiral da Cab* 
ml unter der ungeheuerlich*» Ansriiuldi 
gung des Verrat» um» Üben gekommen. 
Jttzi nicht du Schiff mit semem Kapitän 
D«i Inigu da Costa im Auftrag der spar» 


Krofifl erneut in See. Zu *em*r 
Maenechefl, einem Haufen zwieirtttiger 
Gestalten, gehört auch Miguel, der Sota 
des Admiefv Miguel heG- sich unter fef. 
schein Mimen antaua™. um den Ted sei- 
na* Vaters lufrjUWn Denn er glaubt, 


däftsein Valerselbei Opfer ones Verrats 

geworden rsi, in den Dou I nigö verwickelt 
icftamt. - Ein hHtDfifchef UtlMtchflf 
Abßflthjerfilrp, in dem neben Spannung 
und Aktion auch die liebe nie*« zu kurt 

kommt 


Die Gäste 
der Mathilde 
Lautenschiäger 

16,00 


Mathilde Leutsnschläger (Agnes 
Kraus), seit Jahren verwitwet, ist es 
nicht gewähnt, daß man viel Aufhe¬ 
bens um sie nttchl, u^d so will sie 
auch ihren so Geburttieg io aller 
Stiüe begehen. Doch dl kommen ihr* 
Nkftt* Katno und deren Mann Dieter 
auf die Idee, das Jubilä um dar Tante 
zum AaJr& m nahmen, um di* grate, 
fasTvergnsana Verwandschaft 
•hdhAinadoreinmalzusahtnwo- 
zwfiihim 


Verfluchtes Erbe 22.10 Julia Ffbici Ist nun di* 

neue Herrin de* Hd*i, 
uöd sie nimmt dies* 
H»ll* sahr ernst. Ihr 
gern** Bestreben : den 
HeKhtuntlu mehren 
und damil du Erbe ih¬ 
re* Sobn« Aurtl zu 
vergnötem. Aut die¬ 
sem Grande zwingt sie 
ih» zur Hochzeit mil 
dar f Aich an, aber um 
emig* Jahre ahemn 
Zofia fiakowsfci |£zn 
nenfolej. Abtei wie¬ 
derum liebt dos Mid 
ehan Alzbeu, Aj»rds 
ist noch das Testa 
ment seines Gro0¥a- 
iirs. te sieht Aurel 
nur einen möglichen 
Ausweg., 




Bei Neuhaus* 
zu Haus 

18J» 

Di« Bauchschmerzen, die Vater (MenJred 
Richter) hat wenden unertragbeh und lassen 
kl Tra (Chantel Feierabend) dw Angst wach 
san, ihm mehl mehr helfen 1 u kömtan. Trotz- 
dar» rührt MatCuS kamen Finger, da seine 
Wüt aut den Veier elliu grüß öl. Er kenn ncfi 
einfach nicht überwinden. Die Situeiion ipitn 
sicfiin unvurheFguuhener Weise tu. 



oa: DDR-F [21. ADH ZS, J GnFA. T. Uh«. I. KArrw-Zi ihiw; Jiichfiumg: K. f itth« 
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Kinderwelle 


23. bis 29.1.8 


Moni» 


DDR Fernsehen 1 

17.15 BrsimmkrfrtwJ 
DnmdJ gehi bei Kueiitad 
ab*r wirtlich illea i^hie* 
Deshalb gl*ubi tt. M*en 
Fechiag zu hibffn 
Tigheftll.M 
UrMt&|iiJm*firK*sn 

DDR Fernsehen 2 

Täglich 1FJ0 
Umw Satamänratan 

Radi« DDR I 

Montag hfe Fmitigi)® 

SfflWltand <■* 

Au* dem Biitzerr*nnhairi 

T*gteti 11,55 

D*r Send mann t*1 da' 

Stimme der DDR 

Mwrtig Öii Frtitag I SO 

$mgt mit uni - »p**H rfiii 

wo* 

Sonntpg 5® 
m F 


Berliner Rundfunk 

Munüf t» Sorwiebeod I.S® 
Farmlrfl Findig 
MpnUQ tili frltim KH 
Sannbc-'iü 120 
Slimml mit vM Ml 

15JQWHl-«mMb<«W 

HMippflflVf flUCh 
SttilecntB 2jWPi flyr pa^hri 
Dp rw“i|itaiga Mi? will 
fort um üü heiraten. Hoch 
-die HraälWft t|d| ins 
W*»f 


DDR Fernsehen 1 

1S.»W««rV. 

ttmI Sastelh'Hcrr 

Es gibt vitflu Anregungen 
üMRatscW*fffl 2um SiEte*i 

äul den rarachiedpieteft 
hrefenen gebeten 
Manches Könnt thr «*w 
nachbaufln Außerdem ul 
Ml AewtSi 'm Dresdner 
Pwwiif paltil lkVeN*® 
Ubrifhtt vöfjeMtafl. 

17,11 T*J^bude 
m Auh?MdwAkwrt 
iPwminanftitind - 

gnmnirraem mit di T FKÖSI - 
st«llE du-Gruppe 
FlifUlHi dir. Tlt*l 
tonet i Freuftn vor 

Berliner Rundfunk 

15 HD WH - van dm he vier 

PlriHÜElSten 

die WalbemBiikartad wrd 
rurunkgeg Aen und - W* ihr 
schon vnrmutnC tijJbC - i* 
nt lölif Wffhiuüi Era Vi«. 
Was njn T 0« ist d*s Th«™ 

dir Dpfkliflimn rta EtTpn 
Auch Silvana ist wieder 
datai Ihr wäx je. he gebart 
zur Al.lign eSchltfErjh* - 
dar Getan 
konnl ffntl 

gewinnen Und natürlich 
gibt i die Tffi»1enip*l: 
Berlin &l H. 

%£8*m 

gpndfnJwn findgt \\w 

BEIMtffiMBk 


ajitUBBsblufrn Ihr 
mniwiieA und 


Mittwoch 


DDR-Femsehen 2 

17-tS Ofentia 
Sehütlun m#öht Spaß 
□och ivenn dia 
Sdhlirwbihn andern 
Gs-hweg angelegt >at 
ait #we gnwi belehr. 
Ellern* ndecht» auf *□ einer 
iwddenE SGh«Ttarb*hr »u£ 
uta tat eich den Arm 

flf*jrretnm Ein Stück, daä 

s-e rala HatFertiii. 

Berliner Rundfunk 

15M WIR - w» fr* bis -wer 

H H rduTfthf..-F 

- Im W Jfchruni*« 
Republik kdlYitihr nmmel 
moawhöb in wn&m 
mtfsifc|lis£b*n Strerfiug 
durch ohmt* Heimat 
IBilnetimen CtaHiixe 
beginn im Januar m 
Schwerin 
lNB*wanlH Liber 
Mecklenburg und him 
B« wohrwr iöwie viel Munk 
bUQrckin zu Farm- W - u'ifl 

mdrt ihn ptJfttdautMh. 
-Diizian. Kiymmtieen urwl 
Indare lOMrumerM* di* 
tadftuEeg* fliChfl fTithr 
häifbg in horte ernd, könnt 
^ren tMupLakitfien 
inakninwUüiiiitfieii 


■ Pieneniip in die fltrt 
künhdi |rttlH*hiftfl 
AMlGA LP #on ln« Piulke 
Si« emhati auch den von 
ejch gewurtichien Titel 
iHimmel!>4Ut 


Dimneota^ 


DDR-Femsehen 1 

1 J.IS-mctil 

rMEfeöeAdMitsgen-nrachaflL 
dp- PDS Burg im SfeHwBkl 
flt m gut. d#3 sie ¥i?h iur die 
imobil Enpednmen 
tawtfbtn kpema D« 
FreuodKlifffFii mußaelenM 
bereun, weich« dp über 3Ö 
ArbeingenniiniahBitHi de 
Schul* treten «ilhi. Man 
nn*gta sich «uf di* 
tDftatdian TrachrtMElik 
ker. die Fölagrilen und Eh* 
Autprnoddlipartfer 
Si* *hfl h^»pi von sich 
rsdatigimicbt 

Berliner Rundfunk 

15. ID W1H - VO fi drPibit to 

grdertagen 
kl einer WeschühuäMl 
xi'jsi Igäl SiichriwaEtis den 
Hügai hinunter di» midi e 
S pe6! Es iitefberaudi 

gtfhrfiEti Vipleichl bnn-nL 

dir rtwn Mtan ftat flttan? 
Diiffo Swidung •nihii rwch 
m«hi Vonchlagi nen 
Mrlm*ch*n, z. 1 unlpd*fn 
kennwüia »G*tafiit*gs- 
baurm. Und wer beeondeta 
tkibg Altpiopf UhWlUt 
Mvommi van iCmdpr adA 
sin DMikeuheh Alu Mm 
PU Uirdi Khmtn" Ddp 
teWpiipt w*hrand dar 
Samtfoog- SftinST J* 


DDR-Fernsehen 1 

tn&uliN'Sgi«til*tz 
Sikie. uiiC Mltthiii Ntan 
»ich Kk>te *ui 

HammarbrücM und 
TerinepbargsfM wngel*deii. 
und Bl tnldeo mit ihnen in« 
gro£5* Eskmüf*mdi* Am* 
ihre Spialc heben sie sich 
bei den £5*400* phgoguckt. 
So honi*l Ihr Wahren 
wakhe Spiele Ae Kihder 
£ B. Io Grünland, in Alaska 
oder im Norden r>r 
Sowjefunongaro haben Im 
■sch«uE Iglu in such noch 
daa Hw*il»eter »De 
Gayküifi ZU Gtll- Neturiich 
mM einem Eskirooli&d 
11.15 AH« Trick 
b<na na-ja Felg* aut d*i 
Serie ifJP HlM und dar 
fpul* Färaleii «TJlhlt Wfl 
der Ha 3 *vw«d»Mimil den 
leulen Förnp aeslricksi 
Delüi für er sich etwa* unw 
ftetondpis auigadachi 
Aus der KDVH kommt der 
Ftoo iAüi*i*i und Hktsch- 


Io dmm frickMfn-S«ndiiog 
tind*ychBd«fcALai#k 
Winten- Ch* Lmtabpi 
Ir frbeo in dea Fan an ihr 
Lmweufl wf e4nee 
Rmfburg! 


Sunnabend 


DDR-Femsehenl 

10 00 HgranJa' 

WiC nMCh*n Schrtllihl 
WinawT Ctown Hcgpia ist 
mit pnaio Enbrwher 


U.1D flaomontonde 

RngtSSPür GÜflt+M MoW 


Dokumantertilm iKii Fur 
Krsie g#SMlhti von *M4« 
BeTiunungfefl, ennn 
gtCignelEH Rindefdintollcr 

tür tMüaiv femaahfilm iKai 
luS uer btlB« ZU finden Qtx 
Stneilbn wird beim F*ffiMll 
i&oldpwrSb«n m Gera 
urauigaiuhrt, D« anKhii* 
EUircin D|fA.$iFeHefi iFilm 
Satitami BrmOgliChl, a«jF 
hfliterfl W«t» Eine Heisa 
durch die Ziubarwelt d*r 
h M# i fikdar i j machen 
15« Wifi 

. .liSl «lieh pnpn Blick ifl 
d« KjndaHflrnsflhqfogremm 
ötr naehtun Woch* ■w?d#n 
17«iwbummef 
mtem*|iafial 

Aut MW S*tiri durch 
Alnkei WJdnia aHflbt nr 
Elrljiii.tn. Löwen. -ZttKl*. 
Krokodile Such Schagen 

Rad» DDR fl 

llltHiniMtiraiieh 

Gis Midoto vönmcifgMi 

Em äctan** Müdcben I jaden 
•Mjf dem Fenatflrbrfltt und 
sogt es sei Tom mwgeo 


Sonntag 


DDR-Femsehen 

10« HO«. «»stM'i! 
Jarda m Prag ist schnpiu 
wEPidig au* ß*m Eif 
Gb d*f schon mnei |o w 
mihfl p pjph selb« 
1&.3Ö Jens, am« Rniirw« 
Daumentarf im über «in 
M.lglpd des 
Pi!3aiai4*b#i«ws 
ifteizMflckjMic. 

15 3Q Sp^naui 

Alias lügt; df4$fWhM 


DDR-Fernsehen 

U.nlBfli NfkJhaos' H* 
Purchkreuile Flane 
IIJSAmstnCk 
£ro Knecht mit ZeJMffifii 
m der Hefd m tarn*u«n 
Foig« dm *Serbrtdwo 
Marctan® Und Pöm-Poo 
Erzähle vom gähnenden 
P#pi*fdrach«1. 

Radio DDR I 

IJO 3eschip^in*iii to 

Hiri 

LerdNefdta 

Ein Papagei beharnc*t d 
EMilH, 

Berliner Rundfu 

IH M HdrpqiiAlüf euch 
Der Kerl rrwl dem Men 
Chefie 

Dlt Gehtifmis umdiow 
immer ribWMtur. 



Auflösungen aus Nr. 04 


Auf den 
ersten Blick... 

Qse» beiden &£tin»rränr» 
iShizzaj gliühtid-Sifih. 


frcMiuftaeri- üflüer tack 


Wohnort zu i 

Da» Mädchen wqhni in Arthi 
Bvdvhota. 


Rätselschnecke 

1, Sowjetiid-uw 

Sehwirifnee^ytioii 

2 , EiftfuhF von Waren 

3, Flüä in England 
4 rnit Crem? 

galüllEes GebacSt 


5. Färbt 

6. PrapOSOon 

7. Vftrwaedleir 

fi. lo&el im 

wssllichen Mtttelmfeür 
fi, Fischfanggaräl 

10. SpioihäuEt)#wDhfiof 

11. HälefiniavBr, Ufefdamm 



































































































































26 . 1 . DO 


Jugend¬ 
radio 
DT 64 


in» Morgenrock 

fcl- - d. ~l -Lt.. , LmJ -- 

riBcnripici+n. mnw 
iew«h Viertel und 
DfBWHl, 

S ww S und 1 wir J 

$»flif!ernjiiQnen: 

WeduirfSemt, 

Pwit-SprwiE 

Modelten; Järfl Wag rwr 

« ®Black Music 

Soul & Funk 

|WW0.| 

«■iS Misch-Mesch 

T*Wm: Berlin S? 77 
U. a 

FlüTiSp^' 

»Mlsioj koirpakti - 
funD^f^tn 
Buhnenjubrlaum 
wn DagrfTv»- G#bkB,' 

Neuesaus dem 

TentmiMiiudiö 

Dazuwchen 

11 06 Nachricht hi, Walltr 

«lapHei, nun Musik! 

Heut* rintTurtwrjuSA] 

LP iPriHts Dancert 

m-iMo cm direkt 

Fetafon: Berlin 57 77 
Sbiridictl Nachrichten. Weiter 

l l [f ■ i | ■ 

3|icn n £rmf{iQvl£in 

»cm 

Podiumdiskothek 

HS fliiyyh* 

Quelle Hits. Oldies, 
kilomiatkmftft 

»Nxhrickiifii, Wtn*r 

n cd Die Beat-Kiste 

Werlungsstndupg Für 
laliBFiale Rockmusik 
Moderation. Roland LMianski 

ins Vibrati Wien 

1sggw,Hip Hop. 
ifnkar^chö PopfftusA 
Line Sendung von 
Jtrtj Schtefw 

MO hrohrichten, Weller 

d an Hörbiihne 

ilTTuge« 

ine Sendung der 
eil ure Abteilung 
on l*env Friedman 
lypL urtd Gesang 
wry Fnedinan 
omgmmr. 
iertraude Pwi^e 

Den? Balladen, 

(lues und 
wse Lieder 

ine Sendung vfrfi 
«Ti Schwarz 

L Miunhrii-Ihli*jn UHirt > 

9S*näenMi& 


Die »Gehilfen« 

Dia Owfeuie Just - pensionierta 
JuMIBri in Ifleroiheim - »Ad 
loyal* Büffler der ftjfldouepuMik 
Deutschland. Dr. Barbara Just 
Dahimjtvn war St&ateanwallin und 
zuletzt AmUj*rithwdii*tt*riifi. 
Helmut J Uft Arbeitete bis 1S6B US 
Vorsitzender Richter. Mmehtn 
in ft ReohtsbewuEtsein Deshalb 
euch empörten sie eich offenfl ich, 
in Wort und Sdirift, gegen di« 
schonende Behandlung von 
Kriegs und N-ä-rivir brachem 
durch die -Jtfttii dir BRD - rfage- 
gen. daß die menten dieser Ver¬ 
brecher, Sfittssi Maiwnmorder, 


Stars - Sounds - 



nicht als Modder, sondern nur eis 
iG*hitf#ni a ngeklagt und, wenn 
Ütterhiupl, zu äußeret milden 
Slnf&n rtfürttift wufdan. für ihr 
mutiges iekennlnn zum Antffa 
schifmus wurden d# Ehaleut» 
Justvorrvteten SeHtfth angefetn- 
dert, ja sie erhielten und «rhalten 
sogar Morddrohungeo. Aber sie- 
empfingen Auch dw Sofidarrtät 
vieler in jenem Lande. - »Die N«- 
z wflrbrechcn und die Justiz in der 
BRDi. Egqn GrübeI sprach mit 
den Mannheimer dunsten Or. Rer- 
bara Just-Etehlmenn und Helmut 
JtttL 

i Studio Bße 
22.» Radio DDRII 


ühwine Waiwiefc jgeb. 1ft*1}geh«t 
seit 1S63 zu den erfolgreichster. US- 
amerikanisch en PCgtlngerinnon. 
Söoga wm »Walk On Bya und »Rain 
drüps Keep Fall <ng Gn My HfrSCh 
machten sie einem groAan Hörer- 
krihS auch «ufierhalb der USA be¬ 
kannt Titel rtn eiiwm 1983 aufge- 
nommenori Album sind heule zu hö¬ 
ren. Außerdem wird der HügdUtf- 
hist druck Mang im (USA] vofge- 
steüi, der als einer der bekanntesten 
Interpreten dies Fgp-Juz auf Sei¬ 
nem I nslrumant gilt 


21JD Stimme der DDR 


Varianten 


Im J ehre des AG. Geburtstages un¬ 
serer Republik annnem sich inieres- 
Wte tiünetlerperebnlichfcailgn a n 
kultof politisch bedeutsame Ereig 
nisse Dabei gehl es bei dar Bewer¬ 
tung und Darstellung musikalischer 
Entwicklungen und Leistungen Etats 

um eifl-edialefcfisclM Sicht euF die 
soziaüsbEche Muaütkultur insga- 


s-a mt. Oes Jahr 1959 rückt io dar 
heutigen Sendung ms Blickfeld Er¬ 
bittert wird u. a an Che arsten Arbei- 
ierf*5i5pide. die Mendelssohn-Bwt- 
holdy-Ehrung und die Häodal-HB- 
naistanee. wobei der 206 Todastag 
G. fr Handels den. Auftett ru einer 
greRen musikgeechichtlichen, kul 
turpcIiiiKh wichtigen Etappe dar 
SWille. - »□» Jahr 19501. eme See- 
düng von Wptfgang Handke, 

22.00 BüHirter Rundfunk 


17 Tage 



^efry Friedman, Ue 
d**ma€her und Sän¬ 
ger. wählte als Grund 
läge seines F*atures 
B riefe Recte n und Auf- 
zoichnungflo von Rosa 
Luxemburg und Karl 
Liebknecht. Mitteilun¬ 


gen ihrer Kamplge 
fahnen und ihrer Ge-g 
«et. Rertdnlteh bringt 
ersieh miioeinen Lie¬ 
dern und Banden ein. 
lewerer m diaDDR 
gskom rren. In Kanada 
Aatta Br zuvor iibardiB 


boidsn Arbed*rfubrer 

einiges gelesen ,n dir 
DDR hatte ihn ein Lied 
neugierig gemacht. 
Süll her hüben ihn Le¬ 
ben und Schicksal von 
Kurl und Rosa mcht 
mehrtpigelassan. ki 
ssinem Feature formy 
lieft sr sainan Stand 
punkl zuoinBm glai- 
chermaEan schmerzli 
eben wie siegretehom 
Kapitel ews der Ge 
schichte der deut 
a^nan Arbfliterbewe 
gong. Sain Motto eiao 
Bamarkung Rasa s an 
Karl: lEin mitten i m 
Satz varsfummles 
Won ..€ 


iHärbühiteic 

22 .oa 

Jugandradiü DT 6* 


Radio Berlin International 


FBI sendet täglich IM EZ| 
übtr KW und MW 

EUROPA 

Englisch: 21.ttiU^lffig kHz j, 
FranjKisck' 19.00 |HW t359 
fcttijt»»(MW T5T5 (Hz); 
DeulSCh J », 20.30 und E.U 
(WWIBSkMjl.aUOundlL» 
|MW 1575hHzj; 

DaniiGh: 19-46 t.nd 21.« fMW 
Wkhi) : il.(nfHW 1359lHt|- 
SrfnwcfiKh:.21.(W(MWl9ra 
kMfl23.»(MW1£9iHrj 
rtBlinniscH: 1JN. 11« und 
23« (MW 1359 k Hz j 


Frriganda Pipflrah’n'# über KW: 
jFr^ucrLZHi in kHz) 

FuiuasiKh:T-«;bKä 
flllSIlIJÜrtteK 5t,/Sa 
«HO.Tia i 9ftOUl1$i : 
13«|SM5.«65;-: IS.« 

W15, T1«|;i7j»|Sf m. 
ffl®(7295. SJ»| r Sj& 

(US. TJ» r /fl&. 9T»1. 

Deutsch: Ö.» (53®. IZffi], 


t» issbs, HiisM-snm 
‘ U [[**$«-/ 


W15.7l95J-1fl.»||r 
3.Jie.SI» 


So. 504t), II®. 97Jb| r El I5-); 
12 35(6040 6115 905^ 
i?insj i*3Mttis, m, 
17775], IGLJViH115.71®, 


9E0), llBi'SOW.fiUS.Iltt. 
7296,9?3Gf:».»ffi115.T17U]: 

~ £pgüact 

Ä- 

:1MI 


ä.»™.6uS| Hglsch: 
J.®(5965.«llil:S.«i[nür 

JSO.V- — 


SajfSaB0W,7l'K,‘ 

»IIS. 96G5,1TTT5|;1S.D0 
»115;:15.e[g73D|.1T.« 
■29S.9730IJ9.li |7260. 

’29S S730|-n.«|ju») 
U.*fSÄ6j, ItulHikuh. 

I. 00 f(11»l; 1S,J)(72Mf; 

II. « |£I1S. 71BSJ Z0.V 
7105.7260. J2K.0JXI 
ttW^I 1(,SW6J IS B|c 
Porhqinndi: SB |5SCSi. 
ii.i»(7no r 7i(t), am 
[7170, 7105. 7206,9600.0730». 
Sdwrfueti; 17,10 (8000.01 IS, 
71»; 10,00(0000,61151: 

20.00 j?20O| ?1« |60lH |; 


2100172)01. QmIkIiJIIS 
jWO01; 17.4 [80HD. 6M5. 

7185.72001.15,161608DI 
71.00 (Sl15|: 21.« (00SO1, 
Se*niK# U*|ji70) Z2.t5 
(f116,7210,1205.0730); 
Oüllitch: 15.00 |99ffi 17775) 
n« 17170) 

MHHOST 

Arabisch. 13.15117(6,15?4C| 
1040(11305.1JW.16M0). 

17.45,137001 OMluhJJO 
[11010(1; lii (13700.152i>). 
1430113700). T(,JOi'13JOO| 
F«j(ifch;J.»(l 14101.1M0 
{137301 14.15 [11705.152401: 
0r|rtJ*IBOh.7.«|tl01O- 
f3.*(13JM| 170 [13700) 
HORDWESTAfHi-KA 
AntartilSiOO 18065.17775»; 
H .00 [90351. D*rtidi:12J0 
(96S5.1?77^1430|5GO5. 
17775). 30.30 (SSI; 
frsnjüsiach. tUllTTTS), 
ü.00(9651 
ZEMTULLAFMKA 
EnjÜKh: 10.30!9669.15K6J: 
21.1510065.1510.15265); 
FrumÖMKh: 224019065, 
13610.152551. PurtugiMiich: 
20.3O(966S, 1X10.15256) 


WESTAFHIKA 
EnglrKh 700 |9H5); 17.45 
|läZ55 177751. Fr*moiiBch: 
7.45(9661,11.16(15255). 

17 33 !'6255.17775); 1130 
(15255.117751; tetof.; 6.6 
(9045;. D#uttch; 5.30(96451 
631 (90451:1*30 [17775) 
QSTAFRfKA 


1:7.00(13610;: 19.90 
113010,1516); Fmuniuch: 
I6.1S 115145): Ftrtufidfcrt: 

5 61130101: Suuhui: 77.00 
(13610.151451.1145(13610. 
15145): An Doch: 17.46 [13010, 
15145;: DeutKh: 6.» (136I0|; 
1630 (1X10) 

ÄSEN 


! Eflgfeuh: 7.16(15240,17600), 
1330| (5445. 17SMJ1 «l ' 

2! 540); 14.46(15445 17960 
21465,21540); 16.16 fl5ä40 
17000). Hindi: 6 0D (15240, 

17080,214661.000 (15240, 
uao. 71405.11540); 13.00 
|r7B80.214G5.215401 14.16 
(15445,17880,3148215401. 
15.30(12000.21455.216101. 

K.15 (15240.178901. OmUcFi ; 
8.30 (15240 17600 21455.21540): 
12.30(17890 21485 21540' 


FEFNOST 

Englisch: 046 ([neu Ss,'5o. 
7140S|,21540); 71.00 [|rur 
Sa./Jki 214651.21641). 
Dwittdi: 1030 ||nur Sa /Su. 
214051,21640] 

NORDAMERIKA OSTKÜSTE 


M -14616080.11080). 

0.11B0). 344 'BOBO, 
118931,11.06 (11090): 2J.00 
(0730); 2345(87301, 


03019730); 230 [6M0.118901, 

4,S (1:90.110801: 

«.36(118901 

NORDAMERIKA ■ WESTKÜSTE 
Englisch: 146(9620.11705): 
5.00 [9630.11706); 646 
(9620.11706;. Deutteh: 

4JI (9620.11705) 

LATEIN AMERIKA 
SfWliadl: 1.0816040; 5iJ5,9636, 
9645.9730.11206.119)01 100 
ISMO. »186.9645.9730. II970); 
5.151(014.6185.91730.11880) 
6.« 16040. I I786); RhU«^' 
«dt 0.11 IM40,9*20,9645, 

117851:4,30 (KW): Englluh. 
130(01(5.8730,119TOJ; 

Deutsch: 0 30 (6166,1107O| 

230 |6O40. »I$5,9530.9045, 

9(730. II79S. 110701:4.30(96451 


Regionalprogramme 


dm Bwirten an [edem 
iep u. a. flezvksnachnchlBn. 
üwtswM, Wpiergespfiche 
agesaUuella B&lraga 

OG; 

■13» KJi LBttekmweilig« 
fi.DD/lZDOriflirial 
pgesprlch 8.» Gru&s*ndung 
K a tg sber im pfeh I ifigen 
-18,» Leipzig beuta. 
k- lnlDimp4ictwi - Serynts 


HALLE: 

4 EHh 1DJ9 335 Utgtzm am Morgan 
8.D& MtsrkbflEar LE Hörer 
grüfie S.« Treff nach naun. Ab 
18.00 liaemahme Mm Laipj»g 
MAGDEBURG: 

MB-S-» Neues nmdiffl Han 
und Ha™t t X iförergruße. Ab 
S.» Mbemihrna «Hi L#piig 

I DRESDEN 

I S8m.»ai>l>itsdenögi 


guten Mu^ganiJffi Musikalische 
Grüfia W6 Frag«, fps und 
iHwit Noten im» Klungnd« 
Visitenkarte t2.» Mittatgsmaginn 

KAHL MARX STADT: 

5.AH3W OTi Magazm am 
Morgen 1,38’ Rund gm den Hcten 
TgmT.J0l^wünscr»*88 
Sarinrwlie Abi»00 
Übernahme von Dresden 

WEIMAR ,‘GERA/SUHL; 
lJQ-1).» dB Mpgann em Morgen 
88SRadiäbüfeti9n 
NkiteMrehem.lBVöiÄtimiJichw 


n-ermpao 10-30 Stelldichein 
für Gratulanten 11.» Radio 
iteadr 

SCHWERIN 

&.0B—13 08 CD'* Sdiwarin irr 
Morgen 9-ffl C ’u£* und Glück- 
wuHdte 10.19 Gamixtef 
Band 10.» AftWn Ordnung 
fllR der tanung>1Z.Qb NftUt* 
iwikChen Etw jndHaff 

Neubrandenbuhg: 

S.QS-1IJQ0 ID Guten Margen mf 
MusAUGMuiAUIGr^e. 
GlüdmünscAe und Musik t.» 
Lfnterhadsame? am Wmmag. 

Ab 10.» Obemebma wn Schwerin 


ROSTOCK: 

S.D5-H00 cru Morgan magfcm 
(-12 Seaf*ett*d»rick 
8» Service am Morgan 

I» Musik emVDnflittag 

mrC [irjtten und 0ückmjnrsdwn 

12.»Mi*tügsrnagazn 

COTTBUS: 

4,06-13» flü MySik&iiKbF 
Uhren rar ghnch 7.19 Wir gntu- 
liflent-lWtZ.*Cot|biia 
aktuell 9 30 Scfbi&cha Sendung 
18.19 iMMKidtn Inte* mm 
tD.E ZwiKtien Sp'aertald und 
Uusrtzif Heute 11,00 Bunter 


Optrahenreigen lISMusiu 
li idm PtfkrAmmhJsUang 
FRAHKHJRT(0.1: 

S.EE^Td 1 .» Odenmlte am 
Margen TM Cijckwuntthc 
8.DO Alis Operette und Uuröel 
9« Aktueles nach neun. Ab 
18» Übernehme von Potsdam 
POTSDAM 

*.(E-1J.W^ Ratend am 
'Meegen &8& Oluckwun-scha 3.09 
lAucikaliscbei Abc (Wrtilg | 
löÜOZmSchen RhrnlucJi 
und Fläming 11.»Bm rund* 
Stunde TmizithjsA 11» 
Msvatland *m Mtttaj 


: FF dlbeVHidtrTiInn. T«tfdwt 
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Radio DDR I 


c m Melodie der Nacht 

*000-4.9(1 über alle 


IVonOOCM 

Frequenzen) 

Verkehrsservice 


rund um die-Uhr 

■O.ffl, ZOO. 3.® Nadhndrt W 

Q.«OHprerGmA-Lind 


Wunadtwiidung 

Mit H)fijG»fO Kwch 
Telefon Ih 21» Liir: 
Min 57 7? 


üt Radka IHM in den Te§: 

id) © Magazin 
am Morgen 

Intöi nritaRML 

MuukLyic gut* Laune 

Air M Proton: Ekrü Sch weht 

Bis?,«Hi 4 tatündl. Hk te 

J.-ttO RADIO DUR gratuliert 

7,5t 

(b ab Notizen- 
Noten - 
Neuigkeiten 

Am Wtafon Andrea W«w 
(RI und S.W H*hndi1»n 
#,15 tot d«m Buttemannhaua 

Warum hat Oma BrtftidtePift 

tfk CB Nachrichten 

19 er® Gute Fahrt! 

E^w SwdUAflhlcIi nur 
für Kraftfahrer 
Am MikrefoT 
Klaus Jürgen Aide 
11 m WaswitendEmekiung w 
12.00 Nadhnchten 
1£J0EAjUid*niZ«t«HdMHn 
11.1S (Qi Rhrttwwch« hawl 

Petra Takne, Tmi Twltor, 
Awfy&öfj. UFT 

^.»NrehräSitwi 

140* FW Minuten Agrarpolitik 

1112 m Konzert 
am Mittag 

Duwrtura zur Oper iSusar 
MfliGtft*mni|ifWotf 
Ferrari): Qui la TOce iua 
swnyf V«n. ddet», tut 
der OwiOiePuriwii«! 


(Bc&ni|: l«tiodL*ti«i und 
«gndauipificöWfrOC, 34 
jS*int-S«fti i. Fi ist die 
genwhcite Gesduchrte. Jus 
ttorOpei' iL'AltefiWi 
(C*a):El*0eapJAtik 
V'nkmceOä undQrchesl« 
(F«r*l,«i Sieger Intim 
hem ius der Opft* iMl* 
(VertiLUngsriwti* Rhap- 
eodie N' Zd-Mdl (Li&l) 

1400 N*diHcht«i 
II. DG ffl Wir BflMkNi H* «KU 
Dm Rufutlyink- Bl&wr chetle^ 
lÄtpog 

ii» ® Magazin 
am Nachmittag 

lte. HS.W, 17.00 Nacfr. 
lINRachrioMm 
IMS 0» Stund* d*rHiW« 
IMS d> Dtt Sendmwn ist ftl 
IIHItedlridttfl 
Mil SpotliniDrndicjTCri 

»«Journalisten 

fragen 

Ansen lie Be rd 
anZurJtadttiKKle 
Vglhetüm liehe Weisen 
JO 00 Nach rieht *1 

a.*® Alles, was 
uns gefällt 

Eiie bu nte S telle 
bfili&öier Melndier ; jnd 
klangvoller Namen, nedi 
Hörerwünschen sestsnei 
von, fien^e Wage« 

Am Mikro Im 
Reinhard ClO^llS 

21 » n: Nicht nur 
eine Akte 

Aus der Fitoii ötr tati*> 
Iqri'^rifherk ReihtipRe^E 
Am Mikrofon: LoThlr Tkiü 
BÜQFtfechfidvten 
22JJ7 Die Welt fwute ibortd 

u» an Jazz nach zehn 

Sianlcv T urwttiM s im h 
Stevi* Wender 
tttöNrohrichten 

SSSDwHrtkmalnmne 


Radio DDR II 


OJDibdwidnH) 

19M.CC HD KliHik nir Nidii 

Der Troubadour 

Oper in wer Akten 

Libretto: 

SlN\rior* Cammarapo und 
Leon Emwu^t&ftrddie 
MuS* i.yu^ppe V'ardi 
Akt« Uhr 

Franz Schubert: 

SillKJlQUVrtsfl ft-Hol 

uff.a- 

J*#fi. S i bei ai e ■ üua rtetl 
SeilDnhs Nr. 7 C Duf 
W IWftH.- 
Slivtskapelie Drödw. 
lAftunq: Wsffigäng Siwilhseh 
(A®-U«ftiH|u«iwri 
tethf- ffoflponaiprofl ramme) 

13.» Nadirichtan 
1 IGF Hier spricht M«ktu! 
Sendung türdw 
Hörer in dar ODR 

ii«(s»Co«tinuum 

jTti'l > 

Wntipanf Amadeus Mftl*rfc 

SirentdeGOuMCVsas, 
lEne kleine NadhtmusAe: 
Kowtfl för Wutaie imd 
Orchester A-Dur, KV H5 P 
SmfonreElDte.lW*« 
is. W hactmeht er 


IMS CEDCwiteiiiurn 

rr«ii ll| 

Wotfgauig Amedeiw Manrf 
Sonale lür Vkifia um! IM« 
Ei Dur. Kv 4SI. Sireieh 
quinW C^Ow, KVS1S 
ISW St Opemniirtü 
VenfflMsIwdWaflfwr 
Am: iDw M«fCl«sJi^tr 
lenNütetwgi. iPirvifali 

i7.ee Schulfunk 

Dteßriä*Utingndi 

?uin 4S Jahfewag der 
Betreu ng der Stedt 
WH de r 5*öCkade 
HedaAiiei 
ingtid Kahsphmidt 
17J& Ki> Musik lut Kdb« - 
urdi etwti rrtehr 
Dt: Cuba sufflutci 
Vktgomh 
il.dSPhdhridM 

ita Studio 60 aktuell 

ItJSOTKiimimwk 

Fryd^yk. Chopin: 

Barfcartte Rl-Dur W BO. 
BdljdeNr.2FDufOp.M 
Ale Binder Skrjebn 
SuuteNi.3liiMd1ldp.Z3 

Et fptdlfln. 

Jo AMidi, Vladimr 
Ashkenafyunb Emil GiinlE, 


ll.» OD Stunde d* lOitiik 
Jotvinn Sobaslian Bach/ 
Gustav MahUr 
Suite nm den ÖfEheEter- 
wertenrtilJ. S Bachmil 
SUtpSÖDIvteni CotTteiuo - rum 
forantwftteg btarbenvl 

ipnGviii« Mihler 
Camille Säurt Sams: 

$\vKm\*nt.nwiw.n 

29-00 Nachrichten 

»a «n Das Werk 

i - i _ _ m - i _■».:_ q b .l b 

jprypnn a&Miuiin dbuis 

Toctata und Rag* d MdlL 
BWVSfifi 

lEa Bind nicht immer d«e 

-»-- -Ui'jsAdii nm&r 

DeawiECflOiien wftu? Binirs 

grü&en Mnstere, an dw stcti 
Actyrihnisäieiftibed« 
yotoi Pu bÄumi haftet, 
aber s» musHn typische 
E«pftrttTisEEfri hres Schöpf« - 1 
in e nar Waise ausdrücken, 
wie sied« teutendköpfipe 
Men je SKtn *enkt... m hai 
sich auch dia d-Möl-Tdaitt 
krift ihief ctwakiaristi- 
schon E-tgtnlteften eine Aus- 
miimeHalliieg enungon, die 
ihr im Gfisamteiert Bachs 
mehl Eukommt * 
ijMarmarm Kol Iw) 
tifteS*nd^>Qieft 
□amStruIck 


ZI.« 3D &W flADIO-DDH- 
Musikkkib 


Komposition - 
Improvisation 

Gttptedteptrirvr 
PrpC. Dt Erich StockmOnn, 
fnß. Goofig Ksutf r 
Or Frank‘Sctmokter 
uesprachsleilL»iB: 
Oi*i«0OöCfc 


22 jb Studio B0 


Vbteesnhon« Themen 
- Aulta S udte MCh 
der Vargongemhart 

Fotgc X DieRdrwihügii 

hfpfiToH Basta 

Über Ausgrabungen *\ 

%pten 

Autor: 

PM Or.WilwrF. Hiwk« 



EnTwarnung für Hektiker 
Geaptecfi mit Dr. Polar 
ibeöteriwr Ptophylsse w&n 
riari-Kraislaci-Erkrank^ geh 
ttHNfdirichien 
B.Ct rJlMtoniiLflrttiteTöba 
uhd Trompete 
Vdti Claus CrtutAKh«. 

Victor Srumund 
Joachim GnK*r 


Stimme der DDR 


9L00 NdCh nchtdh Wetter 
SJ06-3.»® 

POP-motiil 

Dnmunterbunte 
aciitpn>!an' m m 
Modtftfur Claudia PlteE 
2.»N*dte., Weiter 
J« N«hrqhten, Weftw 
3 »(3i Muiik iWdtep 
MMDOdD 

Frühprogramm 

Musikrwtitiion 
Renito Horanaiin 
Bis T.WhMUgndl 
Nachnchten, Wettw 
A15EMM« 

MO Frehkommonter 
IM Pke pp— Mriw 
I« Ptedvichten, Wetter 
Lacn? Mit Muiik v«hi 
kllet beiuf 

I. 50 Singt mit uni - 
HHÜmutete 

Ludw für iritote Kinder 

S,® NadifiehSsi. Watlor 

f.06-11 Jl HD 

Die bunte Welle 

Ul|>wir-. am Vormittag 
Dir#: 10.d0 Nadir. Wcrtter 
11 £0 HtthnChttn, WettK 
11 .ÖS- Kum btridtttt 

II . 10 CD-' Musikalische 
Matinee 

JE nluin. 

ftlSLWW flfPfl* 1 

Cpnc*rl0 C-Dur op. 3 Nr. 3 
hr VhI «i, Stndlfr und 
Baiw pqntinuo 
Johann Emil rtd 
SidiMHV Weimar: 

Soflite Für Trflmpite. 
Stwchorund Bp®a 
cMihnua D-Dur 
Artton RH: 

Swtonio C-Dur 
WÖiginpAinHteusMauil: 
Konzert für Han und 
Cte*AS»r D-Dur, KV 413 
liOOHKrtrichten, Wetter 

iz« ob Tanzmusik, 
die Freude macht 

Hi - T«j5minr); DfeA H« 
l&chTidtl; b coti U |föm], 
Wit»immer ttl fCtetal. 


»Myltolowywrliww 
(Simon); Dnd or ung! d« 
atlen Lieder [MarUn|, Don 
Juan | TtflniM i. GsI^y 
(F otifa-), Wann, vwnnnidtl 
heut? (Schulte). Ptedonftei- 
fi»i muftemoiaeile (Fanü^: 
SeiiSwuIJeteUinikn 
MldcheniMjAiTHlBfdam jBirrj. 
Davil insido IfindJ; LteOC 
wir rurtüi Wort (Martin) 

1 J.D0 Sbrnrna darDDH 

aktuell 

lteNichKiitefi.Wvtlif 

uhd iruw nationaler ProB&osdiau 

111 HDKhnffli'klH Ftedduvom 

Mrtdem OrcIteHw 
Siegfried Ms 

14.00 Nechndhrttn, Wetter 
14.06 i.E) Immer Müebt 
ErlcAgsmelixInjn 
IS,® Nadfirichtwi, Wetter 

»» Literatur aus 
aller Welt 

iTanta Juha und 

der KvniliChrWöeft 
Aus dem Homin vtrtl 
Mario V jrg« Uou 
IG,® NtchrichtH. Wetter 
IG.« Kura twndntt 

uw® Auf dort Flügeln 
bunter Noten 

Villip« Hgijfd*** [Tolifjlch 
heb' dir lange Ktitpäogt.. 
(PüJki^ MirWn 6 John 
jUrigriiff|, Otesmil hjf irtHner 
J Dänischer); Shdb- and 
Sbon*i (Shfhte); ütt tür 
Gefühle (Hansen): Una rode 
tpftoücjAlüte): Fux *5*e 
IHallar); Colin Malad 
|Wv.lle).D* litte 
Hirtd fj Hkj^fA lauch 
pvidrsO iVriUöh): Htff, 
mein Herr |Scfki!e-Gerlech| 
Amour de pfu (BHtelivisn| 

17JM OD Stimm* dir DDR 

aktuell 

17.00 Nachr.. HeisowFtter 

17.» WU4rt 

11.» Niete. Wettir 

Kfimrmhnlwr drf TtkitS 

1B.»Mudik 


19.® Nachrichten. Wetter 
Sport «feftn* honen 

w.io® Tip-Disko 

MusikteMrion 
GqJinde Hpidichrnktt; 
und Ursula Kyflftto 
AftdorDdAolfhek 
Thorma Fmü 
2100 HhMMha Witt« 
21 .{E Krimi im Funk 

nQar Siritk Ui dtffl 

Swll vII rWnj MI Willi 

du hinpon wiytt 

Vhi Gunter Springer 


2 1. » m Vorhang auf! 

OporeMnrnoiödier. w Kl 
Millöcker und C*i ZeHer 

22. MStwrrmflterDDH 

aktuell 

II teil richten 
SpartPitormiteften 
Iflfifihl«. Kpnimörtiate 

Ö0D-3.WHP 

Wünsch dir doch 
mal Tanzmusik 
ZIER DtoNibwiiitef«te 


Berliner Rundfunl 


SMS»® 

Bis früh 
halb funfe... 

Die große Nechtmusit 
Furfreuhdo Sir Knutk 
RudoH Mjuerebwpw zum 
V». Geöurtitegim Jf. 1.® 

Efwiheuftgin m der berühm¬ 
ten Drttdfwr Kmjjkantof 
mit KumerlBusschiiidH, 
AuFnalhnldn und Gäprkta 
dokiifiwifcaf 

Moderthun: WöHpmg Hill« 
CLR. 3.» 

Hiech richten, Witt« 

340 Mutikiliichi 
5 treic hefwi herten 
4.»>NidtrichHA. Weiter 
I^Tirumuiik 
rwtichPri Hucllt und Ttp 
AJDNKhrichtH, Wetter 

4.3M.®® 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

Heute iiwi DftttpF Nilllifih 
•Wvsiikalische Gestaltung 
Rudi Hetang 
D*BMChon:S.W, 6Ä 
i.® m, 7.« r 7 J0 

BdcnngniBfi nefiar 
4 » Fern kn Fmdig 
4 ® Summt um im 

Kmtertedtr ium Zrihöfwl 
und MftimgW 

Der KteiwRundiurik-Kindeff^ 
chpr Lfiipag smgl mit ftudl 
WaiOt Ffockm umtfi 
(Scteii], D« Sdirwemanri 
*J| da Streit (pionkowiky] 

L10 ® Wf awnJteiMi 

mit Musik 

Diriertcten. 

HJf nscnndnior, urirar 

mo® Die Klassik- 
Truhe 

AuuTflnrvhgijwri fWagiwr|; 
a) Ouvertüra b) Fraudig be 
Qiuten wr C« ed C Halt. 

1. Sun 1 » dem Quartett 
c -Molop SJfurKlmr, 
Flöte. KJariiwtlt.Ftgotl 
und Hom [Spotv], Baltett 
musA mje da Ooer iD« 
VKtetmt [Spondito], Ohsra 
Hr. 1 (Villa-LDtmti, Sthw« 
®h (Reger): All! der Heimet 
ISmatanal Duteitjre 
zur Oper lOonni Dwiea 
rRtlnfCflk] 

KJ,® NsthridrtMi mit nn-- 

iLHireciwm wsrwnwripTi 

n.49-11« ® 
Treffpunkt 
AlaKandsrplaitz 

Des Mittigsm&puin 
dH BERLINER RUND+UNKö 
Heute nvfl 

ClUrtPtl« Metrie 
12.» Wettert elepricrtm 
Kommsntir um Mitlag 
llffi <TD Munt nach THch 
U. t.mri Blasmusik amt 
JirCSSfl 


Üliwiicrien: 

12J01taclwh1wi’Wefle 
IlWPuiHchiegdwZptt 

Uli Nachrichten yitf 
Pt aase schau 

14D0 QD Kitssik nKh I#« 

In DIBT-Mulrttuitiufch i 
ötm Sow|fllischen Ruh#u 

KDmpfl4*0»fnwi P«Bf 

TfchaloiKki, Serge] Rieh 
manttow yftfl frfäwfr ÖT 
Owuwsdier.: 

li® NtdiricliAAa W«ttn 

»»®WIR- 
von drei bis vier 

UhriiMi ur. fnri-in 

mamentn ein rre*uy 

■IkRuctwiNiMi 

Nw4i derglOKllhimigfr. 
Errihkjngiron 
Rübert LuurE S»üOn»n 
(EnsJlhd) 

- Emiwidirig- 
Funkbetrbcriung 
ti«d HompvEki 
Dramaturg* RjaorSdr« 
Rag* ManFred Täubdrt 

ii.oi ® Musik im Of 

DlmSChtfi 

14.® Napthridttsn. Wifri 
tJ.»N»dirichtW. Wtttei 
17® BERLINER HUHDFUN 
Sport 

17.46 SD Ei« VtorteHtmdfl 
B*md Dewtl 
14.«-».® :¥■ 

Berliner Luft 

Og* Uwtdmagur 

Jarowiti 

y_i g,,;, uuLh.!! 

FVHCV1 irbITLR11. TfKVP 

20.« tn? Dinldüiatngii^ 
dam Grö&en Könwlpu 
SäteWfllwuM* i^p 

Sinfoniekonzert 

Rundlmnfcciiofund Runifl 
Sinl&niaofcnEEtEr Berlin 
Dmgere Hafntfiögner 
SdiHin: 

RjOBemene Lang. Ah 
JphHMtHwn: 

( Sinlofiie Ffr.3f-Dte 
op.« 

2. Rhipwdtt tw »ra 
AttftHren*. Mannerchor I 
{hchiester Fragment am 
CwttaiMflrmrePiro 
WmtefEöp 53 
] G*$*ng d*r Parren (ur 
Chor und ürchttfif ch>. i 
i Nän* lür Chor und 
Orchester op S3 
4 SchiqkBafElwditeCte 
und Dnrtmtef Up 5* 
tataPtWflBflmZl.Q 
bufichtet KJain Ktokutd 
Mt dem Hutäfhben da 
Haupfelidt 

a«®Tenz 
ins Wochenend 

2J.»N*d™hmi,W»«ei 

a»® Bis früh 
halbfünfe... 

RatfrtwvniCftt KOfrnel 

LtHritZl. 1-| 








































27.1. FR 


ugend- 
adio 
)T 64 


mm Morgen rock 

Ifctirrehtan, Wett« 
mH Viertel und Dte 
ütaLSvorSundEvor I 
(RilllvfWfllflfbUfiifl; Wedinit- 
mn, Pnnl Spnnr 
IpdMrtkm Joadbim Dresdner 

m 

h odiumdiskothek 

E Ausgabe (WdMg.) 

IUD 

iounds& Sprachen 

lif Strtcfikureus Hmtijdi 0 
1 flach richten, Wetter 

losHoitiühne 

Dw Artikel« 

CrSp^Ivdf* 

leKEiAmusowlUdSSRl, 

►th dem Theaterstück 

blrUInjiHi: Ehe Wiegand 
ramartuigif Johirvxrt Bm-ger 
igw Inoabcra Mwöchmtki 
w Jtitgtfl M#tel 

um Hai, min Musik! 

!Ut*‘DafiCeflöÖf 

>-1900 <ir direkt 
iiBfon awmsnr 

nrltu. a.: 

Vit machtfl Mute 
ündfeli N«hrichtifi. WifW 
.57 SpottinfwirtefiiMwu 

ui) Duett 
b«tGw(qi) 

1 iT#nw NarvDus Headschei 
&)■ B Seite 
Wt^m+xr} 
iriötl'hrtg String« Ciäed 
ve/' 

Ovt'tiXf 

f»r/ 

KYii Nnvf Kam 
GAIhkI Gil i'Gr«*#^ 

*Dte Dorm Nwl* Neoni 
■5], Qudf«hniflt 

«aoPUs lifcmic» 

-A^hticigSiüy 

sinfii Fein/ 

qu? Santprui. D 1 Rrcfc, 1 ' 

sbarrecndlCidtfe/ 

i£ Luas/ 

jqhePw AMonf««/ 
nfl 

fcl- -i- -I -B-s. - - hmj ■ u , 

riicnrtCfTiw, witur 

co> Mobil- 
rckradio 

: Musik nach Hörerwun 
im. ^uminen^iitflflt um 
tthiai hkrtafkJitar und 
SfifMiCfl I4n Uinch Liflka 

pw. SfflPtehr .WHHf 

h-ii_ l _--j_ _ lyy-j-j*-. 

iHMiH^jiiPiL mnr 

foxfacMifi 



Sinfoniekonzert 

AuwehliüBlitfiJobflJwiflsBfahms ist 
ein Komwi des Rundfunk Sutfam* 
orcheslefs Berlin und Ftunctfunkelw- 
res Berlin gewidmet, das direkt iut 
dwn Schauspielhaus Übertrager 
wild. Vier Gesa ngsiwerku bilden den 
gewichtigen zweiten Teil d«S Küft- 
ialtl Zu B&gmn Erklinge di« 3. Ski- 
tonie au? dem j«hri IBM. antitm- 
den nach dem leerten Chorwerk von 
Brahms, dem iGeUftg des Parzenc 

Ätt Beriinw HundFynk 

Hörer 

machen Musik 

Ztai junge Männer machen mit 
flwmn musikflliKlttn Ge- 
flchmecfc bekannt «Ml m 

Üd> und ihr« Umgebung Tor- 
aten Stand Mt und Tunten Prohn 
lind 22 feow. 21 Jahre eit. Md« 
studieren. der eine in Rostock 
dar andere m Grtrtswald. Itv« 
musikfl liicfien Iteigun-gan sind 
recht unlefjchiedHiCh Interes- 
üeit sieh der eine **mi*gonff 
hur Blun und eltttronics, so 
hört def andere am Meten Rsfk 
und Musik von Genei! J. An 
Song* vnn Uedermieherfi aller ■ 
ding* sind ai» gleichermaßen m- 


Schön von Kopf 
bis Fuß 


□ r. Frank Reddiic. icvEchuugsd iraktor des 6er 
liner Kosmetik-Kornbinatfls. stehi R*da und Ant¬ 
wort in puncto «oimthki, w*d zwar nicht nur 
dar Gastgeberin Renate Körbar, fiondftn auch 
den Hörem, die ihre Fragen relef onijeh (Garfin 
57 741 stellen können Schön um - oder muiin- 
dstt töhörtEr erachEinen, aff es Mutter Natur 
eingerichtet hat - . das möchte wohl jede Frau. 
Auch die Männer legen mahr und mefw Wert 
aut gutes Aussehen Doch in EttläOiüch baden 
wi* Kleopaire oder di« Nag« ! mit Herma f ärfcrtn 
wiediB Daman im allen Agilen, das ist läng st 
passe. Für dw PflagE ™ Kopf bis Fußtlehth 
haute ganz andere Mittel zur Verfögung, Jeder 
kann seinem Geschmack und Geldbeutel ent- 
Sprechend dta Wahl treffen zwischen fflhdrei- 
chen Seifen. Cremes Deodorants Parfüms 
Zahnpaslen. MundwOssam. Shampoos. Du»ch* 
oder Scha iimbadere. 


»Bis früh halb fünf e t 
2J.3S Barliner flundfunk 


Entwarnung 
für Hektiker 

Was begünstigt Heu Kreislauf ■ Er- 
kranku-ngeiT Sind m bamlUidia 
StnefiFaktoren. Mwe gemeinhin anga- 
nomnlfln wird? Ist « die Inlanultl 
von Anforderungen der Umweh 


Oder dar Afbertaautgaben? Oder 
Vhd US H»Cht vielmehr deren Sehe 
hungen lu den Lerstungsvorausset 
zungec. |OdfiS einzelnem, zu seineri 
ind i^duelien Fähigkeiten und Be- 
dürfnissen? UnlOTSuchungen erge¬ 
ben «men Zueommenherig zwischen 
Harz- Kreijteuf Efkrankungen. de- 
prefiSiwowiophobiitfWMl Slorun- 
gfrh und der Gestellung von Arbwfts- 


prozessen Prophyla™ und Rehatkli 
tauen, beispielsweise des Kanin 
terkti, seiften daher stärker als bis¬ 
her gemfliniame Aufgaben von kli- 
niwhen und Arteiispsj^ehoiogen 
Min. - Ein Giaprach mit Dr. Peter 
Richter 

h Studio na 
21» Radio DDR II 



Straßenkreuzung im Spielzimmer 


*fl« Rot bleibe stehen, bet Grün 
kannst du gehen ...t -#ina Kinder- 
Mteile. die wphl alle Kflifpi* uhw- 
f« Landes kennen. |>«h und Sie 
wirklich sicher beim Überqueren der 
Fahrbahn > S md wir Erwaohscm« ih¬ 
nen tatsächlich in jeder Situation 
Bin Vorbild? Immerhin wurden bei - 
soiBlswei5fl 13*7 durch Fußgänger 
5517 VedrehrsunfäBa wurudK, 57 


Pfozenl divOrt durch Kündet in der 
Altersgruppe 6 bis 9 Jahre' - ein gro¬ 
ßes Leid für die Familienangehöh 
gan. Ein Weg. Kinder spielend auf 
die Gefahren des StreiwworkBhre 
vorzubereiten, ist dH Verkehrs - 
erii#hung im Kindergarten DH 
vbunle W#Hb-k war dabei. 

öte stimme der DDR 


Ein 

Dissonanzen- 

Opus? 

Die Berliner ErelauKöhruAg der 
»Mai starsmger von NÜmbirgi von 
RrChfid Wagner >m Jihre 1 S7& löst» 
eine* gewaltigen Theaterskandfl 
und groteske P^esBeettBoksn aus. 
»Ein Dissoftaozen-Opus.. «ine 
grauenvolle Kattenmusik, wie w er¬ 
zielt wird, wenn sämtliche Leier 
mäiHier Berlins in den Retuschen 
Zirkus g» sperrt werden und jeder 
eme andere Walze dreht«. wer da 
male m lesen. Die Wiener Sympho¬ 
niker, des Rundfunk-Sinfonieorche¬ 
ster Seflin, die Siaalskapeiie Dres¬ 
den, dH SieatskapEflB ßeiiin und 
das Rndw-Sinfonieoffdieateff Stutt¬ 
gart lasHn in der hauiigan »Opern 
rnuifk« deutsch werden, daß der 
Komponist durch die Kuttt der Foly 
phonH - der Vietsommigkeit - sei¬ 
ner Mutik einen besonderen Reit 
v«rl rohen ftai. 

I«.M1 Radio DDR U 


»direkt« 

l$M JugettdradioDTSA 

Taute Julia 
und der 

Kunstschreiber 

Dieser vergnüglich -utiterhefttimB 
Romen, vcrgestellt in der Reibt ili- 
teretur aus »Her Weits, bietet vielen 
Lwameine WiederbegEgnung mit 
Meto Varges Llosa Der Autor, Bk 
ner der großm Ve-rtreler lalcineme- 
rikenncher Literatur, verknüpft die 
burleske IHbesgeschtchte de? Jure- 
studenren Mario und seiner wesent 
lieh älteren Tante mit dem tragiko¬ 
mischen Bericht nom Aufstieg und 
Fell eines Börspielautof* Wit die¬ 
sem Staff unternimmt LkMi «men 
geistreichen Ausflug in dH eigm 
Verg*?>S*nhBit und erinnert sich ia- 
nerZeu. da der Wunsch, Bin be 
nuhmter SchiifUteller zu werden 
am vuaffultberer Traum schiBri 

1S.06 Stimm» der DDR 


Regional Programme 


lafl Bazillen an jedem 
« u l Beirk mach höh tan 
lrasenwE, WettergH^öct)« 
geftetufiie semage 

IÜ: 

J.IBüliLlFtrakurzwaikg« 
JOAl»Dfigind- 
rsesprach LOS tirubetfung 
lilpeberennfiistilungen 
iLtniHozia heute 
- InfcrmiKHi« - Servee 


HAUE: 

4Ä-10.» W Msginn am Morgen 
LOEMuSiMws^LSHw 
gruSe IDO Trefl nedi neun Ab 
ULM Ölwtiahfne von teimg 
MAGDEBURG 

l,0M,W Na^as ZH^chen Harz 
und Karel IDO Wunsdikipte. Ab 
1-00 Dterrahma von L mm 

DRESDEN: 

W5-1J.# m [hrsdan sagt 
guten Morgen MB IMU* 


GfÜBe 1C.Ä Klingende Visiten 
karte lUHfiunlgemikl 
UDO MrTtagsmigdiiFi 

KARL MARK-STADT: 

ffö Malierin m Morgen 
M2 Wotlirgespradi 1.15 Mit 
Ü 32 unterweis Rund um den 
Roten Turm 7.M GMckwünicha 
BjnScfWtewellt Abtejffl 
Dbemihine wo Dresden 

WEfMAH/GERA.' , SUHL: 

4.DS-13 00 CD) Mfegazm am Morgen 
I.DSRedkAulettLOS 
Notinlruhe m.tfl Vpfcetgmlich«: 
injrmszto 10.30 Stellridietn 


für GraluHntw tt-M Radio 

ilacane 

SCHWERIN: 

5>. 05—13. DO <E> SctWWhft am 
Morgen IH Grüfie und i%dt- 
wünsche löte DHi und 
das. für jeden wat 11.00 
WbnKlwnute.12.fi HBin» 
Zwischen Elbe und Haff 


NEUBRAtiOlNBURG: 

S.flHllLB CEhGulen Mumer mit 
Musik AfiMute Dürft*. 
Gtückwiirad» und Musik S.D6 
tintefbahremes am Vorrarhag 
Ab Öberna^me mn Schwerin 


ROSTOCK 

5.ES-1HH fDl Uorpcnmagazn 
iUStewftltertHndTt 
ifiSerwre im Uvgsji 
S.fi Mute im Vonrntag 
mftürüfitfi und Gludmünscban 
12.DS Mittag smagäHin 

COTTBUS: 

fl.05-1100 TT WuSrklluöhBr 
Uiwtmmglevdi 7.ID Wir k^Iu 
I ler an twKUI Cöttbus 
sktueil &.30 Scdasehe Stedhing 
10te Midikelieetes Intsrmeiro 
10J1 Oki musikalsch* Forträrt 
11.01 Tvnjtn, singen, imrfilich 


5wi Ute Musikalischer 
Pnpgjarrwnausklang 

FRANKFURT |a|: 

505-10.00 cm Odetweie m 
Morgen 7te dückwinschB 
MO Sdmw CrchntmalDdin 
f.fi Aki«Hes nach neun. Ab 
10.® Übernahme von Fo4w*m 

POTSDAM: 

4,06^1» m> ÜMlMtai 
MfltgenMfiGijtewiinicheJ® 
f ih bifiter Dpe-etienretgen TO® 
Zwischen Rhmludi und Flämin 
11 ® Klingend« Kunrweil 
12® Hayedafid am fflitiag 


FF da bei i'Freund AO*WI/rhiifn* 
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Radio DDR I 


• 00 Melodie der Nacht 

p/on 00MM übet «Ile 
Frflqvttuffii 

Verkehrsservice 

rund um die Uhr 
OüKLUO. J.WMctwicrtlmi 

ttJOSaPZuGiitriiCh 

MitlüAiChl 

2.05 'XL- Rhythmus M£h zwei 
3,06 clp geht'» wwter 

M4RRtfiP-DDRmdEnT4p: 

4»® Magazin 
am Morgen 

tntormatwraf!, 

MuS* und flute Laune 
t.C Morelrteter- 
Ais!o r : EbtrttiTd Fimeti 
Am Mikroten 
Wirret: DennBrltttk 
Stündlich H*^riclilfin 
7.45 CED RADIO DDR gratuliert 

■1 CD lA«_ --‘■ ■■Ib— ■!J 

f.M fiiaW1iwn , nnimiiu 

|.(» NeShrätmai 
D.J?<mHrtikjlischfl 
HgtfMiMiftw 

I.4Q Aua d*m iüt»™nniwia 

Die ScfmeEkcmg.-Ji fr fl dem 
irayflgm^rar 
Eint Sendung mh dem 
kleinen Pfwtnig 
UÜWimIii luAilLin 
I.DS i'D'i Das i-at Mu*k 
fucmiCh 

MM» NsötiriciTfwi 
Ifl.ÖT <Et Dm HAUI0D13F ■ 
ftttgftbtf-Rufd* 

Heule mH tftfrf 

Pädagogischen 

Sprechstunde 

■- 1 I--I_ 

mffcuBm. Knimprfon 

kritumn 

Mödr«N?n Haiöfl Jeütvw 
Tetetcn efa 10.Dfl Ltir: 
Bi-itfiTTB 

11 M W«MrateiMii*TwliAmpM 
12.D0 NedirichteiT 
lLKAlrtdtmZwtgeicMw 
1 MO Zvndnn zwölf und Mtl 
Melodien-rar gwlem 
1100 N*ehfiehrt»n 
nJOTGD taktil» 

Uhlpwiu Hw* 


Vp ksümliche Mnlpdrer 
Mit dm luatigt* Mphsdorterfi, 
der Gmpcw Hackst«*, d*n 
Original Etfufllf Sleiger- 
rödmuiikflitf«, dtemfiund 
K*nk Ji^andftlWK Wemijerode. 
den Musikalisch*« Rwmstmg- 
wsuderem^. ti 
14 <00 riKfwiäiiHi 
UMW 

OHRZEIT 

Vuitbtttini. 

Unie-fhehiüng zum 
□mti stagnier itnruy 

AmM*refpn: 

Reinhard Mirm»*tf 
M jaMdChe Gestaltung - 
HfllwKartÜ 

Oajw.ilt® Nachrichten 

11.00 Mftchnchten 

1t (E CEü Stund# 4#f Melodie 
lt.SS (Ei Dtr Sandmann isl dl 1 
H .05 Hidirretit« 

Kcawnwtar des Tage* 
BendhM Iiri dam 
Eeihgesclwhsfi 
SpomnluriTfiaiiOhCr. 

19J0 m Hin müEte weh m|l 
zwanzig sein 

f in musjkd'ischer Bummel 
durch Jshräihrät 
MitSfcglriedU** 

20 t» NachricMert 

B.iJ5 :a:i Wald&tra&e 
Nummer 7 

»Sa e*ne ParMüf 

Aufd« Wähler 
Dramaturg« Peter Gurt 
Tun: lug#l»ra Kiepert 
Rigie Qeilel Kmrweß 
Es wirken mH: fn Schäfea 
Ute LilbOMh, Roland NSmitui, 
Barbara Dctus. fl jlli GIÖ3S. 
Georgia KuMfflvn. Kurt 
Redete u.a 

m.b® Tan j mit 
bis Mittemacht 

Hm-Gwia Krtöröl utf 
Frank Keywr 
Dazwischen. 

2Z.D0 Nachrichten 
H,03 SportnadwKtilBTi 


Radio DDR II 


MttKfctimri 

Modem Jazz 

C«flTi>|4ornMnz*rt|A 
Itfl Plris |I9»; 

und Tokio JIHa) 

2,HM 00 ca> 

Klassik zur Nacht 

;fi.(IM3 00FniquW«n 

net* RugtgneJprugrarrffrH| 

U M Nachrichten 

uw Kritiker 
am Mikrofon 

ftalittN: Rarer Lieben 
13.40 dB Irrtermediurn 

Stretdbguartrtl Nr 1 
P Dur uo 11 
Es apieti dasSirari 
qua den *r Stadt Prag 
14.10 CQJ HörifPtl fei *ueh 
aßet Hädchwl von mw jam 
Vw Momba LätoSCtl 
Dramaturgie: 
E^WtMthPaiWnm 
Tan: Ir^e&crg lOeptrl 
Rfcüie Christa Kwwtsbi 
E.DÖNwhntlttefi 

DefHindveChör FWnwIli 


üilLutriri ^ autigBEHelinftt 
beim IK. ILiDdrrChoriestiva 
in HaJie - und der Rurrff«*- 
chw Leipzig unter der 
lerturtgVWiGotll-aiid SMr 

is,« (»Musikalische 
Weltliteratur 

Dv mvtigft Sendung rrt 
einer Gnip# bdvndprt«r 
Mtnstftcn WAAdmrt, fuf M 
der U mgang irrt Uuin eine 
gafizwöerTfUidre Rblta m 
ligkphm Libefupieft 
®eSEOff*ive komm eri mit 
Claudia Ducht und 
Claudia SwW ™ Getürich 
Es erklingen u. a Werk* 
ranWölfgaDfl Amadeufi Wöiart. 
Giuseppe Verdi rfrd 
Ludwig vfefl Bmbaven 

17 jo Dialog 

Ein IL ^turmegazin 
Am Ufcrol&n. &Vb¥t KiWW 
ll.Ofl Nectirkbtifi 
aJOiSHiufcAHlif 

V - '-- Jillllttt 
^ DIL IwVrHfll ■ 

Ereignisse 

KutiotfÄtn 

EHirdungen 

Wilfried Bestihom Wätlfft 

r Mwik«bnftefi ran &tna 


14.30 «ED 

Joh*in PtohelW 
Fjntahn Fugen.; 
JoriannSebiun Bach 
TripwtfiatpNf 4g44oU, 
ßfWV52ä 


n 45 ® Neue Musik 
international 

Weitung RSim. 

Der gesamt# Chiflrt Zyklus 
für Kammftrensemble, TeÜ M 


um Der Essay 

J«th-jKOu« Rouihulj: 
aftuhurlfiti&chfi 
tatirifurii [I. Tttlf 

ms® Alte Musik 

Mit Wprltn vcn 
John Cooles, nwmtl TpMei. 
John Üowfend und 
Henry Pu reell 

30.WN«linci!S*n 

» M cm Das inter¬ 
nationale Konzert 

Wiener Festwochen 1368 

(Auizeithhuflg vom 19 5.H 
aut SmCroUn 
WusikMreinssaal'i 
Uieiaro Berti: 
iFwmazionii für ÖrobmlBr 
An»ftti CMÖk 
Konzert für Viokmoelh» und 
Orchatierh •Moll co lW 
Au5fübrvnde: 

Hbiruich Schiff, Wolw«llo 
Conoerl ge boum rtert 
Afnüfrdim. 

Leitung: Riccardo Chailly 


22 .»® Wieder 
eine Maria 

Hörspiel von VdfJtarZoric 
[SFR jwQOSWwwn] 
mBrse&ung 
Barbara AntkowiiA 


Dramaturgie: 

MM* dhiU Schäfer 
Ton Hem Blae he 
Regte: IriflP&org Medechinikj 
Ei wifbtn mR; 

Artie Wpflner. WMfier S#flft 
leben, K-äuS Martam, 
Friti-EfW Fschner. Werter 
CSriid Birgit Edenhirter, 
MavgM HtCMrfl 
Zlffitl&lntefmMfeim 
Anton Wehem: 

FüM Saln für streich 


quanaitöp.S 

Gyö^r 


Kuteg 


frÖM Mikroludieii Pur 
Shwchquartin 


Irtvän Lang 

iFleshfsi fur ViohM tote 

Ant» Wabern 


Sechs Bagltefleii für 
Str#iChfl|v*f1ert np. 9 


Stimme der DDR 


BAß Piaoh richten. Wetter 
SjttdPWuiiKhdrdiidi 
riodi mal Tanzmusik 

(Fort ifitl Uhfl 

Musücredaktw: 

Ursula Kunsilr 

Q&fwisdnen: 

ZOÜftachr.. W«tt*r 
KUIlKfeidtlefi, Wetter 
J.Wt^HuaMTwnttop 

4.CO-7.46 (Hl 

Frühprogramm 

MusikredakliOfi 
Deebngr Lange 
Bis 7.00 haüiiLündi 

k i ■ ■ L -k. l- - Uf.ifi-. 

nlKriiiCnllrri. IreiHT 

E Elk r.— l—l. ,ir ■ ■ - - 

□'.Mi rfWlllSmfll#■!UP* 

7M Berichte mm fem 

i .:.-Lr-i i -■-—-s. 

kj rcnK ih n lbwi 
0,1» Natiwctnefi Wefler 

i.us^lhrt 

Morgenmelodie 

G*ttehung 

CJL»! rUr.rr.i.-iL- 

* o ypnp 

Dizw.S^Hachr,. Werier 
tejfflfladwphfen, Wetter 

IlüCfifn Gapuinsclwft 

mR dem mCÄ: 

Unterwegs - 
Erkundungen 
in der DDR 

•Das J*wo*l* 

flraupfvhjn und neue 
Tradtiitmenriifidijma 
H^rac#n m einer Sendung 
vor Renale- SthftbiiCh 
1140 Ivachrichten, Wetter 

n«® Musikalische 
Matinee 

Mit Werken von 
Franz Schubert 
Qurtflg« lütrOpgr »Die 
Z^ubarharfec, iDM LMin 
baumi »Oit P«lz aua dem 
tiedciT^ys iWeiferraisM: 
Andantmo SOTi'^^aiiCei I m 
dfiri Quintertl Für Klavier, 
Woliiw, VbISl WhlfKiCtllo 
und KorrtubeB A-Dur op. 114 
|Fore1lenQiPTtnrll): 
eOfdchfln am Spinnräda - 
Lied; Nr. 1 D-Dur m «n 


i Sechs MvnePüniusicatia 
Dp. OM, Zwei Lieder: 
lUchen und Warnen*, iflast- 
Iüm üftbfic: Sjfietlmusik 
Nr, 2 linder Musik fum 
SchausfueJi iflftamund«! 

12.00 Nschfidvleri. Wetter 

iJO&fffiTtfalmusik 
tlOO Stimme de^OOfl 

aktuell 

ItectiHclUen. Wetter 
fnlenurtionäle ftttttSCtai 
AuSkMtffirtemBtiqftäl 

1330 cmUHigBfidee Renderrtut 

Mitderfl Subeanuhlkorpf 

ÖM lindsareitträfle 

UJOO Flmhnchrtin. Wrtttr 

11.DS-16 00 !S> 

Musik-Boutique 

Dam. 1500H«chr, Wetter 
11.00 NtchneMetf., Wetter 

IS.« 

Fortune s Geschenk 

Hörspiel von 

Joseph A Nowitnv^SSfl 
Qbprsptzung: UfSul* f nderle 
DramaturgMe 
DiüP Grpllmrtz 
Regie: Helmut HUHBrH 

TPn: Jutll Kwr 
Ei wirken mit: 

Jochen Thomas, Gerd Ehters, 
Geotgii Kullmgnn. Helga 
Für Dieter Wien, HchBCi 
Narioch, Iftflt&org Krabt». 
Gisela Mengen, HenS-JOKhim 
Manisch. Wefflflf Kumpnik, 
M-HdiaelHBninhferg. 
Elvira SchuSLer 
lJJ»f**phivchten 
ReisBmlteri»nctit 
Anschkfend 
J*. wenn die MuSik 
rächt wk' 

Evf*|r#em *r, 
lautenden B*nJ 
11.00 Stimmt dd QDR 

aktuell 

Nwhriehfen, Wö«#f 

K«mwTl»tta tag« 
Strichle und Rqnflägen 

14.30 iiuwtriri eile 
BnrfwtJMnflic&eri 

De ulsche VöAisJ itder 


11(»H«hiidTteit,W«fl#r 
19.KS [ÜNtfliem#Z25 

Mit d«n Großer 
R und 4urrt^ chevtv Uipng. 
LPlüng: Adolf Fritz Guhl 

um® Großer 
Opernabend 

K.ChÖrtfiuS 
ilulieffHwhBn Opern 
II. Feier Dh^rtiy jirgr 
Hi Die Opeffisuite ™ 
■Carneni ran Gtprg«. Biiiet 
IV Aufnahmen rräl 


UuntsetTBl Caballö 
V. Di* Finale 
jijm 1. und 1 AH der Dpt' 
iCon. Gicwifir.il ran 
Wnl'fiing Amadeus MocSrt 
21.30 Heues ram Sport 
22.00 H Eich richten, Wettar 

s.« ® Tanzparty 
international 

Manuskript un^ 
nusikah&che Dtslallung 
Gisela Helm 

i3 5aD.t«rtiwiaÄTYm™ 


Berliner Rundfunk 


Swi23Ä® 

Bis früh 
halb fünfe... 

RjftgebemKht Kwänetik 

G#sl im Slüdio: 

Dr. Frank Raddetz Direktor 
haf For«hunfl und Entwkil^j 
im KEäraeAikKombfiat Beflin 
Gestgabarin: Rtnm Krähet 
OL». I-» 

nnaincnHin. ■'fl™* 

3.30 Musikalische 
Stnichitoiibtiltfl 
4.00 Nadirichl» n. Wrtler 
4.0S TinEmrtih 
iwitcbtn Nidit und T*g 
I.» NachrkfilM, Waltar 
4.36-T»® 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

Heut# mit Astrid Kuhtana? 
Musikalische GfttiÜtftg; 
Jürgen R^he 
D azoischer«. 

5.00,5,30.1-00.1-30.7-W 
■WniKWl^- Ws#li*r 
ISFanuheFmdl.g 
7 nNKhriddm Weiter 
7»OWirgratlAiptn 

mit Musik 

&J0 HP Stimmt mit ufd lin 

Kinderhefer rifn. Juhörar 
und Mflsingen 
Der Kteina Rundfunk ^rde 1 
chdr Lfiptig tetgl mit eiKlr 
X, Ai.dlf WkTt^.drt 
cd da 

I JO Wictorditeft. Werter 

4.35 an Helgas 
Top[p)-Musike 

Am Mikfß-ion 
Helga Hahncniann 

10,37 pMjgranmhinwiiH 
W.39NicAriChrHi mH aua 
f y MichemWflttert»iK*l 

IM au He. he, he, 
Sportart der Spree 

119 Mmutfln nut Musik 
und Sport 
Am Mikrofon: 

Miriin HonirigjhBUMP 
Dazwischen 
1U0 Nachrichten 

12.30 Nachrichten. W«tt*r 

12 je Also, wenn Sie 
mich fragen... 

Prahlern* - Matriungw - 
ÜbeduLateeri 
13.D ‘W Musik nach TmX 
Etipdtdfia Große Rund 
funkofclwElB' Bfldin 
Körnposilicnen ra« 
AugmtComli. Paul bhcke. 
Firvu vdfl Supp#. Eduard May. 
Johinn StrajB, KiriMrikttklf 
und Emil Waldteufel 
UBKilmhlagdwZeit 
Mrt Vechrchtar und 
frtUHClteü 

14.00-15.30 <m 

Wie war & denn 
damit? 


14.D0 Diiwiitn 
Schl#gPi -;iV| 
EtfieS»tduftg>flh 
Bemhard Bchlke 
HJO Diiieland im K&nter 
fenaor DiioaUrid Stompera 
15,00 GmauFgefegt 
Mit Lutz Jahoda 
15 30 NechnerKfen, Wetter 
lSJOtEDMiaikim Ohr 
14 iS ftugrtflftmliÄWiiM 
M,»N#chrichlBP r Wetter 

ns io» Schlager¬ 
magazin iw) 

Grtppl - getastet ■ 
jewertat- gewwrren 
MR Hefeert Köttner 
M jskredaktwr. 

Angelika Hecl.tr 
1?J0«Wwdrtmi. Witter 

ir jo Zehn Minuten 
Geschichte 

17« flJ> PbpulK* hWodiw 
Mit dein Randfunk-Tlhl- 
SlfflkhDrchasler toftn und 
RifprflOPd fck?l*rw fftfl m 
Mutette-Orrfiestef 
Mus*, liegt* HP Luft 
(GtftEl), Madunti*, du 6ift 
S^wner «4t d#r Sonntn- 
scheiA (Ketscherl, Coptea 
ijMoitanzDf: Singin; n the 

ram [IteWftl. In Mauer 

Femt fhugoi, Teirion Jdvi 
j Bsissen#'. ll Palonia 
| f-adier). Tanz auf Slhd- 
papiP 1, (Andcncn); Senate 
(Dpgol.&itaiwcapijWlf 
quirul Ptrtte-Ialede 
(BcrtMfiel, Wufiho, miKhi] 
(Gfewrj; $C3l 3ia(Bwiti en 
Ul Rekcflirö |Föbj*| 

»jo Spektrum 

Das KjtftUff&piTal 

1BJ00 BERUNER RUNDFUN» 
Sfoat 

1930 Nachrichten. Wrttar 
19,40 GP 

Schlagerwelle 

Berlin 

Ene GruB- und Wunschse 

ruch Ihren Zu schmier 

AmMkrttOft 

Fiter Mullei Brandt * 

Dazwischen: 

21J0 NKhnehten Wette 
21 JE SportiteChridiften 

zzwiroJazz 
am Samstag 

22.00 Dm«nd-AuMii 
Myrtn'i Hot Ufl |Schw*d 

23.00 Sind Tm*: 
Courn. Bisio ÖrdiHDer 
SrJislin: Diene Schwur 
fledafeüM He ne Schntedt 
23 » Nathfiditofi, Wetter 

nsooBis früh 
halb fünfe ... 

St»E NKH! 

(WftiÄIJ 
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28.1. SA 


Jugend- 
radio 
DT 64 


i.«cm Morgenrock 

hd . - m. ■ . fc. - kld-M - ■ 

rVKiincniBfi, vtffrner 

jMftfVitmlritf 

Dmviertel. 

Iw^üfKliwr 7 

SflonintumaliiMtn. 

Wftdinit-SflF™., 

RröS Sprint 

UnjUnhn-- 

lr^ttfP*C4wrtl 

«KtrOWiflS-Party 

Eff* Sandirtg KXl 
Marlin Schuten 

.fflNfMmWiflBr 

cme Hit-Globus 

InftofnftmM 
Hrl Umschau 

tefrfr: ft**# Anja Koch 

und Rrtand Urt#nski 
Mofriböri: Urb Bwlnni 

qmmoid direkt 

Wc* 1*1*1777 

Hfu-e mitWKhenvtd 

turtf» Bezirk B 

Srf mpiii und Sy* 

HWdii Inmij 

M^Mubkudi 

Hörpwuchw 

EiüSndünynn 

JwflanKffllf 

QtMfil&IICwvviMU 
litt lende« IM h>Ho«r 
Eite Sendung von 

Wiübt 

lUZS muiiMmUßm 

»to Duett 

I. Km Wildt [QB| 

.PiQqsei I19G0]. SS* 1 c 

rwfoy- 

'lwe r Trust A Strang* { 
f«jl 0 tTh« 

y*me’\\umt 

~IIri efl n ^(puljl 



steift im Rüg/ 

VenpdumidMdl triV 

dlua warten 

11 ALfcji-k—_ 

11 flTlKf 

3 to Oldiss- Party 

ftiafliiilmu, ffifllw 

SCI 

’a Rock-tikum 

UM Bindung vm 
ÄfSghfimii 
p'■M cnnC'nrpn. fiffnw 



Verliebte Einblicke 

Wb ehe Ui^roßmütternoeh durch Auszupr-sn vpn Blü 
lenbljher a - «T Mit miqh, er hebt mich Flieht... - fu er¬ 
fahr en suehEin, dis ermittelt manch# Um* ahn haute 
p* Computer Doch oh Amors Pfeil# nun über die Bly- 
mwwfie« Oöm durch Mt kröpfPl*S«rfrn flrtgön: Des 
schmi» E tat im Let»n der Menschen war und btotbi die 
Hochreit üneervWgi zwischen RudoHladt und Sctiwan#- 
beck bei Berlin geh* «um im Brauchtum und m» 
Tradition#*, um KS-liele Aussteuer und verliebte im 
Nicki, wenn sich jwei m untrem Lind dei Jawort ge¬ 
ben. Des $uikstieche Jahrbuch der DDR gibt des Durch 
SchniltHÜter der Breul bei der «rst*n Eheschließung mit 
22, 6ta des Bräutigams mit 24 Jahre* Ml. Jttulich w»r- 
fr etwa 130 MG Psara vermählt Väter St*« gewahrt 
jungen Leuten zur Gründung eines genuwiumefl Eh#- 
ynd Fanuiienslendes einen großzügigen Kredit Di* heu¬ 
tige Wisjenttreg*: Bit zu weicher Höhe keim ein tötetet 
Ehekredit in Anspruch genommen werden? 

Aus den Zuschriften mft der richtigen Antwort werden 
Preise in Höhe von 500,300 und 2130 Merk ermittelt Dia 
Karten bitte adressieren m Stimme der DDR, Kenn¬ 
wert: Da* Jawort, Berlin, 11« 

»UnteMg« - Erkundungen bl der DDR« 
io.« Stimm* der Dem 


Das internationale 
Konzert 

Des Konzert für Vkdoneello und Orchester h-Moll Op. 104 
von Anlortin Dvorak (1041-IW) gehört zu den befcebte- 
flen Stücken in Komemäten. Und das, obwohl der Kom¬ 
ponist da i Violoncello nicht sonderlich mochte. « nach 
seiner Meinung »bin kreischt und unten brummte Daß 
d« Wert trotzdem überzeugt, hingt sicherlich d*m^ zu¬ 
sammen, dag Dvwtik in Hirn i*m*m Heimweh innigen 
Ausdruck gab: *r komponierte das Ceilokoniert 1594/95 
in Amerika. Interner sinfonischen Banzepöun - aigperit- 
(ich ist es eine Sinfonie mit obligatem Cello - unterschei¬ 
de! ti*h das h Moi Konzert grundützlieli von dem er¬ 
sten CMökonzeft in A Dur aus dem Jahre i«5 

» M RedwDDR IL 


Regional programme 


HG: 

-13,00© Am Samsteg fingt 
kmntag an - MusA. Ifvfdr- 
VH- und UnterhahiüMi 
ktUVUQfMaT 
•rgnprichJJl Sport 
nti L9 Grubeodunfl 
BfachenHdwfli le 
LE: 

flMOfl&HuaA-kilw 

mae-LkltertidltWtgMI 


HÖierpufa Ab I0J00 ObsmahiiH- 

wnlMprag 

MAGDEBURG: 

M&4JD0 teuft ZmEhen Han 
wid Heni mil Sportvcrschju Ab 
Ul Übernahm wn Upzig 
DRESDEN 

Uh 43J0I GD Drraden sagt 

autwi Morgen 7Sport 

UOSärltriWKhwde 


tlJPBlwwA UJI 

MiriAtiHdie Gr«4e 

KAHL-liAUX STADT: 

S^K.W^DaiWeeMww 

Ä arinTJOÖucbwradie 
DirScortölsnde AblM 
Übornähme vert Dresden 

WtllUA/GERA^JHL: 
ME-llQO® Magazin am Mor»ft 
küEfUMÜtetttJS 
Ndenmiit 1111 VolkstürrJidh« 

I ltorTnezzD 10J0 SteMicteki 
für Grüeiamtn 1t M Radio 
4 la ak 


F. Hwdw. Rfd(Xliikimn *i$ wQm Funignitai,'Beiirtifcuitiurt*bKifln- Gen; Imtiwwq H Büfljwr; 
ihchinu: DDA-B 
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Obefraeebungsn gi ht« b* lOHflZEU« 
ill drfisem Jihf. ste m mhorar wissen^ 
d*B #i wie Reihe leetw Rubriken gibt 
beispielsweise di* Ohrwürmef, das Schla- 
gtvrStfel unddaifwucilcalrtclte Krauzwort 
ratiel. biidEHTi es auch Iwuts 100,75, 50 
04m 25 Markig gewinn**gibt. Das Kreut- 
w*rtr«s*todftme soll die Krtobeloi. um Ha 
man und mutihaKichi Begriff# »rtMc#i|em H 
ober os geht euch, wenn die lösungswörter 
einfach untereinandtf geschrieben wenden, 
Pbstkait* kn Hadia DDR l r Kinnworr 
ÖHHZEfT, Swfia 11« 

II OS Radio DDR I 


Meckern, schimpfen, 
kritisieren 

* Wie oh heb' ich dir schon getagt, du 
sollst ■ Ehern erwarten wn rhnwi Kindern, 
daB sie bestimmte Hcmnen «iriiuittn und For 
deruogen erfüllen Wai aber, wann ei« d>frS*n 
Erwartungen nicht gerecht werden? Wie f%% 
gieren Kinder auf krititete Hin weise?' Oder 
gehl es vwlfeteht auch ohw Tadel 7 Pädago 
grn. PSfCbölofl«'. Kindtf U«l Eh#m fcommtn 
m der pädagogischen Sprechil^de zu Wort. 
Talefoniscte Frigen oder Anregungen v*n 
Hörern sind «rwunscht \ Berlin 57 78) 


>Cte RADIO-DDR RMgtUr Rundwi 
10.f7 Fteefio DDR I 



Das Mädchen 
von morgen 


Sven traut den Auge* mehl: ain vollendet 
schön« Mädchen lendet auf t#in*m Fenster 
breit Sh behauptet, von Moorgen« tu um, 
und pteudert einiges über di« Zukunft mit 
Sven gefII1 1 ÖAs vollsynthetische ßt^HrpH 
und seine Xukunh immer wemgtf. Aber denn 
lassen sich gemeinsam mit dem ZüAojnfaM* 
lainund der beherzten Meiam ganz unglaubli¬ 
che Dinge bewegen - kurz, es geh« utoprech 
£u in dnwm Hörspiel von Monika HtBCh. 

für euch« 

141B ftedteDDRh 


Das waren Schlager 



Was war dB für ein# Zeit Ohne Fernsehen 
und Tiefkühltruhe, was für #ihe Musik har je¬ 
der Elektronik? Als mpn di« MÜchfHKh m dw 
Kanne hafte und bein Verzehr einer BouJene 
sein* Fl#Helimiffc*n zählte? Eham und Grofi- 
efl*rn ennn*m üdi sch m unzelnd, Kinder und 
fnk*l höitn da™ mit venvundettem Kogf- 
schiftteln, wenn geschildert wird, wie m#n 
Anfang der fünfziger Jahra «phwofeni ging. 
Fei ng*m acht - mim Tefi*liid h ar mn wei¬ 
ßem Hemd, Anzug, Schlips und Kragen 
stürzten sich dü# AttVOfdervn zu 8oogie-W»- 
gie-, Swing- und Tangfrhyfhmen ins Tanger 
gnügen Mil Schlagern, vo« Anno dazumal 
läßt Alfred Knop das Jahr 1952 Revue Pie¬ 
ren 

HM Berlbw Rundfunk 


Großer Opernabend 

Möfitsenat CabaJM (Spanien) und Peter 
Dvorsky (Cs 5R) gehören zwei unt*nchiedk- 
Cten Sängerg*nefj1iOn*n an. Ftmf Jahre« 
Wlf Peter Dvorsky, alt di# Spanische Soprani¬ 
stin 196ti in Basel mit der MinU in iLa Bo 
hbm*E ihr Debüt geb. SeiEh*T hatsieeiw 
Steilen beruflichen Aufstieg erlebt und sich 
auch um d» Förderung junger Talent* 
dient gemacht, deren pfommamestes Josö 
Cernefsa war. - Bor 37jihr>g«, aus BratisJ^ 
9 temm*nd# Pater Dvonty gehört derzeii zu 
den gefragten Tamwen an den großen Opem- 
hauEern der Wett. 

1tJß Stimme der DDR 


SCHWERIN: 

tJMUO TD Schwem im 
Murgwi 4M Grill« Ute 
GlöcteüiHeh* 4» Sport 
regakuiHLte tume 
Mkutefl m WiölfflTflnde 11« 
WuiHchrrwiiiklMS Häute 
zwischen Db# und HaH 

HEUfiRANOB«JRSr 
MS -8 JO <03 Unterhaltsan-e^ 
MPKtnfi Müritz mh 4 Hilf fl.H 
Giüta.ßlücftminadK und Miaik Ab 
3 J® jöwnlhme von Schwerin 
NÖSTOCK: 

tbS-Uh O Gtsdnwngt ms. 
Wochenend# (.TJSeewetter 


bertchl tDbServce im 
WwhewdtlllfiMustani 
VOteHftag mit &Üäw und Qwk- 
AvfiHten 12.05 Rhfythmui 
nach 12 
COTTBUS: 

SunttagmorgenlJlUKW 

Cottbus ~ Sport J. 0 Q/UI 6 
Cottbus ikludl Ul 
Sortüscte Sfteung 11.» 
MusAJbtttei IrttBmiKjg »J 2 
HhythimH ist Tiunipl HOQO 
MusiMiHdtes tuitidofkop 
IlfiMusibiksdter 
hrEgranmausklarg 


RAIfKFUIfTIO.): 

&.D&-ie.ÜB im GöerwEtenrretl 
am Sfmsragniorigwi 7.» Katender- 
•Hm und Vbmteitungstips 
MSwexpivaL« 

Tips und fmpf*hk™n hk 
fr Tag 4» tagten Oder 
und Spree Al? 194 » 

Übernahm# wm Pkesdam 
PÜT$aAli: 

US-UJOfEDHMßond 
am Wochenende?« Gehen Se 
mit.. IN GbdwünKhe 
5.ID Mujafliki 19-06 
F^tsdaner SocrtmoseA 11.» 
Gzbttebefgw FWniHAzfn 
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Radio DDR I 


Mt Melodie (kr Nacht 

{Von DlOIM. 00 über *b 
FitautiUMf 

Verkehrssemce 

rundum dw Uk 

««VAdlöONHhlKhtM 

0.BtfE Seeleute -tiniB- 
uftiW^ mO mn^a 
2 IS ffl> Rh^tknuc nUth zw* 
100 gdtfa weher 

4.00 (D> Auliteto mit Mv$ik 


4.01,5.DO, 6 00,3.00 Nicht- 
S §6 Wink» übern BirtenzBui 

Zimmerp*laniiBnpflBgB 

ifllJftntiir 

Tfl 6 Spürt «nSöwitafl 
JJO M eny a J a to der 
EW'gtoschijfl Kirche 

PfifTtr Dr. tträtitn 
Bunnwä, toflfl 

£.30 cO i RADIO 1 DER gretulwt 
ÜOCucftichUn Wt dün Hm 
»Lärdtaiufla 
Von GibhtN Kmog 


9.06 Gtotrtan iffi Swtnteo 

9 .i» od Das müßte doch 
zu machen sein 

219. Folge imKtoi- 
kyttiMKaui ii Taff au 
Mit MMnfditfMfl feit «Inn 
VlftPlKhgJMkimbmil Stemm¬ 
beindi und dem Vtfl Und 
nasßftoftiMuTötgui 
SoHleri 

Grab-irr ttmuKy; NortrefT Girl, 
Pantl&it; Gib MunMflgß 
Ktihm». Im Maria Federcwrti 
HüiMulitdwGttMltuAg 
OMHfStfMpi 
Redaktion und Mödtfim: 
H*l* Mnerjky 
11.00 Nachrichten 
lUOGODMuAKigtrt ihr Luft 
1200 Nachrichten 
12.06 tffi Zur MittigMturcde 
VoiatpriMlIuWwpi 
Mil NfiLvoralBlhjngen hi* drt 
Sfrtzenpjr&jJ* im 12 Febauar 
11 (»N*ckick)m 

msDiafladio- 

Sprecbsturde 


Mit Inge U«uler 

Wir «rtwdrttfi auf 1k* fnvß 

SchrttofiSi*An: 

RAMÖDÖfi.Berlin, II60 
KtTfitwon RB*q $predtfluf 1 di 
13 JO m Van ItoNdit M MM wto 
WOONattochtoi 

hjoshd Musik-Expreß 

Art Mikrplctfi Karaten Klaue- 
IS J(H Natoichttn 

151 » ^Klingende 
Sanntagsgrüße- 

UQ0fTTlDBfll VffftfgOL l¥!niff 

jtd A«emane VppaN- 
17.00 Nadröht-an 
17Ä3D 

Spklgwd»t»n und Mm* 
19.00 Nachrichten 
11.06 RedKsatisfcwtH toi 
Mpnoon 

ItJOdD'NvnfMgftM.wn 
gut'aüadeäiziiiiftgM 
UrB GD O« Swdmim nt dal 
11.HO Nachrichten 
Btnehte m dam 
Zeitgeschehen 


GvHwruakm 


is» m-Aus populären 
Partituren 


S*ndunfld»Faitun- 
AblBilLiig, ’räfl fethltti Christ 
Dram-iturg* 

Andrea* 

Ton: ItotortJW Rhchell 
Regie: Hanmfort 5öh» 

£j tttiHMt 

KtelimtofltUMch 
AnschOu. CM Heim 
CtoptoL Ran* Mayfir lud*. 
Petra Hm, ürni 
Owimeftfiifn 
17.K) Nachrichten 

irts (m Konzertsaal 
im Funk 

Wien» Festwochen 1989 
Am tonn Greton 
MuffcWBBUIMl 

UaderWiHugaWflff 
und Richard Strlwü 
Au^iührendtt 

Ck 4 ta Ludwig, MazzBWfwiin 

Chartas SpftiCAr, Ktttftr 
IS J0 Ü3J Taitüiztit 
...die wählt Art, 

Qav»r« toten..- 
Mit Hi»-K*ikieh Raab 
19-00 Naehrichtan 
11.07 Gsdinfeer am Swing 

t 9 .tr od Im Zweiten 


präsentiert 


Pmf.&r. TteudtEtort, 

Mai i winiuM laflh n, Berka 

Mm* auafuirf Jahrhunderten 


U. HTHomil M öntMfp 
Ludwig W Bwrthwwi, 
Robert Schumann. 
Sdldtort, Jcrh^nes-Bnrirm 
und Mich*! Jackson 

zkc Literarische 
Stunde 

GimIb Ehw: 


EpiSkl^ W? Piwm neue*.. 


Roman 
Gitria Elan« (Jafirgfog 
S9?n tePun Muncfign. 
ln ihrem jüngsten Rrnien. 
Jessen Artbvrg w 3 haesiallt 
«rd r fHrgertd»Ati«rirt 
«iederuni wit iri >roni Rebül 
i&rt R«W«rfl» die 
SMrebtfiwGrflHk^ 
um Kaldtoitttindrü^it urri 
Vp^nflwtoflsöäwrtlltilvrig 
hünittoUCti prqnifit zu hu*n. 
23.0flN*dwitlilw 

aJC GD Alte Musik 

MrtWfdienYTjn 

Ignaz Franz Bib*r. 

Giortiwi Legrenzi und 
Giuseppe Tcrdfc 

23 .» ui) Neue Musik 

K,imnwfmusik 

des kubekictoft üompöMftei* 
Car+wE. MalMim 
Komnvter HanniBode 


IW BeMwien, änecdlilü 
Rmsini RübiftSctomtrm. 
ftuttpfw- Verdi. B#d rieh 
Smetane, Rioiiafd Wigw 
und Fririt ÜHt 
JUDO Nachricht« 

a.» ® Folklore 
international 


am Athtapien. Indien. 
McjikO und am der 'USA 
MuiätsjffHaM. 
Mannmelwhe 


aUWSpwtii*^ richten 
&J 9 ffl>D*»HiMidhift 
IpuBPctotw Beriin 
B.OO Nidiricirtwi 


Radio DDR II 


•Dt NKtnchKn 
1.05-1» -2: 

Klassik zur Nacht 

(E ®-1 JM FraquaUMI 
whe HBaiwiOfKogwwTnl 

UBKuh-jnuchncMSH 

ua Lebendige 
Geschichte 

DitGiundung ihr l>NO 

Holfruing *td dMfhrften 


Aiilcr: Nd. fr E^i Sm4jbt 
iJJOtmOvftoiuik 
Jin Pi&ienszocn Strttonck: 
PiRK nokl r.BWtbjr; 

FwUsh Nr 4 ifl D; 

Toccm Nr. IT in Aj 
Haaecord-Farrtasiej 
ichö-FlfUltit Nr. 1 1 in A - 
Ikstwlmfanftati fcf 
Matzto-Ong«ldvGri}l«Qf 
Jewblkfrk inDen Hueg 

m.» Stunde 
der Weltliteratur 

ChfietNl LaWua. 
■ScwMrtdwHmmd f#dit« 
tpftHtoilvtd«rnantBn 
Buth d« grwdwchen Autvi 


. und- mi Geqiradl nkl dte 
NüH Efedencw. 
Riqmu&ini Vertag Kö»i 
Seinen Riyn*n «hrieb d« 
Auto als Gw^e. dw m 
dar ERD Mit und Fufi Zu 
jiraenrtrtucM Ef mihit 
dit ürndidm iieiti ttotoi 
mit Iranie, doch ist *4 
auch g api i qt von der Tragik 
ttftinwmkHl 
Dia Remeiifti’VfriBgerin 
Nbi EiiernMir sieht m dftf 
EdUKKiflitOnancflrj 
bewHSHi, rlaE die Genr«be- 
ttkfttongfln d*s KakSen ■ 
hatte nur zu einem t*r- d*nri 
Ouijklir 9» grucksctwi 
ütenrturtnKprtChiri. 

11.00 Nachricht eri 

is« ed Variationen 
mit Thema 

Ein Similjwg durch 
LendiMatiarijnd 
Stfepwhefl Musik 

|J . tlfP.Wnijrji Uilimr 

PHII ngfi^Bng rmiBT 

hoc cm Kilometer 
neun-echt, 
eine Erinnerung 


Stimme der DDR 


O.roNrttridtfmWeii» 
mwTitimü 
i®Nicfindt 1 *ft WftLw 
106 lTl' Vom Rand Fiira Bend 
3 H au Rönwi a» N»dn 


MHÖ 0 ® 

Musik 
am Morgen 

&**™nfng«tef 1 m 
Ountnui Hnhiafn 

Dam 60Qu SW 

*1 _I_L._ ■ - 

n icnncrien, feen)» 
rjjj fMcnncmen. vrptwr 

tj» cd Johann 
Sebastian Bach 

SwultG'Ow.mvni- 

MiChHl Sch#ih«l ander 
Sc, Ai'QrjalJ« Neuer 
GmvM#iavwUwi; 

Kdnzart tür zwei VipHow 
und OfthtUtf d-Mdll. 

SWV1043- 
Jmad Suk und Mir«ln 
Kösirj. Violne 
StA-Kammftforchifkr, 

Lotung JowfVtoh. 

■Ur FriM und Fnudieh 
dflhim 

Kantate, SW 125- 
flä44Wi«Ung. Ml 
Christ »an Vogtl Tsrcf 

Gothjn Stier. SiE 
Tbnriarienhk lApfig 
Mitgliedar m G*wandhaui- 
iy ehester* Leipzig 
LMwg; TtomBSkanlw 
Hans-Jokhim Rare* 

I . 06 NtehricHw, WetlM 

lobtmln Familie 

U> Aktuell t wn Spwt 
1.00 Nichridi,Den, Wetter 
9.05-11. DQ clü 

Hallo, Sonntag! 

D«w:10.»Nidir.,Wrtt*f 

II. 00 Nadhridhttn. WgttM 

11 r 06V«ri trtiptohifi Armiiihaiit 
V SchitritIHWil» 

Südckflft - 

die Intel Hiiriid 
Ein* Swdteig wmi Lutz RoN* 
12m Vledlridritft. Wtttkf 

12 jQ6 Gtüdictfi zw Zatt 


1215 ® Mrt Mutik 
dttdi d it Weh 
UÜO Stimme d» OCR 

aktuell 

lUctlricksn. W?tt)« 

Kurz twridltM 
11« OB Stuft 11: 

Spaßern Spaß 

Ljehariicbe SacNrt *uS 
Faf 4 gl*«ri. 5 chybfidh«ii 
Md Kult 

(Wühlg wmJ5-1-1«S[ 

1 & 00 Ntthrüehtan, Walter 

15 (S Mörapid für auch 

Igloo im 
Prenzlauer Berg 

Vön RtciPto tothka 
Dfarralurgit Süvü Schulz 
flsgit: KirNine Uefwi 
fori DerirauJe Passtto 
UuU Jan SÄ 
Etwakan rrirt: 

Uvknund 
Cqmefa Lippait 
■|ab ll Jahitfii 
1109 lUchrichrtir.. Wett» 
lUfitmltoMAd 
TekU Twzmi»A 
AutgPiirählt wn 
Bripfttt Rtoncr.EiTifTicrTiiBFMi 

17.00 NadhrkhMfi 


t?.K Der Kulturspiegel 

AmUifcidfm: 
Kbuc-hürWoV 
IHM Stimnmd»ODft 

aktuell 

Narivitfn«. WKttf 

BariCfH*ünd Resportsgen. 

19-30 fffi Atawei kishg 

Blasmusik 

19.00 Nechrichtan, Wett» 

Spxi im Wöchcnwdfl 
GtvÄMuahlvn 

19M m 

Ich lade gern 
mir Gäste ein 

«Wiir.WtgnirfjhrC 
1 W 1 Miawd« eu M&ledie 
MutrtJUSwahhKiifstLetiöujc 
21.19 iKedlricMtn.Wvmr 

G»*ififtiBhlen 


I HJ 

Jit Sinn« 

2 ärfldieWdiS«h bk 
Tirttifl und Tiiidtnen 
a 00 NKhric*rt«i.Wenw 

Z 2 .» cd Für Sie 
susgewahlt 

LTtü 

Rudert MaL«rüjenger 
zum ICO. Odutog 
Manysii<ptund GasLalüjng: 
Hiev Böhm 
II. TWi 

ddhifinee Bfihn»; 


Üüntetl op. 34 MAnll 
lür Kkrarmmd 
ShftChqwltR 


Haflefi Quarten 
Olea Mgisdkjefg. KJavtor 
tlfilDieMrtkifidhYiW« 


die Schiffikt 

Kutten- und OftSMbiadTe™ 

Tigl-: WLWl?7kHzf 


TBgl.:UU. 1 l. 60 {wl«rtofr 

ugl, tm 21 » (LW137 W 


Berliner Rundfun 


Mia» cm 
Bis früh 
halb füdfe... 

0«R*dio-5|M&-eKht 
Modtnlttfl: RernM Cw 
0 .».!.» 

Nachrichten. Wett» 

Uli 


4-.D0 Nechridrlwi. Witt» 
1.00 TkrWiisik 
zwifchen Nicht und Tag 
4.JÜ iiKWf 

4.05 m Mit Mutikmdtn 
Swntag 

- Be$Chwi'iß 1 j 6 r Äu J takLmit 
MusicaJffiMrttfl 

- Nkito WI Piid üncke 

- RfiythmuB am Morgtri 

- DM ftoHmato tpton iid 
DiZMlchen: 

sm. 5 J0.100.9.30 


7« ®7-W: 
Sonntegmorgen 
in Spree-Athen 

Dm Sendung d«t BERUHER 
RUMDfU NKS für Ffihaufsntrtf 
DanHstZwn: 

4 M *1 4. »* . Lj - i UiP..Li _ 

j jh iHKnncnwn. ubstlOi 

* Vj kU -u .X- J -Li 

BLJU WmVWVfhQm 


Im Fieiperii beleuadrt 
Nöfipiel to euch 
*B» K*ri mit tom 
MwCWa 

Vön haimul Gi-ök 


Dcam^iurgie 0ne4 Ptntaz 
Regie: Rtuftigaf 2»g4 
Ton ijinjij Kuictirmn 

19 JO Ptadirichtw, Wett» 

laJSAMftrundftuNne 

kiititon und InifwfTMiwwn ä 
B erkhte ata dem KulMdton 
AmMttokn: 

Iditgit Vws und Dietar Kranz 
11.00 Di* Ksnzurtkritik 
VonWius Kieimchmidt 
AikKhbfltood: 

od Das 

Sonntagskonzert 

< 3 m BERLINER RUNDFUNKS 
1 . DrttdlW KffluKtof. 
LHnng. Rudcrff IHfluarabeiy» 
(cum 100 Gebunsttfl] 
KomgjmÄwmwt mn Peueri, 


SchiAwt, rti Lisw. Schütz, 
Werner, Mentelisohn 
BartkrldyiJ I 
1 Rund<urik-S*nfD™*- 
efcheslei Berth, 

LHitJpg: Kurt Sand»kig 

llMAnh UmU 
JIHSpn nijfQBi 

ila chissei. lirTlflrtrt Nr. JO 

D-Duf 

0. RundlLnk-Seniwi»#- 
erctotm Öerim. 

Larhrng: Hartmirt Havrchen 
£ iegttod Stoekigt. Unw 
Carl Maria von Webe? 
PttbftMtferilLpnfclijr 


Kißtor und Orttod» 0«-72 

4 t^nMrtfl*bOiriWCtoft 
AmttlPdini, 

Udung: Bemud Hülink 
Richard Stil UH 
Ti fuler^spiegels lushg« 

Slreiche op 24 

1 iOON«todrtHi r W*tt« 
1236 BetrtcHwf im Sonrttoi 
124 0 < KfimpeikMtlrt Kflon 
Em 0W4 Almaruefi 
lOJJHKhmdüwi.WiHto 


is« Schauplatz 

ErfcunduhgW tur ZW- 


ImVuitaniirtdd^iLwHtKb 
dalwn - kamlichnicj 
Fma Sendung von 
JätoflU 1 tfJ! II|H 1 
14,10 ® Garn gehört 

Trn inJrlin« ILi Jill.m - m-« L-rb«jul^'i 

iBliiraSEinz |nWT 1 vK 9 r||frj 
finbtogthl umdwWtft 

W ; HDlisdiuhiflriz im di 
iZlr und 3 mm»minn 
fUntriikgji: Du kttdlfur 
rrHch Ungaitvche 

Tin» aw dw Dptfifk iWi 

die Lento ilahirf 

u i 

15.36 NatfmtfilWv WlW» 

»»ob Jürgens 
Radio-Show 

II» «Kündidn, Wrttor 

n je m Straßen¬ 
bekanntschaften 

Ein Freizetbiugsim 
HftWtniil HÜplM 
Dauwsdwn; 13.30.19JD 
HiCtoitoM. WhCHr 
19 JO AktueMi Ndtizan 


® Muiikektthfi Interne 

20.00 <® *d liktim 

Wer’s kennt, 
der hat schon 
halb gewonnen 

Om BiHelBtiindt lüf 0 |»ra 
und KOTOTfreunde 
3or«dw: Diatar RiMtrti 
M-anurtnpl Lwh» Stanke 

ZI.M® S« RumHu 

ctorltoaig 

21, J0f4«dlridvt«fi.Wett» 

n.K Sport aniSfwnttg 

zt.» Prosa und Lyrik 
der Völker 

JttfMtonrufln Samar im 

Gsspncii mitSMjüied Lw 

22 , »d G*rata. trthn^l 


ZUONtMAn-ieMMr 

zssfltiBts früh 
halb fünfe... 
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Als ar der Spröb d« Bilder 
lairiifiNmfcön-lttJihrt 
Kino in B»tin 
(wfttWSNto». 1 .| 

flB-S 
































29.1. SO 


lugend- 
adio 
)T 64 


mnj) Morgen rock 

- i«b i. 

™*EJTfioiri^. IWVnsf 
pHrttlt Vürtri und 
Dragiert*!. 

5 rtr 5 und 5 wjr T 
Sportini&flitfiKtfWA; 

Weckruf-Servil. 

Teta+öfiSpn-l abar 
Bariin 9? 17 

ilödarttiofi: Andreas Ftufl 

ma» Früh-Sport 

Ein SportJoutnu 
leKfiin Berlin 57 ?7 
nadateion: Voten# Hita 
Uotomm Slrtsn Fnn 
DD Nachrichtsci, WeH* 

P3 cm Maxi Stunde 
oo-is.bmoi direkt 

TpWmi BaHinSm 
Hftffl fM Munt wh 
H duhwü rischen end 
WöchoraiTd Sptj^ngöböbtfi 

14.(0 Tog 12 

Om rationale Hit-Umstfiiu 
mKPMM 
ZuGa&i Erft* AJ feem™ 
Vsr™dwfung | Österreich) 

Ene Sendung rtn 
fym Höhnisch 

i^t'irL-Uj h ikJj L h_ Ji_ il'.h. ■ 

ar jihjucti nscDnctitefl-., rtcnijr 

!t57 Spwtinlorinitw>fln 

»<Eilm Konzert 

FmnkZwi(JSA) 

DUP iVou CnVHOoBsTOn 
Stn§*An*nwn.;i 9 $i; 

M2 

fflMWgi: 

Epftarlewa,' 

Slervx* fiyte IV 
D» Renda AjtfportTipe,' 
ünei Upoti A fme/ 

ihtfjt'r Such An AnJMt/ 
lasmic Bebris 

H lü fc>.tuwfckl'.u HU,- 1,1 
ff HffhlHHlHMI,, flCLlBf 

b® Metronom 

^eriurtÖSMfldwigr tljr 
tfötmata RkI und 

n an Meridiane 

ünouSMpdiifldiu 

tepaan 

fl U k-_■ _L■! ■ Itl.xj. . . 

u rwcmcmen, wpnar 

o lE'T rend 
ipezial 

jT r r^i n fi Idi 11 - 

jimertungenmd« 

Tager* dfr Jugend 196&I 
nfttasIdwftafi/bCI 
in« Sendung *öfl 
dgerLrim 

l WJ L J! Ifri -,jj . 

jnKfiftjlltn. ffBrnf 

VSmdntMd 


EAV im Pop-Cafe 

HhuIb rsl grabe Geburt stegsfcier Zur ISO. Sendung 
“ eirlir äffend ich en Aufzeichnung BtffäBbth dar TAge 
dar Jugend an Palast-der RepuÄ - haben di* Mode¬ 
ratoren Sylvia Batinisch und Michael M*v#r Gäsl* 

SUS ÖsrlOfTHiGh eingflladan und gehen g, t der Frag« 
nach Kann dann Schwachsinn Sünde sein? So jeden 
lall? heißt derTHil dar iktuältan LP der Ersten Allga- 
meiiiafi Virunsiehenung j£Atf). Die munteren Knabe* 
geben darauf ihre ganz spezielle Antwort und erzäh¬ 
len a-ierftand Kurioses #us der zehnjährige* Bandit 
schichte, daran Anfang ubrrgens aufs eügjte mit ei¬ 
nem Cafe verbunden war. War den Manen dieses Cu- 
faa kennt m d ihn an Jugendr&dio DT 64, Kennwort: 
Pop-Cafe, eaiHfl , 1160, schreib! hat di« Dhamce, Au 
tDgrammlanan gnd Platten de* Er&tefl AhgamBinen 
Verunsicherung zu gtwinneh. 

16 OS Jugendradlo DT 64 



Das Sonntags- 
konzert 

Dar arata Teil des traditionel len und 
OehetrtBn Soonrt&g vormittag-Kon 
ICfles des Barl ner Rundfunks ist 
dem Dresdner KrBuikjmtor Rudolf 
Mauersbergw gew^dmai. Er narb 
am 32. Fabfuar löfl und wäre heute 
1W Jahre eit geworden. 41 Jahre 
leitete er den Dresdner Kreuzchor 


und führte ihn zu höchster interne • 
tinnaiat Anerkennung, vor a\ lern mit 
der Pflege d*i Gesamtwerte« sei¬ 
nes berühmtesten Vorgängen. d« 
Dresdner Hüfte pal meisten Heifi- 
rieh Schütz. Des Lobenswert Rudolf 
Mtiuefäbergers setzt sich fort in den 
großartigen Klingdokumenten ul- 
ner Aufnahmen, den unzähligen Er 
inneryngcai seine* einstigen Kmaa- 
narund deren prikhsehefn Weiter- 
wirken. 

11 PO Bednar Rundfunk 


Vergangenheit 
hört nicht auf 



Siegfried Leni zählt Zu den Schrift- 
Sietem, die des Profil der mEgenbs- 
iisdhan Literatur der BRD prägen 
und mrt Aren Werken international 
Anerkennung fanden. Lenz' Romane 
iDie Deulschstundai. iHoimatmu- 
Beumi und lExemfpialzf sind ne¬ 
ben andren Ausgaben von ihm. 
euch bei uni verlegt. Er sagte von 
der Literatur, daß w Min» daran er¬ 
innert, daß Vergangenheit nicht Auf- 
höfti, daß iAie u*it da« Wesen und 
die Räte dos Menschen zugleich 
zeigii und pimu m der Gegenwert 
ubefprüftl. Sfr ne Ansichten, Ge¬ 
denken und ErfthruAgen erörterter 
in etnem Wertet attgesprich mit Jo- 
ebI-H ermann S a irter. 

»PtO«a iMtd Lyrik dar Volke»: 

23 00 Batflner Rundfunk 


Ich lade gern 
mir Gäste ein 

Seif Jamiir I96& gesta Iten iBortt Le- 
cfüUÄ und Dieter Ulte immer wieder 
neue Melodien. Reigen dar unlar. 
SCtliädhchsten Genrfrt, die Martin 
Wagner den Hörem all« 14 Tage in 


dar hm eigenen Art unter dem 
Motto t Radin ahne MusA Al: wie ein 
lewar KühlichraiAf cfferien. 

Der ersii Gut, den er vomefti, tritt 
glfrich zweimal in Erscheinung: Pe¬ 
ter Igel hoff - ala Komponist \ »Wir 
machen Musik«| und als Interpret 
{iljfdeäne Affenr|. Mit von der Par- 
da lind außerdem: Rudolf Schock 
jiSofinytapyt), Hanpft-Maria Rscher 


Von Zigeuner¬ 
musik zur 
Orchester- 
rhapsodie 

Dm ungarische Musik eftlfeg durch 
Frenz lisit* Schaffen im ewöpi- 
isetwn Musikleben eine bedeutfeiTde 
Steilung. Im vorigen Jahrhundert 
Wir erfüchl nurfrnerder hertorri- 
gendstiri Pianialen, sondern 
sprengte die arstarrrten Formen der 


0 nchiste rmujik durch sfr ne Werter- 
entwicklung der Fhrogrammsinfofiie 
SU den »Sinfonischen Dichtungen* 
wie »Fanal«. iDenter und »Ln Pre 
ludest. Seine sechs Ungarischen 
Rhapsodien in Orcheilerfessung 
Sind alle Aus den Klavierrhapsodieo 
eätslandah; ihre Themen entnahm 
ef Zumeist dem Spiel ungarischer 
Zipeunerwi daiker. Heute erklingt di« 
fünfte Orthfrstarrhapsodie »Harvichfr 
EfegiAquAi mit dem GewaadhauMr 
chejlcr Leipzig. 

»Von Melodie zu Melodie* 

13 J0 Radio DDR I 


Christa Ludwig 
singt 

Pie Kunst des Liedgesangs i$l tu- 
lipfsl sublrl, nur wenige Sänger ver¬ 
mögen es, damit zu f a-szim-eren 
Chnsta Ludwig gehörte fti ihewt. 
Das Repertoire der heule «jährigen 
iil riesengroß, die Partien, di« iit m 
der Wiener Steetsopsr sang, lind 
kaum zu zählen In «iner Llbertra 
gung singt sie, big leitet von Chartas 
Spencer, Lieder vOh Hugö WoH und 
Richard Strauas. 

iKöniertAMl im Funk« 

17-05 Radin DDR II 


[»Cancer-Oma t), Fruok Schöbe! 
(»Wie ein Siarm^ dta Beatles |>Al 
Tpgelher New) und di« Gruppe 
fteedlnw (»Du wüst mein Glücks- 
Stern seinc|. Die heutige Preisfrage: 
Inwpfehem Jahr gelang dtafrrue 
brauchbare stfreophona Schallpfat 
tenAutnahme? 

19® Stimm» tUfODfi 


Die Griindung 
der UNO 

Am 34. Oktober 1 MS wurde in 
San Francisco die OrganiMItan 
der V^wnten Nationen von 
51 St&etan mit der Annahme «i- 
wr gpememsamen Chsna ge¬ 
gründet. Zeuge nassen und vor 
iterw die Schöpfer der C*g*n»- 
satienen waren Sich der Tb!s» 
che bewußt, daß. die UND als 
koflefctwes Organ *on StUMn 
unterscfitadiieher,, j« K ge^ensiü 
licttaf SfitefflB ematand. Histo¬ 
rischer Hintergrund und Wippe 
der Orgenitetiäh wirr ehe Antihit 
lerkaftlifipn Dta Gründung der 
UND war Sinnbild einer sich wr 
indemden Weh und Aufdruck 
von Hoffnung auf diuertiaften 
Frieden Prof Dr Ev« Seebar re- 
konnruiertden EnHtehunptpro- 
i*fl 

»Lebendige GeschicMe* 
nm Radio DDR» 


Regional programme 


Pfi- 

f ® Leipzig 

|T 

SD^HHz 

Pi 

f dU Leipzig 

mmi 

(ED Halte 

l»t MHi 

dflburg: 

t iID Brod&rv 

Mi MHz 

Dequede 

M ,6 MHz 

den: 

f iE'-Dretden 

SWMH4 

fjtei 

962 MHz 


Ked Ulm-Stadl 


UKW -an. Mare-Stadt 

mmi 

UKW -:El Sonneherg 

11.7 MHz 

(ED In-swsberg 

903 MHz 

(E Weimar 

»,3 MHz 

CIP Suhl 

93 ,7 MHz 

Weda 

67,6 MHt 

Schwein! 


UKW (EDequ*da 

91.7 MHz 

DD Schwerin 

62,H MH 2 


fcJ - .■!■-- B - -fc. 

ncuDranrqenpyfg^ 

UKW m>M|M»rtcfS 

SOS MHz 

R4flOCk; 

WCW <ffi Schwerin 

«6 MHz 

Putbue 

« 6 MHi 

cm Mario« 

OT.OMHz 

ODMedoii 

102.9 MHz 

UKW rn>Catlbus 

M.fi MHj 

D3)Rmswtrda 

103,4 MHz 

Frankfurt [Oder |: 

LMWfSFranäiM [Of 

07,6 MHz 

<EF>&*rtr> 

mmi 

Potsdam 

MW folsdarr 

603 kHz 

UKW DPtedn 

93,1 MHz 


LEIPZIG. 


S 06-1-1.00 OE ieipzn ledl luflt 
Sonntag an 1-00 G ruk»ndüpg 
11.« Konzert 


HAÜJE: 

6.06-1.00 an MuiA - fnl» 


mattaeri - Umarbeitung, te }« 
Ubemotimaven Leipzig 

MAGDEBURG 

SC 6 -S.W Pfebtuwitch^ Han 
und Hem Ab 9« Übernahme 
von Lnprig 


DRESDEN; 


6.M-i2a)aE'MusAti>fiuh- 
au1$r#hfr9JD6 tei ucsam 
Sonntag Schäre Metodien 


KARL MARX STADT: 

G.0S-1D DD (E Heul irt Sonntag 
Ah 10.00 Ub«i\»hn-Hf von Dresden 
WEIMAH.'GERA'SUHL: 
6.(6-13.00 (ED Gut gelauni in 
den Sonnlag IIJQ Für Gretu 
lauten 11-36 Mut*, ä li cirta 
SCHWERIN''’ 

NEUBRAftDCNßUflG: 

& 06-1 JOD omiMskamStinnug- 
rwgeft 1(6 Radln- DökD 12 « 
Ncutazwsdien Elbe ynd Halt 
ROSTOCK; 

6.05-13. OG HhGufsn Mi^gün 
Sennlag 10.06 Serfeuta GnuB waf 
Wjnschsdg IJ.WOldwearadfi 


DOTTBUS: 

6 Cfr-lÖ ® (13) RtjA gelaunt n 
den Spnnfig ft« Töptehandiwii 
Schutze eua Criruft 
10.06-1 L 00 (ffi Über UKW 
Cottbus H fl MHü_ UltW Lsheu 
»JMNiondUKWH^TOwda 
WAMfb: Sendung in 

twtcnw ApflOH 

FRAHKRim'ID.J. 

6.ffi-1OJ00djJ Aufsahenmä Musik, 
Ab II00 Übernahme von Potsdam 

POTSDAM; 

SB-UjOO ced Hmterdam 
Wodwwnd' mtmu^nnjsK 


: H -J rtjm. D Andre* 
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DDR-Femsfthen 1 
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Jugend radio DT 64 
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portsendungen 


23. bis 29.1.89 



Sportschießen 

DDR Meisterschaften 


S-jr ^r-iqp yeirfe*" 1 !^ .di* f> .Myr GST 
Schulze K-pdp FctDi M-d? r Sfle- 
Olyrrp-jents f !!>ig irr Sz - eGen r - ie 
Staodard^ei^ehi' ß'ünzirnnda ie m 
Stbiffße" •■. _ j"! Uvi >i vji’i ö e Ej T ppa 

■ -■ -V.>or BO Anis* Vfikp- i^Mrg 

0 Sowohl totu K €pp ali ii'^K ■*"i 
sü r ■. r d T v.«’■■! !jer 'i- 2 be !«*• 

DD- 5 ’ Vb sia , ‘Äi':haf"-?'” *nSportschießen 
w? Druck utl waffe* m Lhjzu 


Sonnabend, Sonntag 


Monii 


Spart 

rnom*imriw*H 

17 J5 Iwfriar flundhrnt 

1) 07 Radio EMM I 

1)06.22,36 

SümmtdifDM 

IEIA 1 W 

Ju^MDTM 


MillwiK’h 


Hlküfl^jdit: ia 

HAttiHü.A 

1t,d OOflF 1 


Srm ikiIh ml 


Sport <ktMl; 

BiatNtai Yfytaup 
in flwhpoWiog |ftRD|, 
fiiBbal: IntwuboAfltt 
HilüitumiwinSuW 
17j»BOM1 

h*,ba, iw, 

Sport jn tim 6pv«t 

Beinport; 

Europas* rtmcfttft lYHrtr) 
■n Wimptbflf j f |RD], 
Eiithlofi: InEfmi/tipflfliaf 
Wll dar Frwjndfekirt 
in DMkH, 

%H|I«bI|' ll 1 | 

sponiPimn. 


rwtDmdkifiwAn 


DCftHrtiBniTwM. 
«fiiftw \m Mchitmpr 
dlSerrftinbwg 

IMSdbaMiHiii 

Sport 

1)09 Svtifiv Rwidharit 

Nhm von Sport 
2109 Stimm* dar DM 


SpOfliHLfinlilHi 

13,26 22C7flnfoDCffll 
2 tJIMhw Rwdfturk 




Sport iktirtü 

spomcnHUn, 


Voi*v6ü: OtMtga filf. 
KondM QMpi [U| 
17.11 DfHtFI 


Sport m Somtsp 

lia i ri_j-i. 

nuuif Hf irajgirwni 

1900 DOrt-F 2,2119 IKNt-F 1 

Sport Hl SdWVtkB 

■Mrtlrtiw WPÜ Sport 
UlSlHniPrDH 

Fnph. Sport 

UBJupaaMoOTti 


Sobfljcrt, NtiMon 
Schärt«, Fpcbtao: 
DDR-WiBtflrM^ltOfl 


P FfWlMurt (0dar|j 

HllrtHi 

ITJ&RfcfaDMl 


e l—|—^^mrnrfi 

1119 Statt» dar E7M 

Spürt fcn Sonntag 

ZUSBoffewRiadw* 

SportAtcferiehta* 

t)Jfi r &JVMMeKMI 
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daa Tap i Wfppjwi. 


tschngt.p Schutz, adm-wo*«, w, .Mäktal* 
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Filme • Unterhaltung 


gisseur Julius Metula bwfl in 
dam r98& in den Prager Barrandov- 
Studios fledfflfalen Film (Steden 
im), daß er dm M mal des Krimi« 
jofconnt iu handhabe* w*iS, 
Donnerstag ZD.ÜC |2] 


Ich und 
Katharina 


Verfluchtes Erbe 


Kapuzen 
imd Visiere 


Der Teufel mischt 
die Karten 


Ein binitef Millionär, Htn junger 
Diansr und «in blondftr Vamp. - 
Spanischer Knmmelfilm auf dem 
Jahr« 1973 um den frei perfekten 
Mord 

Freitag 30.00(2) 


Leningrader 

Sinfonie 


Ebnen ui*«cho*tfliwi Mann !ÜM Dto b*w» 0 *iwlB Ümch-chto dar AuT 
der Zütll in dw Krimmjüläl - Re- führung der 7. Sinfonie Dmrtn Scho¬ 


tt orrTy Schneider spielt neben Röd 
Suip und Paolo GiusU «irrt Haupt¬ 
rolle «n Claude Ch abrota ungewöhn¬ 
lichem Kriminalfilm uffi i»n* Drei- 
ecksbazwhung. ildh habe diese 
Rolle dirukl füf ttomy Sotmetder ge 
schrieben, mil der ich schon lang« 
einen fl*m plante.« So der Regit 
aeur Audi die Schauspielerin selbst 
halte *dwn immer da« Wuosch, 
einmal mit dom tfifi»sifchen Spil- 
zanregisteur Zu arbeiten (Frank- 

retcb 1974] 

Mittwoch 19.00(2) 


Vera - 

Der schwere Weg 
der Erkenntnis 

Aut Kalifornien pjrijekgakehrt. 

Vwe (Jdanta Nowflk, Szene twv*t Jan 
Fawlwreki) erkennen, dafi w «ich 
in dem Mann, den sie lurtrt, ge 
täuscht hat. Zweiter Teil das DDR- 
Femsebtilma von Kerl ■ Georg Egel, 
den Höret Seemann (u. a. »Leuns 
Mühle«. iHotelPnlan und «ein* Ge¬ 
stell inszenierte. 

Mittwoch 20.09(1) 

Dritter Teil Sonntag 23.00 (1| 


War wünscht «ich nicht maochfitfll 
einen Roboter für sämtlich« Hausar¬ 
beiten? Doch wenn dia Ehefrau. die 
üeliebte und sin weiblicher Roboter 
im Neue s*ftd P dann gibt ei unwai ■ 
gedieh Ftoblem* ,. Drehbuchauto«, 
Regisseur und Heuptdureteller die¬ 
ser rta1ieflach-lTenrqs#Bch«n Frlmho 
reedi* aus dem Jahre 19fl0: Alberto 
Sc-rdi 

Donnentag 21.20 [1) 

Hie Kid 


Fist 35 Jahre sind vergangen ■ Dar 
reiche Mathias Fibiei hat W* viele 
Feinde geschaffen. Er verfaßt ein 
folgenschwere! Testament. Zweiter 

Teil de« tschachoskjwahiBehen 
FemsehfJmj vo n l»7 
Mittwoch 22 00 [2) 

Dritter Teil: Sonntag 22.1012) 

Die zweite 
Variante 

Ein* Gruppe PbrtHWWt hat das Ziel, 
geheim* Dokumente Hitters an sich 
zu bringen, Sie garet in große Ge¬ 
iaht. Rumänischer Fernsehfilm von 
19». 

Mittwoch 22,36 (1| 


1021 entstandener Sturnmtiim aus 
den USA, Für Charlie Chaplin wir 
dies «in wichtiger Schntt in seiner 
fcÜniti*ri*Gh*n Entwicklung. Er 
spielte zwar immer noch den, Vaga 
blinden Chartta. der mit dem Bräun 
Umpft, aber nicht mehr nur um das 
Stückchen 6 rol E sondern um »in 
Ghicfc. Sein klern#r, großer Filmpsrt- 
nar war der lünfjähnge Jack* 
CoogSn. 

Oonwstag 32 50(2] 

Märkische Chronik 


Um sich am Bittet Sonhenberg zu 
rächen, verfolgt Banka Mim ge 
fihrlicben Rin.VoUer Abenteuer 
auch der sechste Ted der histori¬ 
schen polnischen Ftm«hi*rie 

l'« 6 | 

Donners»« 19-00 (11 

Der Mann 
am Telefon 


Dieser Teil des Fern sehr omens von 
Bernhard Se#g®r schildert Tage im 
Jum 1963 Stane mit Weher Rinthe 
und Jans Uwe Bogedlfce. 

Freitag 20.00(1) 


Ein Haus mit 

tausend 

Gesichtern 

Die Hgnnrieitftrin Janshft Ke dMi 
L*h*er H.Ehii ww Oberrssdhing 
ps rat. Vitrl* Teil dar 19W ««dreh. 
ton Srfolgwehan Famtahwri* aus 
der C-55R. 

Montag 19.00 (2) 


Diese 

verschiedenen, 

verschiedenen 

Gesichter 


Die Unschuldigen 
mit den schmut¬ 
zigen Händen 


Htaterdieser Maske rerbirgtweh 
Igor Ujinski, der verblüffende sowj*- 
lisch b Mime. I« dem Femsehltlm 
(1973) nach Efiähhmgan wn Tache- 
chow verwandelt er sich 24mil- Ün 
Lechorbiison für Freunde der TheS- 
torkunal. Der unvergessene Nortrtft 
Chriiliaohet llpniki «ytichroniMft. 
Mcnfug 23.00(1) 


Alltägliche 

Geschichte 


M«riann*EiniKm (Fotn). Gu*tav 
Fröhlich, Karl Schöriböck und Herrn 
itHHHmr iteben ganj oben im 
DareleUonogifter dieser aargoOgh- 
chan Liebesgfischichte von Regis¬ 
seur Günther Rrttftu 
Montag 2005(1] 

Kurt Gerron- 
SeineGage 
war der Tod 

Bn ntuar Filme™* von Ragi*»ur 
UHticb Kasten und Autor Fred Geh¬ 
le«, der die künstlerischen Erfolga 
des SduitipMare, Kabarettisten 
und Regisseurs Kult GerreMi in Ber- 
Itfibn zum Jahr 1033 und die Zart 
der Emigration bi« lün zu win*ffl 
krigiachcn Tod dokumofltieft. 
Montag 21.40 [1} 


Frauen 

int Orientexpreß 

Per fünfte TaUd*r inlematipnaimi 
Fofflieh-Kopecpduktitin [1 Ml ] fuhrt 
int Jahr 1^9 imd efxiWi von dar 
ichrtulheftan ftogognung eine* 
Professors mit einer schönen, atw 
schworkranken jung*n Frau 
Dianrtegl900(2] 

Film Ihrer Wahl 

Diesmal 

Verliebt, vertobt. yertieif utot 

üiemtag 20 . 0011 | 

Der lweitplsi*«ta 

Einzug 
ins Paradies 


Auch de* dritte und werfe Tag brin 
gen de* gerade in einen Neubau 
block «ingwogmwn fünf Familien 
überraschende irW>ni«a. B*i Femi- 
üe Taube n B. kna*h «ff Mi U«- 
sute Werner aia Frau Taube), und 
Joaij löst Streit aus. Dritter 
und vierte« Ted des mit dem »Gol¬ 
denen Bildschirm 1BG7 i auageze^cli 
neten Ffirinahhlma von Ardiim und 
Woffgang Hübner nach Hant Wa¬ 
bere gieichnemigere Roman. 
ÜiHViitag 20.00 und 22.00 [!) 




Film 


atakowitschs im beiagortef 
grad Im 9. Augutl 1942. |öi 
di die Siedl nach Hitleidet 
lind« Plänen eirgeoammei 
sollte Sowrfetiufier Spleth 
19» 

FmtegQ.DD[2) 

Zoo-Ahenteuei 

Mn- Spencer weiß, womil 
Mann emphndl ich liefftn h 
iib g* a ubl auch allen Grünt 
heben. »Eine Affenschandi 
23. Tau der IM kn Melbw 
gedrehten Fernsehsene. 
So*nab#nd 11.00(1) 


Die drei Tage 
des Condor 



Auftrag der CtA-Zemrolo e 
Benrlskillef ■ »Findeii Sie G 
iCofldor« - daaisJ Robert 
in S*dnev Pollackx packen 
kiimi, 1975 entsfand**! nac 
Rpmnn von Javoee Grad*. 
Seile von Redtord u.«. zw 
Slam: Faye Dunawa* und | 
3 yd üw 

Sonnabend 19.30 [Z) 


Die Scböuheit 
der Sünde 



Sommer. So«i«. Freizügk 
Strand der blauen Adria, ß 
labt JagJika, eine junge Fr^ 
nar kargen, weftabgesefm 
Sagend, den Bergen Mön 
Dtt fremde, ungezwonge 
tch« Le-bensgeif ühl in e#04 
Siedlung, in dar $il iv «rb 
ginnl, schOCkie«t «ie anfar 
ftamer in yo«ren Kiru»i 
jugOsLswiiohe Streifer vö 
Sonnabend 22,15 (1 ] 

Verrat auf 
der »Asuncion 

ftegiMeurftirnQ Zegliü di 
«an Kalorischen röhaniH 
touerfüm 1953 mit emichl 
Mitteln des Genres. Er hil 
nien des 19. Jahrtiofidertt 
gar Ott i24tr heuert mit lil 
preran auf einem Schiff a 
Tod B*m« Vaton aufmhJ 
Sonntag 20.00 (2] 


























23» bis 29.1.89 Film Ihrer Wahl 






Einsenden 

so bald als möglich an 

FF dabei 
Postfach 6 
Etarlin 

N chi gewenei werfim 
Anrufe und Bnele 


ließ Da'i^eli&r wte Kenneth Wn iams 
und B ittota Windsor sn der Jage? 
iedh*ben (Großbritannien '574 


Das Wirtshaus 
im Spessart 


Au* jllen 
Eifijenduftgürt werden 

dienstags glffch im 
Anschluß in den 
crsieilsjiene- Film drei 
Gewinner erm-rtteh 

Als Preise winken 


Eine iltirstige musifeiS&che Fia_ber 
p>slolB4 nanme Kurt HotfmarvPi 3 £ 
ien Kmo^essen söhliger mH Puoh 
k.ums! eblmg Lrselomr Pulver il) ln 
'üijlfs hnsleres Spe . W r- 
^erschlagt es des Naehii unverhoff- 
die hubsc h e Komsefi Frannsk a d <e 
bald nierkl« daß sie m eine FiSlg ge 
raren ist Doch so schnell I bös sich 
das adlige Faulem rieh: yerangsb 


Unterhaltung 


eilte abend Nr. I: 
agmar Frederic 


Slvow aus dem Heus der Kohl*- 
IfiftrQfMrbaiier in Hoverswerdi 
irn seit JShran erf digreiciitHn In 
rrnm und ihfWt Gislen Alfred 
*r IFd!^ Jw Bflurfl* (LISA), 


&«Cte wählen S*e Für 
Pidfkstdg. 

J Februar 1SS9 
20 Ob i Programm, 
einen Film a js 


Don Kamiro 
hat verspielt 

Vantel urd Desen Fil -x Spez-a isl 
P^cro Pic rofli saß bei diesem iben 
ifiufrrhehen AusFlug m F7 Ju’trhun 
d*rt (Szrncr.folo auf dem Regie 
Sliihl SkiLpgl-os tierrsnht Drin R& 
mirp über Spanien Tödliche In: r i 
gen so!len ihm Zuneigung und 
ftmchtum der Pnniesen Bisot-a er 
^bvinqcn Doch ein unbekannter Cj 
ballefo mii emgr rolfln Mas^e 1-csr 
den ihn ium KjjnpF ha r a«?E 
[Italien i9fMl 


Der Chevalier 
des Königs 


Verkleidungen 

und 

Verwechslungen 


Das blaue 
Fenster 


LAutenbich. dein Jurgen ■ 
Chür, Tll^ni Geytfert. dem 
reo Ludwig- Oktett und dum 
ieh&ällesi 
tag 22.00 [2\ 

i besserer Herr 


die von Wallar Haservclever 
Ht Johanna Scha II und Gunter 
t(Föte) r Heda Kipp-und 

Dieter- Knftup 

roch 21 M (1] 

»Krug zum 
nen Kranze« 


ikvn Motto iDa haben wir 
llfftfi i*den Win und Wirtin zu 
und Tbac inj Gdrienlotali Am 
Jmn Siabctrand mn 
■ratsgZ315(1) 


&na Stunde Lachen und SchltluH- 
zaln: Szenen aus Schwänken, tlu- 
rwonraHen F«rn*ehFiim«n und Skat 
Chm - serviert wen Herbert Köf*r. 

Frjirtig IS .00 | 2 | 

Dixieland 

nonstop 

ßesdwHirvgt und heiter gehl iy j 
wann nochmals Ausschnitte aus 
vrtf Konzerten d*s Ifl. Internation*. 
bn Duuflländ-Feitiwsls I96a m Dr*s 
den ge-^frigl werden 
Fftrttff*?*! 33.10(1) 

Glück 

muBman haben 


Dabei sind distfflJf dir »ailererjte 
DDR-FBmsfihschnitpiölH™, eine 
■tuSwrgiwohnliche- Flau mrt akadg 
mijehjn Graden« , ein ifimseh- 
tfibnillichtrSdumpialeri, dir oft 

unter llüu «rrodwi ist; und da¬ 
bei die Partner, die für tlt per An¬ 
nonce gejucht (und gefunden) wur¬ 
den - für die Unterhahu rvgssendung 
n»ic Wolf gang LippOrtals Gajtgi 
ber. 

Sdonabend 20.00 (1| 

Inzwischen... 


Fröhlichj Muük mitdjr Bliskspelle 
Moravanki - jine Sendung d« 

TBchichqjiowtkiKhen Femwhfl*ii. 

Sonnabend 21 JO | 2 | 

DH F [J|, -rRapw, -/Ufcar. /Kra^f. Stutoliet Nnwehrv \A), FV«grvn (3|l Ardw, L Ortnar, K. WttiUm, 
flHpmdukr, 311*11 ivi iGesthtChln d«s KosKimpr. Spmrp.ldng KiüftZldi 


Da& E rgebnis der 
Leser und ^uschäuer 
i^Shl erfahren Sie 
fcu«t vor der Sendung 

Der jw#Hp(Az erle 
Film wird am Fpgnag 
abend. ID Feo^uar, im 
I Progf^mir gesendet 


So wirrd'a gemaehl 

• Buchstaben des 
F*lms l^er Wa j il 
dem Vordruck 

näheren 

m Vgrd^uC* aul eme 
PasEkarie kleben 
oder einfach jg: 

• auf emjr Postkarte 

den Bud^slaben des 
Films, und -die 

KzWfUSt,* i\ r. 1 1 d m n 


Im gehFimen Auftrag iudw»g XV 
'tT^: Charles. >n W rklichket d.ls 
Wad: "e n Gem-v i*v«. zur Za nn nach 
Petersburg Mehr als Sy-nnpäthia 
empfi-ndet die Tochlw s des 
Gioßei-i für den tollkühnen Chf/a 
ier d^r dadurch in arge Bedräng 
gerat Emea'i Verwicklungen reiche 
histor.sche Fi Imk^KWodie m it Isa Mi 
ronda und Gabriftlh: Ferji-tti i talie^- 
Frankreich I9&5 


Mach weiter» 
Dick! 


Sydney Jamei. der Monn mit d£- 
Knpllannase im schalkhaften Ge 
Sicht raubt als her ufibtigtef Dick 
Tufpm die Reichen feis au Fs Hemd 
äuS- Selbst da - Windhunde des Kn 
nigsa können sein VersicCk nichl 

find P*r\ l^iin ictlllir i'lüP Thnnir 


gen -IBRD IS5ä| 

Die Novizinnen 

De-- klosledichen Mucipi.unie .. ber 
drujs *9 geword4Ki Sf die Navizm 
Ag-es ins aut-regence wSlfUthe Le 
ben von Fans geflohen ..r,d landBl in 
den Armen einer iGatahr v d<i- 
N .ii :l i!a 0 3 -uJe hetreioen n j^ dal^ 
^ememsjm h)ip Lie-pe zum Herrn w*e 
auch die Li*be für du* Hiu-rer Bri 
gitre Sardot * | und Ann % Gjrjpdal 
zwei Große des französischen 
Fii ny \piHen d'C Hauptrollen -n die 
sem vftfgrtiigltch ^rryalu-ri Spiel 
I Frankreich h t i ien 1570 
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Kammersänger Jürgen Freier schrieb für FF dabei: 


ie Arbeit an die - 
ser Porträtsen 
i düng hat viel 
sude bereitet. Zu- 
»ich brachte mir mein 
nst&G in ein Fernseh 
idio die Wiederbe¬ 
gnu ng mil Vertrau 
n.. hieß dies Studio 
ch früher einmal Kul- 
pa last der IG Wis- 
H Karl-Mar«-Stadt, 
rt bin ich schon eis 
ges Talent aufgetre- 
i, von Annaberg aus, 
ich aufwuchs. In 
sem Maus gastierte 
später als Schritt 
zer-Lehrling mit der 
itpropgruppe 
aues Erzgebirge! 

1 dann häufig wäh- 
d der t3 Jahre, in 
len. ich als Solist des 
ih-Weinert Ensem 
s der NVA wirkte, 
s der Bariton Jürgen 
er neben seiner 
Time zum Erfolg 
Licht? Das wäre au r 
einer Partien ge 
den Ehrgeizes 
bsfdisziplin, die ihn 
or bewahrt, gewisse 
volle Partien zu früh 
ugehen r weil das 
Stimme schaden 
nie. Er bedarf der 
ghe*t und des Zü¬ 
richs seiner Frau, 
s sehr, dafür ein Bei 
jl: Als ich 1980 nach 
hs Jahren an Dres- 
s Staatsg per zur 
itschen Sta also per 
lin kam, hatte ich 
meinem Debüt als 
»ro in Rossinis »Bar 
■ von Sevilla« urv 
nliche Menschet- 
Sollte ich doch in 
i erfolgreiche Berg¬ 
s-Inszenierung ein- 
gen 1 Noch am Tage 
Aufführung quälte 
h Angst; am lieb- 
i hätte ich abge- 
Es war Monika, 
ne Frau, die mich 
m abhielt und mir 
und Selbstver- 
en einflößte Am 
nd war sie es dann, 
m Zuschauerraum 
ir fieberte als ich 
der Bühne. Die Vor- 
ung brachte nicht 
von mir befürchte 
Ein-, sondern den 
Monika prophezei- 
Durchbruch in Ber- 

: ich ebenfalls be 
je - ein Stamm 
c. eine künstleri- 
h Heimstatt wie die 
Esche Staateoper, 
lipsig oder Dussel- 
, in Wien oder zu 
Bregenzer Fest 
len - wo immer ich 



brauche 


Zur Sendung »Ich hab' die 
schönste Kunst erwählt« 
Dienstag 21.55 DDR-Fernsehen 1 


J*fs JrUiarO 

in Hdssüni»" 



gastiere, sehne ich 
mich danach, wieder 
Unter den Linden zu 
singen 

Doch zuerst brauche 
ich das Publikum. Es 
bestätigt mich in mei¬ 
ner Überzeugung, daß 
es sich bei der Oper um 
eine lebendige Kunst¬ 
gattung handelt, wenn 
sie nur dem Lebenage- 
fühl jeder Generation 
gemäß neu befragt und 
dergeboton wird, ohne 
dabei den Autorund 
sein Anliegen zu verfäl¬ 
schen- Sehr dankbar 
bin ich vor allem jenen 
Hörem, die meine Ent¬ 
deckerfreude teilen, 
auch wenn wir uns - 
sie und ich - dabei 
manchmal ganz schön 
anst rängen müssen. 

Zur Zeit bereite ich 


mich auf die Urauffüh¬ 
rung der Oper »Graf 
Mirabeau« vor, deren 
Tilelfigur Siegfried 
Metthus für mich kom¬ 
poniert hat. Dieses 
Werk wird der Beitrag 
der Staetsoper zur 
200-Jahr-Feier der Fran¬ 
zösischen Revolution 
sein. So oft und gern 
ich Musik von Zeitge¬ 
nossen singe, -dies hier 
ist das Schwierigste, 
was ich bislang ein stu¬ 
diert habe. Doch was 
hilft es? Mit der heuti¬ 
gen Musik müssen wir 
heute Lebenden uns 
auseinandersetzen. 
Selbst auf die Gefahr 
hin, daß die Komposi¬ 
tionen erst später rieh- 
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Die Bühne 
steckt 
mir im Blut 


Verschnaufpause 

;w»:Ken -den 
Fernseh proben im 
ClÜ des Ephra im - 
Paleis. Bon- 
nie Tyfer mit Che 
mann Robert Sulli 
van. mit dem sie 
veil TS Jahren ver¬ 
heiratet ist. 



fit fünf Jahren benutzt sie den Staubsauger sfs Mikrofon und 
täft sich vor, im Fernsehstudio zu sein, Mit 15 weiß sie, was sie 
wrdeti will; Sängerin. Mit 17gibt Geymor Hopkins ihren Job ais 
erkäuferin auf und betritt die Bretter fokaler Klubs, die für sie da- 
iai$ die Weit bedeuteten. Mit 22 ist sie ein ausgehender Stern und 
ibt sich den Künstlernamen Sonnte Tyier. 
i& Fresse hätschelt des blonde Gesangzwunder aus dem tauhen 
Zetas und nennt es einen weiblichen Rod Stewart Skeptikem r die 
'f emn kurzfristigen Erfolg prophezeien wollen, antwortet $m: 

'cfi stehe erst sm Anfang.* Mit 25 ist sie Weltstar und Ptattenmif 
>nänn. Heut», eis 37jährige, sagt sie; »Die Bühne steckt mir im 
iut. ich Hebe es mehr denn je, Konzerte tu geben. < 

Bt Songs ihres aktuellen Albums aNotas From America* kam 
Oftme Tyfer im Oktober 1988 rum *K esset Buntest. Anlaß, den 
Tßstar bei englischem Tee auf ein Wort zu bitten. 


! Dabei: Nachdem in Groß 
nannten fhre neue Platte er- 
hienen war. sollen Siegeäu- 
vf haben: Das ist das Beste, 
ts ich je gemacht habe, 
eine Stimme war nie besser 
$ heute Sagten Sie das tat- 
chlich? 

Mini* Tyfer: Ji , es ist meine 
Hiebe Überzeugung! Als ich 
jse LP auf nahm, wer ich in ei- 
r ausgezeichneten Verfa¬ 
ng. Ich hatte mehr ■ Klarheit* 
der Stimme; sie war weniger 
ichtg und heiser als bei trä¬ 
fen Produktionen. Das ist es. 
is ich meinte. Aber ich wollte 
mit auf keinen Fal I ausdrük- 
i, daß ich mmdervüN brillant 
ge Man kann sich ohnehin 
r den kritischen Augen der 
is nicht verstehen, denn 
nn es einem selbst kernen 
aß macht, ist men auch nicht 
•ubwürdig. 

dabei: Ais wir uns vor vier 
hreo anläßlich Ihres *Kes 
l t-Auftrittes im Berliner 
ednchstsdtpalast unterhiei- 
r, erzählten Sie mit großer 
geisterung von ihrem Produ- 
Tferr Jim Steinman. Nach 
rf Jahren erfolgreicher 2u- 
vmenarbeii haben Sie sich 
w doch von ihm gelost, ob 
hl Sie ihm Ihm ganz großen 


Hits we i Total Ectipse Of The 
HesrU verdanken... 

Bonnie Tyfer: Mehrere Pro¬ 
bleme hatten sich bis 19&E an¬ 
gestaut. Am gravierendsten 
war wohl, daß wir den Zauber 
verloren hatten, nicht mehr die 
Begeisterung spürten wie bei 
der Arbeit an den vo rangeg an- 
gensn Ritten. 

Als das dritte Album heraus- 
kam. wurde rch von der Musik- 
presse recht hart angegriffen 
Sie war dar Auffassung, ich 
hatte mich von der starken Per¬ 
sönlichkeit Stemm ans zu sehr 
beeinflussen lassen, hätte 
meine Identität aufgegehon. 
Das ärgerte mich. So sagte ich 
mir; Da du diese Kfflik nur 
schwer ertragen kannst, ist es 
höchste Zelt zu gehen. 

FF dabei: ihre neue Platte fSt 
unter nicht alltäglichen Um¬ 
ständen entstanden. Sie hat 
eine ganz besondere Ge 
sch ich re, aus der man ab feiten 
könnte, daß Sie eine Freu 
schneif&r Entschlüsse sind. 
Bcnnie Tyrlar: Ich habe es mir 
in der Tat nie nehmen lassen, 
selbständig Entscheid ungen zu 
treffen, habe immer das getan, 
was ich künstlerisch für richtig 
und wichtig halte. Was war 
oassiert? Mehrere Sangs tmU 


Auf ein Wort 



ner Platte waren bereits in Lon¬ 
don fertiggestellt, alt ich in die 
USA flog, um mich mH dem 
Produzenten Desmond Child zu 
treffen, mit dam vier weitere Ti 
tel vereinbart warm. Doch die 
Dingt entwickelten sich uner¬ 
wartet gut. Er legte mir so viele 
wunderbare Lieder vor, daß ich 
mir sagte, sagen mußte; Vergiß 
die anderen! Spontan beschloß 
ich, ausschließlich mrt ihm zu 
arbeiten, Im legendären Sees 
vilfe Studio, nahe Woodatock, 
wo einst Jani$ Joplin ihm 
Songs aufgenommt o hatte, 
gingen wir an die Arbeit und 
wurden geradezu von Feuerei 
fer ergriffen. Innerhalb von 14 
Tagen hauen wir zehn Leder 
aufgenommEn, in weiteren drei 
Wochen war »Notes Fram 
America* fertig. 

FF dabei: Daß Sie Sängerin 
werden woltien, stand für Sie 
fest, eis Sie tS waren. Hatten 
Sie damals musikalische Vorbit 
der7 

Bonni* Tyfer: Jank Joplin ist 
eine Sängerin, dfc ich sehr vor 
ehrt habe. Ich erinnere mich 
noch gut an ihre Platte iTake 
Anether Pfec* Of My Haart*. 
Den Titelsong habe ich im 
Schlafzimmer gesungen, bis 
ich blau im Gesicht wurde. Je 


nie Joplin war eine phantasti¬ 
sche Blues- und Rocksengerin. 
Sie konnte schreien, krächzen, 
dah inschmerren. Sie brachte 
das Publikum zum Weinen, 
konnte mit viel Gefühl eine Ge 
schichte erzählen . Aber nie war 
ihre Stimme süß und lieblich. 
Sie war rauchig, einfach wun¬ 
dervoll. Deshalb habe ich such 
ihren berühmten iSchildkröten■ 
Blue$[ auf meine Ratte genom¬ 
men, 

FF d»bw: Aber ihn* Sonps zu 
singen heißt sie zu kopieren ... 
Bpnnte Tyler; Da stimme ich Ih¬ 
nen zu. Aber die Aufnahme ist 
aus der Begeisterung eines Au¬ 
genblicks entstanden. In der 
letzten Nacht, bevor ich nach 
London tu rückflog, spielten die 
Musiker im Studio eben jenen 
»Turtle Blues*. Dieses Lied 
hatte ich noch nie zuvor gehört. 
Es hat Gold verpaßt, sagte ich 
spontan und voller Euphorie. 
Desmond Child konnte wohl in 
diesem Moment meine Coden 
kan lesen. Er fertigte schnall 
air» Kopie des Liedes an, eine 
halbe Stunde hörte ich mich 
hinein. Zwischen zwei und 
sechs Uhr morgens haben wir 
drei Aufnahmen davon ge¬ 
macht. Ich bin überzeugt, hätte 
ich vorher darüber nechge- 


dacht, einen Jams Joplin -Titel 
anrugehen, wäre es möglicher 
weise nicht so gut gelaufen. 
Wann ich ihn heute m meiner 
Show singe, dann stets am 
Schluß als Zugabe. Und mei¬ 
stens kommen danach die Fans 
zur Bühne und bitten mich: 

Sing noch einmal diesen Blues. 
FF dabei: Haben $m sich ei¬ 
gentlich über die Musik hinaus 
mit dem Leben von Janis Joplin 
beschäftigt? inwieweit identifi¬ 
zieren Si a sich mit ihr 7 
BonmeTyfer: Sie war für mich 
ein Idol, doch über ihr zerstör¬ 
tes Leben wußte ich viel zu we¬ 
nig. Bis zu jenen Wochen, als 
ich in den USA diese Ratte 
machte, Im Studio lernte ich 
Salfy, die Frau des einstigen 
Managers der Sängerin, ken¬ 
nen. Sie erzäh lte mir über Ja> 
nis. Schöne Geschichten. Aber 
auch davon, daß sie den un¬ 
menschlichen Betastungen des 
Showipeschäfts nicht gewach¬ 
sen war, zu Drogen griff und 
schließlich daran zugrunde 
ging, insofern kann ich mich 
zwar mit ihrer Musik, nicht aber 
mit ihrem Laben stü. ihrer Art, 
Probleme zu losen, identifizie¬ 
ren. Die Drogen sind ein ver¬ 
dammtes Problem Ich glaube, 
daß eine M enge davon in unse¬ 
rem Musikgeechäft steckt 
FF dabd: Die Veröffentüchung 
einer neuen Platte ist zumeist 
auch mit einer Live Tournee 
verbunden. Haben Sw solche 
Plane? 

ßonnie Tyfer: Wissen Sie, ich 
war einige Jahne nicht mehr auf j 
Tour. Es ist gut, wieder Kon¬ 
zerte zu geben. Und die neuen 
Songs wie »Hide You Hearti, 
mein aktueller Hit, den ich nun 
auch in dieser Show singe, 
kommen sehr gut an. Die Musik 
ist Hock W Roll ohne Beiwerk, j 
der Sound weniger donnernd 
als bei meinen früheren Auf¬ 
nahmen. Jetzt gehe ich mit die 
sen neuen Liedern für mehrere 
Wochen zu Gastspielen in die 
Sowjetunion. Es wird aufre¬ 
gend werden, die Reaktion, das , 
Publikum, das ich noch nie ken 
nengelarnt habe, zu erleben. 

FF dübel : Und welche Gedan¬ 
ken bewegen Sie gegenwärtig 
noch? 

Bonnie Tyfer: Nun, mit meinen 
Liedern verkünde ich keine gro¬ 
ßen Botschaften Ich singe Lie ■ 
beslied&r. Und das sind für 
mich die besten Lieder. Sehr 
beeindruckt hat mich vor eini¬ 
gen Monaten das Nelson Man 
de la-Konzert. Ich habe Achtung 
vor den Künstlern., die sich für 
die Menschenrechte in Süd¬ 
afrika einsetzen. 

Mit Bonnie Tyfer 

apnchSyfvüHödefetib. 

Fetot FF dabwVKiH.Hfinj GoUu, 

GOnl* 1 G'rftlru^ 
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»Bevor wir uns das ernte Mal in dar Öffentlichkeit versteiften. haben wir 
sehr intensiv viele Monate geprobt, weil wir nicht mit Halbf fertigem antre 
ten wollten. Besonderen Wert legen wir vor allem auf die Studioa rbfeit, um 
zunehmend eigenes Profil zu finden. Dabei bleibt natürlich nicht aus, de& 
wir uns auch an internationalen Trends (*. 6 . Pot Shop Boys) orientieren.« 
Die des sagen, sind Markus Siewert (19®S beim Nachwuchsfestival »Gol 
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